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Vorwort.

Eine der wichtigsten Aufgaben amtlich-statistischer Tätigkeit
bilden die Veröffentlichungen, durch welche die Ergebnisse
statistischer Erhebungen, vergleichender Untersuchungen und Nachweise

zur öffentlichen Kenntnis gebracht werden; dieselben gehören daher

zur Zweckbestimmung der statistischen Aemter. Dem Inhalte bezw.
der Stoffbehandlung und -Anordnung nach unterscheiden sich die

statistischen Veröffentlichungen in dreifacher Hinsicht, nämlich

i. in eigentliche Quellenwerke, worin das ganze Detail in sachlicher
und geographischer Beziehung im allgemeinen Interesse so vollständig,

als es überhaupt angezeigt und möglich erscheint, zur Darstellung

gelangt; 2. in Kommentare, Berichterstattungen und Abhandlungen,

in welchen die Ergebnisse der Erhebungen, bestimmte
Materien oder Fragen textlich erläutert und mit Nutzanwendungen für
die Wissenschaft oder Praxis verwertet werden, und 3. in statistische

Jahr- oder Handbücher, in welchen die verschiedenen,
hauptsächlich in den Quellenwerken enthaltenen Materien bezw.
Detailergebnisse summarisch zusammengefasst und retrospektiv vergleichend

dargestellt werden.
Zwar enthielten die 11 oder 12 Jahrgänge des statistischen

Jahrbuchs für den Kanton Bern, welche vom kant. statistischen
Bureau in den Jahren 1866—1878 herausgegeben wurden, auch

Originalarbeiten und Kommentare, aber doch bildeten die zahlenmäs-

sigen Darstellungen stets den Hauptteil des Inhalts und gerade der
Umstand, dass derselbe öfter zu dickleibigen Zahlenbänden anwuchs,
führte notgedrungen zu einer Aenderung der Veröffentlichungsweise;

daher wurden im Jahr 1883 die lieferungsweisen Mitteilungen

eingeführt, durch welche es ermöglicht wurde, die jeweilen vom
Bureau beendigten Arbeiten — sei es im quellenmässigen Detail der

Originalergebnisse, oder in mehr summarischen Darstellungen —
I
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in der Regel mit textlicher Ausführung baldigst zu veröffentlichen.
Mit dem Jahr 1917 wäre nun bereits der 34. Jahrgang unserer
«Mitteilungen» erschienen und da die statistischen Aemter des In-
und Auslandes sonst neben ihren Quellenwerken oder fortgesetzten
Veröffentlichungen, statistischen Zeitschriften etc., noch regelmässig

ihre statistischen Jahrbücher herauszugeben pflegen, so hielten
wir es schon seit Jahren für unsere Pflicht, einmal wieder eine

zusammenfassende, retrospektiv vergleichende Arbeit zu erstellen und
in Form eines statistischen Handbuchs herauszugeben; dies um so

mehr, als angesichts der in den vielen Jahrgängen und Lieferungen
sich zerstreut vorfindenden Materialien die Benutzung derselben den

Interessenkreisen erschwert ist. Das Unternehmen bildete schon

vor Jahren einen Bestandteil des Arbeitsprogramms unseres
Bureaus; allein durch anderweitige dringendere Aufgaben, ganz
besonders seit Kriegsausbruch, musste die Ausführung bis dahin
verschoben werden. Die im Jahr 1900 in Lieferung I der «Mitteilungen»

erschienene allgemeine Statistik war eine Vorläuferin und
daher auch für die vorliegende Arbeit grundlegend, wie es auf der
Titelseite der vorgenannten Veröffentlichung vorgemerkt war. Eine
Bearbeitung ähnlicher Art hatte das Bureau für die Schweiz.
Landesausstellung vom Jahre 1914 in graphischer Darstellungsform zu
liefern ; auch bei dieser galt für uns der Grundsatz, durch eine
möglichst vielseitige Darstellung ein anschauliches Bild des Kulturzustandes

und der -Entwicklung zu bieten. Einen erläuternden
Kommentar dazu gaben wir in Lieferung II, Jahrgang 1915 der
«Mitteilungen». Immerhin konnte bei dieser Bearbeitung, die sich so ziemlich

auf die gesamte Volks- und Staatswirtschaft bezog, nur eine
beschränkte Auswahl des darzustellenden Stoffes getroffen werden,
so dass bei weitem nicht alle Materien die verdiente Berücksichtigung

fanden. In den statistischen Jahr- oder Handbüchern ist die

Möglichkeit geboten, das Zahlenbild zu vervollständigen, wobei es

gilt, bevöikerungs1 und wirtschaftspolitischen, gesetzgeberischen
und administrativen Interessen zu dienen. Die statistische
Forschung ist, wie alles andere auf der Welt, dem Wandel der Zeit
unterworfen; daher müssen die Ergebnisse fortgesetzt oder periodisch

erneuert bezw. vervollständigt werden, um dann in einem
Sammelwerk der Hauptsache nach Revue passieren zu können.

Freilich ist das Pflichenheft eines statistischen Amtes ein
äusserst vielseitiges und das Arbeitsgebiet sozusagen ein unbegrenztes;
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denn die Aufgabe oder Mission der amtlichen Statistik nach ihrer
wesentlichen Bestimmung beschränkt sich nicht nur auf staatskund-
liche Zustandserforschung nach der ursprünglich von Achenwall
vertretenen Auffassung, sondern sie erstreckt sich auf systematische
Massenbeobachtung, auf alle in Zahl und Mass erfassbarei% Zustände
und Erscheinungen des Staats- und Volkslebens und ist auf die Er-
gründung sowohl deren Ursachen, als auch deren Wirkungen
gerichtet; sie bezieht sich sachlich auch nicht nur auf die
ökonomischen oder materiellen, sondern auch auf die geistigen und
sittlichen Zustände oder Verhältnisse und deren Veränderungen, also

sowohl auf die wirtschaftliche, als auch auf die geistige und sittliche
Kultur des Volkes, allein es ist im Tätigkeitsbereich der amtlichen
Statistik von selbst dafür gesorgt, dass die Bäume nicht in den

Himmel wachsen und niemand empfindet vielleicht das Ungenügen
in der Erfüllung dieser vielseitigen und komplizierten Riesenaufgabe

so sehr, als die Leiter der statistischen Aemter selbst. Einmal
sind es die ganz unzureichenden Hülfsmittel und die mangelhafte
Organisation, welche dieselben dazu veranlassen, sich auf einzelne

Hauptgebiete, auf das nächstliegende aktuelle oder auf das, was
gerade zufällig von den gesetzgebenden oder vollziehenden Behörden
anbefohlen ist, zu beschränken. Ausserdem befasste sich in neuerer
Zeit auch die private oder freiwillige Statistik, speziell diejenige der
wirtschaftlichen und beruflichen Verbandsorganisationen (-Sekretariate)

mit vielfachen in deren Interessenkreis liegenden
statistischen Erhebungen und Bearbeitungen, so dass die Unzulänglichkeit

der amtlichen Statistik im allgemeinen weniger empfunden
wird, als es tatsächlich der Fall sein könnte.

Selbstverständlich müssen die Ergebnisse der privaten Statistik
hier grösstenteils ausser Betracht fallen; um so mehr aber soll die

Verwaltungsstatistik berücksichtigt werden. Was nun die Darstellung

des Stoffes der einzelnen Haupt- und Unterabschnitte des

vorliegenden Handbuches anbetrifft, so wurde aus den in vielen
Publikationen zerstreut oder auch ungedruckt vorhandenen Materialien
das wesentlichste ausgezogen und vergleichend zusammengestellt,
wobei naturgemäss eine der Bedeutung der Ergebnisse der grossen
Aufnahmen (wie der Volks-, Vieh- und Betriebszählungen, sowie
anderer periodischer oder fortlaufender Erhebungen aus der neuern
Zeit) entsprechende Verwertung angezeigt erschien und sich von
selbst empfahl, umsomehr als die eidg. Quellenwerke schwer zu-
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gänglich, d. h. deren zweckentsprechende Benutzung nicht
jedermanns Sache ist. Im übrigen wurde darauf gehalten, die verschiedenen

Materien möglichst gleichmässig und allgemein verständlich
zur Darstellung zu bringen. Für weitergehende Untersuchungen
und Aufschlüsse müssen wir auf die sachbezüglichen Publikationen,
insbesondere auf die betreffenden Lieferungen unserer «Mitteilungen»

verweisen. Der Umstand, dass die drei im statistischen Teil
voranstehenden Hauptabschnitte: i. Bevölkerung, 2. Landwirtschaft

und 3. Industrie und Gewerbe einen erheblich grösseren
Umfang beanspruchten, als die übrigen Abschnitte, erklärt sich aus der

Reichhaltigkeit der statistischen Ergebnisse vorerwähnter eidg.
Zählungen, deren grundlegende Anordnungen und spezielle Bearbeitung

jeweilen im Pensum des eidg. statistischen Bureaus lagen.
Wir haben demselben zudem auch einige auszugsweise Darstellungen

zu verdanken, welche zur Zeit noch nicht veröffentlicht
waren. Wenn ein grosser Teil der Darstellungen sich auf die Zeit vor
Ausbruch des Weltkrieges bezieht, so soll dies dem Wert des

Handbuches keinen Abbruch tun, denn die statistische Argumentation
und Belehrung schöpft nicht nur aus den aktuellen Tatsachen und
Feststellungen der Gegenwart, sondern auch aus denjenigen der
Vergangenheit. Einer spätem Ausgabe wird es vorbehalten sein,
den statistischen Stoff aus der Zeit des Weltkrieges und der
darauffolgenden Periode zu sammeln und vergleichend zu bearbeiten.



Staatsgebiet und Bevölkerung.

Wie wir schon im Vorwort angedeutet haben, kam der Statistik
nach der Auffassung der Achenwall'schen Schule bis um die Mitte
des 18. Jahrhunderts der Charakter einer beschreibenden Staatskunde,

die sich mit den Staatsmerkwürdigkeiten oder auch den

Staatskräften zu befassen haben sollte, zu. Das Staatsgebiet nach
dessen politischer Gestaltung und wirtschaftlichen Ressourcen sowie
die Bevölkerung in ihrer Zusammensetzung nach Geschlecht, Alter,
Heimat, Steuer- und Wehrfähigkeit bildeten daher ehemals die
Hauptgegenstände der Statistik als staatskundlichen Forschungsdisziplin.

In der Tat, wer wollte bestreiten, dass die Grösse und
Fruchtbarkeit eines Staatsgebiets, der numerische Bestand, die
Lebens- oder Erwerbsverhältnisse der Bevölkerung nicht der Inbegriff
der Staatskräfte bilden. Freilich darauf kommt es an, wie diese

Kräfte im Staats- und AVlksleben zur Anwendung und zur
Betätigung gelangen. Hat gerade der gegenwärtige europäische Krieg
eine allgemeine Ausnützung und Anspannung der Staatskräfte wie
nie zuvor in der Welt mit sich gebracht — ob zum Nutzen oder
Schaden der Menschheit, muss hier dahingestellt bleiben — so zeigte
sich allerdings dabei, dass nicht unbedingt die Grösse resp. der
Umfang der Staatsgebiete sowie die Zahl der Bevölkerung oder der

Wehrpflichtigen allein samt den verfügbaren materiellen Hiilfsmit-
teln den Erfolg herbeiführen, sondern dass auch das qualitative,
intellektuelle oder geistige Moment beim Einzelnen, wie bei der
Disposition und Organisation im ganzen, das günstige Zusammenwirken
aller massgebenden Faktoren überhaupt in die Wagschale fällt.
Demgemäss verhält es sich auch mit dem Erfolg auf dem Felde der
friedlichen Arbeit im Wettkampf der einzelnen und ganzen Völker:
Die Leistungsfähigkeit in qualitativer Hinsicht gibt schliesslich den

Ausschlag und diese wird erworben durch Ausbildung von Talenten
und guten Charaktereigenschaften, wie Willenskraft, Fleiss und
Ausdauer bei der Arbeit, Erziehung zur Bescheidenheit, Ehrlichkeit
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und Treue, zur gewissenhaften Pflichterfüllung, durch tüchtige
berufliche Ausbildung überhaupt. Es liegt selbstverständlich nicht im
Berufe und Zweck der Statistik, zumal der amtlichen, mit grossen
imponierenden Zahlen betreffend die Zustände im Staats-und Volksleben,

die Staatskräfte und deren Verwendung zu renommieren,

wozu übrigens dermalen kein besonders triftiger Grund vorhanden

wäre, sondern nach Massgabe der bearbeiteten Ergebnisse der
systematischen Massenbeobachtung zu zeigen, wie es wirklich ist oder

war, und dabei zugleich die Erkenntnis von Ursache und Wirkung-
der Tatsachen und Geschehnisse zu fördern.

In den nachstehenden Ausführungen über das Staatsgebiet
folgen wir unsern frühern sachbezüglichen Ausführungen,*) wobei wir
selbstverständlich auch Ergänzungen aus andern Quellen für
zweckdienlich erachten.

Der Kanton Bern ist ein demokratischer Freistaat und ein
Bundesglied der Schweiz. Eidgenossenschaft. Aus der alten Stadt und

Republik Bern hervorgegangen, datiert derselbe seinem heutigen
Staatgebiet nach erst seit 1815; er liegt zwischen 46°, 20' — 47*.
30' n. und 6°, 43' — 8°, 20' ö. L. von Greenwich und erstreckt sich
in einer durchschnittlichen Breite von 50 km vom Kanton Wallis,
bezw. vom südöstlichen Grenzwall der Berneraipen in nordwestlicher

Richtung gegen Frankreich hin. An das Ausland grenzt der
Kanton Bern nicht nur westlich und nordwestlich mit den Freibergen

und der Ajoie (Bezirk Pruntrut) an Frankreich, sondern auch

nördlich von Beurnevésin bis Burg mit den Amtsbezirken Delsberg
und Laufen an das Deutsche Reich (Elsass). Die Hauptpunkte der
innerschweizerischen Abgrenzung sind folgende: Der Kanton Bern
berührt den Kanton Neuenburg von Les Bois • bis Witzwil am

Neuenburgersee, den Kanton Freiburg von La Sagne der Nord-und
Ostgrenze desselben entlang bis zur Dent de Ruth, den Kanton
Waadt von da bis zum Oldenhorn. Die Südgrenze verläuft von hier
über den Kamm der Berneraipen, ausschliesslich den Kanton Wallis
berührend, bis zum Dammastock ; nur am Sanetsch- und Gemmipass
greift der Kanton Wallis unbedeutend auf die nördliche Abflachung-
herüber. Im Osten stösst Bern vom Dammastock bis zum Thier-

*) Vergl. die Einleitung zu Lieferung I, Jahrgang 1900 (Seite 8 und 9)
und Lieferung II, Jahrgang 1905, 2. Abschnitt (Seite 11 u. ff.): „Geschichtliches

über den Kanton Bern und dessen staatlich-territoriale Entwicklung".
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berg der Titlisgruppe an den Kanton Uni, bis zum Brienzerrothorn
an beide Unterwaiden, von da bis St. Urban an Luzern, bis Murgenthal

an Aargau, bis Duggingen an der Birs an Solothurn. Das noch

fehlende Stück an der innerschweizerischen Nordgrenze berührt
Baselland und zwei solothurnische Enklaven. Ein grosser Teil des

Kantons Solothurn, nämlich der südliche, von Welschenrohr bis
Messen und Schnottwil mit dem ganzen Bucheggberg, ferner von
Aeschi auf der östlichen bis und mit der Gemeinde Grenchen auf der
westlichen Seite mit der Hauptstadt Solothurn ist vom Kanton
Bern förmlich umklammert. Eine solothurnische Enklave ist der
Steinhof bei Aeschi im Amt Wangen und eine freiburgische, nämlich

Wallenbuch im Amtsbezirk Laupen, andererseits befinden sich
zwei bernische Gemeinden (Münchenwiler und Chavaleyres) als
Enklaven im Kanton Freiburg-, nahe bei Murten.

Der Kanton Bern grenzt demnach an zwei ausländische Staaten,

neun Kantone und zwei Halbkantone. Kein anderer Kanton berührt
so mannigfach das übrige schweizerische Gebiet. Zwischen dem
Bodensee und den Juraausgängen bei Genf nimmt der Kanton eine

zentrale Lage ein, die noch dadurch gekräftigt wird, dass er sich in
so grosser südnördlicher oder nordwestlicher Ausdehnung über alle
drei Hauptteile der Schweiz: Alpen, Mittelland und Jura erstreckt.
An der Grenze des deutschen und romanischen Volkstums gelegen,
erscheint er in der geschichtlichen Vergangenheit und Gegenwart
berufen, die westlichen Interessen der Eidgenossenschaft zu
vertreten und für die berührten Gegensätze auf dem Gebiete des

innerschweizerischen, politischen und geistigen Lebens die Rolle des

Vermittlers zu spielen.*) Dem Kanton Bern käme heute eine noch viel
bedeutendere Stellung in der Eidgenossenschaft zu, wenn ihm das

ehemalige Gebiet verblieben wäre. Bekanntlich haben sich infolge
der Kriegsereignisse von 1798 bezw. der französischen Invasion und
Insurrektion zur Zeit der Helvetik die jetzigen Kantone Waadt und

Aargau von Bern losgemacht, wodurch sein Gebiet um ca. 2100
Quadratkilomter kleiner geworden ist. Durch die Losreissung von
Aargau und Waadt ging Bern sozusagen die fruchtbarste Hälfte
seiner alten Landschaft verloren**) und weder die Ereignisse, welche

*) Vergl. die interessante und ausführliche Beschreibung des Kantons
JBern von Prof. Dr. Walser im geographischen Lexikon der Schweiz, 1903.

**) Vergl. Einleitung zum Staatsverwaltungsbericht von 1814/30, Seite 7.
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die Mediation herbeiführten, noch diejenigen, welche der Restauration

nach dem Sturze Napoleons vorangingen, brachten dem Kanton

Bern die rechtmässige Wiederherstellung seines frühern
Gebiets. Anstatt der Wiedervereinigung der Kantone Aargau und
Waadt mit dem alten deutschen Kanton Bern wurde demselben

gleichsam als Kompensation nach den Bestimmungen des Wiener
Kongresses im Jahr 1815 das ehemalige Bistum Basel (mit
Ausnahme des Bezirks Birsegg), also der jetzige französische Kantonsteil

Jura (auch genannt der Leberberg) mit einer Gesamtfläche von
ca. 1470 km- zugeteilt. Im Jahre 1915 sollte das 100jährige Jubiläum

dieser Vereinigung gefeiert werden; dasselbe unterblieb
indessen infolge des Weltkrieges. Etwas unangenehm muss es zwar
in den Kreisen der Deutschberner berühren, dass statt dessen, sei es

unter dem Vorwande sprachlicher oder konfessioneller Differenzen,
unter dem Einfluss der Kriegsereignisse eine separatistische
Bewegung einsetzte, die dahin tendiert, den Jura zu einem selbständigen

Kanton zu machen, deren Ziel aber, obwohl ihr Verlauf noch

nicht absehbar ist, kaum verwirklicht werden kann. Was den Sprä-
clienstreit anbelangt, so haben wir uns darüber bereits in einer
frühern Arbeit geäussert ;*) derselbe resp. die angebliche Germanisierung

beruht bekanntlich auf ganz unbegründeten Behauptungen
oder Anklagen und in Bezug auf die konfessionellen Angelegenhei
ten zeigen ja Regierung und Grosser Rat das bereitwilligste
Entgegenkommen, indem der römisch-katholischen Kirche ihre Prozessionen

wiederum gstattet werden sollen. Jm übrigen geniesst der

Jura die gleichen Rechte und Freiheiten wie der alte Kanton.

Der Flächeninhalt des gegenwärtigen Staatsgebiets des Kantons
Bern beträgt nach neuester Feststellung unsererseits im Einvernehmen

mit dem kaut. Vermessungsbureau 6886 km2, wovon
5434 km2 ----- 79% produktiv und 1452 km2 21% unproduktiv
sind. Die Flächenzahlen sind zwar noch immer nicht endgültig
festgestellt, indem die Kataster- oder Grundbuchvermessungen in der

grossen Mehrzahl der oberländischen Gemeinden noch nicht
durchgeführt sind. Gerade durch diesen Umstand ist das Verhältnis
zwischen produktivem und unproduktivem Areal fortgesetzten
Schwankungen oder Veränderungen unterworfen, indem die Kon-

*) Vergl. Lieferung II, Jahrgang 1915 der „Mitteilungen des kant.
statistischen Bureaus", Seite 15.
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traste namentlich zwischen dem Hochgebirge und den Tälern des

Oberlandes und auch die Schwierigkeiten der Vermessung viel
grösser sind, als in den übrigen Gebietsteilen des Kantons. Daher

muss die Gesamtfläche des produktiven und des unproduktiven
Areals des Kantons so zu sagen mit jeder neuen definitiven
Gemeindevermessung ändern. Etwa vorgekommene Bereinigungen an
der Kantonsgrenze fallen dagegen als unbedeutend kaum in
Betracht.

Die im schweizerischen Zivilgesetz vorgesehenen Grundbuchvermessungen

werden ohne Zweifel die Gesamtvermessungen fördern
und somit die baldige Bereinigung der Flächenangaben ermöglichen.
Die Versuche zu einer genauen Vermessung der Oberfläche des

bernischen Staatsgebiets gehen nach Hildebrand bis zu den letzten
Jahrzehnten des 18. Jahrhunderts zurück; sie bilden einen Teil der
Triangulationen, welche Tralles, Professor der Mathematik in Bern,
mit seinem Schüler Rudolf Haslcr von Aarau in einzelnen Teilen
der westlichen Schweiz ausführte. Im Kanton Bern mass Tralles
auf Veranlassung und unterstützt von der dortigen ökonomischen
Gesellschaft vorzugsweise zwei Grundlinien, die eine auf der Thuner
Allmend und die andere bei Aarberg. An diese Grundoperationen
knüpfte er viele Höhenbestimmungen und andere trigonometrische
Versuche an und seine Beobachtungen gehören zu den vollständigsten,

welche die Wissenschaft aus dieser Zeit aufzuweisen hat.
Tralles führte seine Arbeit nicht zu Ende und trat im Anfange

des 19. Jahrhunderts von derselben zurück. Die Vermessungsarbeiten

ruhten, bis im Jahre 1808 nach dem Antrage des Lehenkommissärs

May auf eine vollständige statistische Aufnahme des Kantons

und auf eine genaue Vermessung des Gebiets der damalige
Professor der Physik, Trechsel, den Auftrag erhielt, über letztern
Punkt der bernischen Regierung ausführlichen Bericht zu erstatten.
Drei Jahre später (1811) wurde dann Trechsel von der Regierung
mit der Triangulierung des südlichen Kantonsteils beauftragt, die

er zum Teil selbst, zum Teil unter Mitwirkung seiner Schüler
ausführte.

Die Triangulation selbst schloss sich an die in der gleichen und
nachfolgenden Periode stattgefundenen Aufnahmen in andern
Kantonen der Schweiz an und bildete einen Teil des Dreiecknetzes, das

damals im Auftrage der Tagsatzung und unter der Leitung des

eidgenössischen Generalquartiermeisters Finsler über die ebene
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Schweiz gelegt wurde. Gleichzeitig mit den Aufnahmen von
Trechsei wurde auch eine spezielle Aufnahme des Amtsbezirks Bern
durch die Ingenieure Schumacher, Messmer und Fisch begonnen
und im Jahr 1820 vollendet.*) Die Resultate wurden jeweilen in
Spezial- und Generalkarten niedergelegt. Karten betreffend die
Schweiz und den Kanton Bern wurden freilich schon früher (in der
Zeit vom 15. bis zum 18. Jahrhundert) von verschiedenen Verfassern

angefertigt, aber auf höchst mangelhafter, ungenauer Grundlage

ohne Vermessung.

Im Laufe des 19. Jahrhunderts wurden sodann die
geometrischen Vermessungen im Kanton Bern zeitweilig ernsthaft und

allgemein gefördert. So führte ein gewisser Ingenieur Buchwalder
in den Jahren 1815—1820 die trigonometrische Aufnahme und
Vermessung des bernischen Jura durch und von 1832 an begannen
die mit Verbesserten Projektionsmethoden unter der Leitung des

von der Tagsatzung beauftragten Oberstquartiermeisters und
spätem Generals Dufour unternommenen Arbeiten, so class bis zum

Jahre 1838 das Dreiecknetz erster Ordnung ausgeführt, sowie
sekundäre Triangulationen wie Detailaufnahmen derart eifrig
betrieben worden waren, dass bereits vom Jahre 1842 an die reduzierte
«topographische Karte der Schweiz» im Massstabe von 1 : 100,000
erscheinen konnte. Ein Teil der rückständigen topographischen
Aufnahmen erfolgte unter Mithülfe der Eidgenossenschaft, insbesondere

geschah dies alsdann durch einen auf Ende 1853 mit derselben
airgeschlossenen Vertrag, durch welchen mehrere Gebietsteile des

Kantons Bern auf gemeinschaftliche Kosten ausgeführt wurden,

was zur Einrichtung des damaligen topographischen Bureaus unter
der Leitung des Hrn. Ingenieurs Denzler im Ressort der
Militärdirektion Anlass gab. Die Vermessungen nahmen forthin ihren
ununterbrochenen Fortgang und zwar auch nachdem das topographische

Bureau im Jahre 1866 aufgehoben uid die Arbeiten dem im
Jahre 1867 neu errichteten und der Direktion der Domänen und
Forsten, später der Baudirektion unterstellten kant. Vermessung» -

bureau übertragen worden waren. Gemäss den von 1867 an
datierenden gesetzlichen Vorschriften des Kantons über das

Vermessungswesen wurden die Neuaufnahmen und Bereinigungen der Ka-

*) S. Beiträge zur Statistik des Kantons Bern, Band I (Einleitung über
Lage und Umfang des Staatsgebietes, Seite 4—9) i860.
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tasterwerke mit allen Hülfsmitteln der Technik fortgeführt und es

kommt insbesondere den jeweiligen Kantonsgeometern (Rohr,
späterem Regierungsrat, Lindt und Röthlisberger) das Verdienst zu,
die Vermessungen im Kanton Bern mit Hülfe ihres Personals

tatkräftig gefördert zu haben. Wenn dieselben nun auch nach einem

Jahrhundert noch nicht vollständig zur Ausführung gelangt sind, so

lag die Schuld nicht an den Staatsbehörden, sondern an den

Schwierigkeiten und besonders auch an den erheblichen Kosten, welche den

Gemeinden erwuchsen.

Auf Grund der uns jeweilen vom Vermessungsbureau übermittelten

Auszüge aus den Vermessungswerken der Gemeinden, d. h.
der Flächenverzeichnisse sowie an Hand der in den Grundsteuerregistern

eingetragenen Flächenmasse und sonstiger Ermittlungen
suchte das kant. statistische Bureau schon anfangs der 1880er Jahre
eine vollständige, gemeindeweise Uebersicht der Arealverhältnisse
zu erstellen und zwar nicht nur betreffend den Gesamtflächeninhalt,
sondern auch hinsichtlich der Bodenbenützung und der Verteilung
desselben auf die verschiedenen Kulturarten. Schon die "ersten dieser

Vorarbeiten dienten der im Jahr 1885 von uns eingeführten
landwirtschaftlichen Statistik zur Grundlage, wenigstens soweit sie
das eigentliche Kulturland, welches auch in den Gemeinden ohne

Katastervermessungen auf anderem Wege ziemlich zuverlässig fest'
gestellt war, betraf. Durch periodische, gewöhnlich von fünf zu
fünf Jahren erneuerte Areal- und Anbauermittlungen wurden
alsdann die jeweilige landwirtschaftliche Benützung des Kulturlandes
und Verteilung desselben auf die einzelnen Kulturarten und
-Gewächse prozentual festgestellt, wie wir in unsern Veröffentlichungen*)

öfter ausgeführt haben. Obschon nun hiebei auch Irrtümer
seitens der berichterstattenden Gemeindebehörden oder deren

Beauftragten mit unterlaufen konnten, speziell was die fundamentale
Unterscheidung oder Abgrenzung zwischen Acker- und Wiesland
anbetrifft, so bezogen sich die grössten Differenzen und Fehlerquellen
in den jeweiligen Arealnachweisen, welche gelegentlich etwa in
statistischen Jahrbüchern, Zeitschriften oder sonstigen Veröffentlichungen

verwertet wurden, doch entweder auf die Gesamtfläche
der Gmeinden und des Kantons oder aber auf die Unterscheidung

*) Vergl. die Einleitung zu den betr. Lieferungen der „Mitteilungen
des kant. statistischen Bureaus" von 1886—1916.
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zwischen produktivem und unproduktivem Areal, oder endlich innerhalb

dem produktiven zwischen dem Alpen- und Waldareal und dem

eigentlichen Kulturland. Wie sich diese Differenzen nach verschiedenen

Quellen im ganzen gestalteten, mag durch folgende Darstellung

illustriert werden.

Vergleichung von Arealangaben des Kantons Bern aus
verschiedenen Quellen.

I. Vergleich.

Unterscheidung der
Bodenflächen

Statistisches Jahrbach

für den Kanton Born,

Jahrgang 1.1865/65

m\l, 1871/12

Statistisches Handbuch

der Schweis im Jahrg.

1879 der Zeitschrift für

Schweis. Statistik

Statistisches Jahrbuch

der Schweis,

Jahrgang 1892

ha ha ha

Gesamtfläche 681,829 688,900 688,440
Produktive Bodenfläche. 541,865 538,570 536,870

und zwar
Land- und alpwirtschaftlich benähter ßndei 398,423 404,130 379,480

davon

Kulturland 284,954

Alpweiden*) 113,469*)

Waldungen 143,442 134,440 157,390

Unproduktive Bodenfläche 139,964 150,330 151,570
davon

Gletscher 28,850 28,850 28,850
Seen 12,265. 12,270 12,270
Gewässer, Felsen, Strassen, Eisenbahnen etc. 98,849 105,920 106,500

Städte, Dörfer (Ilansplätze etc,) (oben inbegr.) 3,290 3,950

*) Diese Angabe erscheint im Vergleich zur Alpstatistik von 1902

offenbar zu niedrig berechnet.

II. Vergleich.

Unterscheidung der
Schweizerische statistische Jahrbücher

JahrgängeBodenflächen Jahrgänge Jahrgänge
1892—1902 1903—1910 1912—1916

ha ha ha

Gesamtfläche 688,440 684,450 688,352

Produktive Bodenfläche 536,870 539430 558,508
und zwar

Land- und alpwirtschaffüch benilster Baden 379,480 387,064 401,905
Waldungen 157,390 152,066 156,603

Unproduktive Bodenfläche 151,570 145,320 129,844
davon

Seen über 10 Hektaren. 12,270 12,788 12,163

Uebriges unproduktives Land 139,300 132,532 117,681
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III. Vergleich.

Unterscheidung der
Schweizer. Landwirtschaftliche

Arealstatistik Statistik des Kantons Bern
Bodenflächen

pro 1915/17pro 1912 pro 1910

ha ha ha

Gesamtfläche 688,352 688,579 688,625

Produktive Bodenfläche SS8,5o8 542,266 543,380
und zwar

land- und alpwirlsehaftlieh benutzter Boden 404,045 386,065 385,255

Waldungen 154,463 156,201 158,125

Unproduktive Bodenfläche 117,921 146,313 145,245
davon

Seen über 10 Hektaren. 11,923 12,163 12,163

Uebriges unproduktives Land 105,998 134,150 133,082

Es ist. ohne weiteres klar, dass die auffallenden Differenzen in
den drei obigen Arealvergleichen nicht faktische Gebiets- oder

Kulturveränderungen darstellen, sondern die Folge verschiedener
Feststellungen, sei es durch Ausmasse oder durch Berechnungen, sind,
die sowohl von kantonalen als auch von eidg. Amtsstellen (topographisches

und statistisches Bureau) vorgenommen wurden. So wurden

z. B. vom eidg. statistischen Bureau im Jahr 1909 und später
wieder für die im Jahr 1912 abgeschlossene Schweiz. Arealstatistik
nach Gemeinden ergänzungsweise planimetrische Ermittlungen
durchgeführt. Vom produktiven Gebiet waren von jeher die
Waldungen und ganz besonders die Alpen höchst unsichere Faktoren in
den Flächenangaben; die Waldfläche ist freilich fortwährendem,
wenn auch nicht bedeutendem Wechsel durch Aufforstungen und

Kahlschlägen unterworfen, so dass die Nachweise der Forstbehörden

(kant. und eidg.) sich nicht nur auf Berichtigungen früherer

ungenauerer Angaben beziehen. Auf das Alpareal dagegen hatten
hauptsächlich die beiden, in den 1860er und 1890er Jahren
durchgeführten Schweiz. Alpstatistiken näher bestimmenden Einfluss.
Abgesehen von den durch neue oder durch Revision bestehender

Katastervermessungen erfolgten Aenderungen musste seit der von
uns bearbeiteten, im Jahre 1902 erschienenen Alpstatistik namentlich

in den Gebirgsgegenden des Oberlandes, wo noch wenige
Gemeinden vermessen sind, ein neuer Ausgleich zwischen den Alpen
und Waldungen einerseits sowie zwischen produktivem und
unproduktivem Areal andererseits in unsern gemeinde- oder bezirksweisen

Darstellungen stattfinden.
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Nachstehende Aufstellung über die Bodenbenützung im Kanton
Bern stellt die Gesamtfläche nach unsern Ermittlungen pro 1910
und 1915 dar; die letztere wurde in Uebereinstimmung mit der
Schweiz. Arealstatistik von 1912 gebracht.

Jahre Produktives Land in Hektaren ün-
flesamt-

resp.

Zeitpunkte

Ackerland1) Wiesland2) Weiden und

Alpen

Wallt

ungeu

Streuried

od. Moser

Rebland

Total
produktiies

Areal

ha

Sâcho in

Hektaren

1910

I9I5
134,269
133,671

112,657

112,529

136,591

136,591

156,201

154,463
2055
2063

493
401

542,266
539,718

146,313

148,634
688,579
688,352

') Mit Kunstfuttcräcker. *) Ohne Kunstfutteräcker.

Idiezu ist zu bemerken, dass die Kunstfutteräcker oder -Wiesen,
welche früher oder später immer wieder aufgebrochen werden, pro
1910 mit 64,271 ha und pro 1915 mit 64,083 ha beim Ackerland
inbegriffen sind; faktisch würde sich daher die Ackerfläche um diese

Fläche verringern, also pro 1910 nur auf 69,898 ha, und pro 1915
auf 69.588 ha, "das Wiesland dagegen entsprechend höher stellen.

Wie sich nun das Kulturland auf die einzelnen Kulturarten und

Kulturpflanzen weiter verteilt, das geht im ganzen, wie im örtlichen
Nachweis aus unserer landwirtschaftlichen Statistik*), speziell aus
den periodischen Anbau- und Arealermittlungen sowie auch aus
den neuesten Bestandeserhebungen des Bundes hervor.

Wir müssen es uns versagen, hier in eine nähere Beschreibung
des bernischen Staatsgebiets in topographischer, geognostischer**)
und wirtschaftlicher Beziehung einzutreten. Der Bodengestalt nach

wird der Kanton Bern in drei Hauptgebiete unterschieden, nämlich
in das Alpengebiet (Oberland), das Hügelland (Mittelland) und

den Jura. Für die Statistik kommt indes mehr die territoriale,
politische und administrative Einteilung nach Landesteilen und
Amtsbezirken in Betracht. Territorial unterscheidet man folgende sechs

Landesteile: Oberland, Emmenthal, Mittelland, Oberaargau,
Seeland und Jura. Politisch ist der Kanton Bern in sieben eidgenössische

(Nationalrats-)' und 62 kantonale (Grossrats-) Wahlkreise,
ferner administrativ in 30 Amtsbezirke und 503 Einwohnergemeinden

eingeteilt. Die eidg. Wahlkreise weichen von den sechs Landes-

*) Vergl. Lieferung I, Jahrgang 1912 und Lieferung II, Jahrgang 1916
der „Mitteilungen des kant. statistischen Bureaus".

**) Vergl. u. a. auch den bereits zitierten Artikel von Prof. Dr. Walser
im geographischen Lexikon der Schweiz.
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teilen insofern ab, als die zwei Amtsbezirke des Mittellandes: Burgdorf

und Fraubrunnen dem Oberaargau und ein weiterer Amtsbezirk

des Mittellandes, nämlich Konolfingen, dem Emmenthal
zugeteilt sind, dass endlich der Jura aus 2 eidg. Wahlkreisen (Süd und

Nord) besteht. Aehnlich, d. h. den Landesteilen nach, ist der Kanton

auch für die Kriminaljustiz in fünf Assisen- oder Geschwornen-
bezirkc eingeteilt; jedoch mit dem Unterschied, dass der Amtsbezirk
Konolfingen zum I. Bezirk (Thun), ferner die Amtsbezirke Signau
und Trachselwald zum III. Bezirk (Oberaargau) gehören.

Die Volks- und Wohndichtigkeit ist je nach der Bodengestalt,
der Siedelungen und der Erwerbsverhältnisse eine sehr verschiedene.
Nach der letzten Volkszählung von 1910 kamen auf 1 km2 im Kanton

überhaupt 93,8 Einwohner, im Oberland dagegen nur 40, im
Jura 79,3, im Emmenthal 97,1, im Oberaargau 162,6, im Seeland

191,6 und im Mittelland 194,9 Einwohner. Auch hinsichtlich der
Grösse der Amtsbezirke nach ihrer Bevölkerungszahl zeigen sich
erhebliche Unterschiede; es gibt nämlich 1 Amtsbezirk mit nur
4237, 6 Amtsbezirke mit 5—10,000, 10 Amtsbezirke mit 10 bis

20,000, 9 Amtsbezirke mit 20—30,000 und 4 Amtsbezirke mit über

30,000 Einwohnern.
Die 7 kleinsten Amtsbezirke sind:

a) nach dem ges. Flächeninhalt :

Amtsbezirke
1. Biel
2. Neuenstadt

3. Laufen

4. Erlach
5. Laupen

7. Nidau
Die 7 grössten Amtsbezirke dagegen sind:

b) nach der Bevölkerung:
ha Amtsbezirke Bev.

188g 1. Neuenstadt • 4237
5889 2. Saanen • 5412
8269 3- Oberhasle 6810
8606 4- Obersimmen thai • 7485
8680 5- Erlach • 7505
8762 6. Laufen • 8383

9441 7- Laupen 8817

a) nach dem ges. Flächeninhalt: b) nach der Bevölkerung:
Amtsbezirke ha Amtsbezirke Bev.

1. Interlaken 68,175 1. Bern • "7.949
2. Oberhasle 55,200 2. Thun 37,168
3- Frutigen 48,830 3. Burgdorf 32,080
4- Obersimmenthal 33.260 4. Interlaken 30,143
5- Signau 31.933 5. Konolfingen 29,614
6. Niedersimmenthal 30.710 6. Aarwangen 28,324
7- Münster 28,360 7. Biel 27,294
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Von sämtlichen Amtsbezirken sind am dichtesten bewohnt: Biei
mit 1445 und Bern mit 506 Einwohnern per km2. Die 508 Einwoh-
nergemeinden, welche im Jahre 1910 bestunden, klassifizieren sich
der Grösse, resp. der Bevölkerungszahl nach wie folgt:

Es gab 10 Gemeinden mit 40—70 Einwohnern
:o » » 71 —100 »

198 » » 101—500 »

125 » s 501—-iooo »

88 » » 1001—2000 »

42 » » 2001—3000 »

16 » » 3001—4000 »

12 » •» 4001 — 7 000 »

7 » » über 7000 »

In neuerer Zeit herrscht bei den bernischen Staatsbehörden das

Bestreben vor, kleinere Gemeinden mit einander zu vereinigen, was
in administrativer Hinsicht nur förderlich sein kann und daher zeit-
gemäss erscheint. Der Zug der Bevölkerung vom Lande nach den

Städten bringt es mit sich, dass die Bevölkerungszahl in vielen

Landgemeinden leider im Abnehmen begriffen ist -— gab es ja doch

im ganzen 218 Gemeinden im Kanton Bern, bei welchen diese

Erscheinung im Jahrzehnt 1900—1910 zu konstatieren war: 153
Gemeinden wiesen nämlich eine Abnahme von bis 10, 56 Gemeinden eine
solche von 10—20% und 9 Gemeinden eine solche von über 20%
auf. In Frage steht auch die Verschmelzung kleinerer Amtsbezirke
im Interesse der Verwaltungs- und Gerichtspflege.

In Bezug auf die Bevölkerungs- resp. Wohndichtigkeit ist zu
bemerken, dass sich natürlich andere Dichtigkeitsziffern ergeben,

je nachdem das gesamte oder nur das produktive Areal der Berechnung

zu Grunde gelegt wird ; statt 93,8 im erstem Falle ergeben
sich 119,1 Einwohner im Kanton überhaupt, und zwar für das

Mittelland 211, für das Seeland 204, für den Oberaargau 174, für das

Emmenthal 110, für den Jura 81 und für das Oberland 66 Einwohner.

Ebenso ändern die Dichtigkeitsziffern der Amtbezirke und
Gemeinden bei Zugrundelegung des produktiven Areals und selbstverständlich

ergibt sich auch schon nach der die Grösse der produktiven

Fläche darstellenden absoluten Flächenzahl eine andere Reihenfolge

derselben.

Die bevölkerungsstatistischen Nachweise entspringen
hauptsächlich aus zwei Quellen, nämlich erstens den periodischen, gesetzlich

von to zu to Jahren vorzunehmenden Volkszählungen und all-
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fälligen Zwischenzählungen, zweitens der fortlaufenden, auf die

zivilstandsamtliche Registerführung und Berichterstattung basierte
Statistik der innern Bevölkerungsbewegung, welche den durch Ehe,
Geburt und Tod hervorgerufenen natürlichen Bevölkerungswechsel
darstellt. In Betracht fiele auch noch der äussere Bevölkerungswechsel,

welcher in der Statistik der Wanderungen, speziell der

Auswanderung nach überseeischen Ländern zum Nachweis kommt.
Das kant. statistische Bureau veröffentlichte von jeher sowohl nach

der einen, wie nach der andern Richtung hin gelegentliche oder
periodische Bearbeitungen ;*) auch im Abschnitt Bevölkerung der

gegenwärtigen Publikation haben wir die bezüglichen Materialien,
soweit sie darin zur vergleichenden Darstellung geeignet erschienen,
neuerdings zusammengestellt und soweit möglich auf Grund der
eidg. Quellenwerke fortgeführt. In der textlichen Kommentierung
müssen wir uns hier darauf beschränken, nur die wesentlichsten
Momente über den Bestand und die Bewegung der Bevölkerung
hervorzuheben, bezw. zu berühren.

Um die letzte Jahrhundertwende belief sich die Wohnbevölkerung

des Kantons Bern auf 589,433 Seeleu ; laut der Volkszählung
vom 1. Dezember 1910 betrug sie dagegen 645,877 Seelen; die
Zunahme betrug also im letzten j oiährigen, Volkszählungszeitraum im

ganzen 56,444 Einwohner 9,57%. Unter Zugrundelegung der
gleichen mittlem Bevölkerungszunahme dürfte die Bevölkerung des

Kantons gegenwärtig (im Dezember 1917) etwa auf rund 680,000
angewachsen sein. Die Faktoren der Bevölkerungszunahme bestehen

aus dem Ueberschuss der lebend Geborenen über die Sterbefälle und
dem Ueberschuss der Ein- über die Auswanderung. Diese Ueber-
schüsse können auch umgekehrt, also negativ sein und somit die
Zunahme entsprechend verringern. Für das Jahrzehnt 1900—191 o
stellte sich diese Bilanz wie folgt:
Wohnbevölkerung vom 1. Dezember 1900 589,433
Zunahme durch Geburtenüberschuss 78,926
Abnahme durch Auswanderungsüberschuss 22,482

Wirkliche Vermehrung 56,444
Somit Stand der Wohnbevölkerung auf 1. Dezember 1910: 645,877

*) Die letzten bezüglichen Ausgaben s'ind: 1. Ergebnisse der
Bevölkerungsstatistik des Kantons Bern pro 1891 — 1905/06 (Liefg. I, Jahrg. 1908 der
„Mitteilungen"). 2. Ergebnisse der eidg. Volkszählung im Kanton Bern vom
1. Dezember 1910 (Liefg. I, Jahrg. 1911 der „Mitteilungen"). 3. Abschnitt
Bevölkerungswesen in Liefg. II, Jahrg. 1915 der „Mitteilungen". II
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Nur drei Amtsbezirke batten einen Einvvanderungsüberschuss,
nämlich Frutigen 3857 (meist italienische Arbeiter an der Lötsch-
beigbahn), Bern 12,646 und Münster 53 Personen; alle andern
Bezirke hatten Auswanderungsüberschüsse. Nahezu die Hälfte des

Auswanderungsüberschusses fällt auf die überseeische Auswanderung

aus dem Kanton, welche im Jahrzehnt 1900—1910 im ganzen
10,018 Personen betrug. Wie gross die Auswanderung der
bernischen Bevölkerung nach andern Kantonen war, geht aus folgendem

Vergleich hervor:
» Es befanden sich Berner in andern Kantonen:

am 1. Dezember 1900: 151,254,
am 1. Dezember 191 o: 189,470,

+ Differenz oder Zunahme: 38,216=25%.

Schon in der frühern Volkszählungsperiode von 1888—1900
betrug die Vermehrung der Berner in andern Kantonen im ganzen
39,045=29%. Andererseits hatten sich auch die Schweizerbürger
aus andern Kantonen im Zeitraum von 1900—1910 von 53,462 auf
67,570, also um 14,108=26,4% vermehrt. Mit obigen Angaben ist
nun freilich die Intensität des äussern Bevölkerungswechsels nicht
erschöpfend nachgewiesen, aber immerhin geben sie einen Anhaltspunkt

zur zahlenmässigen Beurteilung desselben im Endresultat
nach dem numerischen Stand bezw. der Veränderung von einem

Zeitpunkte zum andern. Das charakteristische Merkmal der äussern

Bevölkerungsbewegung bezw. der Wanderungen in neuerer Zeit ist,
wie wir bereits angedeutet haben, der Wegzug vom Lande und
Zustrom in die grössern Städte*) oder Industriezentren. Diese

Erscheinung ist durch die Erwerbs- und Existenzverhältnisse bedingt ;

sie zeigt sich übrigens auch deutlich in dem numerischen Rückgang
der landwirtschaftlichen Bevölkerung, worauf wir noch zu sprechen
kommen werden.

Fassen wir noch die Faktoren des innern (natürlichen)
Bevölkerungswechsels ins Auge, so ergibt sich folgendes: Die Häufigkeit
der Eheschliessungen oder Heiratsfrequenz hat in den letzten Jahren

relativ etwas abgenommen; während sie in den Jahren von 1889
bis 1911 meist über 7°/00 stund, ging sie 1914 auf 6°/00 zurück und
vermutlich sank dieselbe infolge der Kriegsereignisse - seither noch

*) Die Bevölkerung der Stadt Bern z. B. hat sich seit 1870 nahezu

verdreifacht; damals betrug sie 35,452 und heute bereits über 100,000 Einw.
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mehr (pro 1915 und 1916 sind die Ergebnisse für den Gesamt-

Kanton noch nicht bekannt) ; von der zweiten Hälfte der 1850er bis
Mitte der 1860er Jahre betrug die Heiratsfrequenz sogar 8—9°/oe

und der Rekord des ganzen 19. Jahrhunderts schlug das Jahr 1857

mit 9,38°/00. Die Geburtsfrequenz dagegen befand sich schon seit
dem Jahr 1875, wo sie mit 36,5°/00 den höchsten Stand hatte, in
fortwährendem Rückgang und zwar sank sie — trotz der
Wohlstandsentwicklung, die mit Ende der 1880er Jahre begann und bis etwa

1912 dauerte — auf 24,8°/00 im Jahre 1914 hinunter! Es ist dies eine

symptomatische, in physiologischer und moralischer Hinsicht nicht
unbedenkliche Erscheinung ; ob dieselbe auf eine wirklich zunehr
inende natürliche Unfruchtbarkeit des weiblichen Geschlechts oder
auf geschlechtliche Enthaltsamkeit nach dem moralischen Gebot von
Malthus, oder endlich auf die Anwendung künstlicher Mittel zur
Verhinderung der Befruchtung als Folge der neomalthusianischen

Aufklärung bezw. auf das mit Präventivmitteln verwirklichte
französische Zweikindersystem zurückzuführen sei, kann statistisch
nicht bewiesen oder entschieden werden; indessen muss auf Grund
verschiedener Wahrnehmungen und Erfahrungstatsachen angenommen

werden, dass nicht die ersterwähnten, sondern die andern
Ursachen von bestimmendem Einfluss waren. Die Tatsache des

stetigen Rückgangs der Geburtsfrequenz ist übrigens nicht nur im
Kanton Beim oder in der Schweiz überhaupt, sondern auch in andern
Staaten in der Bevölkerungsstatistik zu Tage getreten. Dieselbe
mahnt allgemein zum Aufsehen und die Bekämpfung der Ursachen

von Staats wegen muss eines der wichtigsten Probleme der
wirtschaftlichen und sittlichen Kultur, der VolksWohlfahrt bilden, denn

die drohende Bevölkerungsabnahme infolge des Geburtenrückgangs
ist gleichbedeutend mit Kräftverlust.

Als eine erfreuliche Erscheinung ist dagegen die allmähliche

Verminderung der Sterblichkeitsfrequenz seit 1871 zu verzèichnen;
damals hatte sie mit 2S,3°/00 den Höhepunkt erreicht und ging dann

mit einigen Schwankungen auf 20,2°/Oo im Jahre 1895 und von da

an ziemlich regelmässig auf i4,4°/00 im Jahr 1914 zurück. Offenbar
ist dieselbe dem lebenserhaltenden Einfluss vermehrter prophylaktischer

Gesundheitspflege, erfolgreicherer Bekämpfung und
Heilung von Krankheiten aller Art, verminderter Kindersterblichkeit
und besserer Ernährung des Volkes zuzuschreiben.



Volkswirtschaftlicher Ueberblick.

Untersuchen wir zunächst, wie sich die Struktur der bernischen

Bevölkerung nach der Berufs- oder Erwerbstätigkeit gestaltet hat.
Im Jahr 1880 machte die der Urproduktion (Landwirtschaft)
angehörende Bevölkerung noch 43,4%) im Jahre 1910 jedoch nur noch

31,3% der Gesamtbevölkerung aus; die von Industrie und Gewerbe
lebende Bevölkerung machte dagegen im Jahr 1880 nur 35,5%, 1910
jedoch 4]% der Gesamtbevölkerung aus; auch die übrigen
Hauptberufsklassen, wie der Handel und Verkehr, haben numerisch
entsprechend zugenommen, wie nachfolgende Darstellung zeigt.

Gesamtbevölkerung des Kantons Bern

Hauptberufsklassen
pro 1880 pro 1910

absolut in % absolut in °/o

Urproduktion
Industrie und Gewerbe
Handel
Verkehr
Oeffentiiche Verwaltung, Rechtspflege,

Wissenschaft und Kunst
Persönliche Dienstleistungen und nicht

bestimmte Berufe
Personen ohne Beruf

230,586
188,872

32,499
15,919

23,703

6,404

34,i8i

43.4
35.5

6.1

2,9

4,5

1.2

6,4

201,908
264,585

S5,86o

37,635

37P54

5437
43,598

31,3
41,0
8.6
5,8

5.7

0,8

6.8

Im ganzen 532,164 100 645,877 100

Noch erheblich mehr ging das relative Anteilbetreffnis der
Landwirtschaft mit Bezug auf die Berufstätigen zurück, nämlich

von 47,5% im Jahr 1880 auf 33,5% im Jahr 1910. Nun ist
allerdings nicht zu vergessen, dass die Berufsstatistiken auf den

Volkszählungen vom 1. Dezember, also auf einem Zeitpunkt basieren, wo



XXIf
die Landwirtschaft sozusagen grossenteils stille steht, so dass sie

nach den herufsstatistischen Angaben mit ihrem Anteil faktisch zu
ungünstig erscheint. Der Beweis hiefür kann einigermassen durch
die eidg. Betriebszählung- vom 9. August 1905, also durch eine

Sommerzählung erbracht werden, wobei immerhin zu bemerken ist, dass

dieselbe auf einer ganz andern Grundlage durchgeführt wurde, als

die Berufsstatistik, indem bei ersterer nämlich nur das in den
Betrieben beschäftigte Personal gezählt wurde; es erscheinen daher
einzelne Betriebskategorien, wie Industrie und Gewerbe und ganz
besonders die öffentliche Verwaltung mit den liberalen Berufsarten
mit zu niedrigen Zahlen. Der Vergleich mag immerhin angezeigt
sein.

Hauptbetriebsklassen

Beschäftigte Personen

nach der Betriebszählung

ron 1305

Bcrnfstätige Personen

nach der Volkszählung

ron 1910

absolut in % absolut in %

Urproduktion ISS.304 51,3 89,872 33,5
Industrie und Gewerbe 95,787 31,7 118,942 44,4
Handel 32,310 10,4 27,732 10,3
Verkehr 13,119 4,3 12,467 4,7
Oeffentliche Verwaltung, wissenschaftl.

und künstlerische Berufsarten ^6207) (2,0) 15,619 5,8
Persönliche Dienstleistungen etc. • 3,462 i,3

Im ganzen 302,727 100 268,094 100

Demnach machte die Urproduktion bei der Betriebszählung von
1905 noch 51,3% und alle übrigen Betriebskategorien zusammen

nur 48,7% der beschäftigten Personen aus. Dieses Faktum berechtigt

immerhin zur Schlussfolgerung, dass die Landwirtschaft unseres

Kantons noch nicht dem völligen Niedergang preisgegeben ist,
wie etwa von gewisser Seite irrtümlich angenommen wird, sondern
dass ihr noch immer, trotz bestehender Uebelstände, eine fundamentale,

hervorragende Bedeutung zukommt, denn sie ist und bleibt
ganz besonders in Kriegszeiten, wie der gegenwärtigen, der eigentliche

Nährstand, der uns vor Hungersnot bewahrt; unser Bauernstand

ist es, der fort und fort einen grossen Teil seiner arbeitsgewohnten,

kräftigen Leute im erwerbsfähigen Alter an andere Gegenden
und Städte, an andere Berufsarten und nicht zuletzt an die Armee
abgibt — er bildet ein widerstandsfähiges Bollwerk gegen umstürz-



lerische Tendenzen — mit einem Wort: ein sicherer Hort des Staates,

in welchem Recht und Ordnung, Gerechtigkeit und Moral
herrschen sollen.

Die numerische Verminderung unserer bäuerlichen Bevölkerung
ist übrigens in ihrer Hauptursache leicht erklärlich: Die Landwirtschaft

verlegte sich in den letzten 3—4 Jahrzehnten mehr und mehr
auf dgp rentablem Betrieb der Viehzucht und Milchwirtschaft,
indem vor allem der Getreidebau infolge der ausländischen Konkurrenz

und des mangelnden Zollschutzes unrentabel geworden war und
daher grossenteils preisgegeben wurde. Vieh- und Milchprodukte
fanden dagegen stets lohnenden Absatz und daher wurde der
Wiesenbau auf Kosten des Ackerbaues ausgedehnt. Obwohl die Vieh-
und Milchwirtschaft weniger Arbeitspersonal erforderte, als der
Ackerbau, so machte sich doch infolge der Landflucht, die in der
Tagespresse und im Parlament geradezu als eine Landesgefahr
bezeichnet wurde, eine eigentliche Leutenot bei der Landwirtschaft
geltend, welche den Betrieb derselben erschweren musste. Diese
Missstände machten sich besonders seit Kriegsausbruch so sehr

fühlbar, dass nachdem die Getreidezufuhren des Auslandes allmählich

ausblieben und schliesslich ganz eingestellt wurden und die
Vorräte an Brotfrucht nur noch für wenige Monate reichten, die
Schweiz sich vor eine drohende Hungersnot gestellt sah. Die
Selbstversorgung durch vermehrte Erzeugung von Bodenfrüchten, besonders

von Getreide, musste daher notgedrungen zum kategorischen
Losungswort und zur Hauptaufgabe der Lebensmittelversorgung
werden. Die Selbstversorgung ist übrigens für die Schweiz ein Gebot

der Selbsterhaltung, der wirtschaftlichen und politischen
Selbstständigkeit und Unabhängigkeit. Für die Zukunft wird es in der

Aufgabe einer zielbewussten Volkswirtschaftspolitik liegen, die

Landwirtschaft in ihren Daseinsbedingungen und
Förderungsbestrebungen möglichst zu begünstigen, um ihr einen rationellen,
intensiven Betrieb im Sinne der zeitgemässen Forderung vermehrter

Inlandsproduktion durch entsprechende Ausdehnung des Ackerbaues,

rationelle Bewirtschaftung und Kolonisation zu ermöglichen
und das dazu nötige Arbeitspersonal zu erhalten, denn die Ursache
der ungenügenden Inlandsproduktion liegt nicht in ungeeigneter
Qualität oder mangelhafter Beschaffenheit des Bodens, sondern in
erster Linie im Mangel an genügenden Arbeitskräften. Obwohl
unsere Landwirtschaft uns nie ganz wird ernähren können, so sollte
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dennoch nichts unterlassen werden, was geeignet wäre, dieselbe

auf die höchste Stufe ihrer Leistungsfähigkeit zu bringen.

Nach der auf Grund der letzten eidg. Volkszählung (i. Dezember

1910) festgestellten Zahl der Berufstätigen sind die bedeutendem

Industrie- und Gewerbszweige oder Berufsarten inklusive
Handel und Verkehr in folgender Rangordnung aufzuführen:

Erwerbszweige

1. Herstellung von Uhren und Uhrenmacherwerkzeug
2. Eigentlicher Handel

3. Wirtschaftswesen (inkl. Gasthöfe, Kostgebereien etc.)

4. Herren- und Damenschneiderei

5. Betrieb, und Unterhalt von Bahnen
6. Eisengiesserei, Maschinenbau und mechan. Werkstätten
7. Unterricht und Erziehung
8. Schreinerei und Glaserei

9. Maurerei und Gipserei
10. Baukunst, Bauunternehmung und Handlangerei
11. Wäscherei, Glätterei und Kleiderreinigung
12. Allgemeine öffentliche Verwaltung
13. Zimmerei

14. Betrieb und Unterhalt von Post, Telegraph u. Telephon
15. Gesundheits- und Krankenpflege
16. Herstellung von Papierstoffen und Papier, Leder und

Kautschuk
17. Erstellung von Strassen, Brücken- und Wasserbau
18. Herstellung von Weisszeug
19. Bäckerei

20. Wirkerei und Strickerei
21. Metzgerei und Wursterei
22. Grob-, Huf- und Wagenschmiederei
23. Buchdruckerei

24. Käserei und andere Verarbeitung der Milch
25. Bank-, Vermittlungs- und Versicherungswesen
26. Bau- u. Kunstschlossern u. Herstellung eiserner Möbel
27. Flach- und Baumalerei
28. Wagnerei und Wagenbau
29. Spedition und Fuhrwerkerei für sich

30. Kalk- und Ziegelbrennerei, Herstellung von Thonröhren
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Erwerbszweige

31. Holzsägerei, -Spalterei und -Imprägnierung
32. Einrichtung und Betrieb von Kraft- und elektrischen

Beleuchtungsanlagen
33. Herstellung von Leinen-, Jute- und Hanfgeweben
34. Seidengespinnste, Seidenstoff- und Seidenbandweberei

35. Zuckerbäckerei und Herstellung von Chocolade

36. Herstellung von Baumwollgeweben
37. Sattlerei und Herstellung von Reisegegenständen
38. Bildhauerei und Holzschnitzlerei

39. Rechtshilfebeistand und ähnliche Geschäftsbesorgung
40. Spenglerei und Herstellung von Lampen
41. Herstellung von Geschossen und Sprengstoffen
42. Herstellung von Kalk, Zement und Gips
43. Dachdeckerei und Schindelmacherei

44. Herstellung und Veredlung von Wollgespinnsten und
-Geweben

45. Müllerei
46. Bearbeitung des Tabaks

47. Herstellung von Korb- und Besenwaren, Sesselgeflechte
und Bürstenwaren

48. Herstellung von Topfwaren und Hafnerei

49. Modisterie (Putz- und Blumenmacherei)
etc. etc.

Aiuaiii

Berufstätig*

1,310

B303
1,254
1,202
1,171

I,l6o
I,IOI
1,044

995

979
965

944

.915

876
782

753

752
682

672

Von 1888^-1910 hatten die Berufstätigen in folgenden
Erwerbszweigen relativ am stärksten zugenommen:

Erwerbszweige

Elekrische Kraft- und Beleuchtungsanlagen
Erstellung von Eisenbahnen

Herstellung von Kalk, Zement und Gips
Papier- und Lederindüstrie
Zuckerbäckerei und Chocolade
Flach- und Baumalerei

Bauunternehmung etc.

Eisengiesserei und Maschinenfabrikation

Zinmlimc von IS8S —-191#

absolut ill %

1302 130200,0*)

3358
853

2240
903

"75
3359
3691

1393,4
937,4
388,2
336,9
333,8
328,0

3L5,2

*) Weil früher nur ein Geschäft war, kommt diese phantastische
Prozentzahl heraus.
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Erwerbszweige
Zunahme ton

absolut

1888—191«

in %
Betrieb von Gasanstalten etc 338 23L5
Parketterie 298 222,4
Betrieb und Unterhalt von Bahnen 4789 209,6
Zement- und Asphaltfabrikation 303 198,0
Buchdruckerei IO90 175,9
Post-, Telegraph- und Telephonbetrieb 2158 l6o,I
Kalk- u. Ziegelbrennerei u. Thonröhrenfabrikation 8ll 157,8
Gesundheits- und Krankenpflege 2057 153,2
Bau- und Kunstschlosserei 922

'

149,7
Bank-, Vermittlungs- und Versicherungswesen 937 144,6
Maurerei und Gipserei 2573 137,7
Einrichtung von Brunnen- und Wasserleitungen 261 124,9
Strassen-, Brücken- und Wasserbau 1414 H5,4
Wirkerei und Strickerei 1314 "3,5
Wäscherei und Glätterei 1963 111,2
Spenglerei 491 100,6
Oeffentliche Verwaltung 1828 96,6
Buchbinderei 260 88,4
Eigentlicher Handel 6714 87,7
Photographie 68 86,1

Spedition und Fuhrwerkerei 620 79,4
Herren- und Damenschneiderei 4575 72,2
Tapeziererei etc. 140 68,5

Herstellung von Geschossen und Sprengstoffen 372 62,7
Schreinerei und Glaserei 1747 62,3
Schiffahrt und Flösserei 94 59,i
Unterrichts- und Erziehungswesen 1634 50,9

etc. etc.

Nur wenige Gewerbe oder Berufsarten zeigen einen Rückgang,
nämlich :

Erwerbszweige

Leinen-, Jute- und Hanfgespinnstfabrikation
Steinbauerei
Leinen-, Jute- und Hanfgewebefabrikation
Seidengespinnst-, Seidenstoff- u. Seidenbandweberei
Müllerei
Schuhmacherei

529
560

1136

1037

344
1221

Abnahme
in %

88,6
56,1

47.5
46,3
30.6
27,8
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Erwerbszweige

Küferei und Küblerei
Dachdeckerei und Schindelmacherei
Boten, Dienstmänner, Berg- und Fremdenführer
Wagnerei
Weisszeugfabrikation
Bildhauerei und Holzschnitzlerei
Baumwollgespinnstfabrikation

«MS
Die berufs- und betriebsstatistischen Nachweise zeugen von

einer erfreulichen Entwicklung von Industrie und Gewerbe im Kanton

Bern während der letzten 2—3 Jahrzehnte vor Ausbruch des

europäischen Krieges ; es gilt dies nicht nur von einzelnen, durch, die
Zeitumstände oder -Ereignisse besonders begünstigten Industrieoder

Handelszweige, sondern mehr oder weniger für die gesamte
Volkswirtschaft. Wir haben diese Entwicklung seinerzeit im
einzelnen speziell für das 19. Jahrhundert geschichtlich dargestellt*)
und es geht auch aus dem damals unabhängig von dem unsrigen.
kurz nachher von der bernischen Handels- und Gewerbekammer

herausgegebenen Werk,**) sowie aus den übrigen Publikationen
derselben und sonstigen Wahrnehmungen hervor. Freilich hatte
namentlich das Handwerk oder Kleingewerbe einerseits unter dem

Regime der absoluten Handels- und Gewerbefreiheit und der dahe-

rigen schrankenlosen Konkurrenz, andererseits gegenüber der

fabrikmässig betriebenen Industrie, die sich mehr und mehr zum
Grossbetrieb entwickelte, einen schweren Stand und kämpfte
faktisch um seine Existenz. Den vereinten Anstrengungen und

Bestrebungen der gewerblichen Organisationen und der Staatsbehörden

gelang es teils im Wege freiwilliger Vereinbarungen und
Massnahmen, teils durch gesetzliche Spezialerlasse, den grössten
Missständen mit Erfolg entgegenzuwirken, obschon erst durch ein zeit-
gemässes kantonales oder eidgenössisches Gewerbegesetz eine wirk-

*) Untersuchungen über die Entwicklung der wirtschaftlichen Kultur
und die Güterverteilung im Kanton Bern, Kap. X: Industrie und Gewerbe
im XIX. Jahrhundert, Kap. XI: Die Schweiz. Handels- und Zollpolitik und
Kap. XII: Verkehrswesen etc. in Liefg. II, Jahrgang 1905 der „Mitteilungen
des bern.-kant. statistischen Bureaus".

**) Bern und seine Volkswirtschaft, 1905.

Abnahme
absolut in "/»

222 26,8
166 15-4

28 ",3
174 10,9
280 9,6

20 U9
6 U4
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same und durchgreifende Bekämpfung der noch bestehenden
Missstände möglich sein wird. Ein vor wenigen Jahren ausgearbeitetes
Gesetz über Handel und Gewerbe im Kanton Bern unterlag leider

infolge Verkettung von unglücklichen Umtänden in der
Volksabstimmung vom 3. Mai 1914, Um so mehr Aufmerksamkeit und
tatkräftige Initiative wurde der Förderung der Berufsbildung nach

den verschiedenen Richtungen hin zugewendet, wofür die Errichtung

von gewerblichen Fortbildungsschulen, Lehrwerkstätten,
Berufs- und Fachschulen aller Art, sowie der Erlass eines Lehrlingsgesetzes,

welches seit 1. Januar 1906 in Kraft besteht, zèugt.
Immerhin bleibt noch viel organisatorische, technische und

erzieherische Arbeit im Gewerbewesen und auch in der Industrie zu
tun übrig.

Zur Ausbildung tüchtiger Berufsleute, Werkführer und Leiter
in gewerblichen und industriellen Etablissementen errichtete man
bereits anfangs der 1890er Jahre in Burgdorf ein Technikum,
welchem später dasjenige in Biel folgte; beide• Anstalten übernahm der
Staat. Das vor Jahren reorganisierte Gewerbemuseum in Bern
suchte in Verbindung mit den Gewerbekreisen sowohl das Gewerbe
im allgemeinen als auch die verschiedenen heimischen Industrien
und besonders das Kunstgewerbe zu fördern. Ueberhaupt
entwickelte sich ein wahrer Wetteifer im Gebiete der Gewerbeförderung,

welche sich die staatlichen Behörden (Direktion des Innern,
Handels- und Gewerbekammer) unablässig angelegen sein Hessen.

Ein wichtiges Postulat bildete von jeher die Einführung neuer
Industriezweige und Verpflanzung solcher auf das Land, resp. in
Gegenden, wo es an Verdienstquellen mangelt. Diese Bestrebungen
dürften in neuerer Zeit um so mehr Erfolg haben, als den betreffenden

Unternehmen durch Verwendung elektromotorischer Kraft
wesentlich Vorschub geleistet würde — macht doch die Ausnützung
der Wasserkraft durch die bernischen Kraftwerke (mit einem
finanziellen Aufwand von 20 Millionen Fr. Aktienkapital im ganzen und

29 Millionen Fr. Obligationenkapital — erstere zum grössten Teil
Staatsbeteiligung) beträchtliche Fortschritte.

Aehnlich wie auf dem Gebiete der Gewerbepolitik, so kam man
auch im Gebiete der Handels- und Zollpolitik von dem ruinösen
Prinzip der absoluten Handelsfreiheit nach und nach ab und ging
mit Ende der 1880er Jahre nach dem Beispiele der andern Staaten
zu massigen Schutzzöllen über, welche zwar mehr den auf den Ex-



XXVIII

port angewiesenen Industrien und der Landwirtschaft (mit
Ausnahme des Getreidebaues) zu gute kamen. Immerhin bestund dabei

von jeher ein Widerstreit der Interessen, nicht nur zwischen unsern
Produzenten und Konsumenten, sondern auch zwischen Industrie
und Landwirtschaft und doch sollte die Erkenntnis durchdringen,
dass die Vergünstigungen der einen, wenn nicht direkt, so doch
indirekt auch den andern nützen, denn die Erfahrung lehrt, dass

Industrie und Landwirtschaft sich gegenseitig vorteilhaft ergänzen
und dass in Gegenden, wo dieselben mit einander verbunden sind,
das wirtschaftliche Gedeihen und der Wohlstand nicht ausblieb.

Obwohl am Freihandelssystem bei den massgebenden Instanzen
theoretisch immer noch festgehalten wurde, so bedeutete der Zolltarif

von 1891 doch eine bewusste Abweichung von demselben und
offener Üebergang zu einer opportunistischen Zollpolitik auf Grund
der Erkenntnis der Notwendigkeit des Schutzes der nationalen
Arbeit. Dieses Grundprinzip kam dann auch im neuen Zolltarif von
1905 und zwar noch in erhöhtem Masse zur Geltung — freilich
gegen den Willen gewisser wirtschaftlicher Interessengruppen, wie
insbesondere der Konsumentenorganisationen, welche von den

Schutzzöllen im allgemeinen (in Misskennung deren Notwendigkeit
und Nutzen) erhöhte Preise und zunehmende Verteuerung der
täglichen Bedarfartikel befürchten, den vermehrten Verdienst oder

Ertrag, der durch die Konkurrenzfähigkeit auf dem Weltmarkte
ermöglichten Arbeit und Produktion dagegen zu ignorieren oder zu
verneinen pflegen.

Unser Aussenhandel für die gesamte Schweiz hatte sich, wie

aus der Schweiz. Handels- und Zollstatistik hervorgeht, geradezu

grossartig entwickelt und erreichte im Jahre 1912 den Höhepunkt,
nämlich :

Einfuhr Fr. 1,979,120,227
Ausfuhr » 1,357,616,671

Mehreinfuhr Fr. 621,503,556

Der Mehrausfuhr von 357,2 Millionen Fr. stund nämlich eine
Mehreinfuhr von Fr. 548,1 an Rohstoffen und Fr. 430,6 an Lebensmitteln

gegenüber, so dass sich eine Passiv- oder Unterbilanz von
Fr. 621,5 ergab. Auch das Jahr 1913 wies noch bei einer erhöhten
Mehrausfuhr von Fabrikaten, aber geringerer Mehreinfuhr an
Lebensmitteln und Rohstoffen eine Unterbilanz von 543,4 Mill. Fr.
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auf. Passivbilanzen, mögen sie auch noch so bedeutend sein, wie es

die schweizerische bis zu genannter Zeit war, haben durchaus nichts
Bedenkliches an sich ; solche kommen bei allen Kulturstaaten vor
und finden ihren Ausgleich in der Regel in der Zahlungsbilanz.
Einer der wichtigsten Aktivposten der letztern bildet bekanntlich
der Fremdenverkehr oder die Hotel industrie, welche mit mindestens

200 Mill. Fr. netto für die ganze Schweiz eingestellt werden kann,
dann eventuell Mehreinnahmen an Zinsen für Kapitalanlagen im
Auslande etc. Die Passivbilanz hat sich, laut dem neuesten Bande
der Schweiz. Zollstatistik pro 1916, sogar in eine Aktivbilanz von
69,2 Mill. Fr. verwandelt und die Mehrausfuhr beträgt sogar das

Dreifache derjenigen pro 1914, nämlich 1201,8 Mill. Fr., dazu die

Mehreinfuhr von gemünztem Edelmetall mit 140,2 Mill. Fr., also

ca. 100 Mill. Fr. mehr als in frühern Normaljahren. Und das alles

Dank der Kriegswirtschaft in dieser Notzeit!
Eine mächtige Förderung erfuhren Handel, Industrie und

Gewerbe im Kanton Bern durch die eisenbahnpolitischen Bestrebungen
der letzten Jahrzehnte resp. durch die Beteiligung des Staates an
den Eisenbahnunternehmungen, nämlich den frühern Staatsbahnen,
den Jurabahnen und in neuerer Zeit an den Dekrets- oder
Nebenbahnen, ganz besonders an dem unter dem Lötschbergunternehmen
bekannten Berner-Alpendurchstich, auf welche man für die

Entwicklung der bernischen Volkswirtschaft mit Recht die grössten
Hoffnungen setzte; dieselbe wurde im Juli 1913 festlich eingeweiht
und eröffnet. Ausser den über eine Million Franken sich belaufenden

Jahresausgaben für das Eisenbahnwesen ist der Staat Bern im

ganzen mit über 50 Mill. Fr. mit Aktien beteiligt.
Die im Frühjahr 1914 eröffnete Schweiz. Landesausstellung

sollte Zeugnis ablegen von der Leistungsfähigkeit unserer
Industrien und Gewerbe und in der Tat hat dieselbe die in sie gesetzten
Erwartungen nicht nür mit Bezug auf die äussere architektonische

Anlage und künstlerische Ausschmückung, sondern auch auf das in
den verschiedenen Abteilungen derselben Gebotene glänzend
gerechtfertigt. Alles war des Lobes voll, darf man wohl sagen, und da

auf einmal brach der Krieg zwischen den europäischen
Mächtegruppen aus und fiel wie ein Reif in der Frühlingsnacht auf das

gelungene Unternehmen, das dem friedlichen Wettkampf gewidmet
war und versetzte überhaupt unserer blühenden Volkswirtschaft
einen so schweren Stoss, dass sie bis aufs Fundament erschüttert
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war. Es folgte die Mobilisation der schweizerischen Armee und
weitere kriegswirtschaftliche Massnahmen oder Anordnungen durch

unsere höchste mit diktatorischen Machtbefugnissen ausgestattete
Landesbehörde, den Bundesrat, und zwar einerseits im Interesse der

Aufrechterhaltung der Neutralität, andererseits in demjenigen der

Landesversorgung, indem unsere Zufuhren von aussen nach und
nach abgesperrt wurden. Von diesem unglücklichen Ereignis war
in erster Linie die Hotelindustrie schwer betroffen, für die der
Bundesrat eine Notverordnung erlassen musste. Aber auch andere

Industrien, die auf regelmässige Zufuhr von Rohstoffen und den

Export angewiesen waren, ja selbst zum Teil die Landwirtschaft,
unsere gesamte Versorgungswirtschaft, litten empfindlich darunter.
Jetzt hiess es und heisst noch jetzt für die Zukunft umlernen! In
der Selbstversorgung lag der Weg zur Rettung vor dem wirtschaftlichen

Ruin; es handelte sich um Sein oder Nichtsein, um Aufrechterhaltung

und Wahrung unserer staatlichen Selbständigkeit.
Gezwungenerweise mussten sich viele Industrielle und Gewerbetreibende

auf die Herstellung von Artikeln für den Kriegsbedarf (Kleider-,

Gewehr-, Munitions- und Geschützfabrikation) einrichten.
Unsere Handelsbilanz wies schon pro 1915 die höchst merkwürdige
Erscheinung auf, dass die Passivbilanz der Vorjahre von 5—600
Millionen auf rund 10 Mill. Fr. zurückgegangen, also fast
verschwunden ist, während die Mehrausfuhr von Fabrikaten fast auf
das Doppelte anstieg Da wären wir also faktisch beinahe auf
einmal. in den Zustand der geschlossenen Volkswirtschaft gelangt;
allein diese Ausfuhrziffern stellen offenbar grossenteils Kriegslieferungen,

also, von gewissen Landesprodukten abgesehen, vorübergehende

Werte dar und es muss daher unser Blick in die Zukunft
gerichtet sein, denn wenn einmal nach erfolgtem Friedensschluss
die Absperrung, wie zu erwarten steht, wieder in Wegfall kommt,
so werden die Waren und Erzeugnisse des Auslandes die Schweiz
bald wieder überfluten und ihr den Konkurrenzkampf ums Dasein
von neuem aufzwingen. Deshalb heisst es bei Zeiten vorgehen und
durch Neuorientierung Stellung nehmen, denn die Parole muss
dann für die Zukunft — nebst den auf Erweiterung der
ausländischen Absatzgebiete gerichteten Bestrebungen im Weltverkehr —
lauten: Hebung und Mehrung der Inlandsproduktion durch
wirksamen Zollschutz Es wäre doch merkwürdig und im höchsten
Grade unverantwortlich, wenn die Schweiz im wirtschaftlichen
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Existenzkampf der Völker sich nicht auch der nämlichen Abwehr-
und Schutzmittel bedienen würde, wie die andern Staaten — sollen

ja doch von den in die Schweiz jährlich eingeführten Waren Hunderte

von Millionen Franken (Produkte oder Fabrikate) im Inland
selbst hergestellt werden können. Es scheint also des Schweisses der
Edlen wohl wert, sich dem Problem der Inlandserzeugung durch
zollpolitische Fürsorge energisch Vorschub zu leisten. Die
allzuweitgetriebene Rücksichtnahme auf das Interesse der Konsumenten,
anstatt dasjenige für Arbeit und Verdienst in erste Linie zu stellen,
bringt volkswirtschaftlich betrachtet weit mehr Nachteile, als Vorteile.

Unstreitig ist es ein Gebot der Pflicht der zuständigen
Behörden und massgebenden Kreise, im Interesse der schweizerischen
Volkswirtschaft und Volkswohlfahrt, dafür zu sorgen, dass die

Stellung unserer Gewerbe, unserer Industrien und unserer
Landwirtschaft im allgemeinen Wettbewerbe durch Aufstellung neuer
rationeller Zollansätze nach Friedensschluss eine gesicherte und
durchaus befriedigende wird.



Flächeninhalt und Bevölkerung des Kantons Bern.

Amtsbezirke

und

Landesteile Zahl

der
Einwohnergemeinden

Flächeninhalt*) Bevölkerung

im
ganzen

ha

wovon nach dem Stand
auf 1. Dez. 1910

produktiv

ha
improduktiv

ha absolut auf 1 km2

Oberhaale 6 55,200 16,403 38,797 6,810 12,2
Interlaken 25 68,175 36,838 31,337 30,143 44,2
Frutigen 7 48,830 30,829 18,001 17,019 34,8
Saanen 3 24,150 14,999 9,151 5,412 22,2
Obersimmenthal 4 33,260 28,637 4,623 7,485 22,5
Niedersimmenthal 9 30,710 23,120 7,590 10,971 35,7
Thun 29 26,802 23,927 2,875 37,168 138,6

Oberland 83 287,127 174,753 112,374 115,008 40,0

Signau 9 31,933 26,328 5,605 25,163 78,8
Trachselwald. 10 19,101 18,493 608 24,397 127,7

Emmenthal 19 51,034 44,821 6,213 49,560 97,1

Konolfingen 31 21,352 20,552 800 29,614 138,7
Seftigen 27 18,953 18,120 833 20,642 108,9
Schwarzenburg 4 15,629 12,595 3,034 11,124 71,1
Laupen 11 8,680 8,271 409 8,817 101,6
Bern 12 23,315 22,075 1,240 117,949 505,8
Fraubrunnen 28 12,366 11,770 596 13,692 110,7
Burgdorf 25 19,741 18,874 867 32,080 162,5

Mittelland 138 120,036 112,257 7,779 233,918 194,9

Aarwangen 25 15,304 14,652 652 28,324 185,1
Wangen 26 12,853 12,217 636 18,194 141,5

Oberaargau 51 28,157 26,869 1,288 46,518 165,3

Büren 15 8,762 8,108 654 11,799 134,6
Biel 3 1,889 1,629 260 27,294 1444,8
Nidau 27 9,441 8,748 693 18,572 196,7
Aarberg 12 15,336 14,406 930 19,171 125,0
Erlach 14 8,606 8,269 337 7,505 87,2

Seeland 71 44,034 41,160 2,874 84,341 191,6

Neuenstadt 5 5,889 5,635 254 4,237 71,9
Oourtelary 19 26,669 25,639 1,030 26,745 100,3
Münster 34 28,360 27,819 541 23,017 81,5
Freibergen 17 19,204 18,708 496 10,614 55,2
Pruntrut 36 31,702 31,088 614 25,611 80,8
Oelsberg 23 26,924 26,680 244 17,925 66,6
Laufen 12 8,269 7,951 318 8,383 101,4

Jura 146 147,017 143,520 3,497 116,532 79,3

Seefläche 11,220 11,220
Kanton 508 688,625 543,380 145,245 645,877 93,8

*) Nach frühern Feststellungen und durch neuere Angaben seitens des kantonalen
Vermessungsbureaus ergänzt resp. fortgeführt. 62 Gemeinden, hauptsächlich in Gebirgsgegenden,
sind noch nicht definitiv vermessen.



ZahJ der Einwohnergemeinden pro 1910

(klassifiziert nach der Bevölkerungszahl).

Amtsbezirke

und

Landesteile

Zahl der Einwohnergemeinden

im

ganzen

mit einer Seelenzahl von

40

70

71

100

101

500

501

1000

1001

2000

2001

3000

3001

4000

4001

7000

über
7000

Oberhasle 6 1 3 1 1

lnterlaken 25 1 10 4 4 2 4
Prutigen 7 1 1 3 1 1

Saanen 3 2 1

Obersimmenthal. 4 3 1

Nieder8immenthal 9 2 2 4 1

Thun 29 11 10 3 Ï 2 1 1

Oberland 83 1 24 22 16 7 10 2 1

Signau 9 1 2 5 1

Trachselwald. 10 1 4 2 1 2

Emmenthal 19 2 6 7 1 2 1

Konolfingen 31 12 9 7 2 1

Seftigen 27 1 10 11 2 3
Schwarzenburg 4 1 2 1

Laupen 11 1 5 2 1 2
Bern 12 t 2 4 1 1 2 2
Fraubrunnen 28 3 1 17 3 2 2 #

Burgdorf 25 10 6 3 4 1 •
1

Mitteliand 138 4 2 54 34 19 16 2 4 3

Aarwangen 25 1 7 6 8 2 1

Wangen 26 1 15 5 3 2 •

Oberaargau 51 1 1 22 11 11 4 1
•

Büren 15 1 3 8 3
Biel 3 1 1 1

Nidau 27 16 7 3 ï
Aarberg 12 4 5 2 1

Erlach 14 2 6 5 1 •

Seeland 71 2 1 25 25 12 3 2 •
1

Neuenstadt 5 3 1 1

Courtelary 19 5 4 8 1 1

Münster 34 3 21 3 3 3 1

Freibergen 17 Ï 1 8 3 4
Pruntrut 36 1 1 18 9 6 1

Delsberg 23
m

1 11 7 3 1

Laufen 12 7 4 1

iura 146 2 6 73 31 24 5 1 3 1

Kanton 508 10 10 198 125 88 42 16 12 7



Bevölkerungsbewegung.

Trauungen, Geburten und Sterbefälle im Kanton Bern

seit dem 18. Jahrhundert.

Trauungen Geburten41) Sterbefälle*)
Geburten-

Ueberschuss

Zeitperioden
Durchschnittszahl

per Jahr

%o
der

Bcrölke-

rung

Durchschnittszahl

per Jahr

%0

der

Berölke-

rung

Durchschnittszahl

per Jahr

°/oo

der

Bevölko-

rnng

Durchschnittszahl

per Jahr

°/oo

der

Berölke-

rung

(altei deutsche r Kan tonsteil)

1782/1791 1739 8,83 6322 32,i 4604 23,4 1718 8,73

1792/1801 1798 8,78 6836 33,4 5441 26,e 1395 6,81

1802/1811 • • • • •

(init deru neuen ICantonssteil [Jura1)

1812/1821 2451 7,25 11,312 33,5 8,531 25,i 2781 8,23

1822/1831 2654 7,25 12,472 34,i 7,693 21,o 4779 13,06

1832/1841 • 13,562 33,5 •

1842/1851 3062 6,87 14,593 33,o 9,982 22,5 4611 10,35

1852/1861 3342 7,31 14,469 31,7 10,527 23,i 3942 8,63

1862/1871 3382 7,53 16,736 34,2 11,441 23,4 5295 10,82

1872/1881 3824 7,35 18,108 34,9 12,350 23,7 5758 11,06

1882/1891 3738 6,93 17,560 32,6 11,883 22,o 5312 9,97

1892/1901 4148 7,37 18,360 32,6 11,243 20,o 7117 12,64

1902/1911 4456 7,14 18,335 29,4 10,605 17,o 7729 12,39

*) Mit Einschluss der Totgeborenen.



Bevölkerungsbewegung von 1817—1914 im Kanton Bern.

Jahr

Geburten1)

Zahl der Geborenen

Zusammen

darunter

-s

Sterbefälle1)
Auf 1000 Einwohner

kommen

il

Auf 100
Geburten
kommen

5J
Jp

1817
1818
1819
1820
1821
1822
1823
1824
1825
1826
1827
1828
1829
1830
1831
1832
1833
1834
1835
1836
1837
1838
1839
1840
1841
1842
1843
1844
1845
1846
1847
1848
1849
1850
1851
1852
1853
1854
1855
1856
1857
1858
1859
1860
1861
1862
1863
1864
1865

329,645
333,176
338,337
341,868
345,435
349,040
352,684
356.365
360,086
363,845
367,644
371,484
375,364
379,284
383,247
387,250
391,297
395,385
399,517
403,693
407,913
409,764
414,184
418,652
423,169
427,736
432,354
437,022
441,742
446,514
449,345
452,306
455,292
458,301
455,926
454,526
453,146
451,787
450,448
449,129
453,739
458,156
462,623
467,141
470,586
474,031
477,476
480,921
484.366

1967
2319
2841
2639
2490
2583
2516
2506
2459
2666
2701

2792
2842
2817

4920
5190
6435
6420
6222
6207
6479
6395
6108
6521
6419

6473
6721
6607
6349

4672
4781
5871
6143
5907
5769
6128
5836
5694
6198
5944

6118
6326
6308
5903

9,592
9,971

12,306
12,563
12,129
11,976
12,607
12,231
11.802
12,719
12,363

12,591
13,047
12,915
12,252
12,021

481
552
642
682
899
940
901
923
871
936
914

986
925

1026

5483
4592
4670
3514
3553
3758
3870
4033
3687
3798
3658

4151
4101
4128
4398

4613
4684
4361
3660
3524
3662
3777
3795
3601
3946
3545

3975
3778
3976
4453

10,096
9,276
9,031
7,174
7,077
7,420
7,647
7,828
7,288
7,744
7,203

8,126
7,879
8,104
8,851

-504
695

3275
5389
5052
4556
4960
4403
4514
4975
5160

4465
5168
4811
3401

5,99
6,97
8,41
7,72
7,22
7,40
7,13
7,04
6,83
7.32
7,34

7,45
7,50
7,36

29,2
29,9
36,4
36,7
35.2
34.3
35.7
34.4
32.8
35,0
33,6

33.6
34.5
33.7
31.7
30.8

30,7
27,9
26,7
21,0
20.5
21,3
21,7
22,0
20.2
21.3
19.6

21.7
20.8
21,2
22.9

—1,53

2,09
9,69

15,86
14,63
13,06
14,06
12,35
12,53
13,68
14,04

11,90
13,62
12,56
8,78

5,02
5,54
5,22
5.42
7.43
7,91
7,15
7,57
7,39
7,37
7,43

7,83
7,07
7,94

3160
3516
3212
3406
3409
3247
2904
2634
3008
3259
3218
2818
2833
2663
2854
2594
3297
3806
3968
3899
3905
3600
3982
4142
3995
4297

7535
7804
7821
7883

8256
7640
6714
7161
7821

7575
7234
6922
6800
6347
7365
7263
7775
8331
8105
7940
8259
8655
8770
8629

6931
7398
7269
7509

7444
7276
6432
6726
7209

7105
6675
6621
6458
6979
6890
6872
7403
7817
7665
7630
7621
8089
7996
8267

13,871
14,466
15,202
15,090
15,392
14,305
15,700
14,916
13,146
13,887
15,030
14,967
14,680
13,909
13,543
13,258
13,326
14,255
14,135
15,178
16,148
15,770
15,570
15,880
16,744
16,766
16,896

1134
1183
1331
1308
1419
1790
1347
1314
1292
1335
723
793

1454
1338
1311
1259
1177
771
760
890
932
788
838
896
914
874
928

1010
1042
1046
1022
1012
976
892

1065
1170
1205
1313
1328
1186
1186
1261
1213
1169

4984
4957
5014
5113

4921
5345
5525
4945
4633

5203
5359
5538
5541
6426
4969
5154
4937
5176
5041
5557
4801
5096
5721
5721

4725
4573
4926
4837

4730

4760
4784
4274

4989
5201
5186
5845
6016
4754
4957
4823
5094
4865
5333
4510
4801
5323
5362

9,709
9,530
9,920
9,950

10,221
9,651

10,213
10,285
9,729
8,907

10,658
10,192
10,560
10,724
10,886
12,442
9,723

10,111
9,760

10,270
9,906

10,890
9,311
9,897

11,044
11,083

4757
5672
5170
5442
4084
6049
4703
2861
4158
6123
4309
4488
3349
2819
2372
884

4532
4024
5418
5878
5864
4680
6569
6847
5722
5813

7,80
7.35
6,51
5.87
6.65
7,16
7,03
6,18
6,23
5.88
6,32
5,75
7,34
9,38
8.66
8,42
8.36
7,65
8,40
8,68
8,31
8,88

33,5
34.5
35,9
35,3
35.6
32.7
35,5
33.5
29,3
30.8
33,2
32,7
32,2
30.9
29,9
29,7
29.6
31.7
31.1
33.2
34,9
33.8
33,1
33,5
35,1
34.9
34,9

23.4
21,9
22,9
22,9
21.5
19.6
23.3
22.4
23.2
23.7
24.1
27.6
21.7
22.3
21,3
22.2
21,2
23,1
19.7
20.8
22.9
20,8

9,35
13.69
10,53
6,37
9,24

13,41
9,41
9.86
7,67
6,22
5,62
1,96

10,09
8.87

11,82
12.70
12,55
9,94

13,87
14,34
11,90
14,06

8,16
8,16
8.76
8,66
9,22

12.51

8,58
8.82
9,87
9,68
4.77
5,33
9,89
9,49
9,73
9,40
8.83
5,40
5.37
5,86
5,79
4,99
5.38
5,64
5,47
5,21
5,44

In diesem Zeitraum wurden leider keine Zusammenstellungen über
Trauungen, Geburten und Sterbefälle gemacht.

') Mit Einschluss der Totgeborenen. 2) Bis und mit dem Jahre 1855 enthält diese Rubrik die Zahl
der ungetauft Verstorbenen. 3) Die fetten Ziffern in dieser Rubrik beziehen sich auf den Zeitpunkt der
jeweiligen Volkszählungen.



Bevölkerungsbewegung von 1817—1914 im Kanton Bern.

Jahr

Geburten1)

Zahl der Geborenen

Zusammen

Sterbefälle1)
Auf 1000 Einwohner

kommen

Auf 100
Geburten
kommen

1866
1867
1868
1869
1870
1871
1872
1873
1874
18753)

1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914

487,811
491,256
494,701
498,146
501,501
504,392
507,283
510,174
513,065
515,956
518,847
521,738
524,629
527,520
530,411
531,194
531,651
532,435
533,219
534,002
534,786
535,569
536,679
537,136
537,920
541,231
546,350
551,469
556,588
561,707
566,826
571,945
577,063
582,182
589,433
592,726
598,371
604,016
609,661
615,306
620,951
626,596
632,241
637,886
645,877
649,190
654,520
660,640
664,090

3368
3132
3156
3600
3416
3733
3760
3634
4031
4280
4002
4043
3659
3590
3578
3668
3726
3660
3690
3737
3633
3803
3631
3848
3772
3877
4030
3882
4005
3927
4172
4290
4294
4349
4316
4215
4256
4290
4225
4362
4589
4438
4536
4512
4541
4815
4489
4532
3984

8529
8659
8455
8631
8937
8788
8939
8767
9109
9492

9620
9431
9371
8947
9190
9250
9199
9099

8967
9089
8195
8317
8722
9156
9447
9366
9022
9293
9466
9477
9641
9663
9704
9864
9820
9513
9624
9428
9700
9319
9405
9224
9200
8776
8805
8619
8464

8280
8220
7749
8159
8265
8404
8480
8354
8776
9335
9094
9181
9058
8729
8476
8925
8375
8547
8504
8509
8636
8576
7877
7808
8278
8572
8686
8876
8540
8592
8909
8973
9262
9284
9235
9767
9491
9154
9126
9076
9145
8796
8882
8798
8593
8277
8284
8069
8001

16,809
16,879
16,204
16,790
17,202
17,192
17,419
17,121
17,885
18,827
18,900
18,801
18,489
18,100
17,423
18,115
17,625
17,746
17,603
17.478
17,603
17,665
16,072
16,125
17,000
17,728
18,133
18,242
17,562
17,885
18,375
18,450
18,903
18,947
18,939
19,631
19,311
18,667
18,750
18,504
18,845
18,115
18,287
18,022
17,793
17,053
17,089
16,688
16,465

943
911
877
923
896
867
920
912
848
965
829
811
830
775
727
769
731
739
758
704
782
754
759
717
714
700
687
735
700!
723
691
738
732
738
729
734
734
700
736
713
705
644
657
649
669
563
590
582
562

1165
1220
1091
1075
1058
1152
1014

973
949
954

1092
1101
1028
952
921

1028
944

1018
971
992
987
945
940
873
885
906
899
914
801
813
805
824
814
767
817
821
793
749
696
762
737
707
727
766
672
638
656
697
758

5721
5880
5772
6756
7318
7745
6495
6607
5321
6835
7040
6705
6846
6499
6153
1513
6638
6127
6108
6379
6233
6190
6103
5849
6260
6576
6047
5781
5966
5962
5695
5690
5856
5607
6200
6001
5605
5730
5772
5716
5404
5416
5476
5488
5367
5388
4908
5156
4911

5232
5329
5215
6029
6568
6510
5452
5844
6023
5974
6095
5941
6190
5745
5451
5776
5918
5508
5432
5705
5493
5658
5502
5342
5834
5973
5432
5453
5739
5409
5086
5104
5167
5107
5862
5265
4988
5337
5331
5170
4927
5188
4958
5056
4804
4931
4497
4603
4645

10,953
11,209
10,987
11,785
13,886
14,255
11,947
12,451
11,344
12,809
12,306
12,646
13,036
12.244
11.604
12,289
12,556
11,635
11,540
12,084
11,726
11,848
11.605
11,191
12,094
12,549
11,479
11,234
11,705
11,371
10,781
10,794
11,023
10,714
12,062
11,266
10,593
11,067
11,103
10,886
10,331
10,604
10,434
10,544
10,171
10,319
9,405
9,759
9,556

5856
5670
5217
5005
3316
2937
5472
4670
6541
6018
6594
6155
5453
5856
5819
5826
5069
6111
6063
5394
5877
5817
4467
4939
4906
5179
6654
7008
5857
6514
7594
7656
7880
8233
6877
8365
8718
7600
7647
7618
8514
7511
7853
7478
7622
6734
7684
6929
5909

6,90
6,38
6,38
7,24
6,81
7.41
7.42
7,12
7.86
8,30
7,71
7,75
6,97
6,80
6,75
6,88
7.01
6.87
6.92
7,00
6,80
7.11
6,77
7,16
7.02
7.16
7.38
7,04
7,20
6,99
7,37
7,51
7,44
7,47
7,32
7.12
7,11
7,10
6.93
7,10
7.39
7,09
7.17
7,08
7.03
7,42
6,86
6,86
6,00

34,5
34.4
32.8
33,7
34,3
34.1
34.3
33.5
34.9
36.5
36.4
36,0
35.2
34.3
32.9
34.0
33.1
33.3
33,0
32.7
33,0
33.0
29,9
29,9
31.6
31.4
33.2
33.1
31,6
31.8
32.4
31.0
31.5
32,5
32.1
33,1
32.3
30.9
30.8
30,1
30,3
28.9
28,9
28,3
27,5
26,3
26,1
25,3
24,8

22.4
22,8
22.2
25,7
27.7
28.3
23.5
24.4
22.1
24.8
25.3
24.2
24.9
23,2
21,9
23.4
23.6
21,9
21,1
22,6
22.0
22.1
21.6
20.8
22.5
23.2
21,0
20.3
21,0
20.2
19.0
18.9
19.1
18.4
20.4
19,0
17.7
18.3
18.2
17,7
16.6
16,9
16.5
16,5
15.7
15,9
13,5
14.8
14.4

12,00
11.54
10.55
8,04
6,61
5,83

10.79
9,15

12,74
11,

ll,ll
11.80
10,40
11,10
10,97
10,92
9,53

11.48
11.37
10.10
10,99
10,86
8,33
9,20
9,13
8,28

12,18
12,71
10,52
11,60
13,40
12,09
12.38
14,17
11,67
14.11
14.57
12.58
12,54
12,38
13.71
11,r
12,44
11.72
11,80
10,37
11,70
10.49
8,90

5,61
5.40
5,42
5,49
5,21
5.04
5,29
5,34
4,74
5,13
4,39
4,32
4,49
4.29
4,18
4,25
4,15
4.18
4,31
4.05
4.44
4,28
4,71
4.45
4.19
4,10
3,80
4,04
4,00
4.06
3,78
4,17
4.04
3,90
3,86
3.74
3,80
3,76
3,94
3,85
3.75
3,56
3,61
3,59
3,78
3.30
3,45
3.05
3.41

6,94
7.22
6.74
6,40
6,16
6,70
5.83
5.69
5.31
5,08
5,78
5,86
5.56
5,26
5.29
5,67
5.36
5.75
5,52
5.70
5,61
5.37
5,85
5,42
5.18
5.30
4,97
5.02
4,58
4.57
4,40
4,06
4,50
4,06
4.32
4.19
4.11
4.03
3,72
4.12
3,92
3,91
3,99
4.23
3,80
3,74
3.84
4,18
4,60

') Mit Einschluss der Totgeborenen. s) Die fetten Ziffern in dieser Rubrik beziehen sich auf den
Zeitpunkt der jeweiligen Volkszählungen. 3) Bis 187S war die Zivilstandsstatistik noch kantonal, seither
ist sie Sache des Bundes.



Hauptergebnisse der Volkszählung vom 1. Dezember 1910

Amtsbezirke

und

Landesteile
Anzahl

der

Haushaltungen Ortsanwesende Bevölkerung

Wohn-

im

ganzen

Geschlecht Familienstand

männlich weiblieh ledig verheiratet verwitwet geschieden

Oberhasle 1,574 6,793 6,810 3,460 3,350 4,200 2,175 423 12
Interlaken 7,055 30,137 30,143 15,284 14,859 18,260 9,970 1,778 135
Frutigen 3,346 17,099 17,019 9,966 7,053 11,144 5,114 710 51
Saanen 1,316 5.468 5,412 2,784 2,628 3,251 1,828 306 27
Obersimmenthal 1,812 7,493 7,485 3,849 3,636 4,524 2,467 457 37
Niedersimmenthal 2,518 10,978 10,971 5,587 5,384 6,740 3,502 685 44
Thun 8,034 37,532 37,168 18,531 18,637 23,269 11,763 2,006 130

Oberland 25,655 115,500 115,008 59,461 55,547 71,388 36,819 6,365 436

Signau 4,762 25,120 25,163 12,842 12,321 16,309 7,475 1,311 68
Trachselwald. 4,742 24,399 24,397 12,461 11,936 15,492 7,459 1,376 70

Emmenthal 9,504 49,519 49,560 25,303 24,257 31,801 14,934 2,687 138

Konolfingen 5,573 29,617 29,614 15,127 14,487 19,068 8,852 1,573 121

Seftigen 4,013 20,593 20,642 10,690 9,952 13,234 6,146 1,170 92
i Schwarzenburg 2,137 10,988 11,124 5.753 5,371 7,235 3,321 519 49

Laupen 1,762 8,785 8,817 4,573 4,244 5,448 2.870 468 31
Bern 24,977 119,237 117,949 56,735 61,214 72,781 38,360 5,947 861
Fraubrunnen 2,804 13,671 13,692 7,101 6,591 8,665 4,166 794 67

Burgdorf 6,468 32,033 32,080 16,165 15,915 20,155 10,001 1,766 158

Mittelland 47,734 234,924 233,918 116,144 117,774 146,586 73,716 12,237 1379

Aarwangen 6,028 28,324 28,324 14,067 14,257 17,420 9,114 1,694 96
t Wangen 3,938 18,171 18,194 9,098 9,096 11,146 5,776 1,165 107

Oberaargau 9,966 46,495 46,518 23,165 23,353 28,566 14,890 2,859 203

Büren 2,532 11,782 11,799 6,018 5,781 7,181 3,833 730 55
Biel 6,347 27,326 27,294 13,082 14,212 15,648 9,890 1,547 209
Nidau 3,957 18,543 18,572 9,390 9,182 11,134 6,323 1,027 88
Aarberg 3,825 19,214 19,171 10,146 9,025 11,939 6,052 1,089 91
Erlach 1,426 7,509 7,505 4,021 3,484 4,615 2,343 472 75

Seeland 18,087 84,374 84,341 42,657 41,684 50,517 28,441 4,865 518

Neuenstadt 946 4,208 4,237 2,004 2,233 2,534 1,372 307 24
Courtelary 5,934 26,696 26,745 13,157 13,588 15,886 9,321 1,433 105
Münster 4,560 22,982 23,017 11,623 11,394 14,558 7,209 1,161 89
Freibergen.... 2,126 10,592 10,614 5,470 5,144 6,917 3,080 607 10
Pruntrut 5,948 25,607 25,611 12,584 13,027 15,467 8,199 1,888 57
Delsberg 3,813 17,958 17,925 9,098 8,827 11,263 5,638 996 28
Laufen 1,665 8,380 8,383 4,380 4,003 5,299 2,639 430 15

Jura 24,992 116,423 116,532 58,316 58,216 71,924 37,458 6,822 328

Kanton 135,938 647,235 645,877 325,046 320,831 400,782 206,258 35,835 3002



im Kanton Bern, nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Bevölkerung
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6
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808
5,315
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2,351
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1,286
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2,881
1,515
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548,003 91,878 1966 4030 527,282 104,340 12,195 162 1898 184,181 359,073 67,570 35,053



Die Veränderung der Bevölkerungszahl in den Amtsbezirken und Landesteilen

Amtsbezirke

£ *
« S> CT)

Vermehrung
im ganzen
seit 1900

Bevölkerung nach der Volks-

und

Landesteile

O) *~~

c l_3 CD

JE -2
:cc 5N g

1. Dez. 1. Dez. 1. Dez. 1. Dez. 10. Dei.
17.-22.
Nov.

18,-23.
März

J2 S
ö <=>

> ^
absolut in %

1900*) 1888*) 1880*) 1870*) I860*)
1856 1850

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

6,810
30,143
17,019
5,412
7,485

10,971
37,168

—198
3,153
5,853

393
329

—251
3,695,

-2,82
11,7
52,4

7.81
4,59

—2,25
11,0

7,008
26,990
11,166
5,019
7,156

11,222
33,473

7,160
24,120
10,801
5,101
7,278
9,991

30,198

7,574
24,944
11,059
5,114
8,030

10,762
30,280

7,485
23,797
10,592
5,097
7,939

10,357
29,330

7,220
20,959
10,002
4,821
7,826

10,211
25,100

7,077
19,806
9,777
4,906
7,628

10,052
24,236

7,054
19,577
10,221
5,031
8,100

10,700
26,036

Oberland 115,008 12,974 12,7 102,034 94,649 97,763 94,597 86,139 83,482 86,719

Signau
Trachselwald

25,163
24,397

116
666

0,46
2,80

25,047
23,731

24,813
24,017

24,664
24,120

23,675
23,645

22,787
22,510

22,040
22,112

22,338
23,970

Emmenthal 49,560 782 1,60 48,778 48,830 48,784 47,320 45,297 44,152 46,308

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf.

29,614
20,642
11,124

8,817
117,949

13,692
32,080

1,745
1,139

164
—236
25.564

258
1,482

6,26
5,84
1,49

-2,61
27,6

1,91
4,84

27,869
19,503
10,960
9,053

92,385
13,434
30,598

25,783
19,417
11,023
8,958

71,697
12,973
29,498

25,867
19,823
11,097
9,191

69,399
13.289
29,610

25,821
19,864
11,322
9,186

59,810
12,946
27,204

27,128
19,198
10,894
8,933

52,324
12,540
24,806

26,672
18,733
10,333
8,774

49,000
12,383
24,445

28,438
20,243
11,801
9,085

50,660
12,637
24,070

Mittelland 233,918 30,116 14,8 203,802 179,349 178,276 166,153 155,823 150,340 156,934

Aarwangen.
Wangen

28,324
18,194

1,516
209

5,65
1,16

26,808
17,985

26,757
17,177

25,868
19,155

25,174
19,435

23,879
18,379

23,424
18,227

25,044
18,771

Oberaargau 46,518 1,725 3,85 44,793 43,934 45,023 44,609 42,258 41,651 43,815

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

11,799
27,294
18,572
19,171
7,505

819
2,114

937
1,747

439

7,45
8,39
5,31

10,0
6,21

10,980
25,180
17,635
17,424
7,066

9,712
18,493
14,892
16,788
6,534

9,380
14,368
14,029
17,485
6,545

8,885
10,551
12,298
16,212
6,518

8,575
8,138

11,207
15,337
6,396

8,412
6,442

10,025
15,223
6,303

8,772
5,146

10,096
15,678
6,570

Seeland 84,341 6,056 7,73 78,285 66,419 61,807 54,464 49,653 46,405 46,232

Neuenstadt.
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruutrut....
Delsberg....
Laufen

4,237
26,745
23,017
10,614
25,611
17,925

8,383

— 32
-793
3,639

103
—967
1,949

892

-0,74
-2,89

18.8
0,89

-3,65
12,1
11.9

4,269
27,538
19,378
10,511
26,578
15,976

7,491

4,473
27,003
15,933
10,750
25,419
13,935
5,985

4,436
24,879
14,812
10,872
24,209
13,561
5,989

4,412
22,702
13,772
10,789
23,988
13,018
5,677

4,116
21,665
12,413
10,251
21,890
12,441
5,195

3,733
20,354
10,981
10,038
20,758
12,282
4,953

3,837
16,406
10,988
8,974

20,565
12,320
5,203

iura 116,532 4,791 4,29 111,741 103,498 98,758 94,358 87,971 83,099 78,293

Kanton 645,877 56,444 9,57 589,433 536,679 530,411 501,501 467,141 449,129 458,301

*) Wohnbevölkerung; auch bei den frühern Volkszählungen mögen die Angaben sich auf den Begriff



des Kantons Bern, nach den Volkszählungen des XIX. und XX. Jahrhunderts.

Zählung vom Jährliche Zunahme der Bevölkerung in %

1.-6.
April
1846

3. Okt-

4. Nov.
1837

20.-22.

April
1818

von
1900

1910
10 Jahre

von
1888

1900
12 Jahre

von
1880

1888
8 Jahre

von
1870

1880
10 Jahre

von
1860

1870
10 Jahre

von
1856

1860
4,05 J.

von
1850

1856
6,67 J.

von
1846

1850
4,13 J.

von
1837

1846
8,42 J.

von
1818

1837
19,6 J.

7,290
19,393
10,223
4,954
8,137

10,799
25,445

6,723
17,576
9,544
4,590
7,562
9,669

22,114

5,618
14,449
8,019
4,611
6,280
8,199

17,982

-0,28
1,17
5,24
0,78
0,46

-0,22
1,10

—0,18
1,00
0,28

-0,14
-0,14

1,03
0,91

-0,69
—0,41
—0,29
-0,03
-1,17
—0.90
-0,003

0,12
0,48
0,44
0,03
0,11
0,39
0,32

0,37
1,35
0,59
0,57
0,14
0,13
0,93

0,50
1,39
0,56

-0,44
0,63
0,39
0,86

0,05
0,17
0,67

—0,38
—0,90
-0,94
—1,08

—0,82
0,24
0,00
0,39

—0,11
—0,22

0,60

0,96
1,16
0,87
0,91
0,90
1,39
1,65

0,92
1,11
0,97

-0,02
1,05
0,84
1,18

86,241 77,778 65,158 1,27 0,65 —0,40 0,33 0,76 0,77 -0,57 0,14 1,29 0 99

21,825
23,846

19,832
22,618

16,233
18,551

0,05
0,28

0,08
-0,10

0,08
-0,05

0,42
0,20

0,39
0,51

0,82
0,44

—0,20
-1,21

0,58
0,13

1,14
0,63

1,14
1,12

45,671 42,450 34,784 0,16 -0,01 0,01 0,31 0,45 0,64 -0,72 0,34 0,87 1,13

27,934
19,774
11,986
8,776

47,813
12,054
23,019

25,971
17,608
10,769
8,011

43,786
11,089
20,689

21,376
14,220
9,875
6,264

33,870
9,245

16,137

0,63
0,58
0,15

-0,26
2,76
0,19
0,48

0,68
0,04

—0,05
0,09
2,40
0,30
0,31

—0,04
—0,26
—0,08
-0,32

0,41
—0,30
-0,05

0,02
-0,02
-0,02
0,006

1,60
0,26
0,88

0,23
0,35
0,39
0,06
1,43
0,32
0,97

0,42
0,61
1,31
0,44
1,62
0,31
0,36

—0,96
-1,16
—1,99
-0,52
-0,50
—0,30

0,23

0,44
0,59

-0,37
0,86
1,44
1,17
1,10

0,87
1,36
1,34
1,09
1,04
1,03
1,34

1,10
1,09
0,44
1.26
1,31
0,97
1.27

151,356 137,923 110,987 1,48 1,13 0,08 0,73 0,78 0,87 —0,64 0,89 1,16 1,25

24,431
18,197

23,154
16,852

18,556
13,277

0,56
0,12

0,02
0,39

0,43
-1,29

0,27
—0,14

0,54
0,58

0,47
0,21

-1,00
—0,44

0,62
0,77

0,64
0,91

1,28
1,37

42,628 40,006 31,833 0.38 0,16 —0,30 0,09 0,56 0,36 —0,76 0,69 0,75 1,32

8,526
4,909
9,537

14,974
6,373

7,960
4,248
8,762

13,645
6,242

6,790
2,987
6,835

10,543
5,492

0,74
0,84
0,53
1,00
0,62

1,09
3,02
1,47
0,32
0,67

0,44
3,59
0,77

-0,06
-0,02

0,56
3,63
1,41
0,78
0,04

0,36
2,97
0,97
0,70
0,19

0,47
5.74
2.75
0,18
0,36

-0,58
3,35

—0,11
—0,44
-0,62

0,63
1,17
1,42
1,14
0,76

0,81
1,72
1,01
1,16
0,25

0,81
1,79
1,27
1,32
0,54

44,319 40,857 32,647 0,77 1,49 0,93 1,35 1,00 1,67 0,06 1,04 1,01 1,09

3,582
16,015
10,380
8,830

20,436
11,917
5,284

3,395
13,496
9,599
7,493

19,124
11,031
4,761

2,659
10,414
8,088
7,150

15,783
9,441
4,056

-0,07
-0,29

1,88
0,09

-0,36
1,21
1,19

-0,38
0,17
1,80

—0,19
0.38
1,22
2,10

0,10
1,63
0,94

—0,14
0,62
0,35

-0,01

0,05
0,95
0,75
0,07
0,09
0,42
0,55

0,72
0,48
1,10
0,53
0,96
0,47
0,93

2,41
1,54
3,02
0,52
1,31
0,32
1,18

—0,41
3,22
0,00
1,68
0,14

—0,05
—0,74

1,69
0,59
1,42
0,40
0,15
0,83

—0,39

0,63
2,22
0,90
1,95
0,82
0,92
1,24

0,96
1,21
0,73
0,23
0,94
0,73
0,91

76,444

446,659
68,899

407,913

57,591

333,000

0,43

0,96

0,67

0,82

0,60

0,15

0,46

0,57

0,72

0,74

1,41

0,97

0,89

—0,30

0,59

0,63

1,30

1,13

0,84

1,15

«Wohnbevölkerung» beziehen.
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Die Bevölkerung der Schweiz und der Kantone

Kantone

r

Haushaltungen

1910

o
CT

<B T~
•o OJ
E E £
VI L.0 o cï J£ a>

1 "

o

Ii•O

1 ®
c Q

Vermehrung

seit 1900

a>
-o r m •

o £O T-
Zs
(0

ISJ

w
E
o»

* E
o>

absolut in °/o

1. Zürich 112,341 504,298 503,915 72,879 16,9

2. Bern 135,938 647,235 645,877 56,444 9,57

3. Luzern 33,233 167,551 167,223 20,704 14,1

4. Uri 4,268 22,111 22,113 2,413 12,2

5. Schwyz 12,421 58,251 58,428 3,043 5,49

6. Obwalden 3,707 17,174 17,161 1,901 12,4

7. Nidwaiden 2,913 13,659 13,788 718 5,49

8. Glarus 8,897 33,267 33,316 967 2,99

9. Zug 5,529 28,159 28,156 3,063 12,2

10. Freiburg 27,365 139,534 139,654 11,703 9,92

11. Solothurn 24,316 116,890 117,040 16,278 16,1

12. Baselstadt 31,085 136,318 135,918 23,691 21,1

13. Baselland 15,757 76,597 76,488 7,991 11,7

14. Schaffhausen 10,891 46,080 46,097 4,583 11,0

15. Appenzell A.-Rh. 13,972 57,994 57,973 2,692 4,87

16. Appenzell I.-Rh. 3,116 14,585 14,659 1,160 8,59

17. St. Gallen 66,721 303,202 302,896 52,611 21,0

18. Graubünden 25,662 119,698 117,069 12,549 12,0

19. Aargau 48,648 230,629 230,634 24,136 11,7

20. Thurgau 29,367 135,162 134,917 21,696 19,2

21. Tessin 37,897 156,059 156,166 17,528 12,6

22. Waadt 72,275 323,547 317,457 36,078 12,8

23. Wallis 27,824 128,242 128,381 13,943 12,2

24. Neuenburg 30,874 133,466 133,061 6,782 5,37

25. Genf 43,992 155,415 154,906 22,297 16,8

Schweiz 829,009 3,765,123 3,753,293 437,850 13,2



nach den Volkszählungen von 1850—1910.

Wohnbevölkerung

1900 1888 1880 1870 1860 1850

1. Dez. 1. Dez. 1. Dez. 1. Dez. 10. Dez. 18.-23. März

431,036 337,183 316,074 284,047 266,265 250,698

589,433 536,679 530,411 501,501 467,141 458,301

146,519 135,360 134,708 132,153 130,504 132,843

19,700 17,249 23,744 16,095 14,741 14,505

55,385 50,307 51,109 47,733 45,039 44,168

15,260 15,043 15,329 14,443 13,376 13,799

13,070 12,538 11,979 11,701 11,526 11,339

32,349 33,825 34,242 35,208 33,363 30,213

25,093 23,029 22,829 20,925 19,608 17,461

127,951 119,155 114,994 110,409 105,523 99,891

100,762 85,621 80,362 74,608 69,263 69,674

112,227 73,749 64,207 47,040 40,683 29,698

68,497 61,941 59,171 54,026 51,582 47,885

41,514 37,783 38,241 37,642 35,500 35,300

55,281 54,109 51,953 48,734 48,431 43,621

13,499 12,888 12,874 11,922 12,000 11,272

250,285 228,174 209,719 190,674 180,411 169,625

104,520 94,810 93,864 92,103 90,713 89,895

206,498 193,580 198,357 198,718 194,208 199,852

113,221 104,678 99,231 93,202 90,080 88,908

138,638 126,751 130,394 121,591 116,343 117,759

281,379 247,655 235,349 229,588 213,157 199,575

114,438 101,985 100,190 96,722 90,792 81,559

126,279 108,153 102,744 95,425 87,369 70,753

132,609 105,509 99,712 88,791 82,876 64,146

3,315,443 2,917,754 2,831,787 2,655,001 2,510,494 2,392,740



Die Bevölkerungsdichtigkeit im Kanton Bern im Jahre 1910.
Nach den Ergebnissen der eidg. Volkszählung vom 1. Dezember 1910.

Amtsbezirke

und

Landesteile

rt
03 —L_ *^ CM

4- E
E
w eUÏ

es

Wohnbevölkerung

auf

1.

Dez.

1910

Haushaltungen

I
Wohnhäuser (bewohrste)

Es kommen

S
03 _£3

fe 1
M se
o «| CM

*t3 Jjjj

CM

£ S.

e3 3
l_ °
o

*2 cffic -oa es
US J2

1=1

|3
S oc3 2BS

0̂3

Einwohner

auf

100

Haushaltungen

Oberhasle 552,00 6,810 1,574 1,083 12,3 41,5 145 433
Interlaken 681,75 30,143 7,055 4,690 44,2 81,8 150 427
Frutigen 488,30 17,019 3,346 2,445 34,8 55,2 137 509
Saanen 241,50 5,412 1,316 1,064 22,4 36,1 124 411
Obersimmenthal 332,60 7,485 1,812 1,521 22,5 26,1 119 413
Niedersimmenthal 307,10 10,971 2;518 1,881 35,7 47,4 134 436
Thun 268,02 37,168 8,034 5,035 138,7 155,3 160 463

Oberland 2871,27 115,008 25,655 17,719 40,1 65,8 145 448

Signau 319,33 25,163 4,762 3,439 78,8 95,6 138 528
Trachselwald. 191,01 24,397 4,742 3,393 127,7 130,0 140 514

Emmenthal 510,34 49,560 9,504 6,832 97,1 109,9 139 521

Konolfingen 213,30 29,614 5,573 3,918 138,8 144,9 142 531

Seftigen 189,53 20,642 4,013 3,015 108,9 117,8 133 514
Schwarzenburg 156,29 11,124 2,137 1,702 71,2 88,3 126 520

; Laupen 86,80 8,817 1,762 1,389 101,6 107,2 127 500
Bern 233,15 117,949 24,977 9,367 505,9 550,3 267 472
Fraubrunnen 123,66 13,692 2,804 1,891 110,7 115,6 148 488

i Burgdorf 197,41 32,080 6,468 3,599 162,5 170,8 180 496

Mittelland 1200,14 233,918 47,734 24,881 194,9 211,0 192 490

Aarwangen 153,80 28,324 6,028 3,819 184,2 194,9 158 470
Wangen 128,53 18,194 3,938 2,589 141,6 147,9 152 462

Oberaargau 282,33 46,518 9,966 6,408 164,8 173,4 155 467

Büren 87,42 11,799 2,532 1,684 135,0 143,4 150 466
Biel 18,89 27,294 6,347 2,067 1444,9 1675,5 307 430
Nidau 94,42 18,572 3,957 2,421 196,7 214,1 163 469
Aarberg 153,36 19,171 3,825 2,710 125,0 133,7 141 501
Erlach 86,07 7,505 1,426 1,145 87,2 89,2 125 526

Seeland 440,16 84,341 18,087 10,027 191,6 204,3 180 466

Neuenstadt 58,88 4,237 946 631 72,0 75,2 150 448
Courtelary 266,13 26,745 5,934 2,694 100,5 104,5 220 451
Münster 283,58 23,017 4,560 2,608 81,2 82,7 175 505

Freibergen.... 191,98 10,614 2,126 1,430 55,3 56,7 149 499
Pruntrut 316,91 25,611 5,948 4,361 80,8 82,4 136 431
Delsberg 269,12 17,925 3,813 2,579 66,7 67,2 148 470

1 Laufen 82,75 8,383 1,665 1,101 101,3 105,3 151 503

Jura 1469,35 116,532 24,992 15,404 79,3 81,2 162 466

Kanton 6773,59 645,877 135,938 81,271 95,3 119,1 167 475
dazu Seefläche 112,20

*) Approximativ, weil nooh nicht alles genau vermessen.
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Die Geschlechtsverhältnisse der Bevölkerung im Kanton Bern pro 1910.

C5) O Davon sind Auf 100 Einwohner kommen
0)-S £

Amtsbezirke <D a a
und JO S

Q3 Q ä xiu
4)

•s 8
O c a *

g g
Landesteile cIi

e
a

KS

S

X
'S
ïs

ac
•es

a

3
'S
ü

s s
s

sH
i*

2 a
Z a
s o
<*

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

6,810
30,143
17,019
5,412
7,485

10,971
37,168

3,460
15,284

9,966
2,784
3,849
5,587

18,531

3,350
14,859
7,053
2,628
3,636
5,384

18,637

50.8
50,7
58,6
51,4
51,4
50.9
49,9

49.2
49.3
41.4
48,6
48,6
49,1
50,1

1,6
1,4

17,2
2,8
2,8
1,8

0,2

968
972
708
944
945
964

1006

Oberland 115,008 59,461 55,547 51,7 48,3 3,4 934

Signau
Traehsejwald.

25,163
24,397

12,842
12,461

12,321
11,936

51,0
51,0

49,0
49,0

2,0
2,0

959
958

Emmenthal 49,560 25,303 24,257 51,0 49,0 2,0 959

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

29,614
20,642
11,124
8,817

117,949
13,692
32,080

15,127
10,690
5,753
4,573

56,735
7,101

16,165

14,487
9,952
5,371
4,244

61,214
6,591

15,915

51,1
51.8
51,7
51.9
48,1
51,9
50,4

48,9
48.2
48.3
48,1
51,9
48,1
49,6

2.2
36
3,4
3,8

3,8
0,8

3,8

958
931
934
928

1079
928
984

Mittelland 233,918 116,144 117,774 49,6 50,4 • 0,8 1014

Aarwangen
Wangen

28,324
18,194

14,067
9,098

14,257
9,096

49,7
50,0

50,3
50,0

• 0,6 1013
1000

Oberaargau 46,518 23,165 23,353 49,8 50,2 0,4 1008

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

11,799
27,294
18,572
19,171
7,505

6,018
13,082
9,390

10,146
4,021

5,781
14,212
9,182
9,025
3,484

51,0
47,9
50,6
52,9
53,6

49.0
52.1
49,4
47,1
46,4

2,0

1,2
5,8
7,2

4,2
961

1086
979
889
866

Seeland 84,341 42,657 41,684 50,6 49,4 1,2 977

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

4,237
26,745
23,017
10,614
25,611
17,925
8,383

2,004
13,157
11,623
5,470

12,584
9,098
4,380

2,233
13,588
11,394

5,144
13,027
8,827
4,003

47,3
49.2
50,5
51.3
49.1
50,8
52.2

52.7
50.8
49,5
48.7
50.9
49,2
47.8

l',0
2,6

1,6
4,4

5,4
1,6

1,8

1114
1033
980
940

1035
970
914

Jura 116,532 58,316 58,216 50,0 50,0 998

Kanton 645,877 325,046 320,831 50,3 49,7 0,6 987
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Die Zivilstandsverhältnisse der Be-

Amtsbezirke

und

Landesteile

Bevölkerung

auf

1.

Dez.

1910

Ledige Verheiratete

männliche weibliche

TOTAL
männliche weibliche

TOTAL

Zahl in
%

Zahl in
%

Oberhaale 6,810 2,247 1,953 4,200 61,67 1,076 1,099 2,175 31,94
Interlaken 30,143 9,594 8,666 18,260 60,58 4,999 4,971 9,970 33,07

.Frutigen 17,019 6,895 4,249 11,144 65,48 2,763 2,351 5,114 30,05
Saanen 5,412 1,738 1,513 3,251 60,07 917 911 1,828 33,78
Obersimmenthal 7,485 2,435 2,089 4,524 60,44 1,235 1,232 2,467 32,96
Niedersimmenthal 10,971 3,596 3,144 6,740 61,44 1,744 1,758 3,602 31,92
Thun 37,168 12,001 11,268 23,269 62,60 5,865 5,898 11,763 31,65

Oberland 115,008 38,506 32,882 71,388 62,07 18,599 18,220 36,819 32,01

Signau 25,163 8,667 7,642 16,309 64,81 3,721 3,754 7,475 29,71
Trachselwald 24,397 8,267 7,225 15,492 63,50 3,710 3,749 7,459 30,57

Emmenthal 49,560 16,934 14,867 31,801 64,17 7,431 7,503 14,934 30,13

Konolfingen 29,614 10,136 8,932 19,068 64,39 4,407 4,445 8,852 29,89
Seftigen 20,642 7,149 6,085 13,234 64,11 3,064 3,082 6,146 29,77
Schwarzenburg 11,124 3,873 3,362 7,235 65,04 1,650 1,671 3,321 29,86
Laupen 8,817 2,978 2,470 5,448 61,79 1,429 1,441 2,870 32,55
Bern 117,949 35,682 37,099 72,781 61,71 19,288 19,072 38,360 32,52
Fraubrunnen 13,692 4,754 3,911 8,665 63,29 2,092 2,074 4,166 30,42
Burgdorf 32,080 10,578 9,577 20,155 62,83 5,010 4,991 10,001 31,18
* Mittelland 233,918 75,150 71,436 146,586 62,67 36,940 36,776 73,716 31,51

Aarwangen 28,324 9,025 8,395 17,420 61,50 4,538 4,576 9,114 32,18
Wangen 18,194 5,851 5,295 11,146 61,26 2,882 2,894 5,776 31,75

Oberaargau 46,518 14,876 13,690 28,566 61,41 7,420 7,470 14,890 32,01

Büren 11,799 3,879 3,302 7,181 60,86 1,919 1,914 3,833 32,49
Biel 27,294 7,692 7.956 15,648 57,33 4,949 4,941 9,890 36,23
Nidau 18,572 5,915 5,219 11,134 59,95 3,162 3,161 6,323 34,05
Aarberg 19,171 6,638 5,301 11,939 62,28 3,100 2,952 6,052 31,57
Erlach

1

7,505 2,562 2,053 4,615 61,49 1,237 1,106 2,343 31,22

Seeland 84,341 26,686 23,831 50,517 59,90 14,367 14,074 28,441 33,72

: Neuenstadt. 4,237 1,227 1,307 2,534 59,81 687 685 1,372 32,38
Courtelary 26,745 8,000 7,886 15,886 59,40 4,666 4,655 9,321 34,85
Münster 23,017 7,592 6,966 14,558 63,25 3,642 3,567 7,209 31,32
Freibergen 10,614 3,699 3,218 6 917 65,17 1,549 1,531 3,080 29,02
Pruntrut.... 25,611 7,898 7,569 15,467 60,39 4,103 4,096 8,199 32,01
Delsberg 17,925 5,970 5,293 11,263 62,84 2,844 2,794 5,638 31,45
Laufen 8,383 2,872 2,427 5,299 63,21 1,358 1,281 2,639 31,48

Jura 116,532 37,258 34,666 71,924 61,72 18,849 18,609 37,458 32,14

Kanton 645,877 209,410 191,372 400,782 62,05 103,606 102,652 206,258 31,93
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vôlkerung im Kanton Bern pro 1910.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Bevölkerung

auf

1.

Dez.

1910

Verwitwete Geschiedene

männliche weibliche

TOTAL
männliche weibliche

TOTAL

Zahl
• in

%
Zahl in

%

Oberhasle 6,810 134 289 423 6,21 3 9 12 0,18
Interlaken 30,143 640 1,138 1,778 5,90 51 84 135 0,45
Frutigen 17,019 289 421 710 4,17 19 32 51 0,30
Saanen 5,412 116 190 306 5,65 13 14 27 0,50
Obersimmenthal 7,485 164 293 457 6,11 15 22 37 0,49
Niedersimmenthal 10,971 235 450 685 6,24 12 32 44 0,40
Thun 37,168 617 1,389 2,006 5,40 48 82 130 0,35

Oberland 115,008 2,195 4,170 6,365 5,54 161 275 436 0,38

Signau 25,163 438 873 1,311 5,21 16 52 68 0,27
Trachselwald 24,397 455 921 1,376 5,64 29 41 70 0,29

Emmenthal 49,560 893 1,794 2,687 5,42 45 93 138 0,28

Konolfingen 29,614 540 1,033 1,573 5,31 44 77 121 0,41
Seftigen 20,642 435 735 1,170 5,67 42 50 92 0,45
Schwarzenburg 11,124 214 305 519 4,66 16 33 49 0,44
Laupen 8,817 151 317 468 5,31 15 16 3t 0,35
Bern 117,949 1,467 4,480 5,947 5,04 298 563 861 0,73
Fraubrunnen 13,692 236 558 794 5,80 19 48 67 0,49
Burgdorf 32,080 508 1,258 1,766 5,50 69 89 158 0,49

Mittelland 233,918 3,551 8,686 12,237 5,23 503 876 1379 0,59

Aarwangen 28,324 469 1,225 1,694 5,98 35 61 96 0,34
Wangen 18,194 315 850 1,165 6,40 50 57 107 0,59

Oberaargau 46,518 784 2,075 2,859 6,14 85 118 203 0,44

Büren 11,799 197 533 730 6,19 23 32 55 0,46
Biel 27,294 360 1,187 1,547 5,67 81 128 209 0,77
Nidau 18,572 282 745 1,027 5,53 31 57 88 0,47
Aarberg 19,171 360 729 1,089 5,68 48 43 91 0,47
Erlach 7,505 166 306 472 6,29 56 19 75 0,10

Seeland 84,341 1,365 3,500 4,865 5,77 239 279 518 0,61

Neuenstadt. 4,237 78 229 307 7,24 12 12 24 0,57
Courtelary 26,745 445 988 1,433 5,36 46 59 105 0,39
Münster 23,017 348 813 1,161 5,05 41 48 89 0,38
Freibergen 10,614 217 390 607 5,72 5 5 10 0,09
Pruntrut 25,611 563 1,325 1,888 7,37 20 37 57 0,23
Oelsberg 17,925 269 727 996 5,55 15 13 28 0,16
Laufen 8,383 138 292 430 5,13 12 3 15 0,18

iura 116,532 2,058 4,764 6,822 5,86 151 177 328 0,28

Kanton 645,877 10,846 24,989 35,835 5,56 1184 1818 3002 0,46
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Konfessionsverhältnisse der Bevölkerung im Kanton Bern pro 1910.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Bevölkerung

auf

1.

Dez.

1910

Protestantisch Katholisch Israelitisch
Andere

oder keine

Konfession

Zahl °/o Zahl % Zahl % Zahl °/o

Oberhasle 6,810 6,662 97,83 144 2,11 4 0,06
Interlaken 30,143 28,795 95,53 1,266 4,20 *22 0,07 60 0,20
Frutigen 17,019 12,405 72,89 4,142 24,34 8 0,04 464 2,73
Saanen 5,412 5,306 98,04 100 1,85 6 0,11
Obersimmenthal 7,485 7,369 98,45 103 1,38

'
9 0,12 4 0,05

Niedersimmenthal 10,971 10,737 97,87 222 2,02 3 0,03 9 0,08
Thun 37,168 36,188 97,36 850 2,29 29 0,08 101 0,27

Oberland 115,008 107,462 93,44 6,827 5,94 71 0,06 648 0,56

Signau 25,163 24,974 99,25 177 0,70 12 0,05
Trachselwald 24,397 24,206 99,22 161 0,66

'
3 0,01 27 0,11

Emmenthal 49,560 49,180 99,23 338 0,68 3 0,01 39 0,08

Konolfingen 29,614 29,339 99,07 237 0,80 1 37 0,13
Seftigen 20,642 20,533 99,47 84 0,41 2 0,01 23 0,11
Schwarzenberg 11,124 11,084 99,64 38 0,34 2 0,02
Laupen 8,817 8,590 97,42 191 2,17

'
7 0,08 29 0,33

Bern 117,949 104,450 88,55 10,330 8,76 1071 0,91 2098 1,78
Fraubrunnen 13,692 13,430 98,09 239 1,74 8 0,06 15 0,11
Burgdorf 32,080 31,251 97,42 728 2,27 55 0,17 46 0,14

Mittelland 233,918 218,677 93,48 11,847 5,07 1144 0,49 2250 0,96

Aarwangen 28,324 27,714 97,85 543 1,92 32 0,11 35 0,12
Wangen 18,194 17,819 97,94 340 1,87 16 0,09 19 0,10

Oberaargau 46,518 45,533 97,88 883 1,90 48 0,10 54 0,12

Büren 11,799 11,475 97,26 309 2,62 5 0,04 10 0,08
Biel 27,294 22,081 80,90 4333 15,88 413 1,51 467 1,71
Nidau 18,572 17,614 94,84 861 4,64 2 0,01 95 0,51
Aarberg 19,171 18,033 94,06 1,044 5,45 30 0,16 64 0,33
Erlach 7,505 7,341 97,82 157 2,09 1 0,01 6 0,08

Seeland 84,341 76,544 90,76 6,704 7,95 451 0,53 642 0,76

Neuenstadt. 4,237 3,917 92,45 281 6,63 10 0,24 29 0,68
Courtelary 26,745 23,371 87,38 3,179 11,89 21 0,08 174 0,65
Münster 23,017 15.281 66,39 7,627 33,14 21 0,09 88 0,38
Freibergen 10,614 747 7,04 9,857 92,87 10 0,09
Pruntrut 25,611 2,577 10,06 22,908 89,45 94 0,37 32 0,12
Delsberg 17,925 3,656 20,40 14,135 78,86 76 0,42 58 0,32
Laufen 8,383 1,058 12,62 7,292 86,99 27 0,32 6 0,07

Jura 116,532 50,607 43,43 65,279 56,02 249 0,21 397 0,34

Kanton 645,877 548,003 84,85 91,878 14,23 1966 0,30 4030 0,62
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Die Sprachverhältnisse im Kanton Bern nach der Volkszählung
vom 1. Dezember 1910.

Amtsbezirke

und

Landesteile

DJ
c3Im

Muttersprache

CO

=£
:0>
d>

-O
C
.eo5

Deutsch Französisch Italienisch Andere
Sprachen

Zahl o/o Zahl °/o Zahl % Zahl %

Oberhasle 6,810 6,752 99,15 30 0,44 24 0,35 4 0,06
Interlaken 30,143 29,318 97,27 281 0,93 453 1,50 91 0,30
Frutigen 17,019 12 564 73,82 144 0,85 4,078 23,96 233 1,37
Saanen 5,412 5,269 97,36 84 1,55 57 1,05 2 0,04
Obersimmenthal 7,485 7,388 98,70 35 0,47 62 0,83
Niedersimmenthal 10,971 10,810 98,53 76 0,69 69 0,63 16 0,15
Thun 37,168 36,524 98,27 382 1,03 168 0,45 94 0,25

Oberland 115,008 108,625 94,45 1,032 0,90 4,911 4,27 440 0,38

Signau 25,163 25,042 99,52 58 0,23 60 0,24 3 0,01
Trachselwald 24,397 24,272 99,49 71 0,29 45 0,18 9 0,04

Emmenthal 49,560 49,314 99,50 129 0,26 105 0,21 12 0,03

Konolfingen 29,614 29,318 99,00 223 0,75 57 0,19 16 0,06
Seftigen 20,642 20,551 99,56 69 0,34 15 0,07 7 0,03
Schwarzenburg 11,124 11,106 99,84 13 0,12 4 0,04 1

Laupen 8,817 8,598 97,52 90 1,02 120 1,36 9 0,10
Bern 117,949 109,578 92,90 4,839 4,10 2,336 1,98 1196 1,02
Fraubrunnen 13,692 13,514 98,70 92 0,67 79 0,58 7 0,05
Burgdorf.... 32,080 31,670 98,72 241 0,75 133 0,42 36 0,11

Mittelland 233,918 224,335 95,90 5,567 2,38 2,744 1,17 1272 0,55

Aarwangen. 28,324 28,115 99,26 123 0,43 59 0,21 27 0,10
Wangen 18,194 18,002 98,94 142 0,79 44 0,24 6 0,03

Oberaargau 46,518 46,117 99,14 265 0,57 103 0,22 33 0,07

Büren 11,799 11,451 97,05 245 2,08 103 0,87
Biel 27,294 17,792 65,19 8,662 31,73 660 2,42 180 0,66
Nidau 18,572 17,199 92,61 1,239 6,67 126 0,68 8 0,04
Aarberg 19,171 18,089 94,36 186 0,97 879 4,58 17 0,09
Erlach 7,505 7,176 95,62 283 3,77 33 0,44 13 0,17

Seeland 84,341 71,707 85,02 10,615 12,59 1,801 2,13 218 0,26

Neuenstadt. 4,237 878 20,72 3,275 77,30 64 1,51 20 0,47
Courtelary 26,745 4,914 18,37 21,377 79,93 438 1,64 16 0,06
Münster 23,017 6,679 29,02 15,585 67,71 736 3,19 17 0,08
Freibergen 10,614 567 5,34 9,935 93,60 112 1,06
Pruntrut 25,611 1,925 7,52 23,338 91,12 335 1,31 13 0,05
Delsberg.... 17,925 4,492 25,06 12,991 72,47 433 2,42 9 0,05
Laufen 8,383 7,729 92,20 231 2,75 413 4,93 10 0,12

Jura 116,532 27,184 23,33 86,732 74,43 2,531 2,17 85 0,07

Kanton 645,877 527,282 81,64 104,340 16,15 12,195 1,89 2060 0,32

2
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Die Bevölkerung des Kantons Bern nach den 3 Hauptaltersklassen
pro 1910.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Wohnbevölkerung

Es standen im Alter von

0—14
Jahren

15-59
Jahren

60 und mehr
Jahren

Zahl % Zahl % Zahl %

Oberhasle 6,810 2,107 30,94 3,835 56,31 868 12,75
Interlaken 30,143 10,446 34,66 17,104 56,74 2,593 8,60
Frutigen 17,019 5,310 31,20 10,618 62,39 1,091 6,41
Saanen 5,412 1,869 34,53 3,044 56,25 499 9,22
Obersimmenthal 7,485 2,670 35,67 4,076 54,46 739 9,87
Niedersimmenthal 10,971 3,803 34,66 6,006 54,74 1,162 10,60
Thun 37,168 13,758 37,01 20,311 54,65 3,099 8,34

Oberland 115,008 39,963 34,75 64,994 56,51 10,051 8,74

Signau 25,163 9,375 37,26 13,269 52,73 2,519 10,01
Trachselwald. 24,397 8,766 35,93 13,131 53,82 2,500 10,25

Emmenthal 49,560 18,141 36,60 26,400 53,27 5,019 10,13

Konolfingen 29,614 10,504 35,47 16,270 54,94 2,840 9,59
Seftigen 20,642 7,760 37,59 10,568 51,20 2,314 11,21
Schwarzenburg 11,124 4,639 41,70 5,550 49,89 935 '8,'41
Laupen 8,817 3,148 35,70 4,851 55,02 818 9,28
Bern 117,949 36,301 30,78 73,391 62,22 8,257 7,00
Fraubrunnen 13,692 4,905 35,75 7,580 55,36 1,207 8,89
Burgdorf 32,080 11,275 35,15 18,048 56,26 2,757 8,59

Mittelland 233,918 78,532 33,57 136,258 58,25 19,128 8,18

Aarwangen 28,324 10,405 36,73 15,294 54,00 2,625 9,27
Wangen 18,194 6,627 36,42 9,708 53,36 1,859 10,22

Oberaargau 46,518 17,032 36,61 25,002 53,75 4,484 9,64

Büren 11,799 4,472 37,90 6,391 54,17 936 7,93
Biel 27,294 8,158 29,89 17,412 63,79 1,724 6,32
Nidau 18,572 6,964 37,50 10,122 54,50 1,486 8,00
Aarberg 19,171 6,962 36,32 10,351 53,99 1,858 9,69
Erlach 7,505 2,657 53,40 4,184 55,75 664 8,85

Seeland 84,341 29,213 34,64 48,460 57,45 6,668 7,91

Neuenstadt 4,237 1,390 32,81 2,397 56,57 450 10,62
Courtelary 26,745 8,778 32,82 15,999 59,82 1,968 7,36
Münster 23,017 8,399 36,49 13,137 57,08 1,481 6,43
Freibergen.... 10,614 3,982 37,52 5,716 53,85 916 8,63
Pruntrut 25,611 8,361 32,65 14,630 57,12 2,620 10,23
Delsberg 17,925 6,353 35,44 10,096 56,32 1,476 8,24
Laufen 8,383 2,963 35,35 4,768 56,88 652 7,77

Jura 116,532 40,226 34,52 66,743 57,27 9,563 8,21

Kanton 645,877 223,107 34,54 367,857 56,96 54,913 8,50
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Die Berner (-Kantonsbürger) in andern Kantonen.

Es befanden sich Berner
Vermehrung

von 1888—1900
Vermehrung

von 1900—1910

im Kanton
am

l.Dez.
1888

am
1. Dez.

1900

am
l.Dez.

1910

im

ganzen

im Durchschnitt

per Jahr im

ganzen

im Durchschnitt

per Jahr

Zahl % Zahl %

Zürich 4,852 12,062 20,570 7,210 601 12,4 8,508 851 7,1

Luzern 4,248 6,804 9,452 2,556 213 5,0 2,648 265 3,9

üri 123 254 374 131 11 8,9 120 12 4,7

Schwyz 132 369 498 237 20 15,1 129 13 3,5

Obwalden.... 278 196 329 -82 —7 -2,5 133 13 6,8

Nidwaiden 61 87 123 26 2 3,3 36 4 4,1

Glarus 163 230 317 67 6 3,7 87 9 3,8

Zug 197 388 600 191 16 8,1 212 21 5,5

Freiburg 9,946 10,371 10,806 425 35 0,3 435 43 0,4

Solothurn 12,496 19,549 24,851 7,053 588 4,7 5,302 530 2,7

Baselstadt 3,736 7,117 8,097 3,381 282 7,5 980 98 1,4

Baselland.... 3,866 5,780 6,995 1,914 159 4,1 1,215 121 2,1

Schaffhausen 379 772 1,082 393 33 8,7 310 31 4,0

Appenzell A.-Rh. 362 538 748 176 15 4,1 210 21 3,9

Appenzell I.-Rh. 12 51 53 39 3 25,0 2 0,4

St. Gallen.... 2,769 3,577 5,472 808 67 2,4 1,895 189 5,3

Graubünden. 318 645 1,213 327 27 8,5 568 57 8,8

Aargau 5,192 8,402 13,360 3,210 267 5,1 4,958 496 5,9

Thurgau 2,639 4,132 7,277 1,493 124 4,7 3,145 314 7,6

Tessin 204 407 709 203 17 8,3 302 30 7,4

Waadt 23,290 27,293 32,208 4,003 334 1,4 4,915 491 1,8

Wallis 482 750 1,222 268 22 4,6 472 47 6,3

Neuenburg 30,849 33,836 34,003 2,987 249 0,8 167 17 0,05

Genf 5,615 7,644 9,111 2,029 169 3,0 1,467 147 1,9

TOTAL 112,209 151,254 189,470 39,045 3254 2,9 38,216 3822 2,5

Im Kt. Bern selbst 481,674 511,550 543,254 29,876 2490 0,5 31,704 3170 0,6

Zusammen 593,883 662,804 732,724 68,921 5743 0,9 69,920 6992 1,5
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Die im Kanton Bern wohnenden Schweizerbürger aus andern Kantonen

Amtsbezirke

und

Landesteile

Am 1. Dezember 1910

Zürcher Luzerner Urner Schwyzer Obwaldner

I
Nidwaldner

|
Glarner Zuger Freiburger Solothurner

Oberhasle 64 38 10 5 1 7 24 5 34
Interlaken 449 169 k 34 42 22 57 18 65 133
Frutigen 92 16 1 5 6 4 24 1 21 33
Saanen 32 6 1 29 4 12 1

Obersimmenthal. IT 34 3 1 1 9 14 23
Niedersimmenthal 87 27 3 6 1 21 23
Thun 387 127 io 15 9 k 64 is 126 164

Oberland 1128 417 25 71 69 41 183 71 264 411

Signau 103 40 13 1 11 3 10 71
Trachselwald. 87 58 10 1 16 1 10 64

i Emmenthal 190 98 23 1 12 19 1 20 135

Konolfingen 187 28 8 6 1 21 12 36 81
Seftigen 150 15 1 7 12 25 47
Schwarzenburg 11 9 1 55 23
Laupen 67 16 1 3 11 371 38
Bern 3562 1260 54 291 66 43 290 135 1056 1951
Fraubrunnen 34 11 5 1 1 62 191

Burgdorf 277 121 '9 52 13
'

7 34 2 70 329

Mittelland 4288 1460 73 360 84 51 369 150 1675' 2660

Aarwangen 172 121 16 1 1 29 17 26 164
Wangen 119 44 9 1 14 3 20 241

> Oberaargau 291 165 • 25 1 2 43 20 46 405

Büren 65 32 5 8 5 20 388
Biel 520 395 39 51 "l 24 90 33 234 940
Nidau 222 143 3 10 7 8 136 384
Aarberg 98 56 1 2 14 1 192 211
Erlach 30 22 1 1 184 63

Seeland 935 648 44 69 1 31 120 39 766 1986

Neuenstadt 52 29 5 3 1 36 47
Courtelary 235 235 '3 il 3 1 61 2 181 621
Münster 221 355 7 21 2 13 13 5 134 1119
Freibergen 25 48 7 6 7 25 87
Pruntrut 20 76 1 28 4 '5 8 1 114 306
Delsberg 126 214 2 17 2 1 10 2 70 984
Laufen 56 142 3 21 8 8 3 11 1097

Jura 735 1099 16 105 16 28 109 21 571 4261

1910 Kanton 7567 3887 158 653 172 165 843 302 3342 9858

1900 Kanton 5680 3049 139 457 126 83 631 199 2482 8302
i



nach ihrer Herkunft pro 1910. (Nach Amtsbezirken und Landesteilen.)

wohnten im Kanton Bern

Baselstädter
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5
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2

1
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3
6
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8
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1

3
5
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134
29
45
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734

24
168
29

3
10
37

131

1

70
31
10
7

12
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21
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44
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18
40

191

4
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33

4
2
3

24

2
68

5
1

3
7

57

2
8
4

'7
2

14

350
2,393

616
315
216
416

2,603

157 225 187 148 3 407 116 1,514 402 211 560 119 143 37 6,909

7
24

43
22

15
32

3
2

11
37

2
36

167
185

45
40

13
16

21
27

1

1

13
8

1

2
594
679

31 65 47 5 48 38 352 85 29 48 2 21 3 1,273
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1
3
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10
9
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9
2
6
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7
1

8
280

4
38
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1

51
27

1
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24
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11

ii
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4
29
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112
27
56

5,385
215
686

93
27
53
13

1412
35'
80

5
8
3

11
474

16
26

74
49

2
82

1391
54
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7
11

6
1

153
2
1

33
6
1

23
854

18
52

2
1

'l
239

8
3

1,043
522
204
750

23,009
722

2289

852 1050 897 338 22 1465 515 6,771 1713 543 1781 181 987 254 28,539
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3
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4
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1,036

56 136 47 18 83 42 1,132 158 33 121 11 45 7 2,887

2
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9
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26

3

4
2
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37

7

1

53
9
7

163
1,188

475
261
126

38
298
103
34
32

18
204
79
19
31

42
568
167
71
36

10
41
26

6
7

96
1712
296

23
92

1

113
5
3

10

988
7,198
2,332
1,147

676

98 502 236 101 8 293 70 2,213 505 351 884 90 2219 132 12,341

16
32
37

8
28
48
16

15
125
138

7
49

162
200

10
138
32

18
21

6

5
24
12

*3
18

6

*2

1

20
66
60

7
14
31
39

4
36
33

3
29
3

93
458
279
44

112
269
138

60
82

123
14
20
69
12

41
223
114
23

133
98

9
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424
191
20
96
53

11
3

11
1

18
32

7

249
2285

717
90

217
90

4

4
64
16

i2
2

808
5,315
3,653

419
1.286
2;351
1,789

185 696 225 68 3 237 108 1,393 380 641 891 83 3652 98 15,621

1379 2674 1639 678 36 2533 889 13,375 3243 1808 4285 486 7067 531 67,570
828 2036 1331 478 38 1924 639 10,801 2435 1357 3594 261 6157 435 53,462
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Die Ausländer im Kanton Bern nach ihrer Nationalität

Amtsbezirke

und

Landesteile

Am 1. Dezember 1910

Ausländer Deutsche Reichsbürger

im
ganzen

davon in der

Schweiz

Geborene

Elsass- Lothringer Badenser Württemberger

1

Bayern Preussen Sachsen (Königreich) Uebrige

im

ganzen

Oberhasle 134 76 12 17 7 10 12 12 70
Interlaken 1,374 590 31 172 137 89 90 12 33 564
Frutigen 4,614 537 5 19 13 10 27 3 12 89
Saanen 114 44 5 4 8 2 15 1 35
Obersimmenthal 115 42 2 11 6 1 1 1 '6 28
Niedersimmenthal 319 164 2 36 31 31 23 1 4 128
Thun 819 373 25 125 83 27 99 37 49 445

Oberland 7,489 1,826 70 379 295 167 265 67 116 1,359

Signau 164 78 9 19 26 9 8 9 1 81
Trachaelwald. 174 84 2 24 40 5 8 6 4 89

Emmenthal 338 162 11 43 66 14 16 15 5 170

Konolfingen 243 120 15 41 29 23 16 3 6 133
Seftigen. 91 41 2 15 13 5 14 49
Schwarzenburg 14 6 1 2 5 1 9

Laupen 195 62
'

3 11 17 2 2 1 36
Bern 10,254 3,665 390 1262 953 650 1274 288 398 5,215
Fraubrunnen 232 87 3 12 33 10 16 9 7 .90
Burgdorf 654 328 43 112 57 47 89 15 17 380

Mittelland 11,683 4,309 456 1453 1103 739 1416 315 430 5,912

Aarwangen • 578 249 30 85 86 88 55 8 29 381
Wangen 300 146 17 87 36 9 17 4 23 193

Oberaargau 878 395 47 172 122 97 72 12 52 574

Büren 226 105 7 26 10 4 24 3 74
Biel 3,031 1,485 167 339 235 121 185 36 79 1,162
Nidau 625 357 51 55 56 22 50 14 16 264
Aarberg 1,109 205 15 35 21 8 21 1 20 121
Erlach 129 69 5 24 14 6 8 1 58

Seeland 5,120 2,221 245 479 336 161 288 51 119 1,679

Neuenstadt 225 99 9 5 13 10 23 4 64
Courtelary 1,286 726 26 119 80 12 44 *3 12 296
Münster 1,829 789 125 102 48 18 33 2 13 341
Freibergen 862 564 8 1 3 1 2 15
Pruntrut 2,881 1,524 489 35 23 18 19 'l 11 596
Delsberg 1,515 704 216 92 63 19 77 3 10 480
Laufen 947 324 145 122 54 29 31 8 9 398

iura 9,545 4,730 1018 476 284 106 228 17 61 2,190

1910 Kanton 35,053 13,643 1847 3002 2206 1284 2285 477 783 11,884

1900 Kanton 24,421 10,122 1457 2591 1837 604 1499 296 572 8,856



pro 1910. (Nach Amtsbezirken und Landesteilen.)

hatten ihren Wohnort im Kanton Bern

Oesterreicher Ungarn Italiener Franzosen Spanier Belgier Niederländer

Briten

und

Irländer Russen andere Europäer Europäer

im

ganzen

Amerikaner

Bürger

aus

andern

Weltteilen

im

ganzen

S=3

«3

g^S
•i I

SC

6 40 5 4 6 131 3 1

88 1 578 55 8 4 6 28 30 1,362 11 10 "l
148 114 4,125 46 2 3 1 83 4,611 2 2 1

6 67 5 1 114
2 78 7 115

21 1 142 16 1 2 *3 2 2 318 1 1

67 171 45 4 "l 8 33 6 3 783 28 28 8

332 122 5,201 179 19 5 19 71 9 118 7,434 45 42 10

15 66 1 1 164
9 'l 42 4 'l *2 1 '6 161 *3 *2 10

24 1 108 5 7 2 1 1 6 325 3 2 10

9 80 11 1 1 5 1 241 2
1 1 19 9 4 1 2 1 87 '3 '3 1

1 1 3 14
4 138 9 1 '7 195

847 103 2,410 469 49 20 31 63 720 208 10,135 è2 42 57
33 93 13 1 2 232
41 1 155 46 'l 7 1 8 '9 649 5 5

936 105 2,896 560 50 21 42 68 737 226 11,553 70 50 60

85 81 21 6 1 1 1 577 1

19 *2 71 15 300

104 2 152 36 6 1 1 • 1 877 1 • •

18 1 124 8 1 226
193 23 822 612 47 3 8 *8 85 44 3,007 is i7 6
40 169 145 2* 2 622 3 3
43 1 908 13 '8 Ï 1 4 1 1,101 6 5 2
10 43 12 1 4 128 1 1

304 25 2,066 790 55 3 9 10 96 47 5,084 28 26 8

11 1 96 31 3 4 11 2 1 224 1

23 560 391 ii 2 1 2 1,286
33 9 984 440 1 2 'l 8 3 1,822 5 5 2

229 617 1 862
17 617 1719 'l 5 5 1 *5 8 2,874 *4 '4 3
43 5 553 422 9 1 2 1,515
19 463 56 *6 1 3 946 1 1

146 15 3,402 3676 19 22 9 13 17 20 9,529 10 10 6
1846 270 13,825 5246 156 54 80 164 859 418 34,802 157 130 94
1127 132 7,741 5485 134 46 55 94 450 159 24,279 122 101 20



Die Heimatverhältnisse der Bevölkerung

O»
Kantonsbürger

Amtsbezirke

und

3
Um
o»

£:© TOTAL Bürger der
Wohngemeinde

Bürger anderer Gemeinden

des Kantons

Landesteile

03
J3
S

JZ
O
3 Zahl

b<j

4§ 1

*i Zahl
„ IP
s g

*1
Zahl

bn
Ss s

"= S3

o ä° ig

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

6,810
30,143
17,019

5,412
7,485

10,971
37,168

6,326
26,376
11,789
4,983
7,154

10,236
33,746

92,89
87,50
69,27
92,07
95,58
93,30
90,79

3,998
15,996
7,539
2,861
3,722
4,746

10,243

58,71
53,07
44,30
52,86
49,73
43,26
27,56

2,328
10,380
4,250
2,122
3,432
5,490

23,503

34,18
34,43
24,97
39,21
45,85
50,04
63,23

Oberland 115,008 100,610 87,48 49,105 42,70 51,505 44,78

Signau
Trachselwald

25,163
24,397

24,405
23,544

96,99
96,50

8,153
8,642

32,40
35,42

16,252
14,902

64,59
61,08

Emmenthal 49,560 47,949 96,75 16,795 33,89 31,154 62,86

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

29,614
20,642
11,124
8,817

117,949
13,692
32,080

28,328
20,029
10,906
7,872

84,686
12,738
29,137

95,66
97.03
98.04
89,28
71,80
93,03
90,83

4,139
6,519
6,287
2,303
8,705
3,743
6,182

13,98
31,58
56,52
26,12
7,38

27,34
19,27

24,189
13,510
4,619
5,560

75,981
8,995

22,955

81.68
65,45
41,52
63,16
64,42
65.69
71,56

Mittelland 233,918 193,696 82,80 37,878 16,19 155,818 66,61

Aarwangen
Wangen

28,324
18,194

25,895
16,858

91,42
92,66

11,773
7,987

41,56
43,90

14,122
8,871

49,86
48,76

Oberaargau 46,518 42,753 91,91 19,760 42,48 22,993 49,43

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

11,799
27,294
18 572
19,171
7,505

10.585
17.065
15,615
16,915

6,700

89,71
62,52
84,08
88,23
89,27

5,496
1,353
5,427
6,591
3,276

46,58
4,95

29,22
34,38
43,65

5,089
15,712
10,188
10,324
3,424

43,13
57,57
54,86
53,85
45,62

Seeland 84,341 66,880 79,30 22,143 26,26 44,737 53,04

Neuenstadt
Gourtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

4,237
26,745
23,017
10,614
25,611
17,925
8,383

3,204
20,144
17,535
9,333

21,444
14,059
5,647

75,62
75,32
76,18
87,93
83,73
78,43
67,36

1,596
5,340
5,246
3,647

11,784
6,758
4,129 •

37,67
19,97
22,79
34,36
46,01
37,70
49,25

1,608
14,804
12,289
5,686
9,660
7,301
1,518

37.95
55,35
53,39
53,57
37.72
40.73
18,11

Jura 116,532 91,366 78,40 38,500 33,04 52,866 45,36

1910 Kanton 645,877 543,254 84,11 184,181 28,52 359,073 55,59

1900 Kanton 589,433 511,550 86,8 192,253 32,6 319,297 54,1
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im Kanton Bern pro 1910.

Kantonsfremde

TOTAL Bürger
anderer Kantone Ausländer Amtsbezirke

und

Landesteile
Zahl

&p

H
CO

Zahl
fco

«3 §
© =|g

° M
Zahl

fco

M e

*1

484
3,767
5,230

429
331
735

3,422

7,11
12,50
30,73

7,93
4,42
6,70
9,21

350
2,393

616
315
216
416

2,603

5,14
7,94
3,62
5,82
2,89
3,79
7,00

134
1,374
4,614

114
115
319
819

1,97
4,56

27,11
2,11
1,53
2,91
2,21

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

14,398 12,52 6,909 6,01 7,489 6,51 Oberland

758
853

3,01
3,50

594
679

2,36
2,79

164
174

0,65
0,71

Signau
Trachselwald

1,611 3,25 1,273 2,57 338 0,68 Emmenthal

1,268
613
218
945

33,263
954

2,943

4,34
2,97
1.96

10,72
28,20

6.97
9,17

1,043
522
204
750

23,009
722

2,289

3.52
2.53
1,83
8,51

19,51
5,28
7,13

243
91
14

195
10,254

232
654

0,82
0,44
0,13
2,21
8,69
1,69
2,04

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenhurg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

40,222 17,20 28,539 12,20 11,683 5,00 Mittelland

2,429
1,336

8,58
7,34

1,851
1,036

• 6,54
5,69

578
300

2,04
1,65

Aarwangen
Wangen

3,765 8,09 2,887 6,20 878 1,89 Oberaargau

1,214
10,229
2,957
2,256

805

10,29
37,48
15,92
11,77
10,73

988
7,198
2,332
1,147

676

8,37
26,37
12,56
5,98
9,01

226
3,031

625
1,109

129

1,92
11,11
3,36
5,79
1,72

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

17,461 20,70 12,341 14,63 5,120 6,07 Seeland

1,033
6,601
5,482
1,281
4,167
3,866
2,736

24,38
24,68
23,82
12,07
16,27
21,57
32,64

808
5,315
3,653

419
1,286
2,351
1,789

19,07
19,87
15,87
3,95
5,02

13,12
21,34

225
1,286
1,829

862
2,881
1,515

947

5,31
4,81
7,95
8,12

11,25
8,45

11,30

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

25,166 21,60 15,621 13,45 9,545 8,15 Jura
102,623 15,89 67,570 1,046 35,053 5,43 Kanton 1910

77,883 13,2 53,462 9,07 24,421 4,14 Kanton 1900
*

2*
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Wahrscheinliche Bevölkerung des Kantons

berechnet nach den beiden Volkszählungen

Amtsbezirke Wohnbevölkerung

und

Landesteile 1901 1902 1903 1904 1905 1906 1907

Oberhasle
Interlaken
Prutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

6,988
27,305
11,751
5,058
7,189

11,197
33,842

6,968
27,620
12,336

5,097
7,222

11,172
34,212

6,948
27,935
12,922
5,137
7,255

11,147
34,581

6,928
28,250
13,507
5,176
7,288

11,122
34,951

6,909
28,566
14,092

5,215
7,321

11,097
35,320

6,889
28,881
14,678
5,255
7,354

11,072
35,690

6,869
29,196
15,263
5,294
7,387

11,047
36,059

Oberland 103,330 104,627 105,925 107,222 108,520 109,819 111,115

Signau
Trachselwald

25,058
23,797

25,070
23,864

25,081
23,930

25,093
23,997

25,104
24,063

25,116
24,130

25,127
24,196

Emmenthal 48,855 48,934 49,011 49,090 49,167 49,246 49,323

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

28,043
19,617
10,976
9,030

94,941
13,460
30,746

28,218
19,731
10,992
9,006

97,497
13-,486
30,894

28,392
19,845
11,009
8,983

100,054
13,512
31,042

28,567
19,959
11,025
8,959

102,610
13,538
31,190

28,741
20,073
11,041
8,936

105,166
13,563
31,339

28,916
20,187
11,058
8,912

107,723
13,589
31,487

29,090
20,301
11,074
8,889

110,279
13,615
31,635

Mittelland 206,813 209,824 212,837 215,848 218,859 221,872 224,883

Aarwangen
Wangen

26,960
18,005

27,111
18,026

27,263
18,047

27,414
18,068

27,566
18,089

27,717
18,110

27,869
18,131

Oberaargau 44,965 45,137 45,310 45,482 45,655 45,827 46,000

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

11,062
25,391
17,729
17,599
7,110

11,144
25,602
17,823
17,774
7,154

11,226
25,814
17,917
17,949
7,198

11,308
26,025
18,011
18,124
7,242

11,390
26,236
18,105
18,299
7,286

11,472
26,448
18,199
18,474
7,330

11,554
26,659
18,293
18,649
7,374

Seeland 78,891 79,497 80,104 80,710 81,316 81,923 82,529

Neuenstadt.
Oourtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

4,266
27,459
19,742
10,521
26,482
16,171

'

7,580

4,263
27,380
20,106
10,531
26,386
16,366
7,669

4,260
27,300
20,470
10,542
26,290
16,561
7,758

4,257
27,221
20,834
10,552
26,193
16,756
7,847

4,254
27,142
21,198
10,562
26,096
16,951
7,937

4,250
27,062
21,562
10,573
25,999
17,146
8,026

' 4,247
26,983
21,926
10,583
25,902
17,341
8,115

Jura 112,221 112,701 113,181 113,660 114,140 114,618 115,097

Kanton 595,075 600,720 606,368 612,012 617,657 623,305 628,947
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Bern in den Jahren 1901—1915,

von 1900 und 1910 (je 1. Dez.).

pro

1908 1909 1910 1911 1912 1913 1914 1915 1916

6,849
29,512
15,848
5,333
7,420

11,022
36,429

6,829
29,827
16,433
5,372
7,453

10,997
36,798

6,810
30,143
17,019
5,412
7,485

10,971
37,168

6,790
30,458
17,604
5,451
7,518

10,946
37,537

6,770
30,773
18.189
5,490
7,551

10,921
37,907

6,750
31,088
18,774
5,529
7,584

10,896
38,276

6,730
31,403
19,359
5,568
7,617

10,871
38,646

6,740
31,110
17,010
5,530
7,580

10,970
38,300

6,700
31,600
17,000

5,500
7,600

11,000
39,000

112,413 113,709 115,008 116,304 117,601 118,897 120,194 117,240 118,400

25,139
24,263

25,150
24,329

25,163
24,397

25,174
24,463

25,186
24,530

25,197
24,596

25,209
24,663

25,200
24,600

25,200
25,000

49,402 49,479 49,560 49,637 49,716 49,793 49,872 49,800 50,200

29,265
20,415
11,090
8,865

112,835
13,641
31,783

29.439
20;529
11,107
8,842

115,392
13,667
31,931

29,614
20,642
11,124
8,817

117,949
13,692
32,080

29,788
20,756
11,140
8,794

120,505
13,718
32,228

29,963
20,870
11,156
8,770

123,062
13,744
32,376

30,137
20,984
11,173
8,747

125,618
13,770
32,524

30,312
21,098
11,189
8,723

128,174
13,796
32,672

30,150
20,990
11,170
8,810

129,810
13,770
32,530

30,300
21,500
11,200
8,800

133,000
13,800
32,700

227,894 230,907 233,918 236,929 239,941 242,953 245,964 247,230 251,300

28,020
18,152

28.172
18.173

28,324
18,194

28,475
18,215

28,627
18,236

28,778
18,257

28,930
18,278

28,790
18,250

29,000
18,300

46,172 46,345 46,518 46,690 46,863 47,035 47,208 47,040 47,300

11,636
26,870
18,386
18,823
7,418

11,718
27,082
18,479
18,997
7,462

11,799
27,294
18,572
19,171
7,505

11,881
27,505
18,666
19,346
7,549

11,963
27,716
18,760
19,521
7,593

12,045
27,928
18,854
19,696
7,637

12,127
28,139
18,947
19,870
7,681

12,050
27,840
18,860
19,710
7,640

12,200
28,500
19,000
19,900
7,700

83,133 83,738 84,341 84,947 85,553 86,160 86,764 86,100 87,300

4,244
26,904
22,290
10,593
25,805
17,536
8,204

4,241
26,824
22,654
10,604
25,708
17,731
8,293

4,237
26,745
23,017
10,614
25,611
17,925
8,383

4,234
26,666
23,381
10,624
25,515
18,120
8,472

4,230
26,586
23,745
10,635
25,418
18,315
8,561

4,227
26,507
24,109
10,645
25,321
18,510
8,650

4,224
26,428
24,473
10,655
25,224
18,705
8,739

4,220
26,500
24,140
10,640
25,310
18,520
8,650

4,300
26,700
24,600
10,800
25,400
18,800
8,800

115,576 116,055 116,532 117,012 117,490 117,969 118,448 117,980 119,400

634,530 640,233 645,877 651,519 657,164 662,807 668,450 665,390 673,900
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Die Zahl der Eheschliessungen im

Amtsbezirke

und

Landesteile

Es wurden Ehen

1898 1899 1900 1901 1902 1903 1904 1905

Oberhasle 40 43 51 35 49 36 27 47
Interlaken 221 207 230 216 194 215 221 217
Frutigen 89 80 85 78 79 101 98 82
Saanen 34 38 34 28 30 29 34 35
Obersimmenthal 52 44 41 44 52 56 53 49
Niedersimmenthal 88 71 82 80 74 83 70 84
Thun 259 250 236 270 225 226 261 271

Oberland 783 733 759 751 703 746 764 785

Signau 161 170 139 146 163 144 141 .160
Traehselwald. 146 164 147 157 132 147 131 134

Emmenthal 307 334 286 303 295 291 272 294

Konolfingen 174 162 179 162 171 157 179 164

Seftigen 116 115 140 99 109 138 118 136

Schwarzenburg 78 78 73 76 68 60 65 47

Laupen 52 70 59 57 68 53 68 53
Bern 833 821 767 762 808 834 818

'

925
Fraubrunnen 75 99 70 89 71 86 85 85
Burgdorf 226 215 225 210 217 200 192 227

Mittelland 1554 1560 1513 1455 1512 1528 1525 1637

Aarwangen 153 170 175 150 173 180 174 159

Wangen 102 127 118 155 128 121 116 109

Oberaargau 255 297 293 305 301 301 290 268

Büren 81 77 75 67 79 62 80 80
Biel 246 237 240 241 240 236 204 230
Nidau 122 142 146 126 144 128 139 110

Aarberg 120 98 103 112 122 120 113 119
Erlach 40 38 44 45 39 44 61 36

Seeland 609 592 608 591 624 590 597 575

Neuenstadt 26 31 29 29 21 20 30 20
Oourtelary 161 189 221 209 209 212 172 186 •

Münster 158 150 153 148 158 174 161 169
Freibergen 78 76 73 75 69 85 81 68
Pruntrut 183 182 215 184 192 185 144 190
Delsberg 123 142 123 112 114 122 130 118
Laufen 57 63 43 53 58 36 59 52

Jura 786 833 857 810 821 834 777 803

Kanton 4294 4349 4316 4215 4256 4290 4225 4362
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Kanton Bern in den Jahren 1898—1912.

geschlossen

1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912

1898—1912

1913
im

ganzen

per
im

Durchschnitt

Jahr
auf 1000

liciratsfäh.

Personen

56 42 44 43 48 57 42 660 44,0 18,5 33
236 223 233 211 217 226 246 3,313 220,9 26,7 195

78 88 99 110 112 119 109 1,407 93,8 20,8 99
52 38 36 42 49 49 46 574 38,3 26,1 37
59 47 68 55 43 54 47 764 50,9 23,7 46
77 98 80 91 68 64 66 1,176 78,4 23,3 75

279 268 275 258 269 292 220 3,859 257,2 • 26,0 245

837 804 835 810 806 861 776 11,753 783,5 24,4 730

151 162 144 166 149 160 141 2,297 153,1 21,1 139
134 141 139 158 140 168 141 2,179 145,3 20,7 158

285 303 283 324 289 328 282 4,476 298,4 20,9 297

171 156 189 185 157 216 173 2,595 173,0 19,8 179
119 116 108 115 123 140 122 1,814

986
120,9 20,5 124

71 69 77 79 47 51 47 65,7 24,2 65
52 58 55 59 68 63 54 889 59,3 23,4 69

946 898 962 944 1047 1048 1053 13,466 897,7 25,8 1065
89 84 75 80 75 113 96 1,272 84,8 22,0 87

210 204 205 210 197 217 205 3,160 210,7 23,0 218

1658 1585 1671 1672 1714 1848 1750 24,182 1612,1 23,8 1807

186 170 192 196 209 213 161 2,661 177,4 23,8 183
129 115 110 130 116 109 85 1,770 118,0 22,6 105

315 285 302 326 325 322 246 4,431 295,4 23,3 288

93 73 89 94 86 84 77 1,197 79,8 27,3 92
263 236 213 243 241 221 248 3,539 235,9 30,2 249
143 141 117 129 127 147 122 1,983 132.2 29,9 143
107 118 121 116 112 128 122 1,731 11M 23,1 122
40 43 50 56 42 44 41 663 44,2 21,0 44

646 611 590 638 608 624 610 9,113 607,5 27,3 650

39 26 22 29 28 26 32 408 27,2 21,5 30
213 228 209 175 193 234 226 3,037 202,5 27,3 188
167 177 178 147 183 157 166 2,446 163,0 27,0 173
74 75 72 54 61 53 62 1,056 70,4 22,1 56

159 173 192 161 151 173 159 2,643 176,2 21,6 128
146 130 133 134 138 136 128 1,929 128,6 24,9 122
50 41 49 42 45 53 52 753 50,2 20,9 63

848 850 855 742 799 832 825 12,272 818,1 24,3 760
4589 4438 4536 4512 4541 4815 4489 66,227 4415,1 24,2 4532



— 3o —

Die Zahl der Ehelösungen im Kanton

Amtsbezirke

und

Landesteile

Ehelösungen durch

1898 1899 1900 1901 1902 1903 1904 1905

Oberhasle 39 30 28 32 30 29 40 30
Interlaken 128 154 155 141 150 169 153 146
Frutigen 43 55 71 56 55 58 62 67
Saanen 21 31 29 32 36 27 25 28
Obersimmenthal 47 36 39 45 49 50 39 45
Niedersimmenthal 45 48 58 52 63 68 59 70
Thun 165 179 178 169 171 191 173 167

Oberland 488 533 558 527 554 592 551 553

Signau 106 115 125 113 106 117 124 120
Trachselwald. 106 98 121 108 94 115 127 111

Emmenthal 212 213 246 221 200 232 251 231

Konolfingen 138 127 141 149 122 138 158 133

Seftigen 98 95 109 113 95 107 105 111

Schwarzenburg 91 55 55 61 77 62 65 53

Laupen 47 57 56 60 43 43 43 49
Bern 479 449 520 529 459 561 548 580
Fraubrunnen 57 63 69 69 80 76 75 63
Burgdorf 156 147 158 149 122 159 155 155

Mittelland 1066 993 1108 1130 998 1146 1139 1144

Aarwangen 113 135 147 138 132 153 158 142

Wangen 104 99 89 85 103 100 93 89

Oberaargau 217 234 236 223 235 253 251 231

Büren 51 61 54 64 56 54 55 72
Biel 111 123 149 143 120 147 150 148
Nidau 89 103 108 104 102 100 98 94

Aarberg 96 84 101 98 89 96 95 101
Erlach 30 29 32 39 43 43 45 41

Seeland 377 400 444 447 410 440 443 456

Neuenstadt 24 26 34 24 24 24 21 23
Courtelary 142 122 147 140 111 122 147 100
Münster 72 99 121 94 96 99 101 100

Freibergen.... 43 58 59 60 59 48 52 54
Pruntrut 157 174 163 143 155 151 148 148
Delsberg 83 92 111 73 96 73 99 97
Laufen 36 32 50 43 40 32 41 54

iura 557 603 685 577 581 549 609 576

Kanton 2917 2976 3277 3125 2978 3212 3244 3191

Seit dem Jaliie 1910 ist die Zahl der Ehelösungen amtsbezirksweise nicht mehr erhältlich.
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Bern in den Jahren 1898—1910.

Tod und Scheidung Ueberschuss der
Eheschliessungen

1898—1910 Uber die
Ehelösungen

1906 1907 1908 1909 1910 per Jahr
im

ganzen im

Durchschnitt

auf 1000

Verheiratete

im
ganzen

°/oo der
Ehen

31
155
62
20
53
61

180

22
149
56
21
51
60

178

45
161
83
29
38
51

193

35
163
53
25
30
63

215

34
154

85
20
35
60

160

425
1,978

806
344
557
758

2,319

32.7
152,2
62,0
26,5
42.8
58,3

178,4

15,3
16,2
14,5
15,2
18,2
16,5
16,2

136
863
373
135
106
288

1,028

127.1
183.8
175,0
155.2
90,3

162,6
186.9

562 537 600 584 548 7,187 552,9 16,6 2,929 170,2

100
104

99
102

119
130

110
120

112
119

1,466
1,455

112.8
111.9

15,2
15,1

530
415

142,7
112,3

204 201 249 230 231 2,921 224,7 15,2 945 127,5

114
97
43
26

535
60

150

116
83
49
33

637
85

143

129
94
52
41

562
57

154

128
94
55
43

570
63

162

129
118
40
48

585
70

119

1,702
1,319

748
589

7,014
887

1,929

132,5
101,5
57,5
45,3

539,5
68,2

148,4

15,5
17.1
17,7
16,0
16,0
16,5
15.2

484
233
140
183

4,351
176
809

113,4
78,4
86,4

129,3
257,6
85,0

166,1

1025 1146 1089 1115 1109 14,208 1092,9 16,2 6,376 186,9

144
102

150
90

141
104

140
104

146
104

1,839
1,266

141,4
97,4

16,2
17,2

448
310

102,5
109,8

246 240 245 244 250 3,105 238,8 16,6 758 105,3

55
147
76

111
38

52
164

90
101
30

67
147
102

93
34

76
166
100
92
35

59
165
99
97
43

775
1,880
1,265
1,254

482

59,6
144,6
97,3
96,5
37,1

16,5
15.7
16,1
16.8
16,1

261
1,190

449
227

96

144,8
259,1
148,5

79,1
83,5

427 437 443 469 463 5,656 435,1 16,2 2,223 165,4

17
138
112
49

159
70
35

22
148
114
46

153
92
35

32
134

91
58

155
85
34

29
127
88
47

139
97
34

21
126
116
41

• 148
76
39

321
1,704
1,303

674
1,993
1,144

505

24.7
131.1
100.2

51,9
153.3
88,0
38.8

18,3
14.5
15.3
17,0
18.4
16.6
15,6

29
873
820
267
318
521
143

43,1
193,4
250.2
175,4
76,3

197.3
123,3

580 610 589 561 567 7,644 588,0 16,3 2,971 164,7

3044 3171 3215 3203 3168 40,721 3132,4 16,1 16,202 166,3
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Statistik dor Ehescheidungen im Kanton

Zahl der

Amtsbezirke

und
pro 1876—1886 1887-1897 im

per Jahr per Jahr
Landesteile im

ganzen Anzahl
%o der
Ehen

im
ganzen

Anzahl

°/oo der
Ehen

1898 1899 1900

Oberhasle 17 2 1,81 12 1 0,96 2 2 1

Interlaken 74 7 1,79 86 8 2,14 1 6 14
Frutigen 47 4 2,45 46 4 2,53 3 3 5
Saanen 32 3 3,68 19 2 2,50 3 2
Obersimmenthal 58 5 4,18 28 3 2,72 3 2
Niedersimmenthal 29 3 1,84 38 3 1,99 1 4 5
Thun 124 11 2,39 115 10 2,20 10 12 8

Oberland 381 35 2,35 344 31 2,17 20 30 37

Signau
Trachselwald

59 5 1,33 64 6 1,62 4 9 5
61 6 1,58 50 4 1,08 5 4 2

Emmenthal 120 11 1,46 114 10 1,35 9 13 7

Konolfingen 98 9 2,29 84 8 2,08 8 8 3
Seftigen 47 4 1,35 58 5 1,76 2 1 1

; Schwarzenburg 50 5 2,83 54 5 2,92 9 4 2
Laupen 35 3 2,14 23 2 1,44 5 3 1

Bern 429 39 3,77 486 44 4,08 42 41 40
Fraubrunnen 51 5 2,45 51 5 2,53 6 4 3
Burgdorf 134 12 2,71 128 12 2,67 12 9 9

Mittelland 844 77 2,86 884 81 2,99 84 70 59

Aarwangen 133 12 2,90 94 9 2,15 2 7 2

Wangen 61 6 2,03 71 6 2,22 7 9 6

Oberaargau 194 18 2,54 165 15 2,17 9 16 8

Büren 37 3 2,02 45 4 2,72 6 3 2
| Biel 140 13 5,54 139 13 4,34 10 20 19

Nidau 54 5 2,21 74 7 2,91 3 4 11

Aarberg 50 5 1,88 53 5 1,94 2 4 6

Erlach 24 2 1,95 17 1 0,98 2 3 2

Seeland 305 28 2,86 328 30 2,86 23 34 40

Neuenstadt. 9 1 1,42 20 2 2,90 1 4

Oourtelary 85 8 2,04 75 7 1,64 ie 4 5
Münster 23 2 0,85 33 3 1,27 7 9 5

Freibergen 6 0,6 0,39 6 1 0,68 2 1

Pruntrut 22 2 0,52 47 4 0,99 3 4 1

Delsberg 20 2 0,98 35 3 1,44 5 3 7

Laufen 4 0,4 0,47 3 0,3 0,33 2 2

Jura 169 16 1,05 219 20 1,27 31 25 25

Kanton 2013 185 2,28 2054 187 2,28 176 188 176

*) Nach der Durchschnittszahl der verheirateten Männer und Frauen zwischen den Volks-
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Bern im Zeitraum von 1876—1912.

Ehescheidungen

Jahre pro 1898— 1912

per Jahr
1901 1902 1903 1904 1905 1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912

im

n« J17ün An% 0 der
g ull iCll

zahl Ehen*)

2 1 1 1 1 1 1 2 1 1 1 2 20 1 0,93
12 8 13 4 4 10 9 10 11 7 11 17 137 9 1,92
2 5 1 2 3 3 6 2 6 3 3 47 3 1,40
3 4 3 1 'l 2 1 1 3 3 27 2 2,31
2 4 1 1 4 3 2 3 2 1 4 32 2 1,70
2 2 3 2 3 1 5 4 4 3 4 1 44 3 1,71

15 8 19 12 14 11 9 5 13 7 14 5 162 11 2,00

38 28 42 24 27 30 28 31 35 27 37 35 469 31 1,80

5 7 10 6 5 4 3 6 6 5 6 5 86 6 1,62
7 4 4 6 6 2 6 5 1 2 2 56 4 1,08

12 11 14 12 11 4 5 12 11 6 8 7 142 10 1,35

10 4 6 8 3 8 4 6 4 8 7 6 93 6 1,40
3 5 5 5 3 2 5 3 2 4 2 4 47 3 1,01
6 4 3 2 6 5 4 2 5 1 2 55 4 2,41
1 2 1 6 1 4 *3 3 1 6 3 3 43 3 2,12

53 49 56 74 63 74 83 63 65 74 95 78 950 63 3,75
1 7 -4 2 4 5 3 3 3 1 5 6 57 4 1,93
9 9 17 2 12 8 4 17 12 12 9 14 155 10 2,05

83 80 92 99 92 106 102 99 89 110 122 113 1400 93 2,73

7 12 4 11 5 8 6 7 4 7 6 8 96 6 1,37
7 7 5 3 3 5 5 2 8 5 4 2 78 5 1,77

14 19 9 14 8 13 11 9 12 12 10 10 174 11 1,53

2 5 9 3 1 2 2 2 6 ' 3 3 4 53 4 2,21
15 20 25 14 13 17 25 16 27 22 28 23 294 20 4,37
8 7 5 5 7 3 2 7 6 4 6 8 86 6 1,98
6 5 6 7 3 10 3 5 4 11 7 4 83 5 1,75
2 2 1 3 4 3 2 1 4 3 3 35 2 1,74

33 39 46 32 28 35 34 31 47 43 47 39 551 37 2,76

1 1 1 1 1 2 1 2 1 2 18 1 1,48
4 7 5 8 9 12 '5 7 4 11 8 6 111 7 1,55
1 5 2 2 3 6 8 7 9 8 2 7 81 5 1,53
1 1 1 3 t 2 1 1 13 1 0,66
1 '3 2 2 6 6 *7 *8 'ö 2 3 2 55 4 0,96
2 3 3 3 3 1 5 5 7 2 4 2 55 4 1,53
3 1 3 1 2 • • 14 1 0,81

13 19 15 17 28 25 25 30 28 27 19 20 347 23 1,28

193 196 218 198 194 213 205 212 222 225 243 224 3083 205 2,11

zählungsergel nissen von 1 900 und 191 9.

3
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Die Zahl der Geburten in den Jahren

Amtsbezirke

und

Landesteile

Es wurden lebend

1898 1899 1900 1901 1902 1903 1904 1905

Oberhasle 151 157 164 192 183 158 136 143
Interlaken 846 838 857 871 903 863 808 878
Frutigen 334 341 344 383 378 354 342 358
Saanen 134 167 141 141 136 144 141 151
Obersimmenthal 188 197 196 226 205 228 230 218
Niedersimmenthal 315 320 320 357 320 286 299 278
Thun 1,038 1,077 1,073 1,102 1,059 1,036 1,048 1,072

Oberland 3,006 3,097 3,095 3,272 3,184 3,069 3,004 3,098

Signau 829 810 776 810 799 758 780 754
Trachselwald. 714 749 685 743 707 711 685 672

Emmenthal 1,543 1,559 1,461 1,553 1,506 1,469 1,465 1,426

Konolfingen 845 788 812 860 810 777 780 812
Seftigen 605 577 578 615 566 573 618 585
Schwarzenburg 393 380 411 415 419 379 377 396
Laupen 278 269 290 272 270 272 272 262
Bern 2,831 2,922 2,831 2,919 2,867 2,875 2,946 2,902
Fraubrunnen 390 385 391 406 386 428 404 383
Burgdorf 950 962 948 1,005 963 929 883 940

Mittelland 6,292 6,283 6,261 6,492 6,281 6,233 6,280 6,280

Aarwangen 820 817 846 831 809 738 757 751
Wangen 515 546 526 569 551 542 535 504

Oberaargau 1,335 1,363 1,372 1,400 1,360 1,280 1,292 1,255

Büren 342 332 357 346 342 302 357 344
Biel 713 690 716 738 775 684 667 639
Nidau 572 581 646 619 653 617 590 584
Aarberg 546 549 537 541 530 527 550 512
Erlach 202 218 202 218 229 201 202 216

Seeland 2,375 2,370 2,458 2,462 2,529 2,331 2,366 2,295

Neuenstadt 116 110 125 113 122 125 109 108
Courtelary 849 774 793 855 825 778 809 709
Münster 687 704 654 707 707 674 702 719
Freibergen 342 378 361 379 339 370 403 350
Pruntrut 831 802 809 833 874 807 771 753
Delsberg 540 516 542 573 587 582 576 528
Laufen 255 253 279 258 263 249 237 270

Jura 3,620 3,537 3,563 3,718 3,717 3,585 3,607 3,437

Kanton 18,171 18,209 18,210 18,897 18,577 17,967 18,014 17,791

Mit Totgebornen 18,903 18,947 18,939 19,631 19,311 18,667 18,750 18,504
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1898—1912 und 1913 im Kanton Bern.

geboren pro

1898—1912

1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912 im
ganzen

per
im

Durchschnitt

Jahr

% o der

Bevölkerung

1913

172
901
345
158
205
287

1,144

153
824
374
160
219
314

1,072

146
818
446
154
197
314

1,078

165
836
499
175
216
288

1,085

139
750
550
164
205
282

1,054

138
760
528
149
180
256

1,013

167
744
466
168
199
253

1,025

2,364
12,497
6,042
2,283
3,109
4,489

15,976

157,6
833.1
402,8
152.2
207.3
299,3

1,065,0

22,8
29,2
28,6
29.2
28.3
27.0
30.1

144
744
376
145
192
227
985

3,212 3,116 3,153 3,264 3,144 3,024 3,022 46,760 3,117,3 28,7 2,813

786
667

734
673

718
636

743
655

743
689

675
649

733
630

11,448
10,265

763.2
684.3

30,4
28,4

673
608

1,453 1,407 1,354 1,398 1,432 1,324 1,363 21,713 1,447,5 29,4 1,281

742
609
409
273

3,046
385
926

769
573
372
249

2,897
383
835

789
602
420
244

2,900
363
889

770
587
387
242

2,895
357
823

773
552
361
246

2,890
343
864

771
548
320
238

2,841
361
850

762
594
333
240

2,865
347
801

11,860
8,782
5,772
3,917

43,427
5,712

13,568

790.7
585,5
384.8
261,1

2,895,1
380,8
904,5

27,5
29,2
34.8
29,2
27,5
28,0
28.9

752
519
357
230

2,898
338
778

6,390 6,078 6,207 6,061 6,029 5,929 5,942 93,038 6,202,5 28,3 5,872

746
541

708
492

762
495

797
517

780
470

759
483

723
454

11,644
7,740

776,3
516,0

28,2
28,5

719
443

1,287 1,200 1,257 1,314 1,250 1,242 1,177 19,384 1,292,3 28,3 1,162

352
641
577
514
186

338
636
549
477
194

351
676
548
515
187

323
602
534
478
199

327
587
526
506
200

331
514
505
501
164

298
536
480
500
168

5,042
9,814
8,581
7,783
2,986

336,1
654,3
572.0
518,9
199.1

29.5
24,9
31.6
28,4
27,3

330
523
505
501
175

2,270 2,194 2,277 2,136 2,146 2,015 1,982 34,206 2,280,4 28,0 2,034

106
770
737
356
722
572
265

108
725
775
382
692
539
255

99
734
758
334
683
547
223

104
643
668
325
679
537
244

105
588
720
325
632
522
231

77
600
671
282
602
510
214

88
580
702
270
590
530
253

1,615
11,032
10,585
5,196

11,080
8,201
3,749

107,7
735,5
705,7
346,4
738,7
546,7
249,9

25,3
27.1
33,3
32,8
28,3
32.2
31,5

83
557
714
268
575
498
249

3,528 3,476 3,378 3,200 3,123 2,956 3,013 51,458 3,430,6 30,1 2,944

18,140 17,471 17,626 17,373 17,124 16,490 16,499 266,559 17,770,6 28,8 16,106

18,845 18,115 18,283 18,022 17,793 17,053 17,089 276,852 18,456,8 29,9 16,688
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Die Zahl der Sterbefälle in den Jahren

Amtsbezirke

und

Landesteile

Es starben

1898 1899 1900 1901 1902 1903 1904 1905 1906 1907

Oberhasle 108 97 90 109 99 107 108 85 88 94
Interlaken 456 478 445 471 506 487 521 452 435 423

Frutigen 139 175 237 178 175 170 167 201 186 196
Saanen 98 102 111 118 96 85 75 90 72 97
Obersimmenthal 111 106 136 169 124 133 142 130 154 137
Niedersimmenthal 144 145 195 199 186 192 172 193 167 180
Thun 612 535 625 558 572 612 547 535 510 553

Oberland 1,668 1,638 1,839 1,802 1,758 1,786 1,732 1,686 1,612 1,680

Signau 366 405 403 456 344 376 419 389 341 350
Trachselwald. 347 364 414 372 341 322 417 329 327 359

Emmenthal 713 769 817 828 685 698 836 718 668 709

Konolfingen 473 440 473 426 412 469 449 451 401 384

Seftigen 423 344 422 417 342 420 374 414 342 375
Schwarzenburg 221 204 210 225 243 218 248 184 162 175

Laupen 138 170 180 199 135 139 124 137 126 116

Bern 1,612 1,530 1,841 1,541 1,481 1,718 1,613 1,704 1,517 1,720
Fraubrunnen 192 229 277 226 223 249 226 222 191 246

Burgdorf 544 486 562 430 400 464 473 491 515 467

Mittelland 3,603 3,403 3,965 3,464 3,236 3,677 3,507 3,603 3,254 3,483

Aarwangen 412 442 483 452 399 455 433 409 408 414

Wangen 340 352 363 339 315 294 320 286 310 301

Oberaargau 752 794 846 791 714 749 753 695 718 715

Büren 196 194 186 248 211 163 175 225 184 162

Biel 435 334 440 406 361 394 407 400 365 418
Nidau 329 335 378 364 320 318 316 351 315 312

Aarberg 335 319 362 325 317 331 299 326 322 340
Erlach 100 114 125 130 123 135 137 126 128 114

Seeland 1,395 1,296 1,491 1,473 1,332 1,341 1,334 1,448 1,314 1,346

Neuenstadt 88 78 92 90 85 78 67 81 76 86
Oourtelary 465 433 443 479 412 437 452 346 426 445
Münster 347 346 395 363 358 336 362 377 392 373

Freibergen.... 188 201 202 224 203 209 197 201 197 189
Pruntrut 590 580 646 561 603 592 566 547 510 479
Delsberg 333 311 406 302 348 326 415 337 299 309
Laufen 149 127 191 155 125 138 146 154 160 146

Jura 2,160 2,076 2,375 2,174 2,134 2,116 2,205 2,043 2,060 2,027

Kanton 10,291 9,976 11,333 10,532 9,859 10,367 10,367 10,173 9,626 9,960

Mit Totgebornen 11,023 10,714 12,062 11,266 10,593 11,067 11,103 10,886 10,331 10,604
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1898—1912 und 1913 im Kanton Bern.

Anzahl Personen pro Ueberschuss d. Geburten
über die Sterbefälle

1898—1912 pro 1898—1912
1913

1908 1909 1910 1911 1912 im
ganzen

per
im

Durchschnitt

Fahr

°/oo der

ßerölkerung

im
ganzen

per „
im

Durchschnitt

ahr

%o der

Bevölkerung

109
467
241

76
118
157
513

110
488
214

96
97

185
574

87
445
305

80
145
179
517

103
419
293

98
124
175
530

110
389
212

56
112
143
490

1,504
6,882
3,089
1,350
1,938
2,612
8,283

100,3
458.8
205.9
90,0

129,2
174.1
552.2

14;5
16,1
14.6
17,3
18,0
15.7
15,6

860
5,615
2,953

933
1,171
1,877
7,693

57,3
374,3
196,9
62,2
78,1

125,1
512,9

8,3
13,1
14,0
12,0
10,7
11,3
14,5

118
482
193
66

129
170
498

1,681 1,764 1,758 1,742 1512 25,658 1,710,5 15,8 21,102 1406,8 13,0 1656

356
371

355
343

328
340

373
367

334
316

5,595
5,329

373,0
355,3

14,8
14,8

5,853
4,936

390,2
329,1

15,5
13,7

326
362

727 698 668 740 650 10,924 728,3 14,8 10,789 719,3 14,6 688

406
366
182
121

1,600
222
447

449
362
225
139

1,673
201
499

388
347
159
136

1,652
183
399

452
389
179
118

1,555
190
426

349
355
154
129

1548
166
430

6,422
5,692
1,989
2,107

24,305
3,243
7,033

428.1
379,5
199,3
140,5

1620,3
216.2
468,8

14,9
18,9
18,0
15,7
15,4
15,9
15,0

5,438
3,090
2,783
1,810

19,122
2,469
6,535

362,5
206,0
185.5
120,7

1274,8
164.6
435.7

12,6
10,3
16.8
13,5
12,1
12,1
13.9

415
363
167

87
1595
192
419

3,344 3,548 3,264 3,309 3131 51,791 3,452,7 15,8 41,247 2749,8 12,6 3238

475
315

396
301

388
309

418
310

369
292

6,353
4,747

423,5
316,5

15.4
17.5

5,291
2,993

352,7
199,5

12,8
11,0

398
285

790 697 697 728 661 11,100 740,0 16,2 8,284 552,2 12,1 683

170
378
288
313
120

192
377
287
316
120

161
374
327
316
129

180
381
320
299
125

169
339
256
246
100

2,816
5,809
4,816
4,766
1,826

187,7
387,3
321,1
317,7
121,7

16,5
14,8
17,7
17,4
16,7

2,226
4,005
3,765
3,017
1,160

148,4
267,0
251.0
201.1
77,3

13,0
10,2
13,9
11,0
10,6

165
332
286
294

98

1,269 1,292 1,307 1,305 1110 20,033 1,335,5 16,4 14,173 944,8 11,6 1175

80
399
345
196
490
310
146

79
406
344
170
470
294
133

76
355
331
160
485
276
125

59
399
344
199
479
321
131

67
353
315
170
415
295
136

1,182
6,250
5,328
2,906
8,013
4,882
2,162

78,8
416,7
355,2
193,7
534,2
325,5
144,1

18,5
15,3
16,8
18,3
20,5
19,2
18,2

433
4,782
5,257
2,290
3,067
3,319
1,587

28,9
318,8
350,5
152.7
204,5
221,2
105.8

6,8
11,8
16,5
14,5
7,8

13,0
13,3

88
342
341
154
395
307
110

1,966 1,896 1,808 1,932 1751 30,723 2,048,2 18,0 20,735 1382,4 12,1 1737

9,777 9,895 9,502 9,756 8815 150,229 10,015,2 16,2 116,330 7755,3 12,6 9177
10,434 10,544 10,171 10,319 9405 160,522 10,701,5 17,3 • • 9759
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Zahl der Eheschliessungen, Geburten und Sterbefälle im Kanton Bern

im Zeitraum von 1907—1912 (Total).

Amtsbezirke

und

Landesteile

Bevölkerungszahl

im

Durchschnitt

per

Jahr

Eheschliessungen

Geburten Sterbefälle

Geburtenüberschuss

Lebend Geborene
Totgeborene

Gestorbene (ohne
die Totgeborenen)

Knaben Mädchen Total M. W. Total

Oberhasle 6,843 276 477 431 908 33 315 298 613 295
Interlaken 29,654 1,356 2,342 2,390 4,732 191 1,352 1,279 2,631 2,101
Frutigen 14,930 637 1,463 1,400 2,863 146 796 665 1,461 1,402
Saanen 5,260 260 487 483 970 59 249 254 503 467
Obersimmenthal 7,349 314 650 566 1,216 46 378 355 733 483
Niedersimmenthal 11,302 467 858 849 1,707 82 490 529 1,019 688
Thun 36,566 1,582 3,191 3,136 6,327 265 1,612 1,565 3,177 3,150

Oberland 111,904 4,892 9,468 9,255 18,723 822 5,192 4,945 10,137 8,586

Signau 25,158 922 2,159 2,187 4,346 189 1,110 986 2,096 2,250
Trachselwald. 24,107 887 2,050 1,882 3,932 152 1,101 995 2,096 1,836

Emmenthal 49,265 1,809 4,209 4,069 8,278 341 2,211 1,981 4,192 4,068

Konolfingen
Seftigen

29,432 1,076 2,382 2,252 4,634 152 1,275 1,153 2,428 2,206
20,270 724 1,823 1,633 3,456 150 1,171 1,023 2,194 1,262

Schwarzenburg 11,050 370 1,144 1,049 2,193 99 571 503 1,074 1,119
Laupen 8,918 357 755 704 1,459 47 399 360 759 700
Bern 114,338 5,952 8,931 8,357 17,288 593 4,894 4,854 9,748 7,540
Fraubrunnen 13,690 523 1,107 1,047 2,154 70 637 571 1,208 946
Burgdorf 31,782 1,238 2,588 2,474 5,062 198 1,385 1,283 2,668 2,394

Mittelland 229,480 10,240 18,730 17,516 36,246 1309 10,332 9,747 20,079 16,167

Aarwangen 27,830 1,141 2,273 2,256 4,529 160 1,253 1,207 2,460 2,069
Wangen 18,276 665 1,485 1,426 2,911 102 951 877 1,828 1,083

Oberaargau 46,106 1,806 3,758 3,682 7,440 262 2,204 2,084 4,288 3,152

Büren 11,773 503 1,033 935 1,968 68 526 508 1,034 934
Biel 27,903 1,402 1,819 1,732 3,551 128 1,141 1,126 2,267 1,284
Nidau 18,792 783 1,584 1,558 3,142 114 997 793 1,790 1,352
Aarberg 18,717 717 1,568 1,409 2,977 125 985 845 1,830 1,147
Erlach 7,440 276 550 562 1,112 50 379 329 708 404

Seeland 84,625 3,681 6,554 6,196 12,750 485 4,028 3,601 7,629 5,121

Neuenstadt 4,203 163 293 288 581 22 226 221 447 134
Courtelary 27,098 1,265 1,964 1,906 3,870 158 1,187 1,170 2,357 1,513
Münster 22,484 1,008 2,195 2,099 4,294 91 1,072 980 2,052 2,242
Freibergen 10,531 377 1,000 918 1,918 47 581 503 1,084 834
Pruntrut 26,146 1,009 2,066 1,812 3,878 95 1,500 1,318 2,818 1,060
Delsberg 17,674 799 1,626 1,559 3,185 110 940 865 1,805 1,380
Laufen 8,381 282 735 685 1,420 30 439 378 817 603

Jura 116,517 4,903 9,879 9,267 19,146 553 5,945 5,435 11,380 7,766

Kanton 637,897 27,331 52,598 49,985 102,583 3772 29,912 27,793 57,705 44,878
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Zahl der Eheschliessungen, Geburten und Sterbefälle im Kanton Bern
im Zeitraum von 1907—1912 (Durchschnitt).

Amtsbezirke

-£= 32

N
CO t-

w-E

c»
Olc3

Geburten Sterbefälle
CO
CO

3
JSo

CO
Im

und

Landesteile

s= <£ cö

Ë: o
s si°

CO

.£
jE
o
CO

Lebend Geborene y
Gestorbene (ohne
die Totgeborenen)

ja
C3
c
OS

•*mt

S E
co —

_tz
U Knaben Mädchen Total

-ËP
e2 M. W. Total

JQ

CS

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

6,843
29,654
14,930
5,260
7,349

11,302
36,566

46,0
226,0
106,0
43,5
52,5
78,0

263,5

79,5
390,5
244,0
81,0

108,0
143,0
532,0

72,0
398,0
233,0
80,5
94,5

141,5
522,5

151,5
788,5
477,0
161,5
202,5
284,5

1,054,5

5,5
32,0
24,5
10,0
7,5

13,5
44,0

52,5
225,5
132,5
41,5
63,0
82,0

268,5

49,5
213,0
111,0
42,5
59,0
88,0

261,0

102,0
438,5
243,5

84,0
122,0
170,0
529,5

49,0
350,0
234,0
78,0
80,5

114,5
525,0

Oberland 111,904 815,5 1578,0 1542,0 3,120,0 137,0 865,5 824,0 1689,5 1431,0

Signau
Trachselwald

25,158
24,107

153,5
148,0

360,0
341,5

364,5
313,5

724,5
655,0

31,5
25,5

185,0
183,5

164,0
166,0

349,0
349,5

375,0
306,0

Emmenthal 49,265 301,5 701,5 678,0 1,379,5 57,0 368,5 330,0 698,5 681,0

Konolfingen
Seftigen
Sehwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf.

29,432
20,270
11,050
8,918

114,338
13,690
31,782

179,5
120,5
61,5
59,5

992,0
87,0

206,0

397,0
304,0
190,5
126,0

1488,5
184,5
431,0

375,5
272,0
175,0
117,0

1393.0
174,5
412,5

772,5
576,0
365,5
243,0

2,881,5
359,0
843,5

25,0
25,0
16,5
8,0

99,0
11,5
33,0

212,5
195,0

95,0
66,5

816,0
106,0
231,0

192,0
170,5
84,0
60,0

809,0
95,0

214,0

404,5
365,5
179,0
126,5

1625,0
201,0
445,0

368,0
210,5
186,5
116,5

1256,5
157,5
399,0

Mittelland 229,480 1706,0 3121,5 2919,5 6,041,0 218,0 1722,0 1624,5 3346,5 2694,5

Aarwangen.
Wangen

27,830
18,276

190,0
111,0

379,0
247,5

376,0
237,5

755,0
485,0

26,5
17,0

209,0
158,5

201,0
146,0

410,0
304,5

345,0
180,5

Oberaargau 46,106 301,0 626,5 613,5 1,240,0 43,5 367,5 347,0 714,5 525,5

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

11,773
27,903
18,792
18,717
7,440

84,0
233,5
130,5
119,5
46,0

172,0
303,0
264,0
261,5

91,5

156,0
289,0
259,5
234,5
94,0

328,0
592,0
523,5
496,0
185,5

11,5
21,5
19,0
21,0

8,0

88,0
190,0
166,0
164,0
63,0

84,0
188,0
132,0
141,0
55,0

172,0
378,0
298,0
305,0
118,0

155,5
214,0
225,5
191,0
67,5

Seeland 84,625 613,5 1092,0 1033,0 2,125,0 81,0 671,0 600,0 1271,5 853,5

Neuenstadt.
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut....
Delsberg....
Laufen

4,203
27,098
22,484
10,531
26,146
17,674
8,381

27,0
211,0
168,0
63,0

168,0
133,0
47,0

49,0
327,5
366,0
166,5
344,0
271,0
122,5

48,0
317,5
350,0
153,0
302,0
260,0
114,0

97,0
645,0
716,0
319,5
646,0
531,0
236,5

3,5
26,5
15,0
8,0

16,0
18,0

5,0

37,5
198,0
178,5
97,0

250,0
157,0
73,0

37,0
195,0
163,5
84,0

219,5
144,0
63,0

74,5
393,0
342,0
181,0
469,5
301,0
136,0

22,5
252,0
373,5
139,0
176,5
230,0
100,5

Jura 116,517 817,0 1646,5 1544,5 3,191,0 92,0 991,0 906,0 1897,0 1294,0

Kanton 637,897 4555,0 8766,0 8331,0 17,097,0 628,5 4985,5 4632,0 9617,5 7479,5
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Zahl der Eheschliessungen, Geburten und

Amtsbezirke

und

Landesteile

Bevölkerungszahl

auf

Mitte

1913

Zahl

der

Eheschliessungen

Geburten

Zahl der Geborenen
(ohne die Totgeborenen)

Zahl der

Totgeborenen

Knaben Mädchen Total

Oberhasle 6,760 33 70 74 144 3
Interlaken 30,960 195 364 380 744 32
Frutigen 17,020 99 200 176 376 11
Saanen 5,510 37 71 74 145 9
Ober8imraenthal 7,570 46 108 84 192 13
Niedersimmenthal 10,970 75 120 107 227 16
Thun 38,120 245 499 486 985 38

Oberland 116,910 730 1432 1381 2,813 122

Signau 25,190 139 349 324 673 23
Trachselwald 24,570 158 299 309 608 16

Emmenthal 49,760 297 648 633 1,281 39

Konolfingen 30,070 179 391 361 752 34
Seftigen 20,940 124 246 273 519 14
Schwarzenburg 11,160 65 182 175 357 14

Laupen 8,820 69 120 110 230 7

Bern 126,120 1065 1507 1391 2,898 90
Fraubrunnen 13,760 87 168 170 338 18

Burgdorf 32,460 218 409 369 778 27

Mittelland 243,330 1807 3023 2849 5,872 204 '

Aarwangen 28,720 183 386 333 719 34
Wangen 18,250 105 202 241 443 25

Oberaargau 46,970 288 588 574 1,162 59

Büren 12,010 92 184 146 330 12
Biel 27,040 249 279 244 523 20
Nidau 18,810 143 290 215 505 19

Aarberg 19,620 122 255 246 501 20
Erlach 7,620 44 94 81 175 5

Seeland 85,900 650 1102 932 2,034 76

Neuenstadt 4,230 30 36 47 83 3
Gourtelary 26,540 188 291 266 557 18
Münster 23,960 173 385 329 714 24
Freibergen 10,640 56 132 136 268 4
Pruntrut 25,360 128 276 299 575 16
Delsberg 18,430 122 251 247 498 15
Laufen 8,610 63 133 116 249 2

iura 117,770 760 1504 1440 2,944 82

Kanton 660,640 4532 8297 7809 16,106 582
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Sterbefälle im Kanton Bern im Jahre 1913.

Sterbefälle o>
CO

3
- o

Auf 1000 Seelen kommen

Zahl der Gestorbenen

CO
Um
09

_Q
:rs

e
09
OÎ Geburten mehr

fohne die Toteeborenenl seu
ci 3 SterbeGeborene

!_
3

CO"£ CO
Ixl 09 Lebend¬

geborene Totgeborene

fälle als GeM.

\V. Total
-O
09

CS
J=o
CO

storbene

72
228
108
37
65
93

260

46
254

85
29
64
77

238

118
482
193
66

129
170
498

26
262
183
79
63
57

487

4,9
6,3
5,8
6.7
6,0
6.8
6,5

21,3
24.0
22.1
26.3
25.4
20.7
25.8

0,5
1,0
0,6
1.6
1.7
1,4
0,9

17.4
15.5
11,3
11,9
17.0
15,5
13.1

3,9
8,5

10,8
14,4
8,2
5,2

12,7

863 793 1656 1157 6,2 24,0 1,° 14,1 9,9

187
180

139
182

326
362

347
' 246

5,5
6,4

26,7
24,7

0,9
0,6

12,9
14,7

13,8
10,0

367 321 688 593 6,0 25,8 0,8 13,8 12,0

202
210

97
45

796
105
219

213
153
70
42

799
87

200

415
363
167

87
1595

192
419

337
156
190
143

1303
146
359

5,9
5,9
5,8
7,8
8,4
6,3
6,7

25.0
24.8
31.9
26.1
22,9
24,6
23,9

1.1
0,7
1.2
0,8
0,7
1.3
0,8

13.8
17,3
14.9
9,9

12.7
13,9
12.8

11,2
7,5

17.0
16,2
10,2
10,7
11.1

1674 1564 3238 2634 7,4 24,1 0,8 13,3 10,8

203
153

195
132

398
285

321
158

6,4
5,7

25,0
24,3

1,2
1,4

13,8
15,6

11,2
8,7

356 327 683 479 6,1 24,7 1,3 14,5 10,2

94
147
175
147
58

71
185
111
147
40

165
332
286
294

98

165
191
219
207

77

7,6
8,9
7,5
6,2
5,8

27,5
18.8
26.9
25,5
22,9

1,0
0,7
1,0
1,0
0,7

13.7
10,2
15,2
14,9
12.8

13,8
8,6

11,7
10,6
10,1

621 554 1175 859 7,5 23,7 0,9 13,7 10,0

53
179
192
85

206
176
62

35
163
149

69
189
131
48

88
342
341
154
395
307
110

—5
215
373
114
180
191
139

7,1
7.1
7.2
5.2
5,1
6,6
7.3

19.6
21,0
29,9
25,2
22.7
27,0
28,9

0,7
0,7
1,0
0,4
0,6
0,8
0,3

20.8
12.9
14,2
14.5
15.6
16.7
12.8

-1,2
8,1

15,7
10,7
7,1

10,3
16,1

953 784 1737 1207 6,5 25,0 0,7 14,8 10,2

4834 4343 9177 6929 6,8 24,4 0,6 13,9 10,5

3*
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Zahl der Eheschliessungen, Geburten und Todesfälle im Kanton Bern
im Zeitraum von 1907—1912 (relativ, d. h. auf 1000 Einwohner).

Amtsbezirke

und

Landesteile

Auf 1000 Einwohner kommen

Geburten- überschuss

|
Eheschliessungen

Geburten Sterbefälle

Lebend Geborene
Totgeborene

Gestorbene (ohne
die Totgeborenen)

Knaben Mädchen Total M. W. Total

Oberhasle 40,33 69,71 62,98 132,69 4,82 46,03 43,55 89,58 43,11
Interlaken 45,73 78,98 80,59 159,57 6,44 45,59 43,13 88,72 70,85
Frutigen 42,67 97,99 93,77 191,76 9,78 53,32 44,54 97,86 93,90
Saanen 49,43 92,69 91,82 184,41 ll;'22 47,34 48,29 92,63 88,78
Obersimmentlial 42,73 88,45 77,02 165,47 6.26 51,43 48,31 99,74 65,72
Niedersimmenthal 41,32 75,92 75,13 151,05 7,26 43,36 46,81 90.17 60,88
Thun 43,26 87,27 85,76 173,03 7,25 44,08 42,80 86,88 86,15

Oberland 43,72 84,61 82,70 167,31 7,35 46,40 44,19 90,59 76,73

Signau 36,64 85,82 86,93 172,75 7,51 44,12 39,19 83,31 89,43
Trachselwald 36,79 85,04 78,07 163,11 6,30 45,67 41,27 86,94 76,16

Emmenthal 36,72 85,44 82,59 168,03 6,92 44,88 40,21 35,09 82,94

Konolfingen 36,56 80,93 76,52 157,45 5,16 43,32 39,18 82,50 74,95
Seftigen 35,72 89,94 80,56 170,50 7,40 57,77 50,47 108,24 62,26
Schwarzenburg 33,48 103,53 94,63 198,46 8,96 51,67 45,42 97,19 101,27
Laupen 40,03 84,66 78,94 163,60 5,27 44,74 40,37 85,11 78,49
Bern 62,06 78,11 73,09 151,20 5,19 42,80 42,45 85,25 65,94
Fraubrunnen 38,20 80,86 76,48 157,34 5,12 46,53 41,71 88,24 76,41
Burgdorf 38,95 81,43 77,84 159,27 6,23 43,58 40,37 83,95 75,33 j

Mittelland 44,62 81,62 76,33 157,95 5,70 45,03 42,47 87,50 70,45

Aarvvangen 41,00 81,67 81,06 162,73 5,75 45,02 43,37 88,39 74,34
Wangen 36,39 81,25 78,03 159,28 5,58 52,03 47,99 100,02 59,26

Oberaargau 39,17 81,51 79,86 161,37 5,68 47,80 45,20 93,00 68,36

Büren 42,72 87,74 79,42 167,16 5,77 44,68 43,15 87,83 79,32
Biel 50,25 65,19 62,07 127,26 4,59 40,89 40,35 81,24 46,02
Nidau 41,67 84,29 82,91 167,20 6,07 53,05 42,20 95,25 71,95
Aarberg 38,31 83,77 75,28 159,05 6,68 52,63 45,14 97,77 61,28
Erlach 37,10 73,92 75,54 149,46 6,72 50,94 44,22 95,16 54,30

Seeland 43,50 77,45 73,21 150,66 5,73 47,60 42,55 90,15 60,51

Neuenstadt 38,78 69,71 68,52 138,23 5,23 53,77 52,58 106,35 31,88
Oourtelary 46,68 72,48 70,34 142,82 5,83 43,80 43,18 86,98 55,83
Münster 44,83 97,63 93,35 190,98 4,05 47,68 43,59 91,27 90,82
Freibergon 35,80 94,96 87,17 182,13 4,46 55,17 47,76 102,93 79,19
Pruntrut 38,59 79,02 69,30 148,32 3,71 57,37 50,41 107,78 40,54
Delsberg 45,21 92,00 88,21 180,21 6,22 53,19 48,94 102,13 78,08
Laufen 33,65 87,70 81,73 169,43 3,58 52,38 45,10 97,48 71,95

Jura 42,08 84,79 79,53 164,32 4,75 51,02 46,65 97,67 66,65

Kanton 42,85 82,45 78,36 160,81 5,91 46,89 43,57 90,46 70.35 j

Durchschnittlich per Jahr 7,14 13,74 13,09 26,80 0,98 7,81 7,26 15,08 11,72
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Die aussergewöhnlichen Todesfälle im Kanton Bern von 1867—1915.

Fremde Handlung Zufall bezw. Zweifelhaften

Jahr
Selbstmord

(Mord, Totschlag ctc.) Verunglückung Ursprungs
TOTAL

M. W. Total M. w. Total M. W. Total M. W. Total M. W. Total

1867 56 11 67 26 1 27 181 33 214 253 45 308
1868 48 5 53 19 3 22 190 41 231 257 49 306
1869 36 4 40 8 4 12 175 34 209 219 42 261
1870 41 14 55 16 3 19 151 43 194 208 60 268
1871 46 9 55 10 5 15 131 29 160 187 43 230
1872 39 3 42 10 3 13 129 27 156 178 33 211
1873 34 8 42 7 2 9 116 26 142 159 36 195
1874 37 4 41 11 5 16 96 19 115 144 28 172
1875 40 3 43 6 1 7 105 21 126 151 25 176
1876 94 16 110 18 3 21 286 54 340 27 3 30 425 76 501
1877 84 11 95 19 6 25 295 79 374 24 5 29 422 101 523
1878 103 11 114 14 4 18 265 63 328 15 2 17 397 80 477
1879 127 13 140 11 5 16 305 67 372 12 4 16 455 89 544
1880 119 28 147 20 8 28 290 88 378 8 2 10 437 126 563
1881 103 16 119 21 7 28 278 70 348 16 4 20 418 97 515
1882 107 18 125 16 5 21 257 87 344 15 2 17 395 112 507
1883 112 19 131 10 10 20 256 53 309 13 3 16 391 85 476
1884 112 20 132 16 1 17 261 70 331 10 2 12 399 93 492
1885 118 16 134 17 7 24 253 66 319 11 4 15 399 93 492
1886 107 22 129 14 1 15 285 71 356 7 3 10 413 97 510
1887 102 16 118 6 6 12 250 73 323 4 4 362 95 457
1888 95 15 110 8 11 19 257 58 315 7 7 367 84 451
1889 118 16 134 12 7 19 223 64 287 1 1 354 87 441
1890 89 23 112 11 5 16 274 59 333 7 2 9 381 89 470
1891 95 16 111 7 7 14 276 80 356 7 7 385 103 488
1892 82 16 98 6 3 9 251 64 315 4 1 5 343 84 427
1893 90 17 107 9 4 13 275 74 349 1 1 2 375 96 471
1894 107 18 125 9 2 11 252 84 336 4 1 5 372 105 477
1895 90 6 96 8 7 15 266 75 341 1 1 365 88 453
1896 101 17 118 8 4 12 273 67 340 5 5 387 88 475
1897 88 26 114 11 7 18 247 82 329 3 1 4 349 116 465
1898 111 13 124 15 3 18 257 68 325 2 2 385 84 469
1899 104 20 124 10 10 291 69 360 405 89 494
1900 108 22 130 11 6 17 267 94 361 3 3 389 122 511
1901 115 18 133 13 3 16 334 81 415 1 1 2 463 103 566
1902 111 15 126 10 2 12 300 90 390 3 3 424 107 531
1903 99 31 130 8 4 12 270 92 362 3 3 380 127 507
1904 128 21 149 8 4 12 290 96 386 4 4 430 121 551
1905 102 22 124 14 2 16 267 84 351 7 1 8 390 109 499
1906 107 24 131 9 6 15 285 97 382 5 1 6 406 128 534
1907 121 34 155 8 5 13 268 100 368 4 4 401 139 540
1908 120 20 140 5 4 9 338 87 425 3 1 4 466 112 578
1909 123 37 160 12 12 280 75 355 12 1 13 427 113 540
1910 124 30 154 9 4 13 282 88 370 8 3 11 423 125 548
1911 129 31 160 11 11 330 92 422 12 3 15 482 126 608
1912 110 20 130 2 3 5 264 101 365 12 3 15 388 127 515
1913 154 25 179 12 6 18 315 95 410 19 2 21 500 128 628
1914 125 27 152 8 5 13 251 91 342 19 2 21 403 125 528

: 1915 134 32 166 6 1 7 260 68 328 18 1 19 418 102 520
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Die au8sergewöhnlichen Todesfälle von 1898—1912

Amtsbezirke

und

Landesteile

Zahl der aussergewöhn-

1898 1899 1900 1901 1902 1903 1904 1905 1906

Oberhasle 3 3 4 5 1 7 3 5 2
Interlaken 25 31 22 21 29 30 25 30 26
Frutigen 2 6 12 5 6 6 5 7 4
Saanen 1 2 3 6 2 2 4 7 1,
Obersimmenthal. 3 5 4 5 7 6 8 6 3
Niedersimmenthal 8 5 12 13 9 8 6 7 9
Thun 26 16 23 21 25 18 24 27 20

Oberland 68 68 80 76 79 77 75 89 65

Signau 23 16 16 19 13 13 22 16 21
Trachselwald. 14 14 15 16 22 13 20 19 19

Emmenthal 37 30 31 35 35 26 42 35 40

Konolfingen 21 21 22 21 20 18 22 18 25
Seftigen 11 19 19 20 21 16 26 18 15

Schwarzenburg 5 9 13 14 8 13 9 7 4
Laupen 10 14 11 18 14 12 3 7 5
Bern 64 77 88 84 72 77 96 87 95
Fraubrunnen 8 10 11 17 12 17 18 11 11

Burgdorf 26 26 26 27 24 32 29 24 33

Mittelland 145 176 190 201 171 185 203 172 188

Aarwangen 20 19 22 23 27 26 16 16 20
Wangen 19 15 15 22 23 14 26 21 15

Oberaargau 39 34 37 45 50 40 42 37 35

Büren 12 7 7 12 13 10 11 9 10
Biel 28 26 15 29 24 22 22 23 23
Nidau 21 22 26 17 23 20 16 17 23

Aarberg 15 22 11 20 18 14 25 11 17

Erlach 3 11 4 12 6 16 7 5 10

Seeland 79 88 63 90 84 82 81 65 83

Neuenstadt 12 8 8 10 4 3 2 2 5
Courtelary 20 16 23 25 21 17 30 19 29
Münster 14 17 28 19 25 13 13 20 29
Freibergen 10 5 12 11 11 16 8 10 7
Pruntrut 19 18 11 26 25 28 20 18 26
Delsberg 18 21 19 20 24 11 23 22 17
Laufen 8 13 9 8 2 9 12 10 10

Jura 101 98 110 119 112 97 108 101 123

Kanton 469 494 511 566 531 507 551 499 534
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und 1913—1915 im Kanton Bern (inkl. Selbstmords).

liehen Todesfälle pro

1898—1912

1907 1908 1909 1910 1911 1912
im

per Jahr
1913 1914 1915

im °/oo

ganzen Durchder Be¬

schnitt völkerung

6 1 6 2 9 5 62 4,1 0,6 6 2 4
21 34 33 36 31 24 418 27,9 1,0 42 27 23
11 40 18 22 30 27 201 13,4 0,9 15 8 14
6 2 1 3 6 3 49 3,3 0,6 6 1 1

5 6 5 8 6 6 83 5,5 0,7 10 8 5
8 8 5 7 11 7 123 8,2 0,7 17 8 2

23 29 15 26 26 27 346 23,1 0,7 36 22 24

80 120 83 104 119 99 1282 85,5 0,8 132 76 73

24 16 21 22 20 15 277 18,5 0,7 18 19 10
23 15 26 20 17 17 270 18,0 0,7 19 18 11

47 31 47 42 37 32 547 36,5 0,7 37 37 21

16 16 26 27 28 13 314 21,0 0,7 23 17 19
24 23 14 11 16 13 266 17,7 0,9 29 17 22
11 4 10 7 5 5 124 8,3 0,7 10 5 13
8 7 5 14 9 13 150 10,0 1,1 9 7 6

101 96 115 93 114 96 1355 90,3 0,9 107 133 105
17 11 15 12 9 12 191 12,7 0,9 11 12 12
31 25 23 26 27 35 414 27,6 0,9 42 19 37

208 182 208 190 208 187 2814 187,6 0,9 231 210 214

27 13 17 18 20 27 311 20,7 0,6 26 14 22
13 19 13 17 18 15 265 17,7- 1,0 12 26 19

40 32 30 35 38 42 576 38,4 0,8 38 40 41

4 13 9 13 10 12 152 10,1 0,9 8 8 10
30 28 26 22 30 19 367 24,4 0,9 15 26 24
14 " 18 14 28 20 12 291 19,4 1,1 15 12 13
17 15 13 21 16 18 253 16,9 0,9 27 18 25
10 10 8 7 16 5 130 8,7 1,2 4 10 11

75 84 70 91 92 66 1193 79,5 1,0 69 74 83

4 8 7 4 3 4 84 5,6 1,3 11 7 6
21 20 18 22 31 20 332 22,1 0,8 27 14 20
27 23 22 11 16 22 299 19,9 0,9 22 26 15

5 11 11 7 7 8 139 9,3 0,9 12 9 8
14 42 16 18 24 15 320 21,3 0,8 19 12 21
11 13 23 18 18 14 272 18,1 1,1 24 12 12
8 12 5 6 15 6 133 8,9 1,1 6 11 6

90 129 102 86 114 89 1579 105,2 0,9 171 91 88

540 578 540 548 608 515 7991 532,7 0,9 628 528 520
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Die Selbstmorde von 1898—1912

Amtsbezirke

und

Landesteile

Zahl der

1898 1899 1900 1901 1902 1903 1904 1905 1906

Oberhasle 1 1 1

Interlaken *2 *4 4 3 '3 '8 '8 6 3

Frutigen 1 1 1 1

Saanen 2 'l 1 4
Obersimmenthal *2 '3 '3 'l 1 2 1

Niedersimmenthal 2 2 1 ~4 2 1 2 3 3
Thun 5 3 4 4 3 4 5 5 2

Oberland 11 11 12 13 12 15 18 22 10

Signau 5 4 2 4 3 2 4 8

Trachselwald. 6 2 4 1 4 3 '8 7 3

Emmenthal 11 6 6 5 7 5 8 11 11

Konolfingen 3 2 6 3 1 4 6 5 9
Seftigen 4 3 4 4 1 4 4 3 4
Scbwarzenburg 1 3 1 3 1 1 2

Laupen 2 3 4 6 6 „ 4 3 1 2
Bern 19 19 29 28 25 31 29 23 23
Fraubrunnen 1 3 4 4 1 5 4 5 3
Burgdorf 4 8 7 6 5 10 8 4 4

Mittelland 34 41 55 54 40 59 56 41 45

Aarvvangen 5 6 2 7 7 5 4 3 5

Wangen 8 3 4 4 7 2 7 8 G

Oberaargau 13 9 6 11 14 7 11 11 11

Büren 7 2 3 2 6 5 3 3 3

Biel 8 12 3 12 9 7 14 V 10
Nidau 12 6 7 4 9 3 6 6 11

Aarberg 7 3 2 6 5 4 5 4
Erlach 6 1 3 1 3 2 1 2

Seeland 34 29 16 27 30 22 30 17 30

Neuenstadt 3 3 5 2 1 2 2 2
Oourtelary 9 10 10 11 G 3 10 G '7
Münster 2 5 5 4 6 5 2 8 7

Freibergen.... 2 7 1 2 5 2 1 1

Pruntrut 1 *4 4 3 5 3 4 4 5

Oelsberg 3 5 2 3 3 ' G 1 2
Laufen 1 1 2 2 1 2

iura 21 28 35 23 23 22 26 22 24

i Kanton 124 124 130 133 126 130 149 124 13t
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und 1913—1915 im Kanton Bern.

Selbstmorde pro

1907 1908 1909 1910 1911 1912

1898—1912

1913 1914 1915
im

ganzen

per
im

Durchschnitt

Jahr

°/oo
der

Bevölkerung

1 3 1 8 0,53 0,08 3 2
*2 *4 8 *9 6 2 72 4,80 0,17 13 *7 8
4 2 3 2 15 1,00 0,07 2 1
1 1 1 '2 1 14 0,93 0,18 3
3 1 3 5 2 1 28 1,87 0,26 2 4 2
3 2 3 3 2 3 36 2,40 0,22 4 2 1
6 9 4 6 5 5 70 4,67 0,13 6 6 4

19 19 19 27 20 15 243 16,20 0,15 33 20 17

3 3 3 5 4 1 51 3,40 0,13 2 2 2
6 6 6 4 4 2 66 4,40 0,18 3 1 4 ;

9 9 9 9 8 3 117 7,80 0,16 5 3 6

4 2 6 7 6 3 67 4,47 0,16 1 4 3 ;

6 5 3 1 2 4 52 3,47 0,17 11 5 9 i

3 1 1 5 2 1 25 1,67 0,15 2 1 2
3 1 4 3 5 47 3,13 0,35 5 1 2

40 25 42 29 38 34 434 28,93 0,28 34 47 37 1

6 4 4 2 4 4 54 3,60 0,27 4 3 9 j

8 6 (3 8 7 9 100 6,67 0,21 7 5 13

70 43 63 56 62 60 779 51,94 0,24 64 66 75

3 5 10 8 7 5 82 5,47 0,20 8 10 7
5 5 5 3 5 5 77 5,13 0,28 1 6 6

8 10 15 11 12 10 159 10,60 0,23 9 16 13

2 6 4 4 2 4 56 3,73 0,33 5 3
10 10 9 9 8 6 134 8,93 0,34 5 io 8
5 6 4 12 8 7 106 7,07 0,39 7 6 7
8 2 4 7 5 2 64 4,27 0,23 8 2 9
1 1 3 4 1 29 1,93 0,27 • 6 3

26 25 24 32 27 20 389 25,93 0,32 25 24 30

2 2 1 2 1 28 1,87 0,44 3 3 3
10 5 9 '4 13 6 119 7,93 0,29 14 4 8
4 8 7 2 5 6 76 5,07 0,24 6 6 7
1 4 3 4 1 1 35 2,33 0,22 4 5 1

3 9 2 4 5 3 59 3,93 0,15 9 1 3
2 5 6 5 3 4 50 3,33 0,20 6 4 3
1 1 2 2 1 16 1,07 0,13 1

23 34 30 19 31 22 383 25,53 0,22 43 23 25

155 140 160 154 160 130 2070 138,00 0,22 179 152 166
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Die überseeische Auswanderung aus dem Kanton Bern und der Schweiz
von 1868—1913.

Jahr

Es sind ausgewandert aus
dem Kanton Bern nach Total

der

AuswandererNordamerika

Südamerika

und

Zentralamerika

übrige

Weltteile

1868 759 91 9 859
1869 1214 51 27 1292
1870 607 137 13 757
1871 661 180 14 855
1872 741 216 10 967
1873 690 102 3 795
1874 400 54 3 457
1875 234 20 2 256
1876 362 40 56 458
1877 268 107 5 380
1878 254 198 22 474
1879 731 188 23 942
1880 1406 194 36 1636
1881 2701 150 30 2881
1882 3175 157 2 3334
1883 4667
1884 2860 135 2995
1885 1742 361 3 2106
1886 1276 247 2 1525
1887 1642 203 1 1846
1888 1893 270 3 2166
1889 1893 240 4 2137
1890 2008 93 3 2104
1891 1794 59 9 1862
1892 1582 57 3 1642
1893 1465 64 2 1531
1894 790 124 4 918
1895 953 82 2 1037
1896 574 57 6 637
1897 423 39 8 470
1898 440 26 3 469
1899 456 37 9 502
1900 881 41 9 931
1901 794 49 8 851
1902 918 42 13 973
1903 1010 53 8 1071
1904 932 31 6 969
1905 937 59 10 1006
1906 1030 46 5 1081
1907 1120 67 15 1202
1908 617 79 9 705
1909 884 115 7 1006
1910 1038 109 7 1154
1911 1035 126 9 1170
1912 954 133 15 1102
1913 974 115 10 1099

°/on

der
Bevölkerung

Total der

Auswanderer

aus der
Schweiz

1,7
2.6
1,5
1.7
1,9
1.5
0,9
0,5
0,9
0,7
0,9
1.8
3,1
5,8
6.6
8,6
5,6
3,8
2,8
3.3
4.0
3,95
3.89
3,44
3.01
2,78
1,65
1,85
1,13
0,83
0,81
0,86
1.59
1,44
1,54
1,78
1.60
1,65
1,76
2.04
1,13
1,60
1.80
1.81
1,68
1,68

4,938
5,177
3,478
3,852
4,899
4,824
2,672
1,772
1,741
1,691
2,608
4,288
7,255

10,935
11,962
13,502
9,608
7,583
6,342
7,558
8,346
8,430
7,712
7,516
7,835
6.177
3,849
4,268
3,330
2,508
2,288
2,493
3.816
3,921
4,707
5.817
4.818
5,049
5,296
5,710
3,656
4,915
5.178
5,512
5,871
6,191
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Die Auswanderer aus dem Kanton Bern in den Jahren 1910—1913
nach Herkunft, Familienstand und Reiseziel.

Zahl der Auswanderer Familienstand Reiseziel

Amtsbezirke

und

Landesteile

im Jahre

im

Ganzen

1910-1913

Erwachsene Kinder

unter

16 Jahren Nordamerika Südamerika

übrige

Erdteile

1910 1911 1912 1913

überhäuft
davon

Erwerbende

M. W. M. W. M. W.

Oberhasle 34 46 36 97 213 134 63 134 38 5 11 209 4
Interlaken 84 99 107 80 370 232 91 231 60 24 23 346 24
Frutigen 39 54 54 32 179 124 33 122 17 12 10 177 2
Saanen 15 3 4 4 26 17 8 17 6 1 20 6
Obersimmenthal 33 23 27 24 107 66 22 66 14 i3 6 105 1 *1

Niedersimmenthal 33 53 58 55 199 121 44 120 22 16 18 189 10
Thun 56 72 79 54 261 151 81 148 50 18 11 246 15

Oberland 294 350 365 346 1355 845 342 838 207 88 80 1292 62 1

Signau 13 49 10 31 103 56 27 56 10 9 11 87 14 2
Traehselwald 25 4 22 22 73 46 18 45 12 6 3 67 5 1

Emmenthal 38 53 32 53 176 102 45 101 22 15 14 154 19 3

Konolfingen 42 27 13 36 118 83 23 83 13 8 4 106 9 3 j

Seftigen 14 31 14 13 72 46 18 46 12 4 4 63 6 3
Schwarzenburg 10 3 2 5 20 12 7 12 3 1 18 2
Laupen 5 4 19 6 34 20 6 18 2 8 31 2 1

Bern 198 156 175 158 687 419 191 416 125 37 40 557 121 9
Fraubrunnen 3 5 21 5 34 21 8 20 4 2 3 28 6
Burgdorf 24 14 28 30 96 65 22 64 8 3 6 75 18 3

Mittelland 296 240 272 253 1061 666 275 659 167 63 57 878 164 19

Aarwangen 28 44 27 37 136 76 40 76 18 10 10 115 20 1

Wangen 18 23 15 33 89 52 24 52 16 5 8 83 6

Oberaargau 46 67 42 70 225 128 64 128 34 15 18 198 26 1

Büren 26 18 24 32 100 57 32 56 19 7 4 83 17

Biel 77 101 91 72 341 185 119 180 76 16 21 278 51 12

Nidau 48 72 37 36 193 102 60 100 40 14 17 175 17 1

Aarberg 25 31 25 30 111 68 27 68 17 8 8 101 7 3
Erlach 12 17 7 6 42 25 12 25 4 1 4 35 7

Seeland 188 239 184 176 787 437 250 429 156 46 54 672 99 16

Neuenstadt. 1 7 9 3 20 7 13 7 12 16 4

Oourtelary 61 40 59 40 200 118 63 115 34 i3 '6 181 19
Münster 61 70 36 46 213 100 65 98 47 23 25 186 27

Freibergen 3 5 5 5 18 8 9 8 7 1 17 1

Pruntrut 143 75 72 75 365 169 150 167 114 15 31 327 38

Delsberg 19 16 23 17 75 44 17 43 9 6 8 61 14
Laufen 4 8 3 15 30 18 9 18 3 1 2 29 1

Jura 292 221 207 201 921 464 326 456 226 59 72 817 104

Kanton 1154 1170 1102 1099 4525 2642 1302 2611 812 286 295
40111474

40

4
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Die Zahl der überseeischen Auswanderer aus dem Kanton Bern

von 1910—1913 im Verhältnis zur Bevölkerung.

Amtsbezirke

und

Landesteile

1910 1911 1912 1913 1910- 1913

Gesamtzahl

der

Auswanderer

°/oo

der

Bevölkerung

Gesamtzahl

der

Auswanderer

%o

der

Bevölkerung

|
Gesamtzahl

der

Auswanderer

°/oo

der
Bevölkerung

Gesamtzahl

der

Auswanderer

°/oo

der

Bevölkerung

Gesamtzahl

der

Auswanderer

%o

der

Bevölkerung

; Oberhasle 34 5,2 46 6,9 36 5,5 97 14,5 213 32,1
Interlaken 84 2,8 99 3,3 107 3,5 80 2,7 370 12,3
Frutigen 39 2,3 54 3,1 54 3.1 32 1.8 179 10,3

; Saanen 15 2,8 3 0,6 4 0,7 4 0,7 26 4,8
Obersimmenthal 33 4,4 23 3,0 27 3.6 24 3,2 107 14,2
Niedersimmenthal 33 3,0 53 4,8 58 5,3 55 4,9 199 18,0
Thun 56 1,5 72 1,9 79 2,1 54 1,4 261 6,9

Oberland 294 2,5 350 3,0 365 3,1 346 3,0 1355 11,8

Signau 13 0,5 49 1,9 10 0,4 31 1,2 103 4,0
Trachselwald 25 1,0 4 0,2 22 0,9 22 0,9 73 3,0

Emmenthal 38 0,8 53 1,0 32 0,7 53 1,0 176 3,5

Konolfingen 42 1.4 27 0,9 13 0,4 36 1,2 118 3,9
Seftigen 14 0,7 31 1,5 14 0,7 13 0,6 72 3,5
Schwarzenburg 10 0,9 3 0,2 2 0,2 5 0,4 20 1,7
Laupen 5 0,6 4 0,5 19 2,1 6 0,7 34 3,9
Bern 198 1,7 156 1,3 175 1,5 158 1,3 687 5,8

i Fraubrunnen 3 0,2 5 0,4 21 1,4 5 0,4 34 2,4
Burgdorf • 24 0,8 14 0,5 28 0,9 30 0,9 96 3,1

Mittelland 296 1,3 240 1,0 272 1,1 253 1,0 1061 4,4

Aarwangen 28 1,0 44 1,6 27 0,9 37 1,3 136 4,8
Wangen 18 1,0 23 1,2 15 0,8 33 1,8 89 4,8

Oberaargau 46 1,0 67 1,4 42 0,9 70 1,5 225 4,8

Büren 26 2,2 18 1,5 24 2,0 32 2,7 100 8,4
Biel 77 2,8 101 3,7 91 3,3 72 2,6 341 12,4
Nidau 48 2,5 72 3,9 37 2,0 36 1,9 193 10,3
Aarberg 25 1,3 31 1,6 25 1,3 30 1,5 111 5,7
Erlach 12 1,6 17 2,3 7 0,9 6 0,8 42 5,6

Seeland 188 2,3 239 2,8 184 2,2 176 2,1 787 9,4

Neuenstadt. 1 0,2 7 1,6 9 2,1 3 0,7 20 4,6
Courtelary 61 2,3 40 1,5 59 2,2 40 1,5 200 7,5
Münster 61 2,6 70 3,0 36 1,5 46 2,0 213 9,1
Freibergen 3 0,3 5 0,5 5 0,5 5 0,5 18 1,8
Pruntrut 143 5,5 75 3,0 72 2,7 75 3,0 365 14,2
Delsberg 19 1,0 16 0,9 23 1,3 17 0,9 75 4.1
Laufen 4 0,5 8 1,0 3 0,4 15 1,8 30 3,7

Jura 292 2,5 221 1,9 207 1,8 201 1,7 921 7,9

Kanton 1154 1,79 1170 1,81 1102 1,70 1099 1,70 4525 7,00
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Landwirtschaft.
Bodenfläche des Kantons Bern pro 1915.

(Teilweise approximativ, weil noch nicht überall genau vermessen.)

Amtsbezirke

und

Landesteile

Gesamtfläche

ha

Land- und forstwirtschaftlich produktives Areal
in Hektaren Unpro¬

duktives

land

ha

TOTAL

ha

Aecker

ha

Wiesen

ha

Weiden

und

Alpen

ha

Streuried

u.
Moser

ha

Reb-

land

ha

Waldfläche

ha

Oberhasle 55,157 16,011 267 2,978 8,050 4.1 4,675 39,186
Interlaken 67,688 35,502 950 6,619 17.240 49 10,644 32,186
Frutigen 48,777 39,738 689 4,540 21,300 39 4,170 18,039
Saanen 24,105 14,857 51 3,400 9,050 54 2,302 9,248
Obersimmenthal 33,232 28,399 134 5,716 18,380 114 4,055 4,833
Niedersimmenthal 30,627 22,659 811 4,707 11,429 106 P 5,606 7,968
Thun 26,755 24,591 7,391 4,463 4,648 285 7,804 2,164

Oberland 286,38t 172,757 10,293 32,423 90,097 688 39,256 113,624

Signau 32,028 26,207 4,051 7,492 6,760 31 7,873 5,821
Trachselwald 19,101 18,769 10,274 1,642 1,624 1 5,228 332

Emmenthal 51,129 44,976 14,325 9,134 8,384 32 13,101 6,153

Konolfingen 21,329 20,437 11,515 2,917 82 183 5,740 892]
Seftigen 18,953 17,506 8,673 3,920 240 53 4,620 1,447
Schwarzenburg 15,688 12,433 3,796 1,494 3,270 24 3,849 3,255
Laupen 8,680 8,216 3,754 1,558 i 2,903 464
Bern 23,315 21,210 11,173 3,215 13 6,809 2,105
Fraubrunnen 12,366 11,892 6,088 2,141 138 3,525 474
Burgdorf 19,741 18,702 9,249 2,967 17 6,469 1,039

Mittelland 120,072 110,396 54,248 18,212 3,592 428 i 33,915 9,676

Aarwangen 15,305 14,577 7,180 2,804 12 4,58 t 728
Wangen 12,842 12,309 5,399 2,628 258 11 4,013 533

Oberaargau 28,147 26,886 12,579 5,432 258 23 • 8,594 1,261

Büren 8,768 8,235 3,134 2,150 40 5 2,906 533
Biel 1,889 1,531 354 264 130 12 771 358
Nidau 9,441 8,735 3,344 2,591 40 205 164 2,391 706
Aarberg 15,336 14,286 6,566 3,524 17 4,179 1,050
Erlach 8,378 8,320 3,250 2,333 364 291 86 1,996 58

Seeland 43,812 41,107 16,648 10,862 534 553 267 12,243 2,705

Neuenstadt. 5,888 5,618 917 1,321 1,354 52 130 1,844 270
Courtelary 26,613 25,571 3,411 5,483 8,709 6 7,962 1,042
Münster 28,319 27,992 3,920 6,026 8,275 133 9,638 327
Freibergen 19,200 18,727 1,343 6,798 5,495 119 4,972 473
Pruntrut 31,683 31,005 10,083 7,494 3,152 19 10,257 678
Delsberg 26,910 26,665 4,250 7,244 5,969 10 9,192 245
Laufen 8,275 8,018 1,654 2,100 772 '3 3,489 257

Jura 146,888 143,596 25,578 36,466 33,726 339 133 47,354 3,292

Seefläche 11,923 f 11,923
Kanton 688,352 539,718 133,671 112,529 136,591 2063 401 154,463 148,634
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Das Kulturland und die Verteilung desselben auf die Kulturarten.

(Nach der gemeindeweisen Arealermittlung pro 1915.)

GesamtDavon entfallen auf
Amtsbezirke

und

Landesteile

fläche des

eigentl.
Kulturlandes Reben Getreide

Hackfrüchte

Kunstfutter
Uebrigg

Kulturpflanzen

Wiesen

(ohne Weiden

nnd Alpen)

ha ha ha ha ha ha ha

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
N iedersimmenthal
Thun

3,244,5
7,568,7
5.229.5
3,451,0
5.849.6
5,517,9

11,854,8
0,2

15,6
54,0

138,0

30,0
355,4

2,022,8

199,8
715,6
414.6

40,5
85,0

258.7
1,008,5

19,0
45,5
74.4

0,3

145,6
4,197,1

32,3
134,5
62,0
10.2
19,0
51.3

163,2

2,977,8
6.619.1
4.540.5
3,400,0
5.715.6
4.706.7
4.463.2

Oberland 42,716,0 0,2 2,615,8 2,722,7 4,481,9 472,5 32,422,9

Signau
Trachselwald

11,543,0
11,916,3

1,500'5
2,411,7

638,1
1423,2

1,850,1
6,279,8

62,3
159,8

7,492,0
1,641,8

Emmenthal 23,459,3 3,912,2 2061,3 8,129,9 222,1 9,133,8

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf.

14,432,0
12,592,8
5.290.3
5.312.4

14,387,4
2.229.5

12,216,2

0,7

3,049,6
2,486,0
1.582.0
1,479,9
2.646.1
1,885,1
2,615,0

1362,3
1400,5
581,8
649,0

1,578,2
1,084,6
1,438,9

6,946,6
4.584.5
1,594,2
1.563.6
6,693,0
3,050,5
5,048,0

156,5
202.1
38,0
61,3

255.2
68,2

146,9

2.917.0
3,919,7
1.494.3
1,557,9
3,214,9:
2.141.1 j

2.967.4 j

Mittelland 72,460,6 0,7 15,743,7 8,095,3 29,480,4 928,2 18,212,3

Aarwangen.
| Wangen

9,983,5
8,027,4

2,268,3
1,699,9

1,404,4
1,152,0

3,374,9
2,415,4

131,9
132,1

2,804,0
2,628,0

Oberaargau 18,010,9 • 3,968,2 2,556,4 5,790,3 264,0 5,432,0

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

5,289,6
629,1

6,099,0
10,090,5
5,669,2

5,0
11,5

164,1

86,1

1,128,6
97,1

1.184.6
2.082.7
1,078,0

818,7
105.7
993.8

1,480,2
956,2

1,116,9
114,5

1,042,3
2,895,3
1,073,3

69,8
36,7

123,4
108,0
142,8

2,150,6
263,6

2,590,8
3,524,3
2,332,8

Seeland 27,777,4 266,7 5,571,0 4,354,6 6,242,3 480,7 10,862,1

Neuenstadt.
Courteiary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg....
Laufen

2.368.0
8.893.6
9.945.7
8,140,7

17,577,4
11,493,9
3.757.1

130,0

3,0

295,9
746.3

1,241,2
933.4

4,029,6
1,746,5

834,9

115,7
403,7
675,4
282,7

2,083,5
1,140,0

517,7

488,4
2,197,7
1,902,3

56,7
3,788,3
1,264,9

260,7

17,0
62,9

101,2
70,2

181,9
98,6
40,5

1,321,0
5.483.0
6.025.6
6.797.7
7.494.1
7,243,9
2,100,3

Jura 62,176,4 133,0 9,827,8 5,218,7 9,959,0 572,3 36,465,6

Kanton 246,600,6 400,6 41,638,7 25,009,0 64,083,8 2939,8 112,528,7
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Anbaufläche des eigentlichen Kulturlandes nach Landesteilen, für die
Jahre der Arealaufnahmen 1885, 1895, 1904 und 1915, in Hektaren.

Jahre und

Landesteile
Getreide

Hackfrüchte

Kunstfutter Uebrige

Pflanzungen
Wiesen Reben

Zusammen

1885

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura.

3.096
4,178

17,387
4.097
6,323

13,085

3,035
2,142
7,437
2,791
4,001
5,773

3,458
8,528

24,288
6,059
4,617
8,299

518
680

1822
667
735

1067

32,285
4,606

21,951
4,457

10,612
36.210

80

'il
537

*) 152

42,472
20,134
72,896
18,071
26,825
64,586

Kanton 48,166 25,179 55,249 5489 110,121 780 244,984

1895

Oberland
Emmenthal

j Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura.

3,070
4,233

16,742
4,188
5,864

11,984

3,052
2,069
8,562
2,787
4,259
5,479

3,881
8,429

26,656
5,491
5,340
9,136

446
372

1166
282
463
557

32,471
7,321

20,326
5,130

11,144
35,616

59

1

497
165

42,979
22,424
73,453
17,878
27,567
62,937

Kanton 46,081 26,208 58,933 3286 112,008 722 247,238

1904

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura.

2,736
4,148

16,060
4,050
5,577

10,766

2,796
2,063
8,521
2,812
4,272
5,427

3,851
9,094

27,500
5,560
5.958
9^698

406
331

1037
269
449
536

33,076
7,641

19,892
5,154

11,112
36,360

26

1

415
157

42,891
23,277
73,011
17,845
27,783
62,944

Kanton 43,337 25,891 61,661 3028 1 13,235 599 247,751

1915

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura.

2,616
3,912

15,744
3,968
5,571
9,828

2,723
2,061
8,095
2,556
4,355
5,219

4,482
8,130

29,480
5,790
6,242
9,959

473
222
928
264
481
572

32,423
9,134

18,212
5,432

10,862
36,466

'
1

267
133

42,717
23.459
72.460
18,010
27,778
62,177

Kanton 41,639 25,009 64,083 2940 1 12,529 401 246,601

Zu- und Abnahme

(+ und —
von 1885 bis 1915.

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau

j Seeland
Jura.

— 480
— 266
-1,643
— 129
— 752
-3,257

— 312
— 81

+ 658
— 235

+ 354
-554

+1,024
— 398
+5,192
— 269
+1,625
+1,660

— 45
— 458
— 894
— 403
— 254
— 495

H

H
h 138
-4,528
-3,739
h 975
- 250
- 256

- 80

-*10

-270
— 19

+ 245
+3,325

- 436

- 61

+ 953
-2,409

Kanton -6527 — 170 +8,834 —2549 -2,408 —379 +1,617
In % -13,55 —0,67 +15,99 -46,44 +2,19 —48,59 +0,66

*) Ohne Amt Laufen.
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Durchschnittserträgnisse der geernteten Produkte in den

Jahr

J
V

i Getreide (Körnerertrag)
j/ h V

Hackfrüchte

V

Weizen Korn Roggen Gerste Hafer
Körner Stroh

Kartoffeln

Dunkeln

und

Kohlrüben

Möliren
Zuckerrüben

überhaupt

j 1885 17,9 21,7 15,0 15,4 16,7 18,3 33,4 152,3 237,6 94,7

; 1886 16,6 21,0 16,5 16,2 18,2 18,4 31,6 105,0 270,0 106,2

| 1887 15,8 21,1 14,9 12,8 14,3 16,9 27,4 154,8 215,8 80,6

1888 13,2 18,8 16,1 14,5 16,7 16,3 26,7 77,7 223,5 87,0

1889 13,2 17,7 13,9 13,7 15,7 15,3 26,5 89,8 202,9 85,9

1890 16,6 21,5 17,4 15,0 16,9 18,2 29,3 131,1 243,5 82,9

1891 16,4 19,8 16,0 14,8 17,4 17,5 28,5 82,7 219,1 73,1
1 1892 16,9 21,2 18,0 14,8 16,3 18,2 28,6 156,7 247,5 81,8

1893 12,7 17,4 14,1 11,8 11,0 14,0 20,9 150,5 229,6 70,7 267

1894 15,9 20,0 15,5 13,7 15,5 17,0 29,0 131,9 233,0 88,5 320

] 1895 14,1 17,8 13,5 13,5 15,6 15,4 25,5 121,2 225,6 86,3 2)(H2)
1896 12,1 15,7 12,3 11,5 14,0 13,6 24,4 74,0 202,1 74,1 2)(142)

1897 14,0 19,0 14,7 13,0 15,9 16,0 25,5 110,6 224,0 85,8 2)

1898 16,3 19,7 15,5 14,4 17,5 17.4 29,5 109,5 220,8 83,0 276

; 1899 16,3 20,5 16,7 14,0 17,4 17,7 28,9 151,9 233,0 75,2 350,0

1900 16,5 20,1 16,3 14,4 17,1 17,5 28,7 136,8 269,1 85,4 398,2

1901 14,6 17,8 15,2 13,1 15,0 15,6 26,0 107,7 237,3 79,7 377,6
; 1902 16,0 19,8 16,0 14,3 17,0 17,3 28,5 129,1 258,6 87,7 376,3
: 1903 16,1 18,6 16,1 13,9 17,3 16,4 27,7 101,2 227,2 81,4 375,4

1904 16,4 20,9 16,9 15,0 17,5 18,0 30,8 141,6 227,5 78,9 388,1

1905 15,0 18,7 15,7 14,0 16,3 16,5 30,0 102,9 228,9 78,9 366,3

1906 17,6 22,4 18,0 15,2 18,3 19,0 30,1 152,1 201,9 74,0 319,2

1907 17,5 21,3 17,5 15,5 18,7 18,7 31,3 150,3 238,8 85,7 334,6

1908 16,5 18,3 11,6 16,4 18,5 16,5 28,1 167,4 261,7 91,3 332,6

;
1909 17,2 20,0 17,8 15,3 19,6 18,6 31,3 116,0 260,7 80,7 364,3
1910 14,5 16,9 15,7 14,1 18,2 16,3 28,6 60,9 206,4 79,1 271,5
1911 18,4 31,5 19,2 17,0 19,9 19,5 32,2 121,2 221,1 64,0 309,1

d)1912 15,0(12,4) 17,3 (12,9) 16,1 (12,1) 13,7 14,0 15,3 28,6 103,1 227,3 78,7 417,0

i)1913 18,1114,8) 22,1 (16,S) 19,7 (14,0) 15,6 19,8 19,6 30,6 119,6 289,8 99,2 384,7

i)1914 16,0 (13.5) 19,8(16,2) 16,6 (12,2) 13,6 18,4 17,4 28,8 71,0 239,3 84,3 288,5

i)1915 18,4 (14,4) 20,9 (16,9) 19,2 (13,3) 15,2 17,5 18,6 31,1 125,6 279,0 105,8 311,0

') Die in Klammern angeführten Zahlen gelten für das Sommergetreide im Gegensatz
2) Nur unzuverlässige Angaben.



Jahren 1885 bis 1915, per Hektar in Doppelzentnern.

Kunstfutter
Wiesenheu

samt Emd und Herbstgras

Jahr

mischungen Klee Luzerne
Esparsette

Uebrige

Futterpflanzen
überhaupt

in

gutem

in

mittlerem

in

geringem über¬
haupt

Wiesland

60,3 69,9 61,9 50,4 53,0 62,4 66,9 42,1 20,0 42,3 1885

66,5 75,3 68,2 54,7 47,0 67,7 79,3 50,8 25,0 51,2 1886

59,9 69,7 63,5 55,6 47,8 62,5 67,8 43,7 21,4 43,9 1887

58,7 64,9 61,6 48,4 46,1 59,3 69,4 44,2 21,4 44,5 1888

65,0 71,7 60,2 52,1 51,3 65,4 73,2 49,5 25,1 48,9 1889

64,6 73,1 63,6 52,3 51,5 65,2 78,6 50,8 23,9 51,2 1890

64,4 72,8 62,9 52,6 54,5 65,2 82,4 53,1 25,0 53,5 1891

60,0 70,5 60,2 48,3 49,4 61,5 76,2 48,5 22,4 48,8 1892
31,9 37,9 32,9 26,0 26,2 32,8 47,2 29,1 13.3 29,7 1893

62,1 71,0 63,3 54,6 49,7 63,6 81,0 51,6 24,8 52,3 1894

65,0 73,1 65,4 56,4 50,3 66,0 78,4 50,7 25,6 52,3 1895

65,5 69,5 60,6 54,8 52,6 64,8 74,1 47,5 23,6 49,1 1896

69,8 75,7 66,2 56,8 53,3 69,4 83,8 54,4 27,1 55,9 1897

69,0 76,5 67,5 • 59,7 53,5 69,6 81,4 53,2 27,4 54,7 1898
68,2 77,1 66,8 59,5 54,2 69,3 81,4 52,5 27,2 54,4 1899

72,4 81,1 70,1 60,4 59,1 73,1 85,9 55,2 28,0 57,1 1900
63,0 71,1 64,0 56,4 51,3 64,3 81,5 53,0 27,2 54,6 1901
66,0 75,3 69,7 60,0 54,1 67,8 85,0 55,2 28,8 57,1 1902
73,3 79,0 74,2 66,3 61,4 70,8 92,1 59,7 30,5 61,6 1903
75,3 82,0 77,2 60,8 57,0 75,1 90,7 59,3 29,5 62,4 1904
80,4 87,5 84,0 63,7 62,3 80,3 98,7 65,4 32,4 68,5 1905
73,4 81,4 79,1 56,8 58,0 73,7 86,8 57,2 28,6 60,0 1906
75,2 86,8 77,3 60,0 60,8 76,3 93,2 61,0 31,3 64,6 1907
78,7 89,1 81,5 63,2 60,0 79,4 98,3 65,5 33,7 67,7 1908
75,9 85,9 81,2 60,0 61,8 76,7 92,6 61,6 32,1 64,7 1909
78,3 84,8 80,8 62,0 61,4 78,0 99,7 66,2 33,9 72,2 1910
73,3 80,4 79,1 60,6 59,1 73,5 90,4 61,1 30,7 65,5 1911
81,4 81,1 86,1 64,0 65,3 81,1 102,1 69,4 35,2 74,7 1912
80,8 87,1 84,5 66,2 64,7 80,9 106,7 71,8 32,5 77,4 1913
85,0 89,4 83,0 65,3 68,7 84,6 112,3 76,1 38,9 83,0 1914
88,7 95,0 91,5 65,9 79,2 88,8 112,7 74,9 37,5 82,4 1915

zum Wintergetreide.
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Obstbau pro 1888—1915.

a) Durchschnitts- und Gesamtertrag.

; Jahr

Durchschnittlicher Ertrag per
ertragfähigen Baum in kg

Gesamtertrag in Doppelzentnern

Aepfel Birnen Kitschen Zwetschgen Nüsse Aepfel Birnen Kirschen Zwetschgen Nüsse

1888 143,8 92,3 40,3 30,6 28,3 1,499,539 319,570

\

219,944 113,638 19,759

1889 7,5 11,0 12,2 9,7 7,5 77,708 38,399 66,675 35,969 5,261

1890 88,5 68,6 27,5 13,1 13,8 929,568 237,593 150,088 48,642 9,274

1891 25,7 36,2 15,1 9,5 6,1 267,041 125,209 82,547 35,314 4,217

1892 101,3 35,6 23,2 8,0 9,7 1,057,943 123,229 126,747 29,554 6,792

1893 30,7 39,7 15,5 10,1 6,9 320,541 137,471 84,647 37,751 4,839

1894 43,8 44,0 19,0 9,5 9,2 455,257 152,428 100,810 32,112 6,102

1895 7,9 38,5 16,8 23,2 15,0 82,483 133,276 83,888 82,271 9,628

1896 33,6 14,2 10,5 7,9 15,8 347,543 48,854 51,948 27,995 10,434

1897 0,8 16,0 11,0 4,6 4,5 6,139 50,711 52,573 16,097 2,678

1898 78,9 53,2 15,7 10,2 10,3 820,711 184,238 77,985 37,327 6,854

1899 2,4 17,0 8,6 5,6 4,5 24,223 58,490 45,944 19,634 2,929

1900 175,0 94,8 40,7 30,4 18,4 1,824,359 328,061 220,703 112,853 12,636

1901 2,0 54,1 34,0 25,0 22,0 23,015 185,767 182,520 92,009 14,603

1902 108,4 39,6 16,5 4,6 4,0 1,129,858 137,063 83,766 15,637 2,479

1903 17,1 29,5 12,4 5,8 10,1 172,644 98,030 67,130 20,956 6,263

1904 87,0 60,0 18,3 16,5 14,0 904,676 207,592 98,749 61,190 9,629

1905 6,1 21,0 5,5 5,2 6,1 61,733 71,704 28,915 18,120 3,891

1906 77,2 41,5 6,1 12,2 17,2 802,609 143,609 32,587 45,524 11,904

1907 33,8 36,2 9,8 16,0 8,7 352,209 125,292 52,925 59,356 5,724
1908 107,7 61,9 28,8 11,9 21,7 1,122,487 214,258 156,058 44,269 14,921

1909 30,2 31,7 21,2 12,5 6,2 309 260 107,066 114,990 46,353 4,001

1910 67,0 50,2 18,7 9,1 9,2 696,745 173,631 101,512 33,201 6,318
1911 14,5 14,3 15,1 6,5 4,6 150,746 49,464 79,899 23,645 2,987
1912 96,2 58,0 11,3 6,3 6,3 1,003,330 200,912 61,393 23,215 4,264
1913 M 5,4 1,7 3,6 0,6 37,897 16,414 7,828 12,560 139

1914 102,1 72,8 26,8 14,1 4,7 1,065,189 220,134 142,621 52,343 2,804
1915 56,1 47,3 13,7 7,2 17,8 585,622 164,942 72,667 26,676 11,771
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b) Preise und Geldwert des Obstes in Franken.

Jahr

Preise für Wirtschaftsobst

pro 100 kg
Geldwert des Obstertrages

Aepfel Birnen
Kirschen

_E=

M «=

« «3»

r—i

Nüsse Aepfel Birnen Kirschen Zwetschgen Nüsse
Gesamtwert

1888 5,2 6,0 22,9 12,4 25,2 7,854,159 1,927,936 5,025,505 1,411,963 497,226 16,716,789

1889 16,4 14,9 27,0 17,3 29,2 1,290,267 547,407 1,808,657 597,152 163,976 4,407,459

1890 9,2 9,5 23,9 18,0 26,3 8,456,304 2,181,976 3,539,487 855,078 228,729 15,261,574

1891 11,4 10,8 28,1 21,5 26,8 3,118,765 1,300,267 2,295,185 734,710 110,775 7,559,702

1892 10,5 11,5 26,2 21,5 26,7 11,192,662 1,369,823 3,247,494 566,208 169,063 16,545,250

1893 8,7 9,3 24,4 17,1 30,2 2,806,653 1,271,805 2,158,324 661,684 127,832 7,026,298

1894 9,9 10,3 24,3 20,6 30,8 4,814,894 1,537,790 1,579,111 740,045 189,801 9,861,641

1895 15,3 12,0 26,9 16,7 31,6 1,279,865 1,586,091 2,320,923 1,377,117 344,579 6,908,575

1896 13,9 12,4 29,8 18,7 27,5 5,127,503 781,621 1,547,925 538,251 298,773 8,294,073

1897 26,8 18,2 28,8 22,2 30,8 166,733 890,118 1,483,331 357,122 82,624 2,979,928

1898 11,3 10,5 31,8 21,8 35,1 9,241,019 1,864,377 2,426,479 801,433 240,623 14,573,931

1899 26,4 18,3 35,5 28,9 31,2 670,481 947,118 1,625,371 555,438 91,544 3,889,952

11900 5,3 5,8 22,1 16,0 28,6 9,475,963 1,896,614 4,910,749 1,495,014 357,638 18,135,978

1901 20,5 12,7 25,4 16,0 27,0 441,113 2,349,952 4,639,863 1,425,463 415,562 9,271,953

11902 12,6 11,3 26,4 21,4 29,4 14,250,951 1,504,261 2,201,650 331,839 70,817 18,359,518

1903 18,3 15,3 30,1 24,8 30,7 3,076,747 1,443,324 1,998,180 524,505 197,353 7,240,109

1904 10,3 10,2 28,6 17,7 28,4 8,634;713 1,953,883 2,802,477 1,053,270 268,788 14,713,131

1905 26,3 19,0 33,9 23,3 29,6 1,598,459 1,287,522 993,343 406',264 111,116 4,396,704

1906 14,2 13,0 39,6 19,2 28,5 11,110,202 1,775,510 1,262,955 896,733 328,651 15,374,051

1907 19,2 15,4 37,4 18,6 27,9 6,673,298 1,917,030 1,950,378 1,115,345 151,350 11,807,401

1908 9,1 9,0 28,4 18,6 28,4 9,587,415 1,836,283 4,426,011 778,595 417,333 17,045,637

1909 16,3 13,5 29,8 17,2 29,2 5,014,748 1,457,328 3,419,628 796,577 117,288 10,805,569

1910 14,3 12,4 33,1 21,5 31,2 8,703,907 2,120,969 3,356,154 690,522 197,839 15,069,391

1911 26,4 21,6 31,4 24,0 34,0 3,957,475 1,101,417 2,525,909 596,231 100,754 8,281,786

1912 12,1 11,9 35,2 24,1 34,0 11,578,841 2,423,658 2,161,117 560,281 145,204 16,869,101

1913 30,5 26,3 57,6 29,8 47,5 1,071,389 433,275 469,194 344,470 6,510 2,324,838
1914 11,9 11,5 27,4 18,1 36,5 12,139,516 2,377,616 4,039,119 976,079 95,544 19,627,874
1915 13,5 12,5 38,4 30,5 42,8 7,925,914 2,027,542 2,907,728 846,773 508,109 14,216,066

4*
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Die Betriebskräfte in der Landwirtschaft des Kantons Bern,
nach der eidg. Betriebszählung von 1905.

Die Stellung des Personals in den landwirtschaftlichen Betrieben,
unterschieden nach der Grösse der benutzten Bodenfläche,

Stellung und Geschlecht
des Personals

Zahl der beschäftigten Personen

in Betrieben mit einer bewirtschafteten Fläche von

0,5

3 ha

tu
10

10,1

30

30,1

70

über
70
ha

zusammen

Im Betriebe tätige Inhaber:
Zahl der Betriebe

„ „ Inhaber im ganzen
davon männliche Inhaber

„ weibliche „
Im Betriebs tätige Ungehörig) dar Inhaber:

Zahl der Betriebe
„ „ Angehör. im ganzen

davon männliche Angehörige
„ weibliche „

Im Betriebe tätige Leiter, Beamte od. Angeet. :

Zahl der Betriebe
„ „ Leiter, Beamten oder Angestellten

davon männliche „ „ „
„ weibliche „ „ „

Im Betriebe tät. Bienstbot., Knechte u. Hägde

Zahl der Betriebe
„ „ Dienstboten

davon männliche „
„ weibliche „

Im Betriebe tät. Hölfsgersonal (wie Taglöhn.)

Zahl der Betriebe
„ des Hülfspersonals

davon männliches „
„ weibliches „

Gesamtzahl
der Iandwirtschaftl. Betriebe
„ beschäftigten Personen

davon männliche „
„ weibliche „

12.223
12;559
10,515
2,044

13,037
20,171
5.229

14,942

19
55
4G

1,043
1,244

711
533

563
697
570
127

14,917
15,737
14,082

1,655

15,097
31,336
10,571
20,765

25
70
64

4,008
5,412
3,751
1,661

1,719
2,275
1,797

478

15,557 16,828
34,726 54,830
17,071 30,265
17,655 24,565

7,993
8,806
8,024

782

7,890
21,150
8,240

12,910

63
218
170
48

4,831
10,124
7,377
2,747

2,201
3,803
2,596
1,207

8,607
44,101
26,407
17,694

1292
1389
1274

115

1263
3681
1550
2131

36
164
122
42

879
2709
2047

662

426
1055
671
384

1452
8993
5664
3334

326
401
364

37

314
1423
807
616

67
371
344

27

338
1222
1065

157

126
489
370
119

537
3906
2950
956

36,751
38,892
34,259

4,633

37,601
77,761
26,397
51,364

210
878
746
132

11,099
20,711
14,951
5,760

5,035
8,319
6,004
2,315

42,981
146,561
82,357
64,204

959
988
952
36

459
633
206
427

493
1175
1122

53

12
16
10

6

228
512
327
185

1294
3324
2617

707

Die landwirtschaftlichen Betriebe nach der Grösse des Personals.
Betriebe ohne Personal
Betriebe mit Personal und zwar mit 1 Person

„ 2 Personen
3
4-5 „

" " ^ "10-19 „

» »
» »

„ 20-29 „
„ 30—49 „
„ 50 und mehr Personen

Total

505

3,515
7,216
3,249
1,450

124
2

1

15,557

158

978
4,371
4,978
5,536

959
5
1

16,828

35
208
716

1,124
3,206
3,052

293
5
3

8,607

29

44
172
179
377
423
242

11
4

1452

56

34
76
62

131
151
63

9
4
7

537

783

4,779
12,551
9,592

10,700
4,709

605
26
11

8

42,981

207

470
319
289
161
40
12

2

'
1

1294
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Verwendung von Motoren und Arbeitsmaschinen in den landwirtschaftlichen
Betrieben im Jahre 1905.

a) Landwirtschaftliche BetriCie mit Motoren, Art und Stärke derselben.

Unterscheidung

Verwendete Motoren

in Betrieben mit einer bewirtschafteten Fläche von

0,5

3 ha

3)1

10

10,1

30

30,1

70

über
70
ha

zusammen

<D Ö
JD CJ
<u N

'S s
<Ü bjo

w a
o •=

Betriebe mit nurWassermotoren
„ „ „ Dampfmotoren
„ „ „ Elektromotoren

Betriebe mit andern und verschiedenen Motoren

Betriebe mit Motoren im ganzen
Betriebe ohne Motoren

Betriebe mit unter 1 HP
„ 1-2 „

„ » 3— 5 »

„ „ 6—10 „11-20 „
„ „ über 20 „

17
10
3

45
75

15,987

2
1

17

30
43
20

157

250
16,736

12
16

2

30

87
99
29

242

457
8185

1

50
26

9
2

88

18
16
10
18

62
1419

4
1
3
1

9
584

20 4

156
169
65

463

853
42,911

1

78
59
17
4

159

178
51
54

171

454
1047

5
140
32

'l
178

b) Landwirtschaftliche Betriebe mit verwendeten Maschinen

Betriebe mit Säemaschinen.
„ „ Mähmaschinen
„ Heuwender.
„ „ Pferderechen

„ Dampfdroschmaschiucn

• „ andern Dreschmaschinen

Bctrii
„ Milchzentrifugen

ebe mit 1 Art der rorbezeichnetcn Maschinen

»
V
V

» V» ö
11

3
11

ii »II«" „
Betriebe mit Maschinen im ganzen

Betriebe ohne Maschinen

90 609 1592 243 27 2,561
275 2587 4336 652 101 7,851

29 574 2016 376 62 3,057
6 40 305 159 42 552

97 935 1275 180 16 2,503
1,119 6107 5240 663 106 13,235

4 35 47 37 24 147
'

1

1,245 5212 2180 262 48 8,947 1

143 1692 1771 154 34 3,794
27 546 1282 125 29 2,009

2 148 881 135 25 1,191
11 292 97 10 410

1 42 40 3 86
1 1 2

1,417 7610 6449 813 150 16,439 1

14,645 9376 2193 668 443 27,325 1500

334
220
119
634

1,307
43,958

6
218

91
17
5

337

2,561
7,851
3,057

552
2,503

13,235
148

8,948
3,794
2,009
1,191

410
86

2

16,440
28,825

c) Motorkraft und Arbeitspersonal in den landwirtschaFtl. Betrieben,

Abstufung der
Motorkraft

Verwendete Motorkraft (Anzahl HP)

in Betrieben mit beschäftigten Personen
0 1 2 3 4—5 6-9 10-19 20-2S

1,8 1,3 2,5 0,75
35 266 403 481 313 39 3
55 168 171 372 245 167 17
21 43 90 296 275 132 8
24 32 27 98 183 75 12

30 100 25

135 510,8 722,3 1349,5 1016,75 413 65

über
100

im
ganzen

Betriebe mit unter 1 HP
» ii 1— 2 „
ii ii 3— 5 „
ii ii 6—10 „
ii ii 11—20 „
„ „ über 20 „

Total HP

0,4
15
10
46
27

98,4 16

4
10

57

71

6,75
1557
1216
928
478
212

4397,75
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Viehstand.

Der Viehstand des Kantons Bern nach der^VIII. aligemeinen Viehzählung
(kantonales Ergebnis) vom 19. April 1916.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Anzahl Viehbesitzer Pferde

aa

m

o»

CK

Rindvieh

Schweine Schafe Ziègen

Verhältnismässig

im ganzen

__

i
davon Kühe

auf

100

Einwohner

kommen

Viehbesitzer
-Ü -«5

<=> §
S -I
S .seu

kommen ;

Viehcinlieitai j

Oberhasle 1,061 125 1 5,970 2,166 1,856 626 3,289 15,7 63,8 103,3
Interlaken 3,591 315 15 12,792 5,161 3,212 729 8,266, 11,6 60,1 47,7
Prutigen 1,831 171 12 11,217 4,012 1,438 1,128 4,984 10,8 47,4 72,8
Saanen 825 171 4 7,154 2,570 858 994 1,998 14,9 64,7 142,8
Obersimmenthal 1,208, 184 12 10,983 3,332 1,081 906 3,867 15,9 50,8 157,8
Niedersimmenthal 1,592 319 24 10,491 4,027 1,702 1,121 3,578 14,5 67,2 108,0
Thun 3,230 2,711 12 19,811 11,292 4,495 1,036 3,166 8,4 153,1 66,3

Oberland 13,338 3,996 80 78,418 32,560 14,642 6,540 29,148 11,4 69,5 77,9

Signau 2,469 1,811 11 20,731 11,165 6,659 1,866 3,975 9,8 152,5 101,4
Trachselwald 2,420 i;999 15 19,136 10,492 8,078 1,745 2,066 9,8 184,9 99,7

Emmenthal 4,889 3,810 26 39,867 21,657 14,737 3,611 5,041 9,8 166,7 100,6

Konolfingen 2,764 2,280 2 23,648 14,562 8,246 1,161 1,474 9,2 198,5 97,4
Seftigen 2,472 1,679 6 18,505 10,247 5,153 1,337 2,372 11,8 167,7 107,9
Schwarzenburg 1,354 821 8 9,192 4,922 2,198 825 1,864 12,1 131,3 100,5
Laupen 1,053 883 1 8,351 5,105 4,909 106 881 11,9 204,7 124,7
Bern 2,756 5,497 2 21,731 13,773 9,835 1,572 1,848 2,1 214,5 25,2
Fraubrunnen 1,348 1,372 11,494 6,864 5,271 273 1,166 9,8 181,9 108,9
Burgdorf 2,137 2,379 *7 18,919 10,875 8,501 1,456 1,620 6,6 200,8 70,9

Mittelland 13,884 14,911 26 111,840 66,348 44,113 6,730 11,228 5,6 188,0 59,4

Aarwangen 2,399 1,396 11 15,690 8,837 5,383 456 1,643 8,3 192,3 67,1
Wangen 1,773 1,147 1 11,235 6,287 4,693 221 1,738 9,7 174,3 78,3

Oberaargau 4,172 2,543 12 26.925 15,124 10,076 677 3,381 8,9 184,2 71,5

Büren 1,304 690 1 7,447 4,123 3,955 110 1,261 10,8 184,5 79,6
Biel 223 332 644 369 292 24 250 08 160,0 4,4
Nidau 1,650 1,077 'l 7,594 4,386 3,209 115 1,653 8,7 164,0 53,9

i Aarberg 2,029 1,696 14,063 8.339 8,023 264 1,619 10,3 183,5 95,2
Erlach 936 909 7,289 3,083 4,107 185 601 12,2 166,7 127,6

Seeland 6,142 4,704 2 37,037 20,300 19,586 698 5,384 7,1 175,3 57,5

Neuenstadt. 379 153 2,647 746 634 68 206 9,0 81,1 72,5
Courtelary 1,345 1,134 '5 10 231 5,559 2,722 525 471 5,1 71,4 47,9
Münster 1,702 1,492 4 10,387 4,790 2,770 487 687 7.0 73,5 51,5
Freibergen 1,022 2,079 1 9,244 2,911 2,121 515 286 9,6 94,5 120,6
Pruntrut 2,755 2,981 3 12,980 5,703 6,527 1,083 1,158 10,9 94,3 76,2
Delsberg 1,792 1,616 3 10,204 4,727 3,903 618 860 9,7 86,2 74.2
Laufen 967 324 3,304 1,749 980 53 543 10,0 91,2 47,2

Jura 9,862 9,779 16 58,997 26,185 19,657 3,349 4,211 8,4 82,9 67,2

Kanton 52,287 39,743 162 353,084 182,174 122,811 21,605 58,393 7,9 118,0 67,71
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Verhältnis dar Viehgattungen zu einander.

-
Amtsbezirke

und

Landesteile

Rindvieheinheiten1)

pro

1916

Von den Rindvieheinheiten machen aus

Auf

1

Viehbesitzer

kommen Rindvieheinheiten

Pferde

(inkl.

Maultiere

u.

Esel)

Rindvieh

Kleinvieh

TOTAL Schweine Schafe

a
CD

&o
CD

% °/o °/o °/o % °/o

Oberhasle 6,960 2,7 85,8 11,5 6,6 0,9 4,0 6,6
lnterlaken 14,850 3,3 86,1 10,6 5,5 0,5 4,6 4,1
Frutigen 12,380 2,2 90,6 7,2 2,9 0,9 3,4 6,7 j

Saanen 7,896 3,3 90,6 6,1 2,7 1,3 2,1 9,8
Obersimmenthal. 11,960 2,5 91,8 5,7 2,2 0,8 2,7 9,9
Niedersimmenthal 11,840 4,3 88,6 7,1 3,6 0,9 2,6 7,4
Thun 25,384 16,1 78,0 5,9 4,5

'
0,4 1,0 7,8

Oberland 91,270 6,7 85,9 7,4 4,0 0,7 2,7 6,8

Signau 25,563 10,7 81,1 8,2 6,6 0,7 0,9 10,3
Trachselwald. 24,523 12,3 78,0 9,7 8,3 0,7 0,7 10,1

Emmenthal 50,086 11,5 79,6 8,9 7,4 0,7 0,8 10,2

Konolfingen 29,370 11,7 80,5 7,8 7,0 0,4 0,4 10,6
Seftigen 22,650 11,2 81,7 7,1 5,7 0,6 0,8 9,2
Schwarzenburg 11,220 11,1 81,9 7,0 4,9 0,7 1,4 8,3
Laupen 10,990 12,1 76,0 11,9 11,1 0,1 0,7 10,4
Bern 32,750 25,2 66,3 8,5 7,5 0,5 0,5 11,8
Fraubrunnen 14,994 13,7 76,7 9,6 8,8 0,2 0,6 11,1
Burgdorf 24,903 14,4 76,0 9,6 8,5 0,6 0,5 11,7 |

Mittelland 146,877 15,3 76,1 8,5 7,5 0,5 0,6 10,6

Aarwangen 19,328 10,9 81,2 7,9 7,0 0,2 0,7 8,1
Wangen 14,297 12,0 78,6 9,4 8,2 0,2 1,0 8,1

Oberaargau 33,625 11,4 80,1 8,5 7,5 0,2 0,8 8,1

Büren 9,587 10,8 77,7 11,5 10,3 0,1 1,1 7,4
Biel 1,237 40,2 52.0 7,8 5,9 0,2 1,7 5,5
Nidau 10,162 15,9 74,7 9,4 7,9 0,1 1,4 6,2
Aarberg 18,773 13,6 74,9 11,5 10,7 0,1 0,7 9,2
Erlach 9,747 14,0 74,8 11,2 10,5 0,2 0,6 10,4

Seeland 49,506 14,3 74,8 10,9 9,9 0,1 0,9 8,1

Neuenstadt 3,060 7,5 86,5 6,0 5,2 0,2 0,6 8,1
Courtelary 12,710 13,4 80,5 6,1 5,4 0,4 0,3 9,4
Münster 13,430 16,7 77,3 6,0 5,2 0,4 0,4 7,9
Freibergen 12,970 24,0 71,3 4,7 4,1 0,4 0,2 12,7
Pruntrut 19,291 23,2 67,3 9,5 8,5 0,5 0,5 7,0
Delsberg 13,740 17,7 74,3 8,0 7,1 0,4 0,5 7,7
Laufen 4,085 11,9 80,9 7,2 6,0 0,1 1,1 4,7

Jura 79,286 18,5 74,5 7,0 6,2 0,4 0,4 8,0

Kanton 450,650 13,3 78,3 8,4 6,8 0,5 1,1 8,6

J) Eine Rindvieheinheit ist gleich 2/3 Pferd 1 Stück Rindvieh 4 Schweine —
10 Schafe 12 Ziegen.
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Spezielle Vergleichung der Viehzählungsergebnisse von 1916

mit denjenigen pro 1911 im Kanton Bern.

Viehbesitz und Viehgattungen

Bestand vom

21. April 119. April
1911 I 1916

Zu-oder Abnahme

von 1911—1916

im ganzen

Viehbesitzer. Gesamtzahl
a) mit Landwirtschaft als einzige Erwerbsquelle

b) „ „ mit noch andern Erwerbsquellen

c) ohne Landwirtschaftsbetrieb
a) von Tieren des Pferdegeschlechts
b) Rindviehbesitzer
c) Kleinviehbesitzer

: ir J
=§ \15 »3 I

Cd® l,

Pferde. Gesamtzahl
aj unter 4TJahren

_ M e b) Zuchthengste
I s| < c) Zuchtstuten

1 { dj Arbeits- und Luxuspferde

Maultiere

Esel

Rindvieh. Gesamtzahl

i T7--11,«- I zum Schlachten
a) Kalber j zuf Aufzucht _

b) Jungvieh von Vs—1 Jahr
T,. 1—2 Jahren

c) Rinder
^ ^ über 2 Jahren

d) Kühe
7 „ von 1—2 Jahren

e) Zuchtstiere {
^ übor 2 Jahren

t\ / von 1—a Jahrenf) Ochsen
^

^ über 2 jap,ron _

Schweine. Gesamtzahl

d) zur Zucht | Mutterschweine
b) zur Aufzucht Ferkel u. Faselscliweine

und Mast \ Mastschweine

Schafe

Ziegen. Gesamtzahl

a) Aufznchtgitzi
b) Mastgitzi
c) Ziegenböcke
d) Milch- und andere Ziegen

63,242
26,578
16,819
9,845

18,454
40,245
44,707

39,171

9,458
52

3,392
26,269

60

77

316,868
11,309
45,102
20.255
38,128
21620

172,111
4,014

788
1,903
1,638

132,223
435

11,513
74,602
45,673

20,625

58,025
9,979
5,119

834
42,093

52,287
28,374
15.249
8,664

17,812
40.767
43,489

39.743
8,313

82
4,604

26.744

86

76

353,084
10.517
50,945
28,747
46,734
24,041

182,174
5,476

813
2,373
1,264

122,81 i
431

11.294
78,318
32.768

21,605

58,393
9,914
6,979

463
41,037

— 955 - 1,7

+ 1,796 + 6,7
1,570 - 9,3

— 1,181 -11,9
—. 642 - 3,4

+ 522 + 1,2

+ 1,218 + 2,<

+ 572 + 1,4

1,145 -12,1
30 +7,7

1,212 -35,7
-- 475 - 1,8

+ 26 +43,3

— 1

+36,216
— 792

5,843
8,492
8,606

+ 2,421
10,063

1,462
25

+ 470
374

— 9,412

— 4
— 219

+ 3,716
—12,905

+ 980

+ 368

— 65

+ 1,860
— 371
— 1,056
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Vergleich der Viehbesitzverhäitnisse des Kantons Bern von 1896 u. 1916
nach den vom schweizer, statistischen Bureau (Schweiz. Agrarstatistik)

bearbeiteten Ergebnissen der betr. Viehzählungen.

Viehbesitzer
Anzahl

1896 1916

Zu- oder Abnahme
in den 20 Jahren

absolut in °/o

Viehbesitzer Uberhaupt
und zwar von Gross- und Kleinvieh

Grossvieh allein
Kleinvieh allein

Pferdebesitzer
und zwar von 1 Stück

2 „ •

3 „4 „5—10 Stück
über 10 „

Rindviehbesitzer
und zwar von 1 Stüek

2 „ •

3 „4 „ •

5— 6 Stück
7-10 „11-20 „21-30 „31-40 „31—50 „über 50

Schweinebesitzer
und zwar von 1 Stück

2 „ •

3 „4 „ •

5— 6 Stück
7-10 „11-20 „über 20 „

Schafbesitzer
und zwar von 1 Stück

2 „3— 5 Stück
6-25 „über 25 „

Ziegenbesitzer
und zwar von 1 Stück

2 „3- 5 Stück
6-25 „über 25 „

*) Ohne Maultiere und Esel.

58,720
36,888

4,540
17,292

14,906
7,014
4,555
1,871

812
604

50

40.056
4,509
5,215
4,502
3,960
6,167
7,817
6,344
1,172

239
78
53

38,527
9,102

12,873
4,058
4,569
3,277
2,683
1,743

222

12.057
2,045
2,528
4,800
2,660

24

31,583
9,210
9,306

10,857
2,198

12

52,287
33,502

8,724
10,061

17,767*)
7,673
5,867
2,362
1,030

750
85

40,775
3,250
4,116
3,827
3,457
6,009
8,561
8,535
2,222

511
169
118

31,368
7.432

10,630
2,905
3,460
2.433
2,323
1,808

377

5,740
941

1,377
2,416
1,002

4

19,740
5,142
4,534
7,746
1,911

7

—6,433
—3,386
+4,184
-7,231

2,861

+ 659
--1,312

491
218
146
35

+ 719

-1,259
—1,099
— 675
— 503
— 158

+ 744
--2,191
--1,050
-- 272

-- 91

-- 65

—7,159
—1,670
—2,243
—1,153
—1,109
— 844
— 360

+ 65

+ 155

—6,317
—1,104
—1,151
-2,384
-1,658
— 20

-11,843
-4,068
-4,372
—3,111
— 287
— 5

5
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Bewegung des Viehstandes im Kanton Bern seit 1808.

Jahr
der

Zählung

Periode

von

einer

Zählung

zur

andern

Tiere

des
Pferdegeschlechts

Rindvieh

Schweine Schafe Ziegen

Vieheinheiten

im
ganzen

wovon
Kühe überhaupt

is

^ "®

* S

<N ®
a -s

Urf "»3

o"35*

M cS
Anzahl
Jahre

1808
1810
1812
1815

1819

1822

1825
1827

1830
1843
1847

1859
1866

1876

1886

1896

1901

1906

1911

1916

2

2

3

4
3

3
2
3

13

4
12

7

10

10

10

5

5

5

5

1

19,111
18,254

18,541

18,634

27,719
28,264
31,441
33,137
34,909
31,976
31,015
25,856
29,314
28,718
29,293
30,495
34,660
37,508
39,308
39,905

a)

116,306
112,082
120,922
115,793

b)

158,387

150,364
161,754
152,597

166,639
161,621

177,075
183,841

195,327

216,702
258,153
276,409
293,862
327,427
316,868
353,084

Alter de

68,943
67,984
73,458
71,619

Mit dem

87,288
84,008
88,541
88,678
91,876
93,123

118,354
107,215
111,657

127.109

142,799
147.110
160,735
169,105
172.111
182,174

utscher K

54,325

40,938
56,253
37,980

neuen K

55,215
50,416
50,864
58,763
60,911
76,651
48,745

79,451

61,790
76,088
97,295

136,164
137,777
127,896

132,223
122,811

antonstei

95,104
103,274
118,092
89,046

antonstei

108,305

146,025
136,672

124,082
130,007

126,372
105,686

104,899

104,657

78,889
74,562
49,590
34,423
32,854
20,625
21,605

35,610
32,623
41,821

31,538

55,873
50,294
47,149
49,680
55,872
66,509

63,621
82,012
76,343
83,220
88,703
85,056
68,553
64,993
58,025
58,393

171,032

162,744
178,091
164,772

229,265
224,158
239,228
236,042
256,888
246,927
251,655
259,812
271,574
293,625
341,265
368,239
389,451
393,107
383,023
450,650

71.1

66,5
71.0
63.7

67.8
64.2
66,4
64.3
67,7

57.1

56.0
56.2
55.3
56,3
63,3
67.9
66.1
63,9
59,3
67,7

32,0
30,4

33,3
30.8

33,7

33.0
35.1

34.6
37.7

36.2
36.9

38,1

39.8
43,1

50,1

54.0
57.1

57,7

56.3
66,6

In der Zeit
von

es

5« «
*- O t"
® S 3Û.JE N

O

Anzahl
Jahre

Absolute Zunahmt resp. A inahme

Viehvermehrung

in %

Bevöikerungs-

vermehrung
in %

überhaupt

per
Jahr überhaupt

per
Jahr

1819-1847
1847-1911
1819—1911

1819-1866
1866—1916
11819—1916

28
64

92

47

50

97

+ 3,296

+ 8,293

+11,589

+ 1,595

+10,591
+12,186

+ 18,688

+139,793
+158,481

+ 36,940
+157,757
+194,697

+31,066
+53,757
+84,823
+24,369
+70,517
+94,886

- 6,470

+83,478
+77,008

+ 6,575

+61,021
+67,596

- 2,619

-85,061
-87,680

- 3,648

-83,052
-86,700

+ 7,748

— 5,596

+ 2,152

+20,470
-17,950
+ 2,520

+ 9,8

+52,2
+67,1

+18,5
+65,9
+90,7

+0,35
J0,82
+0,73

+0,39
+1,32
+0,94

+32,8
-43,7
+90,9
+44,2
+38,1
+99,1

+1,17
+0,68
+0,98

+0,94
+0,76
+1,02
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Verhältnis der Rindviehrassen in den einzelnen Kantonen der Schweiz

nach den Ergebnissen der eidg. Viehzählung vom 21. April 1911.

Kantone

Fleckvieh Braunvieh Bastarde Total

Rot-

oder

Falbfleckvieh % Schwarzfleckvieh °/o Braun-und Grauvieh % Eringer-vieh °/o Stückzahl °/o Stück Rindvieh überhaupt

Zürich 56,916 51,26 364 0,33 51,636 46,50 18 0,02 2,100 1,89 111,034

Bern 291,007 91,84 5,701 1,80 14,284 4,51 131 0,04 5,745 1,81 316,868

Luzern 50,619 44,78 732 0,65 60,170 53,23 16 0,01 1,497 1,33 113,034

Uri 23 0,19 10 0,08 12,046 99,65 10 0,08 12,089

Schwyz 133 0,39 17 0,05 34,050 99,54 1 7 0,02 34,208

Obwalden 67 0,52 12 0,09 12,847 98,42 127 0,97 13,053

Nidwaiden 23 0,27 13 0,15 8,548 99,21 32 0,37 8,616

Glarus 11 0,10 4 0,03 11,339 99,79 9 0,08 11,363

Zug 467 3,47 18 0,13 12,923 95,98 57 0,42 13,465

Freiburg 80,284 78,87 18,740 18,41 1,795 1,76 153 0,15 824 0,81 101,796

Solothurn 37,372 88,06 1,808 4,26 1,616 3,81 31 0,07 1,610 3,80 42,437

Baselstadt 1,097 72,03 273 17,92 49 3,22 1 0,07 103 6,76 1,523

I Baselland 18,108 78,69 1,770 7,69 1,278 5,55 6 0,03 1,849 8,04 23,011

Schaffhausen 11,815 94,50 47 0,37 291 2,33 350 2,80 12,503

Appenzell A.-Rh. 44 0,21 5 0,02 20,454 99,28 99 0,49 20,602

Appenzell I.-Rli. 14 0,15 5 0,05 9,578 99,80 9,597

St. Gallen 1,393 1,31 116 0,11 104,884 98,47 4 116 0,11 106,513

Graubünden 79 0,10 29 0,04 77,852 99,18 2 537 0,68 78,499

Aargau 69,231 74,16 795 0,85 21,025 22,52 48 0,05 2,255 2,42 93,354

Thurgau 26,003 38,66 480 0,71 38,712 57,55 36 0,05 2,036 3,03 67,267

Tessin 17 0,04 21 0,05 36,143 86,47 6,619 13,44 41,800

Waadt 98,801 91,30 1,296 1,20 2,597 2,40 312 0,29 5,204 4,81 108,210

Wallis 20,502 29,94 247 0,36 10,733 15,67 29,594 43,22 7,405 10,81 68,481

Neuenburg. 23,375 90,66 1,275 4,95 303 1,17 54 0,21 775 3,01 25,782

Genf 6,542 78,09 468 5,59 435 5,19 32 0,38 901 10,75 8,378

Schweiz 793,943 55,00 34,246 2,37 545,588 37,80 30,439 2,11 39,267 2,72 1,443,483

Fleckvieh

828,189

%

57,37

Braunvieh

576,027

%

- 39,91
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Ergebnisse der Viehschauen (Prämierungen) im Kanton Bern
nach Jahrgängen von 1871—1916.

Pferde

Jahr Hengste1)

und

Hengststuten

fohlen

1916 114 726
1915 92 701
1914 91 719
1913 92 697
1912 89 675
1911 85 687
1910 75 701
1909 88 668
1908 81 604
1907 79 528
1906 74 518
1905 89 509
1904 99 495
1903 95 457
1902 81 478
1901 72 441
1900 65 413
1899 50 404
1898 54 362
1897 58 298
1896 54 145
1895 82 248
1894 86 240
1893 94 249
1892 94 225
1891 89 208
1890 81 186
1889 84 155
1888 91 125
1887 98 116
1886 100 111
1885 95 103
1884 102 99
1883 96 76
1882 100 79
1881 88 97
1880 88 111
1879 104 95
1878 107 102
1877 109 94
1876 101 88

11875 105 93
1874 107 87
1873 99 88
1872 116 175
1871 133 163

| Vom "ahre 1

Prämien-

Summe

Fr.

Rindvieh

Stiere2)

und

Siierkälber

Kühe

und

Rinder

Prämien-

summe

Fr.

Kleinvieh

Scbweiue

(Eber u.

Ziegen

(Böcke u.

Ziegen)

Schafe

(Widder)

Präinien-

summe

Fr.

Kintonale Prämien

Fr.

auf 1

Viehbesitzer

35,775
36,090
37,746
35,700
35,419
35,676
35,621
35,431
29,485
27,880
26,830
26,920
26,700
24,630
24,080
22,790
20,750
21,020
21,060
20,540
12,165
21,835
22,045
21,935
20,785
19,760
18,835
18,005
18,055
18,180
18,490
17,825
17,915
17,330
17,000
16,830
16,835
16,410
16,225
15,315
15,230
16,110
15,845
14,865
16,415
16,260

600
638
575
639
607
620
622
603
628
602
619
577
633
609
576
617
626
597
580
510
537
493
391
481
476
432
403
369
312
368
300
254
266
256
261
245
228
249
319
230
255
264
262

'285
247
154

6376
6701
5469
6077
5682
5250
5062
4613
4176
3153
3014
2911
3073
2895
2862
2687
2721
2678
2547
2038
2227
1986
1611
1252
1045
823
820
730
635
596
474
378
651
607
674
580
576
541
642
506
576
565
485
455
480
721

85,085
91,875
81,915

107,215
101,955
98,200

100,270
100,895
90,175
94,180
96,915
90,035
96,590
92,385
83,560
81,900
84,075
85,940
82,570
72,635
83,570
79,870
65,890
59,985
55,515
48,000
44,755
40,755
38,045
39,205
30,590
25,945
28,785
26,020
27,870
26,275
25,355
24,340
24,765
20,240
20,175
20,215
19,315
19,440
17,705
17,485

476
370
1093)
702
605
550
516
565
557
505
470
431
421
416
381
391
349
346
380
205
129
161
133
108

1892
1822
3073

2094
1946
1924
1883
1544
1461
1293
1313
1217
1202
1214
1236
1154
1064
1025
1157
1090
262
290
235
185
125

135
85
59
67
60
43
47
40
33

19,471
19,148
12,999
26,067
22,965
22,788
21,066
20,538
19,800
16,343
16,292
15,286
15,269
15,308
15,141
14,388
13,658
13,398
14,749
13,347

5,650
6,162
5,432
4,637
3,007

140,331
147,113
132,660
168,982
160,339
156,654
156,957
156,864
139,460
138,403
140,037
132,241
138,559
132,323
122,781
119,078
118,483
120,358
118,379
106,522
101,385
107,867
93,367
86,557
79,307
67,760
63,590
58,760
56,100
57,385
49,080
43,770
46,700
43,350
44,870
43,105
42,190
40,750
40,990
35,555
35,405
36,325
35,160
34,305
34,120
33,745

in ur uie pramicrieiij mciii auer aie anerKAnnten Derucicsicntigt
3) Nur Eber, da 1914 keine weiblichen Tiere prämiert wurden.
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Viehseuchen und Viehentschädigungen.

Jahr

Viehseuchen4)

Rauschbrand

Tode

Milzbrand

sfälle

Maul- u.

Klauen-

seucha

(Ställe u.

Weiden)

Wut

(Fälle)

Schweinerotlauf
und -Seuche

Ans

Gemeinden

ahl

Herden

1916 446 47 1 1 174 295
1915 304 26 1 116 188
1914 304 57 *2 1 143 221
1913 291 85 77 156 247
1912 255 62 142 143 238
1911 267 101 8 144 219
1910 262 70 157 259
1909 240 69 174 289
1908 287 68 134 242
1907 346 183 36 2 130 208
1906 333 215 9 94 152
1905 •300 138 124 209
1904 206 134 2 127 237
1903 233 150 '2 152 278
1902 189 124 2 121 245
1901 208 89 54 2 140 265
1900 251 63 61 137 308
1899 276 94 65 120 211
1898 241 134 81 10 108 205
1897 234 129 28 34 91 209
1896 307 108 149 3 177 460
1895 204 94 22 28 119 251
1894 - 195 143 34 3 79 118
1893 754) 147 50 3 101 190
1892 774) 84 2 5 9 143
1891 153 96 93 1 160
1890 132 96 16 4 36
1889 159 84 1 (50)
1888 504) 87 4 9
1887 287 108 15 2 9
1886 814) 88 24 2
1885 130 79 89 4
1884 834 72 20 36
1883 646 92 221 25
1882 271 23 79 12
1881 142 4 9
1880 81«) 25 136 2
1870 40 12
1860 17 54
1850 9 9 9
1840

ViehentschidigunDskasse (inkl. Pferdetcheinkasse)

Einnahmen

von Gesundheits¬
scheinen

Anzahl Betrag

im

ganzen

Ausgaben

im
ganzen

412,900
373,900
398,600
392.200
390,500
363,050
383,850
388,600
386,850
378,300
375,800
365,600
339,600
329,900
367,820
356,960
361,200
344,400
329,850
344,320
321,030
302,030
300,350
318,360
318,780
318,890
296,860
313,680
305,490
291,400
301,480
281,620
278,500
266,550
267,150
277,050
224,800
145,414
85,799

Fr.

68,370
61,605
65,400
64,995
64,635
60,589
63,300
63,735
62,955
62,280
61,350
59,835
55,725
54,135
60,336
57,723
58,890
56,070
53,970
55,668
51,947
48,927
48,585
51,288
51,447
51,237
47,613
50 635
51,226
49,235
50,694
47,381
46,620
44,600
44,406
46,618
44,325
24,749
4,462
3,331
4,034

Fr.

150,280
138,504
141,653
141,206
136,694
132,132
134,680
103,780
131,794
128,265
127,170
125,524
121,742
130,454
145,553
136,521
128,612
121,552
120,540
109,061
105,944
103,039
102,629
109,723
109,451
110,099
104,535
105,286
107,728
105,184
109,033
104,361
104,561
104,094
103,861
103,605

97,501
48,014
16,586
11,851
8,728

Fr.

57,054
51,938
50,640
94,294
62,853
64,122
57,469
40.789
62.790
77,833
82,469
62,983

502,0692)
58,183
75.795
57,588
68,262
74,540
82,256
68,672
81,067

119,7353i
118,578«)
105,064«)
90,477
96,460
78,570
85,056
71,562
76,166
77,577
70,419

109,004
97,185
59,229
40,050
54,859
3,043
7,371

307
355

') Rotz an Bferden ist hier nicht besonders rubriziert (durchschnittlich etwa 3 Fälle per Jahr).
2) Inbegr. Fr. 444,955.— als Zahlung an den Versicherungsfonds.
«) Darunter Beiträge an Viehprämierungen (für die 3 Jahre 1893—1895 bis Fr. 70.000.—).
4) Nur geimpfte Tiere.
') Lungenseuche.
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Milchwirtschaft.

Milchproduktion und Milchkonsum im Jahre 1911 im Kanton Bern.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Produktion Konsum

Kuhmilch

Ziegenmilch

Zusammen

im Davon für M
s

ganzen
perJahr Aufzucht

menscht.
Konsum S-fiS

per Tag
Literhi hl hl hl hl hl

Oberhasle
Interlaken

] Frutigen
Saanen

| Obergimmenthal
; Niedersimmenthal
jThun

51,700
123,650
100,500
57,400
70,900
95,000

307,400

7,100
16,120
10,100
3,660
6,900
6,660
7,290

58,800
139,770
110,600
61,060
77,800

101,660
314,690

47,000
144,240
106,940
39,260
75,200
87,140

190,660

13,000
21,970
23,800
15,400
25,300
22,590
23,220

34,000
122,270
83,140
23,860
49,900
64,550

167,440

1,3
1.1
1,3
1.2
1,8
1,6
1,2

Oberland 806,550 57,830 864,380 690,440 145,280 545,160 1,3

Signau
Trachselwald

326,000
307,800

6,230
4,690

332,230
312,490

177,600
142,330

27,240
21,840

150,360
120,490

1,6
1,3

Emmenthal 633,800 10,920 644,720 319,930 49,080 270,850 1,5

Konolfingen
Seftigen

' Schwarzenberg
Laupen
Bern

' Fraubrunnen
Burgdorf.

415,800
262,800
128,400
145,150
397,000
193,700
317,900

2,880
5,500
4.250
2,070
4,190
2,592
4,040

418,680
268,300
132,650
147,220
401,190
196,292
321,940

157,130
115,830
58,550
38,820

361,590
55,193

125,860

25,510
21,380
12,100
8,610

19,680
12,510
24,120

131,620
94,450
46,450
30,210

341,910
42,683

101,740

1,2
1,2
1,1
0,9
0,8
0,8
0,9

Mittelland 1,860,750 25,522 1,886,272 912,973 123,910 789,063 0,9

Aarwangen.
Wangen

252,600
173,600

3,320
3,666

255,920
177,266

141,750
70,286

19,390
11,706

122,360
58,580

1,2
0,9

Oberaargau 426,200 6,986 433,186 212,036 31,096 180,940 1,1

Büren
I Biel
Nidau
Aarberg

I Erlach

107,900
11,400

117,230
237,400
73,700

2,800
580

3,520
4,100

916

110,700
11,980

120,750
241,500
74,616

44,870
72,280
59,370
75,400
41,176

8,270
320

7,780
14,970
10,190

36,600
71,960
51,590
60,4,30
30,986

0,8
0,7
0,7
0,8
1,1

Seeland 547,630 11,916 559,546 293,096 41,530 251,566 0,8

Neuenstadt.
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut....
Delsberg....
Laufen

17,100
126,200
107,850
67,100

128,300
107,350
37,800

950
990

1,391
686

2,740
1,856

970

18,050
127,190
109,241
67,786

131,040
109,206
38,770

19,400
94,720
96,821
60,866

103,250
80,640
32,070

4,860
12,190
15,025
14,985
15,920
14,510
3,880

14,540
82,530
81,796
45,881
87,330
66,130
28,190

0,9
0,8
0,9
1,1
0,9
1,0
0,9

Jura 591,700 9,583 601,283 487,767 81,370 406,397 0,9

Kanton 4,866,630 122,757 4,989,387 2,916,242 472,266 2,443,976 1,0
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Schweizerische Ein- und Ausfuhr, Preise und Werte von Milchprodukten.

Käse-Ein- und Ausfuhr
von 1851—1915

Käsepreise
von 1622—1915

(Verkaufspreis des Produzenten)

Einfuhr von frischer
Butterv. 1886—1915

Ausfuhr von

kondensierter Milch

von 1893-1915

Einruhr¬
Ausfuhr

Preis Preis

Menge Wert in

1000 Fr.
Menge Wert in

1000 Fr.
Jabr meng® Menge Ein-

heita -
Wert in Jahr per q Jahr per q Jahr

q q wer! Fr. 1000 Fr, Fr. Fr. q q

1851 1,533 52,464 1622 60 1880 172 1886 13,074 1,569 131,066 13,344
1856 1,609 73,627 1777 69 1881 156 1887 13,982 1,747 111,312 10,807

i 1861 3,053 83,429 1787 86 1882 154 1888 13,517 2,343 118,971 11,306
; 1866 4,838 125,522 1802 96 1883 160 1889 15,259 3,433 109,192 10,202
1871 7,204 206,708 1806 144 1884 152 1890 16,133 3,629 134,340 13,245
1876 13,064 200,958 1810 112 1885 144 1891 13,737 3,090 152,110 14,856
1881 12,649 240,397 1814 105 1886 140 1892 9,399 2,043 155,226 15,076
1886 10,856 274,319 139 38,126 1818 105 1887 150 1893 12,550 2,696 166,491 16,530
1887 11,470 278,860 146 40,678 1822 77 1888 152 1894 14,187 2,935 191,874 18,945
1888 13,872 238,390 153 36,457 1826 91 1889 154 1895 14,954 3,241 188,172 18,501
1889 13,824 259,998 150 39,042 1830 91 1890 168 1896 17,170 3,705 186,365 18,366

: 1890 14;436 231,426 165 38,307 1834 98 1891 158 1897 20,290 4,414 202,266 19,775
1891 16,385 222,972 173 38,614 1838 112 1892 142 1898 23,283 5,174 203,527 19,250
1892 15,756 243,284 158 38,543 1842 107 1893 164 1899 21,208 4,814 220,916 20,806
1893 8,315 223,842 162 36,231 1846 112 1894 160 1900 19,274 4,390 282,986 26,733
1894 9,888 215,890 175 37,714 1850 99 1895 152 1901 23,231 5,585 307,246 28,941
1895 15,953 224,902 168 37,696 1852 92 1896 148 1902 29,946 6,980 362,424 34,132
1896 17,893 238,591 162 38,728 1854 110 1897 158 1903 31,787 7,566 329,917 31,456
1897 15,715 232,002 165 38,364 1856 114 1898 150 1904 29,675 7,226 307,721 29,217

11898 19,044 233,444 169 39,415 1858 127 1899 148 1905 32,010 8,072 306,589 28,590
1899 22,795 247,449 163 40,212 1800 134 1900 148 1906 35,073 9,321 281,481 27,833
1900 23,460 273,361 159 43,480 1862 112 1901 160 1907 35,580 9,896 317,204 31,445
1901 19,272 272,499 162 44,034 1864 136 1902 180 1908 37,002 10,133 273,715 27,103
1902 25,904 247,169 175 43,298 1866 112 1903 160 1909 41,923 11,788 298,183 29,386
1903 26,667 243,320 172 41,751 1867 132 1904 162 1910 50^032 14,340 315,644 31,133!
1904 29,791 257,137 159 40,915 1868 142 1905 168 1911 54,551 16,097 389,984 38,533
1905 25,086 278,432 165 45,946 1869 150 1906 190 1912 53,949 15,915 417,212 47,099
1906 25,138 280,933 178 50,119 1870 134 1907 178 1913 50,420 15,076 405,585 44,195
1907 31,972 282,215 192 54,183 1871 154 1908 173 1914 40,264 11,435 453,918 47,419
1908 29,777 306,876 176 54,128 1872 170 1909 193 1915 25,872 7,989 436,816 46,883

11909 27,402 313,969 184 57,847 1873 186 1910 208
1910 28,616 314,758 199 62,498 1874 150 1911 215
1911 34,672 302,066 209 63,157 1875 180 1912

11912 36,266 301,349 215 64,717 1876 180 1913
1913 35,213 357,160 195 69,664 1877 180 1914

[1914 21,398 348,325 '! 65,954 1878 152 1915
1915 15,467 333,021 217 72,082 1879 150 1916



Ein- und Ausfuhr von milchwirtschaftl. Produkten pro 1915 für die ganz« Schweiz.

Herkunfts- oder

Bestimmungs¬
land

Einfuhr Ausfuhr Einfuhr Ausfuhr

Menge

<i

Wert
Fr.

Menge Wert
Fr.

Menge

s

Wert
Fr.

Menge

q

Wert
Fr.

A. Hai tkäse. B. Kondensierte Milch.
; Deutschland 8 87,616 18,605,168 15,046 1,787,646
i Österreich-Ungarn 3 85,386 19,172,006 32,637 4,315,026
Prankreich 70 75,995 15,994,362 186 39,092 4,215,968

; Italien 1383 6,189 1,365,652 3051 4,843 514,652

Belgien 6,892 1,553,996 4,777 502,892
i Niederlande. 100 634 131,532 450 40,865

England 2,977 630,705 10 184,109 19,498,246
Russland 956 100,436

Schweden 1,086 235,893
: Norwegen 983 213,825
Dänemark 1,284 302,864

Spanien 2,531 559,574 24,118 2,537,798

Bulgarien 400 42,000
Rumänien 702 165,652 694 72,870

Europ. Türkei 75 15,020

Egypten 376 82,721 4,074 432,426

Algier, Tunis 2,297 469,998 9,540 1,006,403
Uebr. Afrika 228 48,074 12,788 1,297,493

Britisch Indien 50 10,905 29,841 3,170,272
Niederl. Indien 22,664 2,197,796
Kanada 74 16,125
Vereinigte Staaten (lt.S.A.) 52,315 11,462,229 11,928 1,250,112

Zentralamerika 99 18,687 431 46,821

Brasilien 280 57,894 8,614 906,352

Argentinien. 3,023 641,575 1,267 140,005

Uebr. Amerika 64 12,997 2,858 305,051

Uebrige Länder 955 205,236 6 25,689 2,501,431

Total 1915 1534 318,050 332,111 71,972,690 3253 601,805 436,816 46,882,661
1910 4111 669,440 314,359 62,429,654 561 56,100 315,644 31,132,933

Differenz 1915 -2547 —351,390 +17,752 +9,543,036 +2692 +545,705 +121,172 + 15,749,628

c. Butter. d. Weichkäse
Deutschland 119 141 48,214 11 777 83,283
Österreich - Ungarn 12 187 59,882 78 14,981
Frankreich 6,170 4 1,150 7,428 51 9,886
Italien 17,657 4,083

Uebrige Länder 1,872 1 4 858

Total 1915 25,830 7,975,470 332 109,246 11,523 2,188,890 910 109,008
1910 50,032 14,340,370 131 40,210 17,833 2,694,690 399 68,424

Differenz 1915 -24,202 —6,364,900 +201 +69,036 -6,310 -505,800 +511 +40,584
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Milchpreise im Jahre 1911.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Ankaufspreise
für die

Milchhändler

per 100 kg

Verkaufspreis
für den Milchhändler
an Hotels, Spitäler ste.

per 100 kg

Detailverkaufspreis
für den Konsum

per Liter

Sommer Winter Sommer Winter Sommer Winter

Fr. Rp. Fr. Rp. Fr. Rp. Fr. Rp. Rp. Rp.

Oberhasle 20— 19.33 23.15 21.50 23,5 22
Interlaken 22— 21.80 25.10 24.30 24,5 24,5
Frutigen 21— 21.50 24.60 24.90 25,5 26
Saanen 20— 16— 25— 20— 24 20
Obersimmenthal 22.50 21.50 26— 25— 25 23,5
Niedersimmenthal 19.20 19.40 21— 20.25 22 22,5
Thun 17.40 18.10 21.40 22— 20 21

Oberland 20.30 19.95 23.75 22.55 23,5 22,5

Signau 16.70 16.10 18.20 18,50 19 19
Tyachselwald 17.25 17.85 21— 19.50 19,5 20

Emmenthal 16.95 16.95 19.60 19— 19 19,5

Konolfingen 17.60 17.80 18.55 18.90 19 19

Seftigen 16.60 16.80 19.50 19.50 20 20
Schwarzenburg 16.10 16.70 18— 18— 19 19
Laupen 17.10 16.65 20— 19.50 20 20
Bern 17.50 18.10 20.50 21.10 22 22
Fraubrunnen 17.20 16.95 20.50 20 20
Burgdorf 17.05 17.25 20— 21— 20 20

Mittelland 17— 17.20 19.40 19 80 20 20

j Aarwangen 17.25 17.70 18.75 19— 20 21,5
Wangen 16.75 17.05 18— 18— 20 20,5

Oberaargau 17— 17.35 18.35 18.50 20 21

Büren 17.30 17.35 20 20
Biel 18.90 18.30 23,5 24
Nidau 17.35 17.35 20.65 2L60 22 22,5
Aarberg 17— 16.50 19— 20 20
Erlach 16.25 15.70 19— 18.50 20 20

Seeland 17.35 17.05 19.80 19.70 21 21,5

Neuenstadt. 20— 20— 22 22
Courtelary 17.40 17.80 19Ï50 19^50 21 21,5
Münster 17— 17— 18.50 20 20,5
Freibergen 17.80 1840

20*50
19,5 20

Pruntrut 15.60 15.90 19.60 19 20
Delsberg 16.80 16.90 19.10 19.20 20,5 20,5

i Laufen 18.85 18.40 22.50 22.50 21 21

Jura 17.65 17.75 19.85 20.40 20,5 21

Kanton 17.70 17.65 20.10 19.80 20,5 21

5*
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Milchverwertung.
1. Milchproduktion und Milchkonsum im Jahre 1911.

Produktion Konsum

Landesteile im
ganzen

per Jahr

davon für

Kuhmilch

Ziegenmilch zu-
Aufzucht

menschl. Konsum
sammen

absolut
per Kopf der

Bevölkerung
und per Tag

hl hl hl hi hi hl Liter

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau

Î Seeland
Jura

806,550
633,800

1,860,750
426,200
547,630
591,700

57,830
10,920
25,522
6,986

11,916
9,583

864,380
644,720

1,886,272
433,186
559,546
601,283

690,440
319,930
912,973
212,036
293,096
487,767

145,280
49,080

123,910
31,096
41,530
81,370

545,160
270,850
789,063
180,940
251,566
406,397

1,3
1,5
0,9
1,1
0,8
0,9

Kanton 4,866,630 122,757 4,989,387 2,916,242 472,266 2,443,976 '1,0

2. Verwendung der Milch im Jahre 1911.

«= _«mXZ -tZ
Die produzierte Milch wurde verwendet zur »*=

Landesteile
ta ».
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Ë -£*
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Dztr. Dztr. Dztr. Dztr. Dztr. Dztr. Dztr.

Oberland
Emmenthal

Mittelland
Oberaargau •

Seeland
Jura

864,380
644,720

1,886,272
433,186
559,546
601,283

545,160
270,850
789,063
180,940
251,566
406,397

506,230
270,850
578,524
167,460
178,866
367,203

58,5
42
31
39
31.9
61,1

182,61021
308,23048
970,70851
202.240 46
260,75046,6
46,320 7,7

30.260
16,560

213,130
32,390
78,400

106,390

3,5
2,5

11

7,8
14
17,6

145,280
49,080

123,910
31,096
41,530
81,370

17
7,5
7
8
7,5

13,6

51,436

213800
13,500
72,120
37,790

Kanton 4,989,387 2,443,976 2,069,133 41,5 1,970,858|39,5 477,1302j 9,6 472,266 9,4 3S8.6483)

') Die hier aufgeführte Milch wurde fast ausschliesslich im betr. Bezirk oder Landesteil
konsumiert. J) Diese Milch blieb zum grössten Teil im Kanton (ca. 89,000 q kamen nach Basel,
Mülhausen etc.). 3) Wovon effektiv nur ca. 20,000 q aus andern Kantonen (Freiburg).

3. Verwendung der Milchüberschüsse pro 1911.

Milchüberschüsse im Jahre 1911
<o s

Landesteile im
ganzen

an
Käsereien
abgeliefert

auf der Alp
verwertet

nach Ställleo etc.

tum Konsum aus-

gelührt

an
Fabriken

abgeliefert

I s
|o g
oz —
u>2
.E E
LU a

Nabsolut in % absolut in o/o absolut in u/o absolut in %

hl hl hl hl hl hl

Oberland
Emmenthal.
Mittelland
Oberaargau.
Seeland
Jura

216,860
324,790

1,183,838
234,630
339,150
152,730

101,580
295,840
845,968
202,240
256,590

42,240

47.0
91.1
71.5
86.2
75.6
27,6

59,490
4,530

4,ioo

27,5

2.7

30,260
16,560

213,130
32,390
78,400

106,390

14,0
5,1

18.0
13,8
23.1
67,7

25,530
7,860

124,740

4,160

11,5
2,4

10,5

1,3

51,436

213,800
13,500
72,120
37,790

Kanton
1

2,451,998 1,744,458 71,1 68,120') 2,8 477,130 19,4 162,290 6,7 388,646

') Dieser Naohweii erscheint zu niedrig (vgl. die bernische Alpstatistik von 1902).
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4, Die Milchverwertung in den Käsereien und Milchfabriken.

Lieferanten Im Entzug von dar Fabrikation

während des ganzen BetriebsjahresBetriebsjahr Für die

Landesteile

2J r=Ol cu
a> "o>

>« ®

Sa

A
eS
N

a
es
on

t .1
J ^
-i"3

s
g

*'S

.So

1910/1911
eingelieferte
Milchmenge
im ganzen

In der K:

ansgem#
Milchme

iserei

sen#

ng#

ins der Käserei

abgeführte

Milchmenge

Fabrikation

bestimmte

Milehmenge

3= <D

C5 c? Dztr.
à Rp.

per kg Dztr.
à Rp.

per kg Dztr.
à Rp.

par kg Dztr.

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland

| Jura

59
119
242

65
82
95

1,633
2,734
6.400
1.847
2,513
2,198

1,429
2,474
5,431
1,639
2,244
1,794

204
260
969
208
269
404

181,608
362,556

1,466,666
259,780
330,670
178,184

18
16>/2
163/4
17
17'/4
17

23,527
27,254
94,318
21,882
27,436
50,931

21
18 Vs

19'/2
20
20 Vs

2OV2

34,999
28,402

244,051
32,900
41,144
74,239

181/4
181/2
191/4
191/2
19
181/2

123,082
306,900

1,128,297
204,998
262,090

53,014

Kanton 662 17,325 15,011 2314 2,779,464 17 245,348 20 455,735 19 2,078,381

5. Die Fabrikation der Milchprodukte in Doppelzentnern.

Käse Butter

Landesteile

L*
V

<D

M
4>

T3
Ö
<

0>
CO Magerkäse ü sV •S

5
XI

S»
O
>

So t-
a>

ganzen
per

Jahr

•3
c
<u

a
a
w

<D

13

x
"'S

"g
So

§0

~£
e-a

ganzen
per

Jahr

3A
a

•a
x

Jf
'S
a
4>

N

S
«1

si

0»

N

Oberland
Emmenthal
Mitteliand
Oberaargau
Seeland
Jura.

7,573
24,992
68.811
16,772
21,377

3,681

6,488
24,024
66,730
16,447
20,803

1,962

3
166
119

11
79

871

45
67
66

181
25

153

990
551

1293
75

250
225

47
184
603
58

220
470

1,592
2,814
8,185
1,759
2,846

955

498
412

1730
131
330
171

527
164
602
105
360
637

544
2,211
5,638
1,470
1,959

135

23
27

215
53

197
12

30
130
137
35
10
26

Kanton 143,206 136,454 1249 537 3384 1582 18,151 3272 2395 11,957 527 368

6. Betriebsverhältnisse.

O
_Q
.S

Rechtliche
Organisation

Betriebe auf

Rechnung

Beschäftigte
Personen

Art der Betriebskraft

Lande3teile
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s
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0* S

U3

Oberland 56 34 10 2 10 18 38 153 162 6 19 1 8 24
Emmenthal 119 79 25 6 9 71 48 288 308 67 27 1 8 20
Mittelland 240 189 36 12 3 77 163 1152 1178 87 55 5 89 4 9
Oberaargau 62 39 12 10 1 22 40 155 169 22 7 25 6 3
Seeland 79 69 7 2 1 10 69 203 213 16 17 1 39 3 5Jura.... 72 39 11 2 20 11 61 133 146 4 2 13 26 26

Kanton 628 449 101 34 44 209 419 2084 2176 202 127 8 182 83 43
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7. Geldwert der in die Käsereien eingelieferten Milch.

Landesteile

Im

ganzen
für

Franken

Zum
Preis

per
Liter

Rappen

Ausgemessen

für
Franken

Zum
Preis

per
Liter

Rappen

Weggeführt

für
Franken

Zum
Preis

per
Liter

Rappen

Verarbeitet

für
Franken

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura....

3,129,901
6,042,735

24,755,932
4,422,380
5,576,130
2,935,420

466,084
502,214

1,804,598
437,640
565.288

1,028,274

629,183
521,652

4,696,816
635,006
779.544

1,377,632

2,095.943
5,120,325

19,008,176
3,498,100
4,393,904

859,271

Kanton 46,862,498 17 4,804,098 20 8,639,833 19 34,975,719 |

8. Geldwert der Milchprodukte.

Landetteile

Käse1)

im
ganzen

Emmen-
thaler

Andere
Fettkäse1)

Halbfettkäse
Magerkäse

gewöhnlicher Zentrifugen-

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura.

Kanton

Fr.

1,519,933
5,287,972

14,581,331
3,581,925
4,540,077

686,226
30,197,4642)

Fr.

1,394,920
5,165,160

14,346,950
3,536,105
4,472,645

421,830
29,337,6102)

Fr.

594
32,868
23,562
2,178

15,642
172,458
247,302

Fr.

7,470
11.122
10,956
30,046
4,150

25,398
89,142

Fr.

112,860
62,814

147,402
8,550

28,500
25,650

385,776

Fr.

4,089
16,008
52,461

5,046
19,140
40,890

137,634

Lindittiili

Butter

S3

p
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a
a
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Andere Produkte

p
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P
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M œ

©
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Oberland
Emmenthal

Mittelland
Oberaargan •

Seeland
Jura

Kanton

Fr.

495,500
812,990

2,394,920
504,995
835,940
311,965

5,356,310

Fr.

156,870
129,780
544,950
41,265

103,950
53,865

1,030,680

Fr.

179,180
55,760

204,680
35,700

122,400
216,580

814,300

Fr.

152,320
619,080

1,578,640
411,600
548,520
37,800

3,347,960

Fr.

7,130
8,370

66,650
16,430
61,070
3,720

163,310

Fr.

450,345
2,275

9,666,357,5
612,5
175
455

10,120,220

Fr.

525
2275
2397,5
612,5
175
455

6440

Fr.

7,931.100

1,931,400

Fr.

1,732.560

1,132,560

Fr.

«9,820

449,820

') Weichkäse ist in den „andern Fettkäsen" inbegriffen.
*) Im Käsehandel kommen in der Regel 6 % Ausgewicht in Abzug ; bei Berücksichtigung

dieses Gewichtsabzugse stellt sich der Geldwert des Emmenthalers um ca. Fr. 1,760,000.— niedriger.
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9. Milchpreise pro 1911 im Vergleich mit 1894.

Landesteile

Ankaufspreise

für dis

Milchhindlsr

per 100 ku

Sommer Winltr

Verkaufspreise

für die

Milchhändler an

Hotels, Spitäler etc.

per 100 kg

Sommer Winter

Detailverkaufspreis

für den Konsum

per liter

Sommer Winter

Milchpreis in den Käsereien pro 1894

Ankaufspreis

per

hl

Verkaufspreis

per

hl

Detailverkaufspreis

per Liter

Sommer Winter

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargan
Seeland
Jura

Kanton

Fr. Rp.

20.30
16.95
17.—
17.-
17.35
17.65

17.70

Fr. Rp.

19.95
16.95
17 20
17 35
1705
17.75

17.65

Fr. Rp.

23.75
19.60
19.40
18.35
19.80
19.85

20.10

Fr. Rp.

22.55
19.—
1980
18.50
19 70
20.40

19.80

Rp.

23,5
19,0
20,0
20,0
21,0
20,5

20,5

Rp.

22,5
19,5
20,0
21,0
21,5
21,0

21,0

Fr. Rp

13.—
12.10
11.80
12.20
12,40
12.50

12.30

Fr. Rp.

16.30
14.80
1470
15 30
16.-
17.30

15.70

Rp.

18,1
17,0
15.3
16,6
16.6
17.4

16.7

Rp.

17,1
15,3
14,0
14.7
15.8
17.8

15.9

10. Dia Fabrikation von Milchprodukten im Kanton Bern vom Jahre 1911

im Vergleich zu derjenigen vom Jahre 1894.

Art der Produkte

Fabrizierte

Milchprodukte vom lahm

1911 1894

Doppelzentner

Geldwert der Milchprodukte

vom Jahr 1911

Preis

Fr. Ep.

vom Jahr 1894

Preis

Fr. Rp.

[ ganzen

Fr.

Käse im ganzen
Davon Emmenthaler

anderer Fettkäse.
Halbfettkäse
Magerkäse, gewöhn!

„ Zentrifugen-

Butter im ganzen
Davon Rahmbutter.

Zentrifugenbutter
Vorbruchbutter
Mtnientrifugenbntter

Zieger
Andere Produkte (Weichkäse1).

Kondensierte Milch
Sterilisierte Milch
Trockenmilch

143,206

136,454
1,249

537
3,384
1,582

18,151

3,272
2,395

11,957
527

366
(550')

81,946
28,870
2,646

117,715,9

107,536,5

1,053,8

9,125,6

16,712,8

4,415,8
1,289,4

11,007,6

882,2
136

3,533

(215.—
\198.—

166.—
/114.—
X 87.—

per kg

315
3.40
2.80
3.10

per Q

17.50
185.—
100.—
60.—

170.—

Total

30,197,464

29,337,610
247,302

89,142
385,776
137,634

5,356,310

1,030,680
814,300

3,347,960
163,370

6,440
(101,787')
7,931,400
1,732,560

449,820

45,673,994

per q

146.—

103.—

\ 64.—

per kg

2.42
3.05
2.17

per q

16,513,081

15,927,527

112,322

473,232

3,788,626

1,049,616
394,332

2,344,678

26,466
17,680

176,650

20,522,503

') Bei „andern Fettküsen" bereit* inbegriffen.



Aipwirtschaft.
Die Eigentumsverhältnisse der Alpen in Verbindung mit dem Areal.

Landesteile Gesamtzahl

der

Alpen

Anzahl Alpen im Eigentum von

Gesamtfläche

der

Alpen

in
ha Von der Gesamtfläche sind Eigentum von

Privaten

n
8 -§
S ui

JLT-5
n -

eG

Cemeinden

oder

Ortschaften ölfentiicben Korporationen

CO

"S3

CS

-3

Privaten

ë
s s

-C
e—

g

-Ii
J J
CP

öffentlichen Korporationen

ca

CQ

33

Hektaren

Oberland 1474 1078 302 7 83 4 111,977 34,931 62,985 1,293 12,336 432
Emmenthal 280 258 18 1 3 9,707 8,108 1,343 72 184
Mittelland 39 20 16 2 1 3,184 965 1,761 158 300
Oberaargau 6 1 4 1 400 29 178 193
Seeland 4 1 2 1 581 30 151 400
Jura. 627 364 4 72 185 2 43,920 14,689 343 11,895 16,803 190

Kanton 2430 1721 345 60 273 11 169,769 58,722 66,640 13,381 OCMofCM 1506

Die Höhen der Alpen über Meer in Verbindung mit der Stosszahl resp. dem Besatz.

Zahl der Alpen von Anzahl Stesse auf den Alpen von

Landesteile
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Meter über Meer Meter über Meer

Oberland 1474 12 126 614 538 166 18 55,894 403 2,961 14,323 20,571 16 376 1260
Emmenthal. 280 4 254 22 5,151 38 4,420 693
Mittelland 39 1 25 12 1 2,416 91 1,293 882 150
Oberaargau. 6 1 4 1 267 35 216 16
Seeland 4 4 323 323
Jura 627 273 287 63 4 31,427 14,204 14,769 2,199 255

Kanton 2430 294 672 725 554 167 18 95,478 15,003 22,457 18,524 21,708 16,526 1260

Der Flächeninhalt, Besatz und Kapitalwert der Alpen.

Landesteile

Flächeninhalt in Hektaren

p
©
N
Ö
CS

tD
GÄ
00 &
s S

IS

g*.£ o
-w :cö

G ©
'Ü-Ö
2 ©

2
*

I T3
M G
S S

M CO

O. CD

P >

Besatz

g S
diS
<go

Stosstage

p
O

SNG
ci
tuo

»
o

CO

Kapitalwert in Franken
der produktiven Woidefläche

(ohne Wald)

G
©

.§3
ci
M)

Total

(mit Wald)

Oberland

Hiltelland

Oberaargan

Seeland

Jura

Kanton

111,977
9,707
3,184

400
581

43,920

169,769

20
1293

15
25

5135

6488

82,750
5,780
2,593

243
493

29,745

121,604

9,726
2,130

232
139
37

8,746

21,010

3103
330
199

'
4

191

3827

16,378
174
160

3
22

103

16,840

55,894
5,151
2,416

267
323

31,427

95,478

4,473,938
624,149
193,799
37,011
40,068

4,117,970

9,486,935

54
108
75

152
81

138

78

49,710
6,935
2,153

'411
445

45,755

105,410

536
523
529
609

362
406
493
669

552 362
342414

488 383

29,953,695
2,692,060
1,278,600

162,700
178,400

12,324,580

46,590,035

31,858,570
6,445,460
1,406,000

306,300
218,400

26,809,270

67,044,000

') Produktive Weidefltche.
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Der Viehstand, resp. der wirkliche Besatz auf den Alpen
(ohne die Voralpen und Vorweiden),

Landesteile

Rindvieh (Stückzahl) Pferde Kleinvieh Stosszahl

im

ganzen

davon

im

ganzen

davon

Stuten

mit

Fohlen

Schafe Ziegen Grossvieh Kleinvieh Zusammen

Milchkühe Zucht- stiere

Oberland 50,259 19,255 287 425 71 13,684 10,942 36,102 4925 41,027
Emmenthal 6,681 2,200 72 143 6 704 805 4,877 301 5,178

| Mittelland 2,945 338 1 95 3 812 136 2,150 190 2,340
i Oberaargau 320 20 7 54 6 12 10 262 4 266

Seeland 293 28 43 410 60 229 94 323

Jura.... 27,791 10,745 139 4140 1337 2,806 1,548 30,364 871 31,235

Kanton 88,289 32,586 506 4900 1423 18,428 13,501 73,984 6385 80,369

Die Milchwirtschaft auf den Alpen
(ohne die Voralpen und Vorweiden).

Milchertrag in Milchprodukte in Doppelzentnern
CS S Hektoliter <B

k.

o £ o -Ja ® a M
Landesteile a> £

äi
< 4

per

Kuh

im ganzen

:c3
M
-4-3

<S)

fe

Halbfet
käse

M
Fh
<D
fco
33

a

hß
<D

N
m

:o3

M

Butter
Schotte:

zieger

o3
N

S3
0
1

Oberland 3491 7,67 147,660 5876 2322 1329 292 744 733 97
Emmenthal 694 9,51 20,916 505 30 4
Mittelland 107 7,80 2,638 3 6 42 1 17 4
Oberaargau 12 11,34 227 3 1

Seeland 15 9,31 261
Jura 2021 9,40 100,985 959 97 261 262 57

Kanton 6340 8,37 272,687 7343 2425 1635 293 1054 798 97

Der Flächeninhalt, Besatz und Kapitalwert der Weiden.

Flächeninhalt in Hektaren Besatz Kapitalwert in Franken

Landes-
"OJ
3= 3

œ
IS

'S M g| «U
(A Stosstage bß

«a
der produktiven Weidefläche

22
£

•a
m

£
2 a2 3

0

JO <=>

Total
(mit Wald)

i teile
»-4

P
c«

te
a

3-G
bOO
§ S

a«

P ®

So

cn

3
cj
N

3
tS
be

»— »«!
A- cc
cS fë

ES

*3 25*
«a S

2 ë

g33

S

oSC

E=3

&.

fl

.ia
CS

sc

Oberland
Emmenthal.

Mittelland.

617
112

43

4,965
2,047

866
808

55

4230
488
730

190
750

31 29

545
1

21

3700
473
572

208,692
67,791
45,204

49
138
62

2319
753
502

588
510
530

514
494
415

2,174,430
241,000
303,100

2,260,790
2,338,800

345,400

Seeland
Jura

'
2

415
12

4,646 921
12

2615 1105 1 4
8

2607
800

313,985
67

120
89

3489
1200
542

800
541

9,600
1,414,215

9,600
3,935,830

Kanton 1189 12,536 1784 8075 2076 30 571 7360 636,472 79 7072 599 547 4,142,345 8,890,420
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Die Alpwirtechaft des Berner Oberlandes im Sommer 1913
nach dem Bericht Ober die Aipinapektlonen durch den S. A. V.,

verglichen mit den Oesamtergebnissen der Alpstatistik von 1891—1901.

1. Zahl, Flächeninhalt und Besatz der Alpen.

e« Flächeninhalt in Hektaren Besatz

Amtsbezirke
5 davon -a Stück Rindvieh Si

Ui s
G>

•o
Oesamt-

Säche produit
unpro¬

duktives

" «I| im

davon -S °
«B "5
s: s

~ È3 • §
• S -
Sa

N
Weideland Land 3 ganien kühe

Sliere

Oberhasle Öl 12,744 8,287 3,312 250 5,466 2,125 64 28 3,748
Interlaken 76 22,485 16,234 2,337 296 9,086 4,176 78 2 2311 |

Frutigen 839 29,062| 20,555 6,251 35 8,879 3,025 74 6 3,674
Saaneii 348 11,331 9,064 719 33 6,588 2,755 4 122 1,250
Obersimmenthal 500 23,419 18,093 2,737 47 10,268 3,380 210 85 2,150
Niedersimm enthal 219 14,017 11,957 1,327 64 9,190 2,600 161 62 4,392
Thun 120 6,167 4,274 475 51 4,327 1,404 57 34 770

Total Oberland 2153 119,215 88,464 17,158 55 53,804 19,465 648 339 18,295

Nach der Aufnahme nra 1891—1901 2091 116,942 87,000 16,923 56 50,259 19.255 287 425 24,606h
Differenz (+ od. —) +62 +2,273 +1,464 + 235 —1 +3,545 + 210 +361 -86

Die Schweine hier nicht inbegriffen.

2. Zahl der Sommerstösse, der Stosstage, der Normalstösse und die
mittlere Dauer der Weidezeit.

Amtsbezirke

Zahl der
Sommerstösse

Zahl der
Stosstage

Zahl dar

Normalstösse

Mittlere Weldiztit
(Tage) im

im

ganzen

davon
im

ganzen pro

1
ha

produktive

Weid

fläche im

ganzen
pro

100

ha

produktive Weidfläche Sommer

[
Frühjahr

1
u.

Herbst

ganzenGrossvieh Kleinvieh

Oberhasle 4,300 3,688 612 416,688 50 4,630 55 92 33 97

Interlaken 6,902 6,566 336 741,831 46 8,243 51 105 55 107

Frutigen 6,696 6,048 648 832,782 41 9,253 45 83 48 1241
Saanen 5,284 5,084 200 639,960 71 7,110 78 88 52 121

Obersimmenthal 7,424 7,089 335 859,701 48 9,553 53 77 50 116

Niedersimmenthal 6,990 6,196 794 820,218 69 9,113 76 89 57 123

Thun 3,296 3,194 102 369,753 87 4,108 96 111 51 112!
I Total Oberland 40,892 37,865 3027 4,680,933 53 52,010 59 90 51 114!

Nach der Aufnahme ron 1891—1901 41,025 36,102 4923 4,682,630 54 52,029 60 80 56 113

Differenz (+ od. —) — 133 +1,763 —1896 — 1,697 —1 - 19 —1 +10 -5 —II
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Alpstatistische Nachweise für die Kantone aus der Zeit zwischen 1891 und 1910
nach der Schweiz. Alpstatistik des S. A. V.

Flächeninhalt, Weidezeit, Besatz und Kapitalwert der Alpen und Weiden.

Kantone

oder

Landesteile
Zahl

der

Alpen

und

Weiden

Flächeninhalt Weidezeit Besatz Kapitalwert

im
ganzen

ha

"5 ,<s»
2 =5

§ £
ml

ha

33
•a
-ja

u

.B

WD
*3e-

Stosstage Stosszahl des
Weidegebiets

(ohne Wald etc.)

Fr.

der

Liegenschaften

im ganzen
Fr.

im
ganzen

"Ü
sa

T3.

£
ma
o
ex.

im

ganzen

bei

90 Tagen

ffeidenit

Bern. 3,619 182,305 129,679 98 10,123,407 78 102,838 112,481 50,732,380 75,934,420
Gebiete : Oberland 2,091 116,942 86,980 79 4,682,630 54 59,594 52,029 32,128,125 34,119,360

Emmenthal 392 11,754 6,268 123 691,940 114 5,624 7,688 2,933,060 8,784,260
Mitteliaml 94 5,043 4,071 88 316,882 75 3,586 3,600 1,932,400 2,285,700
Jura 1,042 48,566 32,360 130 4,431,955 137 31,034 49,244 13,738,795 30,745,100

Luzern 685 21,610 11,447 113 1,045,775 85 9,256 11,619 5,522,450 9,141,000

Uri 102 58,466 25,235 97 980,789 39 10,354 10,886 5,036,400 5,771,050

Schwyz 417 29,770 18,627 70 1,230,555 61 17,492 13,674 9,242,200 11,280,000

Obwalden. 290 22,154 14,223 59 796,986 56 13,399 8,855 4,199,850 5,474,400

Nidwaiden 166 10,590 7,575 83 429,759 57 5,207 4,775 3,673,025 3,899,900

Glarus 87 25,824 17,643 115 930,014 53 8,054 10,788 6,159,280 7,440,000

Zug 61 1,512 613 119 76,935 125 647 855 770,800 2,938,800

Freiburg 799 34,722 26,691 92 2,217,867 83 24,177 24,641 12,728,623 15,334,283

Solothurn 209 10,595 5,056 128 534,907 106 4,179 5,943 2,395,215 8,062,710

Baseband. 60 2,629 1,116 129 132,064 117 1,026 1,456 690,620 3,927,740

Appenzell À-Rh. 100 2,566 1,650 62 172,370 104 2,803 1,916 1,238,800 1,749,900

Appenzell I.-Rh. 168 5,602 3,610 68 271,284 75 4,008 3,127 2,294,705 2,682,955
St. Gallen 304 52,177 36,408 86 2,174,384 59 25,141 24,158 13,986,700 17,729,450

Gebiete: Toggenburg 116 11,783 8,523 100 604,773 71 6,047 6,719
l'ehr. Kanton 188 40,394 27,885 82 1,569,611 56 19,094 17,439

Graubünden 822 358,784 194,915 87 6,252,764 31 72,308 69,492 14,750,940 18,956,150

Tessin 437 89,463 41,641 75 1,741,036 42 23,310 19,342 3,329,400 4,309,200

Waadt 1,022 51,165 39,242 114 2,850,452 73 25,150 31,672 16,397,410 22,403,110
Gebiete: Alfen 702 30,502 21,805 112 1,450,583 67 12,960 16,118 8,068,700 11,052,000

Jura 316 20,566 17,351 115 1,379,919 80 12,019 15,332 8,240,710 11,251,610
Plateau 4 97 86 117 19,950 232 171 222 88,000 99,500

Wallis 547 147,399 86,118 77 3,904,560 45 50,735 43,384 7,189,880 10,873,900
Gebiete: Obernallis 228 65,481 34,416 73 1,278,202 37 17,543 14,202 2,308,580 2,904,400

Untermllis. 319 81,918 51,702 79 2,626,358 51 33,192 29,182 6,881,300 7,969,500

Neuenburg 861 27,444 11,574 98 1,125,940 97 11,438 12,510 6,654,150 32,908,300

Schweiz 10,756 1,134,777 673,063 90 36,991,848 55 411,522 411,575 168,992,828 260,817,268

6
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Die Bewegung des Grundsteuerkapitals und der Grundpfandschulden
von 1856—1916 im alten Kantonsteil,

dargestellt nach Massgabe der Staatssteuer- bezw. Schuldenabzugsregister.

Jahr

Rohes
Grundsteuerkapital

Fr.

Grundpfändlich versicherte Schulden

abgezogene

Fr.

nicht
abgezogene

Fr.

zusammen

Fr.

Reines Grundsteuerkapital

Betrag

Fr.

1856
1860
1865
1870
1875
1876
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916

606,387,193
613,001,070
629,681,714
755,954,745
787,851,830
949,388,470
958,703,850
969,873,220
976,629,780
983,212,590
987,771,320
992,306,280
994,824,440
996.807,980

1,000,069,580
1,004,013,640
1,008,491,730
1,013,348,250
1,018,377,090
1,025,289,440
1,032,926,560
1,039,937,660
1,052,466,500
1,134,805,130
1,147,962,720
1,164,517,140
1,187,479,010
1,209,746,540
1,235,003,050
1,268,996,160
1,285,827,180
1,303,916,930
1,327,910,680
1,356,789,080
1,383,833,770
1,620,480,160
1,649,527,350
1,692,104,260
1,735,699,440
1,773,272,520
1,824,625,270
1,874,519,160
1,932,829,890
1,982,689,710
2,002,353,910
2,026,478,550

175,859,341
189,678,940
214,693,460
259,695,223
301,244,260
327,167,210
342,187,650
362,499,770
372,273,910
383,225,740
387,272,030
391,953,770
395,621,690
397,815,290
394,579,770
392,730,690
377,956,810
382.441,140
384,842,760
389,437,460
397,854,990
401,597,760
396,681,490
402,847,620
414,178,220
428,924,580
444,742,950
461,266,640
482,602,280
512,562,440
537,639,840
551,258,930
564,326,150
583,418,560
606,035,800
646,492,810
678,857,490
714,930,110
748,661,620
784,596,100
825,568,620
871,034,840
911,710,290
931,098,620
958,649,030
969,026,020

5,282,899
6,803,202

15,310,088
14,780,760
27,975,140
17,815,180
22,001,050
24,794,850
25,569,720
26,161,080
24,991,600
24,884.460
24,133;390
21,767,500
20,750,230
18,735,740
14,449,710
14,154,510
13,969,530
13,756,030
14,526,450
14,600,890
14,163,150
8,618,390
9,228,920

10,984,160
13,924,840
16,044,720
18,480,050
22,480,510
27,713,520
28,815,050
29,475,170
32.009,970
35,320,180
21,901,090
25,613,410
28,839,250
34,499,620
41,796,830
48,504,050
55,060,090
61,314,070
60,374,610
61,481,030
61,039,510

181,142,240
196,482,142
230,003,548
274,475,983
329,219,400
344,982,390
364,188,700
387,294,620
397,843,630
409,386,820
412,263,630
416,838,230
419,755,080
419,582,790
415,330,000
411,466,430
392,406,520
396,595,650
398,812,290
403,193,490
412,381,440
416,198.650
410,844,640
411,466,010
423,407,140
439,908,740
458,667.790
477,311,360
501,082,330
535,042,950
565,353,360
580,073,980
593,801,320
615,428,530
641,355,980
668,393,900
704,470,900
743,769,360
783,161,240
826,392,930
874.072,670
926,094,930
973,024,360
991,473,230

1,020,130,060
1,030,065,530

29,9
32,0
36,5
36.3
41.8
36.4
38,0
40,0
40,7
41,7
41.7
42,0
42,2
42,0
41.5
40.9
39.0
39.1
39.2
39.3
40,0
40.0
39.1
36.2
36,9
37.8
38,7
39.5
40.6
42,2
44,0
44.5
44.7
45.4
46,4
41,2
42.7
44,0
45,0
46.6
48,0
49,4
50,4
50,0
50.9
50.8

425,244,953
416,518,928
399,678,166
481,478,762
458,632,430
604,406,080
594,515,150
582,578,600
578,786,150
573,825,770
575,507,690
575,468,050
575,069,360
577,225,190
584,739,580
592,547,210
616,085,210
616,752,600
619,564,800
622,095,950
620,545,120
623,739,010
641,621,860
723,339,120
724,555,580
724,608,400
728,811,220
732,435,180
733,920,720
733,953,210
720,473,820
723,842,950
734,100,360
741,360,650
742,477,790
952,086,260
945,056,450
948,334,900
932,538,200
946,879,590
950,552,600
948,424,230
959,805.530
991,216,480
982,223,850
996,413,020
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Grundsteuerkapital und grundpfändl. Schulden1) des Kts. Bern von 1894—1916,

nach Massgabe der Staatssteuer- bezw. der Schuldenabzugsregister.

Jahr

Rohes
Grundsteuerkapital

Fr.

Grundptändlich versicherte Schulden

abgezogene

Fr.

nicht
abgezogene
(überschuldet)

Fr.

zusammen

Fr.

Reines Grundsteuerkapital

Betrag

Fr.

1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916

1,445,406,300
1,462,183,060
1,483,044,140
1,512,031,640
1,540,481,440
1,574,779,730
1,616,940,410
1,638 909,170
1,665,034,780
1,697,235,150
1,733,041,950
1,766,339,690
2,042,608,730
2,078,784,730
2,129,039,160
2,180,299,310
2,224,787,510
2,283,080,680
2,342,114,500
2,410,374,510
2,467,011,490
2,492,518,260
2,521,115,990

473,681,020
488,421,200
507,834,880
527.093,290
548,753,290
575,297,330
611,517,410
643,858,280
663,448,400
679,552,650
704,833,170
730,892,870
775,455,480
813,204,550
854,082,500
893,952,950
934,065,550
980,576,020

1,029,608,670
1,076,223,750
1,100,811,190
1,132,497,010
1,145,896,380

11,126,060
11,641,640
13,328,380
16,630,690
19,157,910
22,278,920
26.818,500
32)558,370
34,539,710
34,644,360
37,372,440
40,544,950
25,888,620
29,733,440
33,181,790
39,152,430
46,732,750
53,821,260
60,402,310
67,363,600
66,208,930
66,978,970
65,993,440

484,807,080
500,062,840
521,163,260
543,723,980
567,911,200
597,576,250
638,335,910
676,416,650
697,988,110
714,197,010
742,205,610
771,437,820
801,344,100
842,937,990
887,264,290
933,105,380
980,798,300

1,034,397,280
1,090,010,980
1,143,587,350
1,167,020,120
1,199,475,980
1,211,889,820

33.6
34,2
35,2
35,9
36.8
38.0
39,5
41.2
41.9
42.1
42,8
43.7
39.2
40.5
41.6
42.8
44,1
45.3
46,5
47.4
47.3
48,1
48,1

960,599,220
962,120.220
961,880)880
968,307,660
972,570,240
977,203,480
978,604,500
962,492,520
967,046,670
983,038,140
990,836,340
994,901,870

1,241,264,630
1,235,846,740
1,241,774,870
1,247,193,930
1,243,989,210
1,248,683,400
1,252,103,520
1,266,787,160
1,299,991,370
1,293,042,280
1,309,226,170

66.4
65,8
64,8
64.1
63.2
62.0
60.5
58.8
58.1
57.9
57.2
56.3
60,8-
59,5
58.4
57,2
55,9
54,7
53.5
52.6
52.7
51,9
51,9

') D. h. den 25fachen Betrag des jährlichen Zinses.

Grundsteuerkapital und Grundpfandschulden im Kanton Bern pro 1898 u. 1916,

nach Landesteilen.
-

1898 1916 Pro 1916 hei der

Rohes
Grundpfändl. Schulden

Rohes
Grundpfändl. Schulden Hypothskarkasse

davon verpfändet
Landesteile JÈ.

Grundsteuerkapital
im ganzen

-C3 'Il¬

ea §

Grundsteuer¬

kapital
im ganzen l!-§ l im ganzen

T3 CSa *3

f.l
Fr. Fr.

o -g° E
CE5

Fr. Fr.
O -g

O g
S3 Fr. 53

o «=*•

Oberland.
Emmenthal

Mittelland
Oberaargau

Seeland
Jura

271,190,500
97,879,610

591,611,120
106,245,000
206,156,020
267,399,190

105,987,600
47,755,390

237,122,210
37,528,080
81,716,830
57,801,090

39,1
48,8
40,1
35,3
39,7
21,6

499,233,690
138,074,830

1,016,151,510
162,001,170
318,980,700
386,674,090

251,081,500
81,648,850

527,557,660
74,668,310

157,388,790
119,544,710

50.3
51,9
51,9
46,1
49.4
30,9

103,617,292
496,785

78,711,771
1,401,719

46,727,796
73,182,926

41,3
0,61

14,9
1,88

29,7
61,2

Kanton 1,540,481,440 567,911,200 36,8 2,521,115,990 1,211,889,820 48,1 304,138,289 25,1



Hauptergebnisse der kantonalen Forststatistik von

A. Staats-

Forat-

jahr

Waldfläche

im

ganzen

ha

Grund-

steuer-
schatzung

Fr.

Abiabmtz
nach dem

Wirtschaftsplan

Fm.

Nutzung (Haupt- u. Zwischennutzung)

Brennholz

Fm.

Bauholz

Fm.

im
ganzen

Fm.

1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916

11,715
10,872
11,794
12,202
12,215
12,332
12,268
12,539
12,105
12,205
12,166
12.277
12,497
12,511
12,516
12,513
12,812
12,832
12,886
12,885
12,844
13,008
13,088
13,340
13,858
13,881
13.933
13.934
14,170
14,192
14,204
14,233
14.278
14,321
14,352

13,620,890
13,539,992
13,458,594
13,475,704
13,493,374
13,518,496
13,767,726
14,016,188
14,016,414
14,016,414
14,055,023
13,992,943
14,016,772
14,032,314
14,142,592
14,205,202
14,318,902
14,306,882
14,368,552
14,355,342
14,399,402
14,480,392
14,496,272
14,534,212
14,644,572
15,308,232
15,341,872
15,344,792
16,112,300
16,293,670
16,303,650
16,431,190
16,457,020
16,550,860
16,688,110

47,973
50,210
49,949
49,949
65,300
55,300
45,150
45,150
45,150
45,150
45,932
45,150
45,150
45,637
45,800
46,000
46,000
46,000
45,450
45,450
45,450
45,450
45,460
45,450
47,300
47,300
47,300
47,300
47,300
47,300
47,300
47,300
47,300
47,300
48,700

32,375
34,106
38,745
40,342
43,255
41.391
48,429
48,092
48,021
43,945
46,613
48,580
40,610
34,776
48,435
45,813
38,206
42,418
35,857
41,541
45,646
38,056
32,161
32,287
34,953
32,169
35.392
37,951
41,126
32,505
33 812
27,245
32,725
38,449
37,928

18,377
17,705
13,959
15,769
17,399
18,470
20,637
17,933
18.601
16,205
19,339
16,507
17,935
19,215
25,982
21,555
22,519
29,313
25 746
22,365
24,325
22,648
22,648
23,336
24,847
25,522
24.602
23,822
35,129
26,815
32,999
24,924
25,082
12,339
35,713

50,752
51,811
52,704
56,111
60,654
59,861
69,066
66,025
66.622
60,150
65,952
65,087
68,545
53,991
74,417
67,368
60,725
71,731
61,603
63,906
69,971
60,704
54,929
55.623
59,800
57,691
59,994
61,773
76,255
59,320
66,811
52,169
57,807
50,788
73,642

Oberland
Hittelland

Jura

3,485
6,968
3,868

Pro 1915 nach Forstinspektionakraisen:

2,078,910
9,838,090
4,633,860

6,800
25,000
15,500

6,282
23,846

8,321

1,793
8,255
2,291

8,075
32,101
10,612
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Wirtschaft.

1882—1916 (nach den Verwaltungsberichten).
Waldungen.

ErlSs

Brutto RUlt- und
Transportkosten

Netto

Holzpreise (Brutto-Erlös)

per Festmeter

im
ganzen

Fr.

per
ha

Fr. Rp.

634,452
623,637
576,575
615,987
703,820
742,636
883,271
821,596
876,145
817,000
926,957
865,212
810,291
835,920

1.130,806
1,042,991
1,011,395
1,176,249
1,029,217
1.064.886
1,114,499

966,639
954,091

1,009,299
1.103,869
1,134,153
1,176,190
1,104,570
1,490,782
1,175,654
1,350,510
1,050,903
1.127.887

910,741
1,689.809

131,805
578,450
200,486

54,16
57,36
53.58
55,72
63.69
60,22
72,00
72.05
78,38
71,74
80.06
75,27
70,00
71,67
90,57
87,78
82,53
91,67
79,87
81,87
86,77
74,31
72,90
75,66
79,66
81.70
84,42
79,27

105,21
82,84
95,08
73,84
78,99
63.59

117,75

37.82
83,01
51.83

im
ganzen

Fr.

119,332
120,453
126,116
143,363
130,771
130,882
153,535
167,292
154,328
150,358
173,088
167,800
153,431
138,690
195,378
186,217
166,114
197,332
171,516
187,211
206,244
179,847
168,802
187,504
180,701
180,889
209,976
218,561
245,717
212,604
248,654
182,026
203,065
204,828
252,430

48,446
107,713
48,669

per
ha

Fr. Rp.

im
ganzen

Fr.

10,19
11,80
11,72
12.50
11,83
10,61
12.51
13.79
13.80
13,13
15,08
14,60
13,26
11.89
16,67
15.67
13,94
15,38
13,31
14,53
16,06
13,83
12.90
14.06
13,04
13,03
15.07
15.68
17,34
14,98
17,51
12,79
14,22
14,30
17,60

515,120
503,183
450,459
477,850
573.049
611,753
729,736
664,304
721,817
666,642
753,868
697,411
656,861
697,229
935,428
856,874
845,281
978,917
857,701
867,675
908,255
786,792
785,289
821,795
923,168
953,264
966,214
886,009

1,245,065
963.050

1,101,856
868,877
924,822
705,913

1,437,379

per
ha

Fr. Rp.

43.97
45,56
41,86
43,22
51.86
49,62
59,49
58,26
64.58
58.61
64.98
60,67
56,74
59,78
73,90
72,11
68.59
76,29
66.56
67.34
70,71
60,48
60,00
61.60
66.62
68,67
69.35
63,59
87.87
67,86
77.57
61,05
64,77
49,29

100,15

°/o des
Bruttoerlöses

Brennholz

Fr. Rp.

Bauholz

Fr. Rp.

81.2
80.7
78.1
77,6
81,4
82,4
82,6
80.8
82,4
81,6
81.3
80.6
80.7
83.4
82.8
82.4
83,7
83.2
83.3
82.2
81.5
81.4
82.3
81.4
83.6
84,0
82,2
80,2
83.5
81.9
81.6
82.7
82.0
77,5
85.1

Pro 1915 nach Forstinspektionskreisen:

13,90
15,46
12,58

83,359
470,737
151,817

23,92
67,56
39,25

63,24
81,38
75,72

9,24
9,61
8,76
8,83
9,55

10,30
10,46
10.34
10,60
11,48
11,48
10,94
11.03
16,62
11,79
11.94
12,27
11,07
11,93
13,33
12,59
12.04
12,85
13,66
14,09
14,64
14,70
13,18
13,53
14.35
13,25
14,02
14,24
15,46
16.95

14.23
15.24
17,03

18,24
16.72
16,97
16,47
16,70
17,11
18.26
18,10
19.73
19.27
20,27
20,21
20.21
18;84
21.43
23,00
24,08
24,10
23,34
22,39
22,20
22.44
24,76
24,34
24,59
25,99
26,65
25.37
26,59
26.45
27,34
26,84
26.38
25,61
29,30

23.65
26,03
25.66



— 86 —

B. Holzernte bezw. jährliche Nutzung in den öffentlichen Waldungen
des Kantons Bern von 1883—1916.

Staatswaldungen
Gemeinde- und

Korporationswaldungen

Jahre
Gesamtnutzung

nutzung nutzung nutzung nutzung nutzung

Fm. Fm. Fm. Fm Fm. Fm.

1883
1884
1885
1886
1887

43.371,1
42,795,4
42,965,0
45,335,0
44,963,4

8.242.7
9.908.8

13,145,6
15,319,0
14,897,5

51.613.8
52,704,2
56,110,6
60,654,0
59.860.9

232,827
240,602
244,609
232,621
234,500

44,419
45,944
51,592
55,062
59,822

277,246
286,546
296,201
287,683
294,322

43,885,9 12,302,8 56,188,7 237,032 51,367 288,399

1888
1889
1890
1891
1892

50,179,9
46,406,2
47,130,1
39,645,0
42,888,9

18,886,1
19,618,8
19,492 6
20,505,1
23,063,8

69,066,0
66.025.0
66,622,7
60.150.1
65,952,7

230,033
239,240
250,867
244,423
244,976

60,946
60,010
59,516
59,531
68,182

290,979
299,250
310,383
303,954
313,158

45,250,0 20,313,0 65,563,0 241,903 61,637 303,545

1893
1894
1895
1896
1897

41,052,7
40,044,9
41,295,9
54,770,67
49,381,56

20,034,3
18,499,8
12,695,0
19,646,47
18,088,35

65,086,9
58,544,7
53,990,9
74,417,14
67,469,91

238,889
238,572
243,594
269,488
257,779

76,240
80,015
76,379
79,260
72,031

315,129
318,587
319,973
348,748
329,810

45,309,14 17,792,76 63,101.90 249,664 76,785 326,449

1898
1899
1900
1901
1902

43,114,25
50,793,9
42,384,5
42,417,5
45,337,5

17,607,18
20,937,6
19.218.6
21.488.7
24,633,6

60,721,43
71,731,5
61.603.1
63.906.2
69,971,1

237,860
254,035
240,564
238,457
261,297

73,714
71,919
86,440
86,549
89,167

311,574
325,954
327,004
325,006
350,464

44,809,5 20,777,1 65,586,6 246,442 81,558 328,000

1903
1904
1905
1906
1907

40,635,2
39,310,5
39,738,5
47,636,7
46,624,9

19,833,9
15,614,6
15,884,8
12.163.0
11.066.1

60,469,1
54,925,1
55,623,3
59,799,7
57,691,0

243,806
244,209
246,529
262,465
267,127

82,044
74,027
73,534
67,294
63,2X4

325,850
318,236
320.063
329,759
330,401

42,789,1 14,912,5 57,701,6 252,827 72,035 324,862

1908
1909
1910
1911
1912

45,720,7
47,522,7
59,259,6
46,850,5
52,092,3

14.273.0
14,250,5
16.995.1
12,469,4
14,718,8

59,993,7
61,773,2
76,254,7
59,319,9
66,811,1

274.566
276,273
301,723
252,336
330,050

66,017
72,854
73,422
71,311
64,629

340,583
349,127
375,145
323,647
394,679

50,289,1 14,541,3 64,830,4 286,989 69,647 356,636

1913
1914
1915
1916

39,776,0
43,569,0
35,950,5
58,449,7

12,393,3
14.237.8
14,837,7
15.191.9

52,169,3
57,806,8
50,788,2
73,641,6

265,202
258,923
241,336
293,520

64,200
64,174
68,949
68,232

329,402
323,097
310,285
361,752

44,436,3 14,165,2 58,601,5 264,745 66,389 331,134
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Gemeinde-, Korporations- und Privatwaldungen.

co-a N
Nutzung Aufforstungen «

'S 2
1 +

c
'S
E IiS £

f3
CO

to
u <x>

l-s ©
UJ -•—s

— © M ri "5 ®
s §= S* o>® at© CSE c

Jahr o>

U

<0
N
C

§ 'S
£ «

Q- S

•CS

rt
ö>

-O
<

im
ganzen M=3

S "3

o

s
œ-O 2N Ö
§ £cc

g ë§" <Z tH

Samei

£ S>
5 .s

00 £ S

_n

a a 3
JssS° l to rt-3"-=
00« 3

< ha Fm Fm. Fm. ha < - _> Fm. ha

1877 66,436 —16,36
1878 94,912 - 2,79
1879 601,0 40,931 1728 64,345 - 8,99
1880 473,4 36,023 1071 126,960 — 4,30
1881 601,0 40,931 1728 102,146 — 8,61
1882 345,2 28,705 599 139,097 + 4,36

11883 75,600,7 279,157 277,246 3,67 354,9 27,674 1280 85,106 — 9,16
1884 75,524,8 281,964 286,546 3,79 307,6 23,880 235 108,880 — 9,05
1885 76,831,9 286,142 296,201 3,86 390,7 25,287 732,5 75,298 — 9,51
1886 78,185 285,865 287,683 3,70 355,0 24,762 149 81,682 -14,67
1887 619 78,530,3 286,284 294,322 3,75 355,1 23,996 449,2 112,859 -22,01
1888 708 78,236 285,052 290,979 3,71 411,8 27,246 1498 108,499 —10,42
1889 720 77,840,3 287,097 299,250 3,84 405,7 25,963 1175,9 92,609 +24,97
1890 720 79,349 288,772 310,383 3,91 414,7 25,848 18,7 92,970 —12,61
1891 723 79,516 290,682 303,954 3.82 399,1 24,545 155,4 60,378 +26,0
1892 651 79,843,7 293,070 313,158 3,80 393,0 25,153 100 58,754 — 5,94

i 1893 651 80,170,8 295,697 316,129 3,94 250,0 16,566 289,5 69,436 —25,07
1894 667 80,364 296,485 318,587 3,96 435,8 29,271 552,5 70,815 — 2,92

; 1895 667 78,222 298,335 319,973 4,09 341,8 21,800 44,3 85,063 + 1,90

;1896 669 78,670 299,510 348,748 4,43 360,6 23,992 53 99,100 - 7,24
11897 668 79,047,6 289,966 329,810 4,17 378,9 24,472 112,5 68,883 — 0,42
1898 669 79,252,2 300,783 311,574 3,93 293,6 25,054 217 112,378 - 0,38

11899 667 79,136 300,515 325,954 4,12 382,7 25,836 1025 180,232 — 5,32
11900 668 79,285,1 299,929 327,004 4,12 375,3 24,079 590 116,628 —10,13
11901 668 79,508,6 300,716 325,046 4,09 327,1 20,676 698 125,345 — 0,72
1902 667 79,448 301,995 350,464 4,41 343,0 21,720 235 97,888 — 2,80

;1903 666 79,885 305,120 325,850 4,08 304,8 19,453 144 126,156 + 0,42
11904 666 79,815 304,298 318,236 3,99 345,2 21,638 208 160,574 + 0,95
[1905 666 76,905 299,204 320,063 4,16 332,7 20,830 111 117,033 — 0,31
11906 661 80,625 306,302 329,759 4,09 341,9 20,790 480 135,367 + 0,75
1907') 81,449,9 308,960 330,401 4,05 333,0 21,056 30,5 116,016") +1,02")
1908') 81,661,4 310,628 340,583 4,17 231,4 22,156 234 107,557") +2,46")
1909') 81,962,6 311,934 349,127 4,26 373,1 23,512 141 79,619") +3,46")

; 1910') 82,367,3 311,881 375,145 4,55 330,8 21,429 527 89,706")
1911') 82,726,3 313,024 323,647 3,91 330,4 20,614 84 89,897»)

; 1912», 82,821,1 314,509 394,679 4,77 362,5 23,082 1045 85,895»,
1913') 83,015,9 315,428 329,402 3,97 312,8 20,440 744,4 76,237")
1914') 83,415,2 316,571 323,097 3,87 302,0 20,225 125 59,120»)
1915') 80,877,3 312,129 310,285 3,84 253,0 17,494 183,1 62,393")

') Ohne Privatwaldungen. ") Mit Privatwaldungen.
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Hauptergebnisse der eidg. Betriebszählung vom August 1905 nach Betriebsklassen
und Betriebsgruppen (die hausindustr. Betriebe inbegriffen) für den Kanton Bern.

Betriebsklassen und Betriebsgruppen

03
— XIrf 03
N -Z
E 03
id CO
tf>
03 s-
O-ë

Von dsn

Betrieben sind
Beschäftigte

Personen

mannlich weiblich
zusammen

Verhältnis-

Zahlen

Beschält Person,

J.H!
lü

A. Gewinnung der Naturerzeugnisse.
Bergbau und sonstige Ausbeutung der toten Brdrinde

Landwirtschaft, Viehzucht, Gartenbau
Forstwirtschaft, Jagd, Fischerei

A. Total
B. Veredlung dar Natur- und dar Arbeitserzeugnisss.

Herstellung ion Nahrungs- und Genussmitteln
» „ Kleidung und Putz
„ „ Baustoffm, Bauten und Einrichtung von Wohnungen

„ „ Gespinsten, Geweben und deren Veredlung

„ „ Papier, Leder und Kautschuk
Chem. Herstellung anderer Gebrauchsgegenstände als der Lebensmittel

Bearbeitung der Metalle, Herstellung wn Maschinen und Werkzeugen

Verrielf. ron Schrift u. Zeichnung, Herstell, ron Büchern u. Papicrarb.

Wasserrersorgung, elektrische Kraft und Beleuchtungsanlagen

Gewerbliche Betriebe in Anstalten
B. Total

C. Handel.
Lebende Tiere
Rohprodukte und Baumaterialien
Landwirtschaftliche Bedarfsartikel
Stein-, Thon- und Glasaaren. Metalle und Metallwaren, Maschinen

Holiware, Leder, Kautschuk, Papier und Waren aus diesen Stoffen

Buch-, Kunst- und Musikalienhandel
Spinnstoffe, Sanne, Gewebe, Konfektion, Kurzwaren und Mercerie

Aussteuergeschäfte
Warenhäuser und Abzahlungsgeschäfte
Bazars
Lebensmittel ohne Getränke
Getränke
Tabak und Zigarren
Droguen, chemisch-technische Produkte
Abfälle aller Art
Trödlerhandel
Bankwesen
Versicherungswesen
Vermittlungswesen
Gastwirtschaftswesen
Automatenbetriebe

C. Total

D. Verkehr
E. Oetfentl. Verwaltuni, Wilieniehift und Künste.

Oeffentl. Verwaltung
Rechtsbeistand
Gesundheits- und Krankenpflege
Unterricht und Erziehung
Uehrige Wissenschaften
Künste

E. Total
Rekapitulation.

A. Gewinnung der Naturerzeugnisse
B. Veredlung der Natur- und Arbeiteeraugnisse

0. Handel
D. Verkehr
E. Oefeil Verwaltung, Wisseischaft und Künste

Gesamt-Total

313
45,265

826

46,404

2,948
10,348
7,568
1,547

71
137

7,075
364
125
20

30,203

651
445
226
536
327
122
973

2
17
50

3,636
445

88
72
47
28

113
100
178

3,289
1

11,346

2,173

163
309
994
151
47

800

2,464

46,404
30,203
11,346
2,173
2,464

92,590

34
2,629

157

2,820

580
6,809
2.

1,021
15
39

3,720
93
10
2

15,288

494
180

87
167
87
44

245
1

'
10

1,127
147

33
19
23
17
16
56

119
157

3,029

548

54
61

785
113
28

541

1,582

2,820
15,288
3,029

548
1,582

23,267

279
42,636

669

43,584

2,368
3,539
4,569

526
56
98

3,355
271
115

18

14,915

157
265
139
369
240

78
728

1

17
40

2,509
298

55
53
24
11
97
44
59

3,132
1

8,317

1,625

109
248
209

38
19

259

882

43,584
14,915
8,317
1,625

882

69,323

1,732
84,874
3,704

90.310

5,758
5,922

29,951
2,393

528
643

20,062
2,119
1,037

182

68,595

527
763
211
942
461
162

1,135
5

65
46

2,634
827

65
146
56
15

746
282
216

5,004
3

14.311

11,020

1,798
623
911

95
98

1,160

4,685

90.310
68,595
14.311
11,020
4,685

188,921

40
64,911

43

64,994

2,740
10.579

976
3,552

121
228

8,275
683

13
25

27,192

37
70
66

446
433
162

1,502

185
123

3,544
159
94
49
20
23
32
22
75

10,956
1

17,999

2,099

64
136
925
189

2
206

1,522

64,994
27,192
17,999
2,099
1,522

113,806

1,772
149,785

3,747

155,304

8,498
16.501
30,927

5,945
649
871

28.337
2.802
1,050

207;

95,787

564
833
277

1,388
894
324

2,637
5

250
169

6,178
986
159
195

76
38

778
304
291

15,960
4

32,310

13,119

1,862
759

1,836
284
100

1,366

6,207

155,304
95,787
32,310
13,119
6,207

302,727

5,66
3,31
4,54
3.35

2.

1,59
4,09
3.84
9,14
6.36
4,00
7.70
8,40

10.3

3,17

0,87
1.87
1.23
2,59
2,73
2,66
2.71
2,50

14,7
3,38
1.70
2,22
1,81
2.71
1.62
1,36
6,r~
3,04
1.63
4;85
4,00
2.85

6,04

11.4
2,46
1,85
1.88
2,13
1,71

2,50

3,35
3,17
2,85
6,04
2,50

3,27

0,29
24,5

0,61

25,4

1,39
2,70
5,06
0,97
0,11
0,14
4,64
0,46
0,17!
0,03

15,7

0,09
0,14
0,04
0,23
0,15
0,05
0,43
0,00;
°;
0,03!
1,011

0,16!
0,03;
0,03;
0,01;
0,01
0,13;
0,05
0,05!

2,61
0,00
5,29.

2,15

0,30
0,12
0,30
0,05
0,02
0,22
1,02

25.4
15,7
5,29
2,15
1,02

49.5
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Vergleichung der Berufstätigen nach der eidg. Betriebszählung von 1905
und der eidg. Volkszählung von 1910.

Betriebs- oder Berufs¬

kategorien

Nach der Betriebszählung

vom 9. August 1905

Beschäftigte Personen

männl. weibl. im
ganzen

Nach der Volkszählung
vom 1. Dezember 1910

Berufstätige

männl. weibl. im
ganzen

Differenz

resp. plus +
oder minus —

im
ganzen

in %

A. Schweiz.

Landwirtschaft inkl. Bergbau,

Forstwirtschaft etc. 464,038 332,487 796,525 381,723 101,471 483,194 -313,331 — 39,3
Industrie und Gewerbe 465,436 251,550 716,986 539,094 270,020 809,114 + 92,128 + 12,8
Handel 102,085 115,823 217,908 107,924 86,181 194,105 — 23,803 - 10,9
Verkehr 75,949 10,849 86,798 79,225 5,509 84,734 — 2,064- 2,4
Oeffentl. Verwaltung etc. 21,093 12,289 33,382 61,792 35,518 97,310 + 63,928 +191,5

Im ganzen 1,129.691 722,998 1,851,599 1,117,274*; 516,316*) 1,693,500*, -158,009 - 8,5

*) Inbegriff.: Persönliche
Dienstleistungen und
nicht genau bestimmte
Berufstätigkeit • 7,516 17,617 25,133

B. Kanton Bern.

Landwirtschaft inkl. Bergbau,

Forstwirtschaft etc. 90,310 64,994 155,304 73,283 16,589 89,872 -65,432 — 42,1
Industrie und Gewerbe 68,595 27,192 95,787 86,018 32,924 118,942 +23,155 + 24,2
Handel 14,311 17,999 32,310 14,740 12,992 27,732 — 4,578 - 14,2
Verkehr 11,020 2,099 13,119 11,381 1,086 12,467 — 652 - 5,0
Oeffentl. Verwaltung etc. 4,6S5 1,522 6,207 10,259 5,360 15,619 + 9,412 +151,6

Im ganzen 188,921 113,806 302,727 196,496*) 71,598*, 268,094*) —34,633 - 11,4

*) Inbegriff. : Persönliche
Dienstleistungen etc. 815 2,647 3,462 • •

C. Stadt Bern.

Landwirtschaft inkl. Bergbau,

Forstwirtschaft etc. 732 204 936 639 37 676 - 260 - 27,8
Industrie und Gewerbe 10,624 3,700 14,324 12,562 4,715 17,277 +2,953 + 20,6
Handel 3,334 3,003 6,337 4,259 3,427 7,686 +1,349 + 21,3
Verkehr 3,004 211 3,215 3,213 211 3,424 + 209 + 6,5
Oeffentl. Verwaltung etc. 850 347 1,197 3,729 1,619 5,348 +4,151 +346,8

Im ganzen 18,544 7,465 26,009 24,540*) 10,710*) 35,250*) +9,241 + 35,5
*) Inbegriff. : Persönliche

Dienstleistungen etc. 138 701 839
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Die Intensität der Erwerbstätigkeit im Kanton Bern

Amtsbezirke

und

Landesteile

Wahrscheinliche Wohnbevölkerung

pro

1905+)

Zahl der tätigen Personen im

Urproduktion:
Bergbau, Land- und

Forstwirtschaft,
Jagd und Fischerei

1

Industrie und
Gewerbe

Handel

absolut % der

Berölkerg.
absolut % der

Bovölkcrg.
absolut °/o der

Berölkerg.

Oberhasle 6,909 2,484 36,0 734 10,6 809 11.7
Interlaken 28,566 6,607 23,1 3,429 12,0 5,506 19,3
Frutigen 14,092 4,407 31,3 998 7,08 1,049 7,44
Saanen 5,215 2,394 45,9 357 6,85 237 4,54
Obersimmenthal 7,321 2,994 40,9 529 7,23 312 4,26
Niedersimmenthal 11,097 4,299 38,7 1,116 10,0 617 5,56
Thun 35,320 9,276 26,3 4,034 11,4 1,866 5,28

Oberland 108,520 32,461 29,9 11,197 10,3 10,396 9,58

Signau 25,104 8,525 34,0 2,519 10,0 921 3,67
Tracliselwald 24,063 8,351 34,7 3,396 14,1 695 2,88

Emmenthal 49,167 16,876 34,3 5,915 12,0 1,616 3,29

Konolfingen 28,741 9,519 33,1 3,434 11,9 914 3,18
Seftigen 20,073 7,502 37,4 1,444 7,19 646 3,22

1 Schwarzenberg 11,041 4,353 39,4 558 5,00 246 2,23
i Laupen 8,936 3,289 36,8 1,028 11,5 254 2,84
j Bern 105,166 8,825 8,39 17,373 16,5 7,131 6,78
: Fraubrunnen 13,563 4,738 34,9 1,623 12,0 373 2,75

Burgdorf 31,339 7,482 23,9 5,249 16,7 1,260 4,02

Mittelland 218,859 45,708 20,9 30,709 14,0 10,824 4,95

j Aarwangen 27,566 7,467 27,1 4,178 15,2 1,009 3,66
Wangen 18,089 5,544 30,6 2,758 15,2 567 3,13

Oberaargau 45,655 13,011 28,5 6,935 15,2 1,576 3,45

Büren 11,390 3,519 30,9 1,737 15,3 304 2,67
Biel. 26,236 548 2 09 8,139 31,0 1,904 7,26
Nidau 18,105 4,266 23,6 2,263 12,5 611 3,37
Aarberg 18,299 6,209 33,9 2,193 12,0 548 2,99
Erlach 7,286 3,460 47,5 576 7,91 151 2,07

Seeland 81,316 18,002 22,1 14,908 18,3 3,518 4,33

Neuenstadt 4,254 1,203 28,3 636 14,9 176 4,14
Oourtelary 27,142 4,172 15,4 8,786 32,4 1,019 3,75
Münster 21,198 4,799 22,6 6,156 29,0 631 2,98
Freibergen 10,562 3,159 29,9 1,986 18,8 335 3,17
Pruntrut 26,096 8,203 31,4 4,109 15,7 1,174 4,50
Delsberg 16,951 4,971 29,3 2,857 16,8 727 4,29
Laufen 7,937 2,739 34,5 1,593 20,1 318 4,01

iura 114,140 29,246 25,6 26,123 22,9 4,380 3,84

Kanton 617,657 155,304 25,1 95,787 15,5 32,310 5,23

*) Durchschnitt der Volkszählungsergebnisse von 1900 und 1910.
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nach der eidg. Betriebszählung von 1905.

Verhältnis zur Gesamtbevölkernng Zahl der tätigen Personen

Verkehr
Ocllentlicho Verwaltung,

liberale Bernpartei,

Kunst etc.

Total

bei der Urproduktion
im Vergleich zu denjenigen

der übrigen Betriebsarten

absolut % der

Bevölkerg.
absolut °/o der

Bevölkerg.
absolut % der

Bevölkerg.

Urprodi
absolut

ktion
o/o

Uebr. Be
absolut

triebe
%

270
1282
243
121
133
263
589

3,91
4,49
1,72
2,32
1,82
2,37
1,66

216
880
78
14
87

167
1738

3,13
3,08
0,55
0,27
1,19
1,50
4,92

4,513
17,704
6,775
3,123
4,055
6,462

17,503

65.3
61,9
48.1
59,0
55.4
58.2
49.5

4,484
6,607
4,407
2,394
2,994
4,299
9,276

55,0
37,3
65,0
76,6
73,8
66,5
53,0

2,029
11,097
2,368

729
1,061
2,163
8,227

45,0
62,7
35,0
23.4
26,2
33.5
47,0

2,901 2,67 3180 2,93 60,135 55,4 32,461 54,0 27,674 46,0

280
218

1,12
0,91

68
69

0,27
0,29

12,313
12,729

49,0
52,9

8,525
8,351

69,2
65,6

3,788
4,378

30,8
34,4

498 1,01 137 0,28 25,042 50,9 16,876 67,4 8,166 32,6

391
182
57

116
3477

204
526

1,36
0,91
0,52
1.30
3.31
1,50
1,68

124
56
16
33

1296
85

141

0,43
0,28
0,14
0,37
1,23
0,63
0,45

14,382
9,830
5,230
4,720

38,102
7,023

14,658

50,0
49,0
47,3
52,8
36,2
51,8
46,8

9,519
7,502
4,353
3,289
8,825
4,738
7,482

66.2
76.3
83,2
69,7
23,2
67,5
51,0

4,863
2,328

877
1,431

29,277
2,285
7,176

33,8
23.7
16.8
30,3
76,8
32,5
49,0

4953 2,27 1751 0,80 93,945 42,9 45,708 48,7 48,237 51,3

317
264

1,15
1,46

113
81

0,41
0,45

13,084
9,213

47,5
50,9

7,467
5,544

57.1
60.2

5,617
3,669

42,9
39,8

581 1,27 194 0,42 22,297 48,8 13,011 58,3 9,286 41,7

159
843
627
295

93

1,39
3,21
3,46
1,61
1,28

42
245

56
84
17

0,37
0,93
0,31
0,46
0,23

5,761
11,679
7,823
9,329
4,297

50,6
44,5
43,2
51,0
59,0

3,519
548

4,266
6,209
3,460

61,1
4,7

54.5
66.6
80,5

2,242
11,131
3,557
3,120

837

38,9
95.3
45,5
33.4
19.5

2,017 2,48 444 0,54 38,889 47,8 18,002 46,3 20,887 53,7

64
401
315
200
400
593
196

1,50
1.48
1.49
1,89
1,53
3,05
2,47

50
96
72 *

31
133
93
26

1,18
0,35
0,34
0,29
0,51
0,55
0,33

2,129
14,474
11,973
5,711

14,019
9,241
4,872

50.0
53.3
56,5
54.1
53,7
54,5
61.4

1,203
4,172
4,799
3,159
8,203
4,971
2,739

56,5
28,8
40.1
55,3
58,5
53,8
56.2

926
10,302
7.174
2,552
5,816
4,270
2,133

43,5
71,2
59,9
44.7
41,5
46,2
43.8 ;

2,169

<3,119
1,90 501 0,44 62,419 54,7 29,246 46,9 33,173 53,1 j

2,12 6207 1,00 302,727 49,0 155,304 51,3 147,423 48,7
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Hauptergebnisse der eidg. Betriebszählung vom Aug. 1905
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Gesamtzahl

der

Betriebe

Von den

Betrieben
sind

Beschäftigte
Personen

Davon

Hausindustrie

Vei

_a

-s M
M

"l'M
§ci-
C "9

eZ —

-hältniszahlen

auf 100 Ein«. kommen

AUein- betriebe Gehülfen-jbetriebe

männ¬

lich

weiblich

zusammen Betriebe

>p eahl

fr, E
is g

S

J °"

Betriebe

bescliä

Pers

=a

s S
g.

ft'gte

3ncn

É1
ea a
.5 —

Oberhasle 1,621 467 1,154 2,575 1,938 4,513 206 201 2,78 23,3 64,9 2,89
Interlaken 5,450 1,482 3,968 10,817 6,887 17,704 451 549 3,25 19,4 63,0 1,95
Frutigen 2,253 418 1,835 3,908 2,867 6,775 2 1 3,00 19,9 59,9
Saanon 1,264 272 992 1,832 1,291 3,123 2,47 25,3 62,6
Obersimmenthal 1,582 324 1,258 2,518 1,537 4,055

'
3

'
5 2,56 22.3 57,0 0,07

Niedersimmenthal 2,198 481 1,717 3,931 2,531 6,462 4 3 2,94 18,8 55,3 0,03
Thun 5,140 950 4,190 11,357 6,146 17,503 17 24 3,41 14,8 50,4 0,07

Oberland 19,508 4,394 15,114 36,938 23,197 60,135 683 783 3,08 18,6 57,4 0,75

Signau 3,783 664 3,119 7,268 5,045 12,313 34 36 3,25 15,1 49,0 0,14
Trachselwald 4,655 1,398 3,257 7,534 5,195 12,729 822 820 2,73 19,7 53,9 3,47

Emmenthal 8,438 2,062 6,376 14,802 10,240 25,042 856 856 2,97 17,3 51,4 1,76

Konolfingen 4,536 998 3,538 8,856 5,526 14,382 60 74 3,17 15,8 50,2 0,26
Seftigen 3,201 617 2,584 5,823 4,007 9,830 20 23 3,07 16,4 50,3 0,12
Schwarzenburg 1,783 210 1,573 2,946 2,284 5,230 6 7 2,93 16,3 47,8 0,06
Laupen 1,463 289 1,174 2,862 1,858 4,720 2 2 3,23 16,1 51,9 0,02
Bern 8,417 2,759 5,658 26,194 11,908 38,102 242 307 4,53 8,27 27,6 0,30
Fraubrunnen 2,219 633 1,586 4,360 2,663 7,023 9 12 3,16 16,3 51,6 0,09
Burgdorf 3,817 962 2,855 9,423 5,235 14,658 36 40 1,22 12,3 47,3 0,13

Mittelland 25,436 6,408 18,968 60,464 33,481 93,945 374 465 3,69 11,9 43,8 0,22

Aarwangen 4,483 1,213 3,270 7,804 5,280 13,084 254 264 2,92 16,7 48,8 0,98
Wangen 3,339 927 2,412 5,359 3,854 9,213 247 255 2,76 18,3 50,4 1,39

Oberaargau 7,822 2,140 5,682 13,163 9,134 22,297 501 519 2,85 17,3 49,4 1,15

Büren 2,011 382 1,629 3,408 2,353 5,761 100 154 2,86 17,5 50,2 1,34
Biel 2,833 1,320 1,513 7,763 3,916 11,679 721 844 4,12 10,2 42,1 3,04
Nidau 2.732 601 2,131 4,877 2,946 7,823 217 277 2,86 14,6 41,9 1,48
Aarberg 2,839 494 2,345 5,872 3,457 9,329 70 108 3,29 16,1 52,8 0,61
Erlach 1,362 195 1,167 2,664 1,633 4,297 32 43 3,15 18,7 59,1 5,59

Seeland 11,777 2,992 8,785 24,584 14,305 38,889 1140 1426 3,30 14,2 47,0 1,72

Neuenstadt. 772 227 545 1,327 802 2,129 61 66 2,76 18,4 50,8 1,57
Courtelary 4,037 1,418 2,619 9,475 4,999 14,474 1103 1568 3.59 14,6 52,2 5,65
Münster 3,285 842 2,443 7,489 4,484 11,973 497 695 3,64 15,9 57,9 3,36
Freibergen 2,039 454 1,585 3,522 2,189 5,711 316 507 2.80 19,6 54,8 4,87
Pruntrut 5,129 1,263 3,866 8,344 5,675 14,019 729 776 2,73 19,0 51,9 2,87
Delsberg 2,966 770 2,196 5,811 3,430 9,241 402 441 3,12 17,7 55,2 2,63
Laufen 1,381 237 1,144 3,002 1,870 4,872 34 39 3,53 17,1 60,4 0,48

Jura 19,609 5,211 14,398 38,970 23,449 62,419 3142 4092 3,18 17,1 54,3 3,56

Kanton 92,590 23,267 69,323 188,921 113,806 302,727 6696 8141 3,27 15,2 49,5 1,33
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Die Zahl der beschäftigten Personen in Industrie, Gewerbe und Handei

in der Stadt Bern, nach der eidg. Betriebszählung vom 9. August 1905.

Beschäftigte Personen

Zahl

Hauptbetriebsarten
der
Be¬

X}
p 'S

ä
œ
N
S 3 'S

•3 '-B

a
œ

o Ö

triebe 3
:c8

3
'3 fco

-5 eS

-i fc &o

a is a
i— Cu a

A. Industrie und Gewerbe'1').

Herstellung von Nahrungs- und
Genussmitteln 284 983 483 1,466 5,0 6,21

Herstellung von Kleidung und Putz 1177 909 1868 2,777 2,4 11,76

Herstellung von Baustoffen, Bauten
und Einrichtung von Wohnungen 679 5,437 131 5,568 8,2 23,57

Herstellung von Gespinnsten,
Geweben sowie Veredlung derselben 25 272 566 838 33,5 3,55

Herstellung verschied.
Gebrauchsgegenstände, vorwieg, chemischer
Natur 14 158 51 209 15,0 0,88

Bearbeitung der Metalle, Herstellung
von Maschinen etc 147 1,113 58 1,171 8,0 4,95

Typographische Gewerbe 139 1,261 425 1,686 12,1 7,14

Wasserversorgungs-, elektr. Kraft-
und Beleuchtungsanlagen 3 347 8 355 118,3 1,50

A. Total 2468 10,480 3590 14,070 5,7 59,56

B. Handel.

Handel mit lobenden Tieren,
Rohprodukten, Glas- und Holzwaren,
landwirtschaftl. Bedarfsartikeln 227 715 280 995 4,4 4,21

Handel mit Spinnstoffen, Geweben,
Konfektion, Kurzwaren, Mercerie,
auch in Warenhäusern u. Bazars 178 391 545 936 5,3 3,96

Handel mit Lebensmitteln und
Getränken 538 804 589 1,393 2,6 5,90

Bank-, Versicherungs- und Agentur¬
705 5,7wesen 124 623 82 2,99

Gasthof- und Wirtschaftsgewerbe 355 619 1394 2,013 5,7 8,52
Diverse Gewerbe 100 182 113 295 2,9 1,26

B. Total 1522 3,334 3003 6,337 4,2 26,83

C. Verkehr 135 3,004 211 3,215 23,5 13,61

Im ganzen 4125 16,818 6804 23,622 5,7 100

*) Ohne die hausindustriellen Betriebe.
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' Grösse der industriellen und gewerblichen Betriebe
dargestellt nach den Ergebnissen der

Art der Betriebsgruppen

und Betriebszweige

Anzahl der Betriebe und

1 2 3 4--5 6-9

Personen

Betrieh« Personen Betriebe Personen | Betriebe Personen Bctriebe Personen Betriebe

a) Nahrungs- und Genussmittel 811 811 864 1728 494 1482 328 1396 97

darunter: Bäckerei u. Konditorei 419 419 509 1018 302 906 179 767 41

Metzgerei und Wursterei 216 216 234 468 155 465 114 488 28

b) Kleidung und Putz 5948 5948 1733 3466 617 1851 314 1363 108

darunter: Schneiderei aller Art 2572 2572 894 1788 321 963 149 647 44
Weissnäherci und Wäschekonfektion 707 707 118 236 34 102 14 60 5

Verfertigung ton Schuhwaren 1324 1324 345 690 109 327 48 206 14

Wäscherei und Glätterei. 795 795 173 346 71 213 62 273 29

; c) Baugewerbe 3102 3102 1508 3016 787 2361 660 2884 409

dtrunter: Eisenbahn, Strassen- und Brückenbau,

Tief- und Hochbau etc. 75 75 41 82 30 90 27 120 54

Ziegel- und Backsteiufabrikation, Tonröhren 3 3 7 14 7 21 2 9 6

Maurerei 216 216 84 168 54 162 64 285 36

Gipserei und Malerei 123 123 70 140 53 159 60 266 58

Zimmerei 359 359 127 254 82 246 106 461 65

Schreinerei 719 719 314 628 153 459 118 507 64

d) Textilindustrie 163 163 63 126 23 69 22 95 16

e) Papier, Leder und Kautschuk 22 22 17 34 9 27 7 33 3

f) Chemikalien 43 43 16 32 4 12 6 29 2

g) Maschinen und Werkzeuge 1180 1180 752 1504 384 1152 278 1201 218

darunter: Schmiederei 210 210 273 546 133 399 56 233 6

Bisengiesscrci, Maschinenfabrikation «tc. 27 27 16 32 19 57 12 53 18

Uhrmacherei 247 247 175 350 107 321 151 659 174

Wagnerei und Wagenbau 547 547 203 406 81 243 18 78 2

h) Typographie, Bücher, Papisrarbeiten 92 92 60 120 49 147 53 227 35

darunter: Buchdruckerei «tc. 9 9 10 20 13 39 25 109 20

i) Wasserversorgung, Elektrizität. 25 25 37 74 7 21 10 42 6

k) Anstaltsbetriebe 2 2 1 2 7 21 5 21 2

Total Kanton 11,383 11,388 5051 10,102 2381 7143 1683 7291 896
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im Kanton Bern (ohne die hausindustriellen Betrieb«),
eidgen. Betriebszählung von 1905.

tier beschäftigten Personen in Betrieben von «-Q eVc
6—9 10--19 20--49 50--99 100--199 200--499 500 nnd «ehr

'ÊZ

«
CQ

o«
«

Personen 5
o

«8

o
Personen Beiriebe Personen Bctriek Personen Betriebe Personen Betriebe Personen Betriebe Personen Betriebe Personen

H

669

283
184

48

8

5

645

115

57

24

2

752

64

4 253 5 760

•

2675

1460
752

8496

3572
1878

767

311

35
100

208

31

15

2

9

389

188

23

110

16

3

4
1

1

482

113
117

25

26

4

1

2

262

55

148

1

1

144

144

1 410 8773

3999
884

1844
1140

15,082

6637
1280
2964
1971

2914 252 3383 160 4962 45 2945 24 3278 7 2058 6954 30,908

390

42
257

411

457

462

69

4

25

21

40
21

953
60

349
279
529
264

78
19

7

12

5

9

2441

672
180

345
154

259

24
3

3

1

3

1548
245
201

76

166

18

3

2434
391

4

1

1243

249
420

55
489

398
784

1401

9376
1706

1818
1799

2460
3464

108 18 246 15 462 8 578 6 879 5 1441 1 579 340 4741

18 1 15 2 73 3 246 1 181 • 65 649

17 8 109 8 263 4 262 1 104 92 871

1561

40

127

1251

14

181

1

10

152
1

2409

11

140

2010
18

119

11

96
1

3609

321

2908
21

45

1

7
30

3181

74
462

2126

25

2

19

3513

248
2633

6

3

3

1465

751

714

4

1

3

2717

531
2186

3192

680
126

1157

853

23,492

1513
2749
15,105 '

1327

252

139
31

23

427

315

19

14

548

410

9

4

621

277

3

1

368

163

• • 351

119

2802

1481

44 6 80 6 209 4 331 1 224 102 1050

14 1 10 1 42 1 95 • • • • 20 207

6364 677 7713 370 11,402 127 8774 ' 66 9227 20 5698 5 3291 22,504 88,293

7
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Oie Stellung des in den industriellen und ge-

nach der eidgen. Be-

Art der Betriebsgruppen

und Betriebszweige

Inhaber
Angehörige

der
Inhaber

Leiter,
Direktoren,
Verwalter

Betriebe Personen Betriebe Personen Beiriebe Personen

a) Nahrungs- und Genussmittel 2230 2296 1439 1795 48 54

darunter: Bäckerei u. Konditorei 1223 1247 860 1067 14 14

Metzgerei und Wursterei 681 694 431 520 3 3

I b) Kleidung und Putz 8570 8771 1180 1436 37 38

darunter: Schneiderei aller Art. 3925 4038 527 619 8 8

Weissnäherei und Wäschekonfektion 882 907 57 69 1 1

Verfertigung von Schuhwaren 1792 1803 255 303 3 4

Wäscherei und Glätterei. 1113 1148 175 243 •

1 c) Baugewerbe 6443 672 t 1495 2018 87 97

darunter : Eisenbahn-, Strassen- u.

Brückenbau, Tief- u. Hochbau etc. 400 480 92 137 16 19

Ziegel- and Backsteinfabrikation, Tonröhren 36 44 15 21 12 13

Maurerei 458 478 99 139 1 2

Gipserei und Malerei 389 429 60 86

Zimmerei 710 733 156 214 4 5

Schreinerei 1320 1353 272 343 10 10

i d) Textilindustrie 304 332 104 135 23 25

e) Papier, Leder und Kautschuk 52 56 15 19 7 7

1 f) Chemikalien 65 73 23 28 12 14

g) Maschinen und Werkzeuge 2960 3165 877 1276 93 126

j darunter: Schmiederei 635 644 157 192 4 4

Eiscngiesscrei, Maschinenfahrikation etc. 114 123 40 45 12 12

Uhrmacherei 1065 1211 467 765 57 84

Wagnerei und Wagenbau 809 823 119 149

h) Typographie, Bücher, Papierarbeiten 327 367 100 134 26 36

darunter: Buchdruckerei etc. 102 125 34 47 20 29

i) Wasserversorgung, Elektrizität 7 7 3 4 57 63

h) Anstaltsbetriebe • • 13 164 1 1

Total Kanton 20,958* 21,788 5249 7009 391 461
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werblichen Betrieben beschäftigten Personals
triebszählung von 1905.

Kaufmann. Technische Arbeiter, Gehilfen

Beamte und Beamte und Lehrlinge und TOTAL
Angestellte Angestellte sonstiges Personal

Beirieb« Personen Betriebe Personen Betriebe Personen Betriebe Personen Betriebe Personen

98 254 52 92 378 452 1145 3,553 2,675 8,496

20 31 17 25 223 271 578 917 1,460 3,572
6 6 4 8 117 126 317 521 752 1,878

43 123 30 77 1124 1519 1215 3,118 8,773 15,082

19 47 15 24 720 1000 470 901 3,999 6,637
4 9 108 170 27 124 884 1,280
4 13 4 5 101 116 310 720 1,844 2,964

5 9 99 119 175 452 1,140 1,971

165 264 169 373 1117 1579 2723 19,851 6,954 30,903

62 87 90 218 87 150 301 8,285 420 9,376
14 21 10 11 1 1 47 1,595 55 1,706
2 2 3 4 34 51 219 1,142 489 1,818
6 9 6 6 97 136 229 1,133 398 1,799
1 1 3 3 68 83 351 1,421 784 2,460

12 17 10 12 263 332 440 1,397 1,401 3,464

50 129 32 125 23 42 113 3,953 340 4,741

6 14 6 20 4 5 39 528 65 649

18 66 5 29 7 23 49 638 92 871

180 468 128 462 694 1377 1410 16,618 3,192 23,492
1 2 3 4 177 206 300 461 680 1,513

25 62 17 68 74 349 74 2,090 126 2,749
115 320 84 346 252 529 726 12,150 1,157 15,405

1 1 1 1 119 129 155 224 853 1,327

70 147 22 102 146 270 190 1,746 351 2,802
44 94 11 24 87 166 96 996 119 1,481

26 89 34 94 6 9 71 784 102 1,050

1 1 7 10 1 8 9 23 20 207

657 1555 485 1384 3500 5284 6964 50,812 22,564 88,293



Die Zahl der beschäftigten Personen der Hausindustrie im Ktn. 3ern
nach den Ergebnissen der eidg. Betriebszählung vom Jahre 1905,

nach Amtsbezirken und Landesteilen,

Amtsbezirke

und

Landesteile

Anzahl

Betriebe

Beschäftigte Personen

im

ganzen

Kleidung

und

Putz

Textilindustrie Uhrenindustrie, Bijouterie

Holz-

und

Elfenbein- schnitzlerei Korberei, Sessel- flechterei

Oberhaale 206 201 3 96 2 100
Interlaken 451 549 1 10 537 1

Frutigen 2 1
'

1

Saanen #

Oberaimmenthal 3 5
'

5
Niedersimmenthal 4 3

'
1

'
1 'l

Thun 17 24 5 3 7 8 i
Oberland 683 783 10 105 20 r 646 2

Signau 34 36 17 13 6
Trachselwald 822 820 469 350 1

Emmenthal 856 856 (486
„

363 7

Konolfingen 60 74 35 38 1

Seftigen 20 23 21 2

Schwarzenburg 6 7 5 2
Laupen 2 2 2
Bern 242 307 287 12

'
2 1 5

Fraubrunnen 9 12 12
Burgdorf 35 40 20

aawama«.
8 3 9

Mittelland 374 465 J 382 60 8 1 14

Aarwangen 252 262 111 148 3

Wangen 247 255 199 17 38 1

Oberaargau 499 517 (310 165 41 1

Büren 100 154 3 151

Biel 721 844 29
'

1 813 1

Nidau 217 277 4 1 272
Aarberg 70 108 1 107
Erlach 32 43 • y 43,

Seeland 1140 1426 37 2 [1386 1

Neuenetadt. 61 66 2 64

Courtelary 1103 1568 16
'

2 1549 i
Münster 497 695 9 123 563
Freibergen 316 507 14 493
Pruntrut 729 776 143 629 4

Delsberg 402 441 8 347 85 1

Laufen 34 39 2 37

iura 3142 4092 194 509 [33833 6

Kanton 6694 8139 1419 1204 4845 647 24

*) Dazu noch die Tabakindustrie mit 2 Alleinbetrieben mit im ganzen 2 weiblichen
beschäftigten Perienen.
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Die Zahl der in den spezifischen Industriezweigen des
Kantons Bern beschäftigten Personen, dargestellt auf Grund der eidg,
Betriebszählung vom Jahre 1905, nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Seschiftigti Partonen in dan Betrieb» nach dem Stand «om 5. August 1905

'E
-CS

s
öS

1
S

H "É Ü
*3

Œ M "2

•M "-S

•* -S
<25 TS

S3«
bo £9 «S

s=a s*
-S g
£ s2

M

-0 S

ill^ Û3 etr*

J
"S "S£ CO

<8 j
Oberhasle 4 98 194 643 2
Interlaken 25 40 737 4134 22 45
Frutigen 83 7 2 835 4 182 39
Saanen 5 5 93
Oberaimmenthal 8 9 114 6 5 #

Niedersimmenthal 7 9 'l 354 3 50
Thun 25 54 22 622 178

Oberland 157 222 956 6795 215 282 39

Signau 17 383 141 31
Trachselwald 11 554 '2 76 1

Emmenthal 28 937 2 217 32

Konolfingen 14 279 1 107 27

Seftigen 11 72 288
Schwarzenburg 7 14 80
Laupen 3 7 13 1

Bern 56 868 *6 767 68
Fraubrunnen 7 6 49 7

Burgdorf.... 26 825 '2 129 12

Mitteiland 124 207i 9 1433 115

Aarwangen. 18 1214 1 57 8 3

Wangen 114 520 58 15

Oberaargau 132 1734 1 115 23 3

Büren 786 5 34 6

Biel 4,165 11 1 221 18
Nidau 626 7 59 88
Aarberg 231 11 52 11
Erlach 192 5 15

Seeland 6,000 39 1 381 123

Neuenstadt. 302 19 1

Oourtelary 6,041
'

2 172 8
Münster 3,467 132 108 6

Freibergen 1,273 2 76 1

Pruntrut.... 1,982 6 112 4

Delsberg.... 661 347 79 9

Laufen 1 453 1 30 2

Jura 13,727 942 1 596 31

Kanton 20,168 5945 970 9537 539 285 39

*) Betreffend Gasthofindustrie ist zu bemerken, dass die eigentlichen Fremdengeschäfte
mit ihrem erwerbstätigen Personal aus der eidg. Betriebszählung leider nicht ersichtlich sind.
Nach den vom Schweiz. Hotelierverein veranstalteten Erhebungen wurden für den Kanton
Bern pro 1912 665 Fremdengeschäfte mit 8532 Angestellten (ohne die Inhaber und
Familienangehörigen) und 33,202 Betten nachgewiesen. (Vergl. auch die analoge Uebersicht nach der
Berufsstatistik von 1910, Seite 102 hienach.)
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Die Erwerbstätigen in Industrie und Gewerbe, sowie in den spezifischen
Industriezweigen des Kts. Bern, nach Amtsbez. u. Landesteilen, pro 1910.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Erwerbstätige in

Industrie u. Gewerbe
ilknrhnnnl

Anzahl Erwerbstätige bezw. Erwerbende in den
spezifischen Industriezweigen pro 1. Dez. 1910 in der

am 1. De

Anzahl

z. 1910

% aller

Enterbend.

"5
S3
e=

_E=
E—

_esi

*3

Joera

2 iQ
rt -fc?

g§.
-d

Töpferei Zündhölzchen- fabrikation

S3
-a
fco §
c= cd

P
Oberhasle 741 22,90 3 80 198 197
Interlaken 4,269 33,28 24 77 691 1,668
Frutigen 4,792 54,99 85 20 3 494 1 140 133
Saanen 517 21,99 4 10 1 136
Obersimmenthal 744 24,35 8 20 175
Niedersimmenthal 1,191 26,89 9 13 252 1 46
Thun 5,869 39,95 31 76 i3 772 73 1

Oberland 18,123 36,76 164 296 906 3,694 75 187 133

Signau 3,011 29,25 13 347 1 231 8 2
Trachselwald 4,024 37,82 29 554 4 228 1

Emmenthal 7,035 33,60 42 901 5 459 9 2

Konolfingen 4,082 34,84 26 239 3 297 1

Seftigen 2,349 29,69 15 103 220
Schwarzenburg 862 20,12 8 8 1 67
Laupen 1,109 31,15 24 6 99
Bern 22,658 47,67 70 880 io 2,038 2 1

Fraubrunnen 2,139 38,75 9 18 165

Burgdorf 5,957 45,55 18 859 l 346 4

Mitteliand 39,156 41,84 170 2,113 15 3,232 7 1

Aarwangen 5,403 47,67 29 1,308 1 310 184 1

Wangen 3,373 46,85 103 480 197 2

Oberaargau 8,776 47,35 132 1,788 1 507 186 1

Büren 2,444 50,08 1,140 6 1 145
Biel 7,935 66,58 4,158 3 1 590 *1

Nidau 3,482 48,00 1,147 4 # 227 1

Aarberg 3,182 41,74 223 3 267
Erlach 771 22,91 140 4 58

Seeland 17,814 50,83 6,808 20 2 1,287 1 1

Neuenstadt. 589 36,56 264 2 47

Oourtelary 8,303 69,37 6,060 5 271
Münster 6,351 64,02 3,729 83 211

Freibergen 2,169 47,91 1,400 2 129
Pruntrut 5,277 46,24 2,311 16 1 351 3
Delsberg 3,341 44,20 726 178 242
Laufen 2,008 54,55 26 287 104

Jura 28,038 55,32 14,516 571 3 1,355 3

Kanton 118,942 44,36 21,832 5,689 932 10,534 281 192 133

*) Betreffend Gasthofindustrie ist zu bemerken, dass die eigentlichen Fremdengeschäfte mit ihrem
erwerbstätigen Persona] aus der tidg. Berufsstatistik leider nicht ersichtlich sind. Nach den vom
Schweiz. Hotelierverein veranstalteten Erhebungen wurden für den Kt. Bern pro 1912 665 Fremdengeschäfte

mit 8532 Angestellten (ohne die Inhaber und Familienangehörigen) und 33,202 Betten
nachgewiesen. (Vergl. auch die analoge Uebersicht nach der Betriebszählung von 1905, Seite 101 hievor).
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a) Die Bevölkerung des Kantons Bern nach Hauptberufsklassen
pro 1860, 1870, 1880, 1888, 1900 und 1910.

Hauptberufsklassen
Gesamtbevölkerung pro o/o der Gesamtbevölkerung

1860 1870 1880 1888 1900 1910 1860 1870 1880 1888 1900 1910

Urproduktion (Landwirtschaft) 213,263 217,055 230,586 219,263 215,722 201,908 45,7 42,9 43,4 40,9 36,6 31,3
Industrie und Gewerbe 152,955 177,021 188,872 189,152 235,904 264,585 32,8 35,0 35,5 35,2 40,0 41,0
Handel 20,867 29,872 32,499 32,264 41,511 55,860 4,5 5,9 6,1 6,0 7,1 8,6

| Verkehr 8,121 10,274 15,919 19,479 27,112 37,635 2,0 2,9 3,6 4,6 5,8
Oeffentl. Verwaltung, Rechtspflege,

Wissenschaft und Kunst 18,744 22,521 23,703 24,309 30,756 37,154 4,0 4,5 4,5 4,5 5,2 5,7
Persönl. Dienste o. nicht bestimmte 33,720 5,515 6,404 5,034 2,926 5,137 7,2 1,0 1,2 1,0 0,5 0,8

: Personen ohne Beruf 19,471 44,207 34,181 47,178 35,502 43,598 4,1 8,7 6,4 8,8 6,0 6,8

Im ganzen 467,141 506,465 532,164 536,679 589,433 645,877 100 100 100 100 100 100

b) Die Berufstätigen des Kantons Bern nach Hauptberufsklassen
pro 1860, 1870, 1880, 1888, 1900 und 1910.

|

Hauptberüfsklassen
Zahl der Berufstätigen °/o sämtlicher Berufstätigen

1860 1870 1880 1888 1900 1910 1860 1870 1880 1888 1900 1910

Urproduktion 89,356 98,700 106,329 92,542 90,606 89,872 43,2 49,2 47,5 45,8 38,1 33,5
j Industrie und Gewerbe 67,931 76,918 85,030 78,567 104,666 118,942 32,8 38,3 38,0 38,9 44,1 44,4
j Handel 7,797 10,901 14,529 13,275 19,614 27,732 3,8 5,4 6,5 6,6 8,2 10,3
j Verkehr 2,750 3,251 5,322 6,316 8,960 12,467 1,2 1,6 2,4 3,1 3,7 4,7

Oeffentl. Verwaltung, Rechtspflege,
Wissenschaft und Kunst 6,838 7,896 8,849 8,945 11,830 15,619 3,3 3,9 4,0 4,4 5,0 5,8

Persönl.Dienste ».nicht bestimmte 32,420 3,039 3,518 2,318 2,022 3,462 1,6 1,5 1,6 1.2 0,9 1,3:

Im ganzen 207,092 200,705 223,577 201,963 237,698 268,094 100 100 100 100 100 100

c) Die Bevölkerung des Kantons Bern pro 1910 unterschieden nach dem

Geschlecht sowie nach Berufstätigen und -Angehörigen.

Hauptberufsklassen Berufstätige
Berufsangehörige

Zusammen

In Prozent (relativ)

Birufstätige Berufsangehör. Zusam-t

menmannt. weibl. mannt. weibl. imiiinl | weiht. mann! weibl.

i Urproduktion 73,283 16,589 37,515 74,521 201,908 36,3 8,2 18,6 36,9 100
j Industrie und Gewerbe 86,018 32,924 48,670 96,973 264,585 32.5 12,4 18,4 36,7 100
: Handel 14,740 12,992 8,319 19,809 55,860 26,4 23,2 14,9 35,5 100
Verkehr 11,381 1,086 8,414 16,754 37,635 30,2 2,9 22,4 44,5 100

1 Oeffentl. Verwaltung. Rechtspflege,
Wissenschaft und Kunst 10,259 5,360 6,060 15,475 37,154 27,6 14,4 16,3 41,7 100

Persönl. Dleuste u. nicht bestimmte 815 2,647 630 1,045 5,137 15,9 51,5 12,3 20,3 100

Im ganzen 196,496 71,598 199,608 224,577 602,279 32,6 11,9 18,2 37,3 100

j
Dazu Personen ohne Beruf 18,942 24,656 43,598
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Die Bevölkerung des Kantons Bern nach Berufsgruppen im ganzen
auf 1. Dezember 1910.

Berufsklassen und -Gruppen
Berufstätige

mäiral. weibl

Angehörige
ohne Erwerb

männl. weibl,

A. Gewinnung^der Nafurerzeugnisse

a) Bergbau und^sonst. Ausbeutung
b) Landwirtschalt and Gartenbau (exkl. Käserei)

c) Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei

Veredlung dar Natur- und Arhaifterzaugnisse

a) Herstellung ton Nahrungs- u. Genussmittetn (inkL Käserei)

b)
°)

d)
0)

Kleidung und Putz

„ Baustoffen und Bauten, Einrichtung ron

Wohnungen

„ Gespinsten, Geweben und dcreii Veredlung

„ Papier, Leder und Kautschuk

f) l'ebrige chemische Herstellung anderer Gebrauchsgegen

stände als Nahrungsmittel

fl) Bearbeitung der Metalle, Herstellung von Maschinen und

Werkzeugen

h) Veniellalligung von Schrift und Zeichnung, Herstellung

von Büchern und Papierdmck

C. Handel

D. Verkehr

E. Allgem. öffentl. Verwaltung, Rechts
pflege, Wissenschaft, Künste

a) Allgemeine öffentl. Verwaltung
b) Rechtsbeistand und ähnliehe Geschäftsbesorgung

o) Gesundheits- u. Krankenpflege
d) Unterricht und Erziehung
e) Seelsorge und Kirchendienst
f) Andere freie Berufe
g) Künste

F. Persönliche Dienste und andere nicht
genau bestimmbare Berufstätigkeit

Zusammenzug.
A. Gewinnung der Naturerzeugnisse
B. Veredlung der Natur- und Arheitserzengnisse

0. Handel *

D. Verkehr
E. Allgem. öffentl. Verwaltung, Rechtspflege, Wissenschaft, Künste

F. Persönl. Dienste und andere nicht
genau bestimmbare Berufstätigkeit

Total
Person»» ohne erkennbares Verhältnis zu einem Berufe

Gesamtbevölkerung

in %

73,283
758

71,104
1,421

86,018
8,191
6,701

34,525
2,476
2,397

1,784

28,091

1,853

14,740

11,381

10,259
3,529

763
1,280
2,390

533
412

1,352

815

73,283
86,018
14,740
11,381
10,259

815

196,496

196,496

30,4

16,589
2

16,581
6

32,924
1,576

18,033

521
3,213

420

274

8,502

385

12,992

1,086

5,360
191
232

2,120
2,453

63
71

230

2,647

16,589
32,924
12,992
I,086
5,360

2,647

71,598

71,598

II,1

37,515 74,521
1371

108,112
2,553

48,670 96,973
14 094
14,782

53,540
4,971
3,705

4,427

47,241

2,883

8,319

8,414

19,809

16,754

6,060 15,475
8,118
1,406
2,553
5,430
1,414

744
1870

630

37,515
48,670

8,319
8,414
6,060

630

109,608
18,942

128,550

19,9

1,045

74,521
96,973
19,809
16,754
15,475

1,045

224,577
24,656

249,233

38,6

201,908
2,131

195,797
3,980

264,585
23,861
39,516

88,586
10,660
6,522

6,485

83,834

5,121

55,860

37,635

37,154
11,838
2,401
5,953

10,273
2,010
1,227
3,452

5,137

201,908
264,585
55,860
37,635
37,154

5,137

602,279
43,598

645,877

100
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Die Berufstätigen in den verschiedenen Berufszweigen im ganzen
pro 1880, 1870, 1880, 1888, 1900 und 1910 im Kanton Bern.

Berufsklassen und -Gruppen
Zahl der Berufstätigen im Jahre

1860 1870 1880 1888 1900 1910

A. Gewinnung der Naturerzeugnisse

a) Bergbau und sonst. Ausbeutung
b) Landwirtschaft und Gartenbau
c) Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei

89,356h
828

87,900h
628

98,700')
742

96,544')
1,414

104.9I32)

1,018
102,4132)

1,482

92,5422)
736

90,3082)
1,498

90,606h
878

88,003h
1,725

89,8722)
760

87,685h
1,427

B. Veredlung der Natur- und Arbeitserzeugnisse

a) Herstellung von Nahrungs- n. (tennssmittetn (inkl. Käserei)

b) „ „ Kleidung und Putz
c) „ „ Baustoffen und Bauten, Einrichtung von

Wohnungen

d) „ „ Gespinsten, Geweben und deren Veredlung

e) „ „ l'apicr, Lcder und Kautschuk

f) Uehrige chemische Herstellung anderer Gebrauchsgegen¬

stände als Nahrungsmittel

g) Bearbeitung der Metalle, Herstellung von Maschinen nnd

Werkzeugen

h) Vervielfältigung von Schrift nnd Zeichnung Herstellung

von Büchern und Pnpierdruck

67,9312)

5,287h
17,680

17,562
8,096

| 936

17,838

532

76,9182)

6,258')
18,879

19,780
10,606

1,169

19,527

699

86,446')
8,517')
20,764

21,510
8,471

710

1,408

23,922

1,144

78,567')
7,110')
17,750

18,100
7,705

577

1,304

24,779

1,242

104,606')

8,443')
21,535

31,382
6.773

'696

1,643

31,996

2,198

118,942';

9,767 h
24,734

35,046
5,689
2,817

2,058

36,593

2,238

C. Handel 7,797 10,901 14,529 13,275 19,614 27,732

I D. Verkehr 2,750 3,251 5,322 6,316 8,960 12,467

E. Allgem. öffentl. Verwaltung, Rechts-
i pflege, Wissenschaft, Künste

a) Allgemeine öffentl. Verwaltung
b) Rechtsbeistand nnd ähnliche Geschäftshesorgung

c) Gesundheits- u. Krankenpflege
d) Unterricht und Erziehung
e) Seelsorge und Kirchendienst
f) Andere freie Berufe
g) Künste

6,838

| 2,038

821

1 2,563

47
1,369

7,896

2,210

785

2,868

79
1,974

8,849

3,001

866
2,945

364
51

1,622

8,945
1,892

671
1,343
3,209

446
118

1,266

11,830

2,826
792

2,237
3,904

499
186

1,386

15,619
3,720

995
3,400
4,843

596
483

1,582

F. Persönliche Dienste und andere nicht
genau bestimmbare Berufstätigkeit 2,420 3,039 3,518 2,318 2,022 3,462

Zusammenzug.
A. Gewinnung der -Naturerzeugnisse
B. Veredlung der Natur- und Arbeitserzcugnissc

C. Handel
D. Verkehr
E. Allgem. öffentl. Verwaltung, Rechtspflege, Wissenschaft, Künste

F. Persönl. Dienste und andere nicht
genau bestimmbare Berufstätigkeit

Total
ßcrulsnnj'ch. n. Personen ohne erkennb. Verhältnis zu einem Berufe

89,356
67,931
7,797
2,750
6,838

2,420

177,092
290,049

98,700
76,918
10,901
3,251
7,896

3,039

200,705
300,796

104,913
86,446
14,529
5,322
8,849

3,518

223,577
308,587

92,542
78,567
13,275
6,316
8,945

2,318

201,963
334,716

90,606
104,666

19,614
8,960

11,830

2,022

237,698
351,735

89,872
118,942
27,732
12,467
15,619

3,462

268,094
377,783

Gesamtbevölkerung 467,141 501,501 532,164 536,679 589,433 645,877

') Inklusive Käserei. 2) Exklusive Käserei.

7*
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Die Berufstätigen in den verschiedenen Berufszweigen, unterschieden nach dem

Geschlechte, pro 1880, 1888, 1900 und 1910.

Berufstätige im Jahre

Berufsklassen und -Gruppen 1880 1888 1900 1910

männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich

A. Gewinnung der Naturerzeugnisse
a) Bergbau und sonst. Ausbeutung
b) Landwirtschaft und Gartenbau
c) Forstwirtschaft Jagd und Fischerei

78,098
1,008

75,644
1,446

28,231
10

28,185
36

75,625
735

73,393
1,497

16,917
1

16,915
1

72,881
875

75,284
1,722

12,725
3

12,719
3

73,283
758

71,104
1,421

16,589
2

16,581
6

B. Veredlung der Natur- und Arbeitserzeugnisse •

a) Herstellung ton Nahrungs- u. Genussmiltelu (inkl. Käserei)

b) „ „ Kleidung und Putz
o) „ Baustoffen und Bauten, Einrichtung von

Wohnungen

d) „ „ Gespinsten, Geweben n. deren Veredlung

e) „ „ Papier, Loder und Kautschuk

f) Eebrige chemische Herstellung anderer Gebrauchsgegen¬

stände als Nahrungsmittel

g) Bearbeitung der Metalle, Herstellung von Maschinen und

Werkzeugen

h) Veniellältigung von Schrift und Zeichnung, Herstellung

von Büchern und Papierdruck

59,716
6,266
8,626

21,077
3,359

j 1,714

17,705

969

25,314
835

12,138

433
5,112

404

6,217

175

55,501

6,275
7,253

17,799
3,252

1,641

18,244

1,037

23,066
835

10,497

301
4,453

240

6,535

205

75,938
7,386
6,846

30,995
2.744

591

1,531

24,067

1,775

28,728
1,054

14,689

387
4,029

105

112

7,929

423

86,018
8,191
6,701

34,525
2,476
2,397

1,784

28,091

1,853

32,924
1,576

18,033

521
3,213

420

274

8,505

385

C. Handel 8,606 5,923 7,427 5,848 10,413 9,201 14,740 12,992

D. Verkehr 4,970 352 5,845 471 8,189 771 11,381 1,086

E. Allgem. öffentl. Verwaltung, Rechts¬
pflege, Wissenschaft, Künste

a) Allgemeine öffentl. Verwaltung
b) Rechtsbeistand und ähnliche Gcschällsbesorgung

o) Gesundheits- u. Krankenpflege
d) Unterricht und Erziehung
e) Seelsorge und Kirchendienst
f) Andere freie Berufe
g) Künste

6,827

J 2,907

463

} 1,984

50
1,423

2,022

94

403

1,325

1

199

6,535

2,511

605

2,180

113
1,126

2,410

52

738

1,475

5
140

8,282
2,713

671
978

2,054
474
172

1,220

3,548
113
121

1,259
1,850

'

25
14

166

10,259

3,529
763

1,280
2,390

533
412

1,352

5,360
191
232

2,120
2,453

13
71

230

F. Persönliche Dienste und andere nicht
genau bestimmbare Berufstätigkeit 1,640 1,878 1,010 1,308 365 1,657 815 2,647

Zusammenzug.
A. Gewinnung der Naturerzeugnisse
B. Veredlung der Natur- und Arbeitscrzcugnisse

0. Handel
D. Verkehr
E. Allgem. öffcnil. Verwaltung, Rechtspflege, Wissenschaft, Künste

F. Persönl. Dienste und andere nicht
genau bestimmbare Berufstätigkeit

Total
Bernfsangeh. u. Personen ohne erkennt). Verhältnis zu einem Berufe

78,098
59,716

8,606
4,970
6,827

1,640

159,857
105,884

28,231
25,314

5,923
352

2,022

1,878

63,720
202,703

75,625
55,501

7,427
5,845
6,535

1,010

151,943

114,306

16,917
23,066
5,848

471
2,410

1,308

50,020
220,410

77,881
75,938
10,413

8,189
8,282

365

181,068

115,349

12,725
28,728

9,201
771

3,548

1,657

56,630
236,386

73,283
86,018
14,740
11,381
10,259

815

196,496
128,550

16,589
32,924
12,992

1,086
5,360

2,647

71,598
249,233

Gesamtbevölkerung 265,741 266,423 266,249 270,430 290,417 293,016 325,046 320,831
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Die Berufstätigen im Kanton Bern nach Hauptberufsklassen in den Amtsbezirken
und Landesteilen pro 1910.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Berufstätige *
Prozentuale Verteilung

Gesamtzahl Urproduktion

Industrie

und

Gewerbe Handel Verkehr

-A -£2

a
M ^

n is iË=

IT
la œ«os cu

bo

'!
P-4

Urproduktion

Industrie

und

Gewerbe Handel Verkehr

-23
S3

M «

~C3
8= g

ÏJ«C=> Q-

gêc

s
•s»
—3

Ss
"à
«®

Oberhasle 3,238 1,664 741 298 199 299 37 51,40 22,90 9,20 6,15 9,21 1,14
Interlaken 12,829 3,793 4,269 2,332 1,108 1,164 163 29,56 33,28 18,18 8,64 9,07 1,27
Frutigen 8,715 2,622 4,792 808 245 199 49 30,09 54,99 9,27 2,81 2,28 0,56
Saanen 2,351 1,452 517 214 74 80 14 61,76 21,99 9,10 3,15 3,40 0,60
Obersimmenthal 3,055 1,743 744 300 132 105 31 57,05 24,35 9,82 4,32 3,44 1,02
Niedersimmenthal 4,429 2,371 1,191 399 203 202 63 53,54 26,89 9,01 4,58 4,56 1,42
Thun 14,689 5,482 5,869 1,583 586 997 172 37,32 39,95 10,78 3,99 6,79 1,17

Oberland 49,306 19,127 18,123 5,934 2,547 3,046 529 38,79 36,76 12,03 5,17 6,18 1,07

Signau 10,294 5,908 3,011 750 246 308 71 57,39 29,25 7,29 2,39 2,99 0,69
Trachselwald 10,640 5,396 4,024 608 246 291 75 50,71 37,82 5,71 2,31 2,74 0,71

Emmenthal 20,934 11,304 7,035 1,358 492 599 146 54,00 33,60 6,49 2,35 2,86 0,70

Konolfingen 11,716 5,928 4,082 747 316 543 100 50,60 34,84 6,38 2,70 4,63 0,85
Seftigen
Schwärzenburg

7,910 4,659 2,349 465 128 234 75 58,90 29,69 5,88 1,62 2,96 0,95
4,284 2,998 862 231 67 107 19 69,98 20,12 5,40 1,56 2,50 0,44

Laupen 3,560 2,008 1,109 219 89 100 35 56,40 31,15 6,15 2,50 2,81 0,99
Bern 47,531 5,389 22,658 8,641 3,956 5,934 953 11,34 47,67 18,18 8,32 12,48 2,01
Fraubrunnen 5,520 2,579 2,139 343 130 274 55 46,72 38,75 6,21 2,36 4,96 1,00
Burgdorf 13,078 4,728 5,957 1,223 464 524 182 36,15 45,55 9,35 3,55 4,00 1,40

Mittelland 93,599 28,289 39,156 11,869 5,150 7,716 1419 30,22 41,84 12,68 5,50 8,24 1,52

Aarwangen 11,333 4,093 5,403 1,006 332 406 93 36,12 47,67 8,88 2,93 3,58 0,82
Wangen 7,200 2,782 3,373 508 186 273 78 38,64 46,85 7,06 2,58 3,79 1,08

Oberaargau 18,533 6,875 8,776 1,514 518 679 171 37,10 47,35 8,17 2,80 3,66 0,92

Büren 4,880 1,815 2,444 298 127 146 50 37,19 50,08 6,11 2,60 2,99 1,03
Biel 11,918 287 7,935 1,929 940 659 168 2,41 66,58 16,18 7,89 5.53 1,41
Nidau
Aarberg

7,255 2,373 3,482 577 528 236 59 32,71 48,00 7,95 7,28 3,25 0,81
7,624 3,410 3,182 543 191 244 54 44,73 41,74 7,12 2,50 3,20 0,71

Erlach 3,366 2,233 771 130 68 147 17 66,34 22,91 3,86 2,02 4,37 0,50

Seeland 35,043 10,118 17,814 3,477 1,854 1,432 348 28,88 50,83 9,92 5,29 4,08 1,00

Neuenstadt. 1,611 681 589 149 40 109 43 42,27 36,56 9,25 2,48 6,77 2,67
Oourtelary 11,970 1,971 8,303 795 324 421 156 16,47 69,37 6,64 2,70 3,52 1,30
Münster 9,921 2,278 6,351 544 309 335 104 22,96 64,02 5,48 3,11 3,38 1,05
Freibergen 4,527 1,672 2,169 236 144 187 119 36,94 47,91 5,21 3,18 4,13 2,63
Pruntrut 11,411 3,812 5,277 1,002 387 626 307 33,40 46,24 8,78 3,39 5,49 2,70
Delsberg 7,558 2,652 3,341 596 540 340 89 35,09 44,20 7,89 7,14 4,50 1,18
Laufen 3,681 1,093 2,008 258 162 129 31 29,70 54,55 7,01 4,40 3,50 0,84

Jura 50,679 14,158 28,038 3,530 1,906 2,147 849 27,94 55,32 7,06 3,76 4,24 1,68

Kanton 268,094 89,872 IIS,942 27,732 12,467 15,619 3462 33,52 44,36 10,34 4,65 5,83 1,30
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Die Bevölkerung des Kantons Bern nach Hauptberufs-
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Oberhasle
Interlaken
Prutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

6,810
30,148
17,019
5,412
7,485

10,971
37,168

260
1,089

529
221
297
631

2,273

6,550
29,054
16,490

5,191
7,188

10,340
34,895

3,176
8,406
5,809
3,247
4,199
5,519

12,173

1,506
10,095
8,085
1,072
1,704
2,933

14,992

537
4,219
1,435
409
611
810

2,977

Oberland 115,008 5,300 109,708 42,529 40,387 10,998

Signau
Trachselwald

25,163
24,397

1,664
1,624

23,499
22,773

13,269
11,522

6,857
8,518

1,785
1,251

Emmenthal 49,560 3,288 46,272 24,791 15,375 3,036

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

29,614
20,642
11,124
8,817

117,949
13,692
32,080

2,752
2,097

626
589

10,774
1,173
2,451

26,862
18,545
10,498
8,228

107,175
12,519
29,629

13.391
10,486
7,106
4,584

11,651
5,473

10,382

9,518
6,019
2,259
2,616

50,462
5,153

13,718

1,619
961
641
472

17,319
669

2,548

Mittelland 233,918 20,462 213,456 63,073 39,745 24,229

Aarwangen
Wangen

28,324
18,194

1,991
1,624

26,333
16,570

9,460
6,384

12,574
7,860

2,198
1,141

Oberaargau 46,518 3,615 42,903 15,844 20,434 3,339

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

11,799
27,294
18,572
19,171
7,505

731
1,362
1,174
1,617

577

11,068
25,932
17,398
17,554
6,928

4,141
593

5,270
7,982
4,597

5,537
17,027
8,380
7,204
1,604

594
3,622
1,255
1,103

265

Seeland 84,341 5,461 78,830 22,583 39,752 6,839

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

4,237
26,745
23,017
10,614
25,611
17,925
8,383

511
1,061
1,028

501
1.297

861
213

3,726
25,684
21,989
10,113
24,314
17,064
8,170

1,737
4,775
5,891
3,795
8,225
6,029
2,636

1,308
17,245
13,218
4,750

10,916
7,231
4,224

277
1,619
1,138

451
2,028
1,298

528

Jura 116,532 5,472 111,060 33,088 58,892 7,419

Kanton 645,877 43,598 602,279 201,908 264,585 55,860
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klassen in den Amtsbezirken und Landesteilen pro 1910.

Berufe Prozentuale Verteilung
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617
3,379

668
241
377
594

1,805

662
2,708

428
208
247
399

2,691

52
247

65
14
50
85

257

3,82
3,61
3.11
4,08
3,97
5,75
6.12

46,64
27,89
34,13
60,00
56,10
50,31
32,75

22,11
33,49
47,51
19,81
22,77
26,73
40,34

7,89
14,00
8,43
7,56
8,16
7,38
8,01

9,06
11,21
3,92
4,45
5,04
5,41
4,85

9,72
8,98
2,52
3,84
3,30
3,64
7,24

0,76
0,82
0,38
0,26
0,66
0,78
0,69

7,681 7,343 770 4,61 36,98 35,12 9,56 6,68 6,38 0,67

778
748

715
630

95
104

6,61
6,65

52,73
47,23

27,25
34,91

7,10
5,13

3,09
3,07

2,84
2,58

0,38
0,43

1,526 1,345 199 6,64 50,02 31,02 6,13 3,08 2,71 0,40

1,050
397
208
250

11,867
397

1,474

1,139
569
257
258

14,521
751

1,241

145
113

27
48

1355
76

266

9,29
10,16
5.63
6,68
9,14
8,57
7.64

45,22
50,80
63,88
51,99

9,88
39,97
32,36

32,14
29,16
20,31
29,67
42,78
37,64
42,76

5,47
4,65
5,76
5,35

14,68
4,88
7,94

3,54
1,92
1,87
2,84

10,06
2,90
4,60

3,85
2,76
2,31
2,93

12,31
5,49
3,87

0,49
0,55
0,24
0,54
1,15
0,55
0,83

15,643 18,736 2030 8,75 26,96 38,37 10,36 6,69 8,01 0,86

1,062
510

912
572

127
103

7,03
8,93

33,40
35,09

44,39
43,20

7,76
6,27

3,75
2,80

3,22
3,14

0,45
0,57,

1,572 1,484 230 7,77 34,06 43,93 7,18 3,38 3,19 0,49

371
2,892
1,854

584
144

334
1,536

553
610
293

91
262

86
71
25

6,20
4,99
6,32
8,43
7,70

35,10
2,17

28,38
41,64
61,25

46,93
62,38
45,12
37,58
21,37

5,03
13,27
6,76
5,75
3,53

3,14
10,60

9,98
3,05 *

1,92

2,83
5,63
2,98
3,18
3,90

0,77
0,96
0,46
0,37
0,33

5,845 3,326 535 6,48 26,78 47,13 8,11 6,93 3,94 0,63

113
852
819
406

1,116
1,636

427

230
952
742
438

1,519
731
308

61
241
182
193
510
139
47

12,06
3.97
<47
4,72
5,06
4,80
2,64

40,99
17,85
25,60
35,75
32,12
33,63
31,44

30,87
64,48
57,43
44,75
42,62
40,34
50,39

6,54
6,05
4,94
5,00
7,92
7,24
6,30

2,67
3,19
3,55
3,83
4,36
9,13
5,09

5,43
3,56
3,22
4,13
5,93
4,08
3,68

1,44
0,90
0,79
1,82
1,99 |

0,78
S

0,56 ;

5,368 4,920 1373 4,69 28,39 50,54 6,37 4,61 4,22 1,18
37,635 37,154 5137 6,75 31,26 40,96 8,65 5,83 5,75 0,80
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Die Zahl der Berufstätigen der wichtigern Berufsarten im Kanton Bern
nach den Ergebnissen der eidg. Volkszählungen der Jahre 1888, 1900 und 1910.

Berufsarten

Zahl der Berufstätigen im fahre

1888 1900 1910

Zu- oder Abnahme

von ISS8—1910

absolut

A. Gewinnung der Naturerzeugnisse.

Bergbau und sonstige Ausbeulung der toten Erdrinde

Landwirtschaft, Viehzucht und Gartenbau
Forstwirtschaft, Jagd und Fischerei

B. Veredelung der Natur- und Arbeits¬
erzeugnisse.

a) Herstellung von Nahrungs- und
Genussmitteln.

Müllerei
Bäckerei
Zuckerbäckerei u. Herstellg. v. Chokolade
Käserei u. andere Verarbeitung d. Milch
Metzgerei und Wursterei
Bierbrauerei
Bearbeitung des Tabaks

b) Herstellung von Kleidung und Putz
Herren- und Damenschneiderei
Herstellung von Weisszeug
Modisterie (Putz- und Blumenmacherei)
Herstellung von Schuhwerk
Wirkerei und Strickerei
Wäscherei, Glätterei u. Kleiderreinigung
c) Herstellung von Baustoffen, Bauten,

Einrichtung von Wohnungen.
Baukunst und Bauunternehmung, Handlangerie

Erstellung von Strassen, Brücken, Wasserbauten

Erstellung von Eisenbahnen
Kalk- und Ziegclbrenncrei. Herstellung von Tonrölircn

Herstellung von Kalk, Zement und Gips
Herstellg. von Zement- u. Asphaltarbeiten
Steinhauerci
Maurerei und Gipserei
Flach- und Baumalerei
Einrichtung v. Brunnen u. Wasserleitung.
Dackdeckerei und Schindelmaeherei
Holzsägerei, -Spalterei u, -Imprägnierung
Zimmerei
Parketterie
Schreinerei und Glaserei
Küferei und Küblerei
Bau- u. Kunstschlosserei, Herstellung eiserner Möbel

Spenglerei, Herstellung von Lampen etc.
Herstellung von Topfwaren, Hafnerei
Sattlerei, Herstellg. v. Reisegegenständen
Tapeziererei, Matrazen- u. Bettmacherei
Herstellung von Korb- und Besenwaren, Sesselgeflechtai und Bürstenwaren

736
90,308

1,498

1,126
1,874

268
1,179
1,362

349
693

6,337
2,915

502
4,395
1,158
1,766

1,024
1,225

241
514

91
153
996

1,868
352
209

1,081
962

3,299
134

2,804
828
616
488
543
777
206
655

878
88,003

1,725

879
2,250

554
1,417
1,610

496
673

10,113
2,170

553
3,713
1,295
2,899

2,875
1,832
1,683

875
570
445
792

3,808
900
459
979

1.322
2,926

257
4,544

783
1.323

787
599

1,000
369
722

760
87,685

1,427

782
2,485
1,171
1,640
1,812

478
753

10,911
2,635

672
3,174
2,472
3,729

4,383
2,639
3,599
1,325

944
456
436

4,441
1,527

470
915

1,310
3,573

432
4,551

606
1,538

979
682

1,101
346
752

+ 24 + 3,3
—2623 — 2,0

- 71 — 0,5

344
611
903
461
450
129
60

+4575
— 280

+ 170
—1221
+1314
+1963

3359
1414

+3358
811

-- 853

-- 303

- 560
+2573
—1175

261
166

+ 348

+ 274

+ 298
+1747
— 222

922
491
139
324
140
97



III
Die Zahl der Berufstätigen der wichtigern Berufsarten im Kanton Bern
nach den Ergebnissen der eidg. Volkszählungen der Jahre 1888, 1900 und 1910. (Schluss.)

Berufsarten

Zahl der Berufstätigen im Jahre

1888 1900 1910

Zu- oder Abnahme

von 1SS8—1910

absolut

d) Herstellung von Gespinsten und Ge¬
weben und deren Veredlung.

Seidengespinste, Seidenstoff- und Seidenbaadvveberei

Herstellung von Baumwollgespinsten
Herstellung von Baumwollgeweben
Herstellung und Veredlung von Wollgespinsten und -Geweben

Herstellung von Leinen-, Jute- und Hanfgespinsten

Herstellung von Leinen-, Jute- und llaufgewebcn

e) Herstellung von Papierstoff u. Papier,
von Leder u. Lederersatzmitteln und
Kautschuk
f) Chemische Herstellung anderer

Gebrauchsgegenstände.
Betrieb v. Gasanstalten, Gaseinrichtungen
Herstellung v. Geschossen u. Sprengstoff.
g) Bearbeitung der Metalle, Herstellung

von Maschinen und Werkzeugen.
Grob-, Huf- und Wagenschmiederei
Kiscngicsscrei, Maschinenbau und mechanische Werkstätten

Wagnerei und Wagenbau
Herstellung v. Uhren u. Uhrmacherwerkz
Einrichtung und Betrieb von Kraft- und elektr. Beleuchtungsanlagen

h) Vervielfältigung von Schrift u. Zeichnung,

Herstellung von Büchern und
Papierdruck.

Buchdruckerei
Photographie für sich
Buchbinderei für sich

C. Handel.
Eigentlicher Handel und Hausierhandel
Bank-, Vermittiungs- und Versicherungswesen

Wirtschaftswesen (Gasthöfe und Koslgebereieu etc.)

D. Verkehr.
Betrieb und Unterhalt von Bahnen
Botrieb und Unterhalt von l'ost, Telegraph und Telephon

Spedition und Fuhrwerkerei für sich
Schiffahrt und Flösserei
Botengeschäft, Dienstmänner, Berg- und Fremdenführer

E. Oeffentl. Verwaltung, Rechtspflege, Wissenschaft, Künste

Allgemeine öffentl. Verwaltung
Rechtsbeistand und ähnliche Geschäftsbtsorgung

Gesundheits- und Krankenpflege
Unterricht und Erziehung
Seelsorge und Kirchendienst
Bildhauerei und Holzschnitzlerei
F. Persönliche Dienste und andere nicht genau

bestimmbare Berufstätigkeit im ganzen

2,239
442
872
761
597

2,390

577

146
593

1,589
1,171
1,602

19,157
1

614
79

294

7,655
648

4,972

2,285
1,348

781
159
247

1,892
671

1,343
3,209

446
1,064

2,318

2,931
396

1,057
824
289

1,649

347
799

1,735
2,698
1,627

22,359
935

1,211
111
459

10,134
1,028
8,452

4,598
2,573
1,358

213
218

2,826
792

2,237
3,904

499
1,060

2,022

1,202
436

1,160
876

68
1,254

2,817

484
965

1,809
4,862
1,428

21,832
1,303

1,704
174
554

14,369
1,585

11,778

7,074
3,506
1,401

253
219

3,720
995

3,400
4,843

596
1,044

3,462

—1037

- 6

+ 288

+ 115
— 529
-1136

+2240

+ 338

+ 372

+ 220
+3691
— 174
+2675
+1302

-1090
• 68

260

+6714
+ 937
+6806

-4789
-2158
- 620
- 94
- 28

-1828
- 324
-2057
-1634
- 150
- 20

+1144
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Die Gesamtbevölkerung der schweizer. Kantone unterschieden nach den

Hauptberufsklassen sowie nach der Zahl der berufstätigen Personen einerseits
und der übrigen Bevölkerung anderseits pro 1910.

Kantone

Die Zahl der Berufstätigen und -Angehörigen
(Ernährte im ganzen)

nach den Hauptberufsklassen.

Die

übrige

Bevölkerung

(Personen,

die

keinem

be-j

stimmten

Berufe

angehören)

j
Gesamtbevölkerung

davon

Urproduktion Industrie

und

Gewerbe

Handel

V

erkehr

oö

IP g
.8-8
at ,§

' ifj-Og

cS

Persönliche Dienstleistungen Berufstätige
(Erwerbende)

N

icht

Er
w

erbende

(Berufsangehörige

und

Personen

ohne

Beruf)

Zürich 83,803 253,438 67,496 30,478 30,578 4,521 33,601 503,915 241,470 262,445

Bern 201,908 264,585 55,860 37,635 37,154 5,137 43,598 645$77 268,094 377,783

j Luzern 66,343 53,083 15,989 9,830 8,034 1,134 12,810 167,223 68,955 98,268

Uri 8,801 5,442 1,769 3,705 1,096 240 1,060 22,113 9,028 13,085

I Schwyz 22,492 20,398 4,959 3,897 2,542 545 3,595 58,428 26,107 32,321

Obwalden 8,490 4,282 1,308 832 785 141 1,323 17,161 7,069 10,092

Niedwaiden 5,873 4,121 1,269 712 634 125 1,054 13,788 5,412 8,376

Glares 6,361 19,009 3,666 1,579 1,569 183 1,949 33,316 16,985 16,331

Zug 8,453 11,873 2,100 1,564 1,553 174 2,439 28,156 12,244 15,912

Freiburg 69,525 35,656 8,560 6,040 7,135 1,756 10,982 139,654 56,104 83,550

Solothurn 27,023 62,821 7,757 9,370 4,311 532 5,226 117,040 50,922 66,118

Basel-Stadt 3,443 65,397 25,730 16,916 12,756 2,015 10,661 135,918 57,935 77,983

Basel-Land 17,689 40,846 6,053 5,218 2,988 389 3,305 76,488 35,520 40,968

Schaffhausen 12,687 21,736 3,673 1,990 2,753 250 3,008 46,097 20,852 25,245

Appenzell A-Rh. 9,438 37,606 3,808 1,766 2,254 232 2,869 57,973 29,345 28,628

Appenzell I-Rh. 5,366 6,686 946 307 529 196 629 14,659 7,750 6,909

St. Gallen 61,050 171,408 26,629 15,844 13,393 1,960 12,612 302,896 146,749 156,147

Graubünden 48,329 29,863 13,607 9,705 7,208 1,534 6,823 117,069 59,728 57,341

Aargau 72,103 111,568 14,393 10,039 8,977 1,116 12,438 230,634 104,843 125,791

Thurgau 39,004 68,523 8,937 5,857 5,551 664 6,381 134,917 64,414 70,503
| Tessin 56,130 49,851 15,084 16,362 8,808 1,987 7,944 156,166 77,551 78,616

Waadt 98,030 102,934 37,236 22,344 23 117 5,735 28,061 317,457 137,381 180,076

Wallis 77,237 27,826 7,804 5,809 4,735 672 4,298 128,381 57,814 70,567

Neuenburg 18,265 71,528 14,009 7,460 9,454 2,409 9,936 133,061 57,131 75,930

Genf 13,244 63,563 30,138 9,152 17,052 4,843 16,914 154,906 74,187 80,719

Schweiz

; pro 1910 1,040,081 1,604,043 377,780 234,411 214,966 38,490 243,516 3,153,293 1,693.590 2,059,103

pro 1900 1,100,910 1,383,666 285,486 167,278 170,333 20,660 187,110 3,315,413 1,410,352 1.845.091
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Das prozentuale Verhältnis der Gesamtbevölkerung der Kantone unter den

Hauptberufsklassen sowie zwischen den berufstätigen Personen einerseits und
den berufsangehörigen Personen u. solchen ohne Erwerb anderseits pro 1910.

Kantone

Die Berufstätigen und Berufsangehörigen
nach den Hauptberufsklassen.

Die

übrige

Bevölkerung

(Personen,

die

keinem

be¬

stimmten

Berufe

angehören)

im ganzen

Urproduktion Industrie

und

Gewerbe

Handel Verkehr

«S
««

|p £
=1.1-9

S— aT

=3=§ GS S

ë|&

Persönliche Dienstleistungen Berufstätige
(Erwerbende)

Berufsangehörige

nnd

Personen

ohne

Beruf

(nicht

Erwerbende)

Zürich 16,65 50,29 13,39 6,05 6,07 0,89 6,66 47,8 52,2

Bern 31,26 40,96 8,65 5,83 5,75 0,80 6,75 41,5 58,5

Luzern 39,67 31,75 9,56 5,88 4,80 0,68 7,66 41,2 58,8

üri 39,80 24,61 8,00 16,75 4,96 1,08 4,80 40,8 59,2

Schwyz 38,50 34,91 8,49 6,67 4,35 0,93 6,15 44,7 55,3

Obwalden 49,47 24,95 7,62 4,85 4,58 0,82 7,71 41,2 58,8

Nidwaiden 42,60 29,88 9,20 5,16 4,60 0,91 7,65 39,3 60,7

Glarus 19,09 57,06 8,00 4,74 4,71 0,55 5,85 51,0 49,0

Zug 30,02 42,17 7,46 5,55 5,52 0,62 8,66 43,5 56,5

Freiburg 49,78 25,53 6,13 4,33 5,11 1,26 7,86 40,2 59,8

Solothurn 23,09 53,67 6,63 8,00 3,68 0,46 4,47 43,5 56,5

Basel-Stadt 1,80 48,12 18,93 12,45 9,38 1,48 7,84 42,6 57,4

Basel-Land 23,13 53,40 7,91 6,82 3,91 0,51 4,32 46,4 53,6

Schaffhausen 27,52 47,15 7,97 4,32 5,97 0,54 6,53 45,2 54,8

Appenzell A.-Rh. 16,28 64,87 6,57 3,04 3,88 0,40 4,98 50,6 49,4

Appenzell I.-Rh.. 36,61 45,61 6,45 2,09 3,61 1,34 4,29 52,9 47,1

St. Gallen 20,16 56,59 8,79 5,23 4,42 0,65 4,16 48,4 51,6

Graubünden 41,28 25,51 11,62 8,29 6,16 1,31 5,83 51,0 49,0

Aargau 31,26 48,38 6,24 4,35 3,89 0,49 5,39 45,5 54,5

Thurgau 28,91 50,79 6,62 4,34 4,12 0,49 4,73 47,7 52,3

Tessin 35,94 31,92 9,66 10,48 5,64 1,27 5,09 49,7 50,3

Waadt 30,88 32,43 11,73 7,04 7,28 1,81 8,83 43,3 36,7

Wallis 60,16 21,68 6,08 4,52 3,69 0,52 3,35 45,0 55,0

Neuenburg 13,73 53,75 10,53 5,61 7,10 1,81 7,47 42,9 57,1

j Genf 8,55 41,03 19,45 5,91 11,01 3,13 10,92 47,9 52,1

Schweiz

pro 1910 27,71 42,74 10,06 6,25 5,73 1,02 6,49 45,1 54,9
1 pro 1900 33,21 41,73 8,61 5,05 5,14 0,62 5,64 44,4 55,6 I

s
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Die in Industrie und Gewerbe verwendeten Motoren nach Be-
gemäss den Ergebnissen der

Art der Betriebsgruppen

und Betriebszweige

Anzahl Betriebe
Art der

verwendeten Motoren

im

ganzen

davon Betriebe mit1)

ohne

Motoren

mit

Motoren

ffasser-

motoren Dampfmotoren Elektromotoren

andern

Motoren

a) Nahrungs- und Genussmittel 2946 2437 609 344 50 131 48

darunter: Müllerei etc 376 35 341 304 11 30 23

Bierbrauereien 32 3 29 8 23 15 3

b) Kleidung und Putz 9065 9024 41 8 6 23 8

c) Baugewerbe 7548 6707 841 434 66 279 128

darunter: Eisenbahnanlagen, Strassen- nnd Brückenbau,

Tiefbau und Hochbau etc. 432 378 54 12 15 25 14

Ziegel-, Backstein- nnd Tonröhrenfabrikation 57 20 37 10 15 15 5

« Zement- und Kunststeine 82 66 16 7 2 8 4

Sägerei 392 52 340 290 14 36 19

Schreinerei 1522 1292 230 79 9 107 47

d) Textilindustrie 380 318 62 45 17 23 5

darunter: Seidengespinste und Zwirn 5 5 3 3 3

Baumwollgespinste und Zwirn 1 1 1

Baumwollgewebe, Stramin 9 5 4 4 2 2

ffoligespinste und ffollgeirebe, Tuch, Filz 38 15 23 21 4 5 3

e) Papier, Leder und Kautschuk 71 25 46 29 9 12 5

darunter: Papierstoff, Papier,
Holzschleiferei 6 6 5 5 2 •

f) Chemikalien 137 39 98 77 9 10 11

g) Maschinen und Werkzeuge 3397 2684 713 229 31 426 100

darunter : Eisengiesserei, Maschinenfabrikation etc. 126 36 90 50 7 37 14

Elektrotechnische Gewerbe 35 25 10 6 1 5

Uhrmacherei 1171 792 379 63 12 295 43

h) Typographie, Bücher, Papierarbeiten 364 238 126 7 4 102 27

i) Wasserversorgung, Eiektr. Anlagen 125 70 55 28 5 32 8

k) Anstaltsbetriebe 20 20 • • •

Total Kanton 24,053 21,562 2491 1201 197 1038 940

') Die wagrechte Addition dieser Rubriken ergibt eine höhere Ziffer als die Totalzahl der

Anmerkung: Die Tabellen auf Seite 114—116 als Nachtrag zu Seite 101 hievor.
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triebsgruppen und wichtigsten Betriebszweigen im Kanton Bern

eidg. Betriebszählung von 1905.

Ausschliessliche Verwendung
von Motoren nach Arten

Die verwendete Motorstärke *5
Q) t. _ -4-« ^ £ Qa

!•! _a> -fr cd J=
Ê.2 N
S M-5

o
£

Betriebe nur mit
mit rer-

Betriebe mit1)

Wassermotoren Dampfmotoren Elektromotoren

andern

Motoren

sehiedenen

Motoren

unter
1

HP

1—2

HP
3—5

HP
6—10

HP
11—20

HP

über
20

HP

300 28 93 30 58 9 108 206 124 72 54 6,473,60

278 9 11 16 27 1 44 158 97 43 25 3,383,90
1 8 3 1 16 1 2 7 9 11 19 1,360

7 6 19 6 4 7 16 8 8 3 3 252,93

388 40 245 109 59 8 151 300 255 101 92 9,792,80

7 9 19 9 10 1

V

4 6 22 14 19 1,378,50
6 9 11 4 7 2 1 9 9 24 1,874,50
4 1 4 3 4 1 6 5 1 8 852

274 7 26 15 18 # 18 117 141 60 23 3,318
68 7 102 41 12 1 53 121 55 8 4 1,223,80

28 1 11

2

1 21

3

3

1

5 9

1

11 16 46

7

4,878,50

1,479,50
1

#
1 1,000

2 2 1 7 761
15 1 7 3 6 8 16 907

22 3 9 4 8 5 12 19 3 4 12 2,424,50

1 5 1 11 2,252

72 4 8 7 7 1 20 54 15 6 11 903

176 12 382 78 65 132 268 197 81 54 54 6,252,76

36 3 26 9 16 2 25 40 17 15 9 1,198
4 4 2 1 3 8 866

39 4 274 32 30 112 127 88 37 30 19 2,025,40

6 3 88 15 14 2 79 35 14 6 4 755,80

20 21 1 13 • 3 8 8 8 46 29,593,50

1019 98 876 251 249 167 662 836 519 270 322 61,327,39

Betrieb« mit Motoren, weil mehrere Betriebe hier zwei- und mehrfach figurieren.
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Die in der Landwirtschaft, in der Industrie und don Gewerben, im Handel und
Verkehr verwendeten motorischen Kräfte, sowie die Gesamtzahl der Motorbetriebe
und der in denselben beschäftigten Personen im Kt. Bern nach Amtsbezirken und

Landesteilen, dargestellt auf Grund der eidg. Betriebszählung vom Jahr6 1905.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Landwirtschaft Industrie u.Gewerbe Handel u. Verkehr Total

Zahl der Zahl der Zahl der Zahl der

Motoren-

Betriebe

in

Motorbetrieben

beschäftigten

Personen

verwendeten

Betriebs-

krälle

HP

Motoren-

Betriebe

in

Motorbetrieben

beschäftigten

Personen

verwendeten

Betriebskräfte

HP

Motoren-

Betriebe

in Motnr-

betr'eben

beschäftigten

Personen

verwendeten

Betriebskräfte

HP

Motoren-

Betriebe

in

Motorbetrieben

beschäftigten

Personen

rorwen-
deten

Betriebskräfte

HP

Oberhasle 2 7 7 32 210 348 4 151 181 38 368 536!
Interlaken 1 4 4 76 825 1,895 17 819 251 94 1,648 2,150'
Prutigen 1 6 6 43 337 633 5 138 19 49 481 658
Saanen 6 52 69 2 25 55 8 77 124
Obersimmenthal

'
1 5

'
6 15 47 200 3 24 93 19 76 299

Niedersimmenthal 2 7 4 43 376 6,407 1 47 6 46 450 6,417
Thun 26 123 76 101 1,477 1,453 7 52 24 134 1,652 1,553

Oberland 33 152 103 316 3,344 11,005 39 1256 629 388 4,752 11,737

Signau 46 185 131 111 773 878 5 27 22 162 985 1,031
Trachselwald 106 534 313 123 592 782 - 239 1,126 1,095

Emmenthal 152 719 444 244 1,365 1,660 5 27 22 401 2,111 2,126

Konolfingen 114 656 446 130 990 1,097 4 8 9 248 1,654 1,552
Seftigen 165 861 567 67 285 486 2 212 31 234 1,358 1,084;
Schwarzenburg 22 92 58 23 30 214 2 16 15 47 138 287)
Laupen 105 500 218 35 430 345 2 4 1 142 934 564
Bern 133 793 435 329 7,726 8,370 37 687 128 499 9,206 8,933
Fraubrunnen 78 358 253 47 324 1,131 1 1 1 126 683 1,385
Burgdorf 141 748 630 141 2,670 2,345 10 72 94 292 3,490 3,069

Mittelland 758 4008 2607 772 12,455 13,988 58 1000 279 1588 17,463 16,874

j Aarwangen 90 382 225 130 1,798 7,723 5 21 11 225 2,201 7,959
Wangen 55 229 214 73 1,074 5,116 128 1,303 5,330

Oberaargau 145 611 439 203 2,872 12,839 5 21 11 353 3,504 13,289

Büren 32 153 62 56 670 338 88 823 400
Biel 6 28 24 179 4,153 2,504 17 189 99 202 4,370 2,627
Nidau 25 107 78 58 886 524 3 549 294 86 1,542 896

| Aarberg 86 476 348 77 933 1,098 1 2 1 164 1,411 1,447
Erlach 16 306 88 21 218 156 37 524 244

Seeland 165 1070 600 391 6,860 4,620 21 740 394 577 8,670 5,614

Neuenstadt. 6 26 36 23 240 108 1 4 7 30 270 151

Courtelary 5 20 13 171 4,405 4,563 9 36 37 185 4,461 4,613
Münster 9 20 17 115 4.194 2,679 1 3 16 125 4,217 2,712
Freibergen 4 19 14 64 667 4,215 68 686 4,229
Pruntrut 9 29 40 94 1,659 839 13 49 219 116 1,737 1.098
Delsberg 8 42 34 65 1,309 1,564 8 78 142 81 1,429 1,740
Laufen 13 65 51 33 1,060 3,247 2 3 4 48 1,128 3,302

Jura 54 221 205 565 13,534 17,215 34 173 425 653 13,928 17,845

Kanton 1307 6781 4398 2491 40,430 61,327 162 3217 1760 3960 50,428 67,485
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Ergebnisse der Fabrikstatistik pro 1911 für den Kanton Bern.

'Industriezweige
Zahl

der

Etablissemente

Zahl der Arbeiter Betriebskräfte HP

männlich weiblich

zusammen

im

ganzen

und zwar an

Wasser Dampf

Elektrizität andere

Motoren

Baumwollindustrie 10 616 951 1,567 1,909 388 295 1,226
Seidenindustrie 6 196 849 1,045 1,025 540 450 35

Wollindustrie 20 383 427 810 1,232 615 276 318 23
Leinenindustrie 13 200 294 494 320 135 105 60 20 i

Andere Textilindustrien 6 108 101 209 71 12 49 10
Herstellung und Unterhalt von Kleidern etc. 37 318 832 1,150 1911/4 78 tl0'/4 3

Gerberei, Schuhe 10 207 143 350 108 8 40 35 25
Hüte 5 35 80 115 17 8 5 4

Zelluloidwaren, Bürsten 2 102 44 146 50 10 35 5

Sattlerei 3 26 26 2 2
Mühlen 27 215 7 222 1,514 972 175 367

Brot, Zucker- u. Teigwaren 10 131 108 239 150 13 33 94 10 j

Molkerei und Milchprodukte 4 260 227 487 711 20 565 126

Zucker, Ohocolade u. Kakao 4 307 359 666 1,105 45 425 635
Bierbrauerei 19 337 1 338 1,261 59 512 686 4
Fabrikation anderer Lebensmittel 15 109 45 154 451 74 186 146 45
Tabak, Zigarren und Zigaretten 12 185 501 686 85 Va 23Va 57 5 ;

Zündwaren 7 133 108 241 78 26 4 43 5
Chemische und chemiseh-phjsikalkhe Produkte. 13 297 63 360 672 204 286 119 63

Elektrizitätswerke 28 301 1 302 71,077 59,655 5,100 4,527 1795

Gasfabriken 5 216 216 154 56 23 75

Holzstoff, Zellulose, Papier
Buchdruckerei

8 478 111 589 3,515 1,270 555 1,610 80

58 1,089 182 1,271 552 12 Va 66 435'/a 38

Lithographie 14 183 99 .282 98'/4 943/4 4

Sehriftgiesserei, Clischés 3 18 1 19 14 14

Buchbinderei, Cartonnage etc. 13 219 223 442 66 18 41Va 6Va

Holzbearbeitung 185 3,355 90 3,445 3,435'/a 1,088 1,053 l,194Va 100

Metallbearbeitung 120 5,575 367 5,942 4,850Va 1,337Va 728 2,007 778
Eisenbalm- und Dampfschiffreparaturen 21 859 2 861 743 62 669 12
Fabrikation anderer Gebrauchsgegenstände 22 1,189 24 1,213 451 50 77 264 60
Uhrenmacherei, Bijouterie 334 8,225 5,577 13,802 2,925Vr 689 295 1,598'/4 343
Bausteine, Baumaterialien 30 1,267 19 1,286 5,134 2,561 721 1,536 316
Ziegel, Backsteine, Röhren 37 1,617 132 1,749 2,967 504 382 1,950 131
Porzellan und Töpferei 6 222 79 301 143 12 131
Glas und Glasbearbeitung 2 44 44 29 25 4 1

Total 1109 29,022 12,047 41,069 l07,!073/4 70,390'/a 12,532 20,2995/4 3885Va
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Hauptergebnisse der schweizerischen Fabrikstatistik pro 1911 für den Kanton Bern
im Gesamtvergleich mit früheren Jahren und mit den andern Kantonen.

Industriezweige

Zahl der Arbeiter

männlich weiblich

zusammen

Betriebskräfte HP

im

ganzen

und zwar an

Wasser Dampf
Elektrizität andere

Moloren

I. Textilindustrie
II. Verarbeitung ton Häuicn, Lcder, Haaren, Horn

und andern Mleidungsstoffen

III. Lebens- und Gennssmittelfabrikat'on

IV. Chemische und chemisch-physikalische Industrien

V. Papierfabrikation und polygraphische Gewerbe

T1 Holzbearbeitung
TU. Metallbearbeitung

Till. Industrie der Maschinen nnd Apparate

IL Bijouterie, Uhrenmacherei
L Salinen, Bearbeitung ton Erden und Steinen

Total pro 1911

» 1901

» „ 1895

» 1888

» 1882

Pro 1911 nach Kantonen.

Zürich
Bern
Luzern
Uri
Schwyz
Obwalden
Nidwaiden
Glarus
Zug
Freiburg
Solothurn
Basel-Stadt
Basel-Land
Schaffhausen
Appenzell A-Rh
Appenzell I.-Rh
St. Gallen
Graubünden
Aargau
Thurgau
Tessin
Waadt
Wallis
Neuenburg
Genf

Schweiz Total

54

58
91
53
96

185
120
43

334
75

1109

846
602
307
187

1241
1109

198
19
86
22
27

118
45

108
275
290
123
103
220

15
939
148
538
444
230
566
80

488
523

79551)

1,447

744
1,544

947
1,987
3,355
5,575
2.048
8,225
3,150

29,022
20,542
15,875
9,635
7,421

41,458
29,022
5,873

719
2,058

353
458

3,373
1,772
2,811

13,798
9,723
4,211
6,064
2,891

189
16,840
3,180

16,468
10,435
3,996

11,916
2,579

10,896
9,994

211,077

2,591

1,130
1,248

172
616

90
367

26
5,577

230

12,047

8,953
6.779
5,534
4,881

24,523
12,047
2,302

183
1,992

59
99

4,044
1,041
1,365
6,320
5,916
2,525
1,311
2,121

126
14,640

332
11.794
8,279
3,694
4,696

345
4,571
3,439

117,164

4,038

1,874
2,792
1.119
2,603
3,445
5,942
2,074

13,802
3,380

41,069
29,495
22,654
15 169
12,302

65,981
41,069

8.175
902

4,050
412
557

7,417
2,813
4.176

20,118
15,639
6,736
7375
5,012

315
31,480
3,512

28,262
18,714
7,690

16,612
2,924

15,467
13,433

328,841

4,523

• 402Vi
5,277'/n

71,981
4,245^/4
3,435 '/n

4,850'/2
1,194
2,925Vi
8,273

107,1073/4

41,1591/2
15,8653/4
7,225
6,051

118,3991/a
107,1073/4
30.919
12,080
8,490

10,661'/2
2,0421/2

51,0083/4
6,821

37,6893/4
25,155
26.920
14,207
19,662
4,208

894
59 6011/4

104,9843/4
53,832
19,307
45,6791/4
53,1291/2

100,7001/2
22,6801/4
28,2593/4

964,440

1,678

16
1,2061/2

59.941
1.2821/2
1,088
1,3371/2

50
689

3,102
70,390'/2
28,880
11,0363/4
5,6801/2
5,094

21,392
70,3901/2
14,846
11,521
4,775

10,464
1,546

45,837-/2
4,338 V«

24,4101/2
8,399

920
2,393
9,688

783
325

23,511
91,230
24,870
4,309

41,002»/a
28,3211/2
66,924

9,114
16,4741/2

53T.785V2

1,126

140
1,896
5,413

639
1,053

728
139
295

1,103
12,532
7,058
3,911
1,5101/a

947

34,7511/2
12,532
4,525

79
1,417

30
43

2,372
313

5,582
9,674

11,653
3,768
1,251
1,355

160
15,608 '/s
1,168

12,674
3,596

874
7,1231/2

163
4,387V»
3,437

138,531'

1,666

209V*
2,111
4,764
2,195'/i
1,194'/»
2,007

933
l,598Vt
3,621

20,299 3/<

3,844
433

12

56,0911/2
20,2993/4
11,053

375
1,405

1671/2
3581/2

2,373'/4
1,6711/2
7,6663/4
6,629

11,657
7,600
8,564
1,525

198
13,759l/4
11,305'A
14,397
7,844
3,1533/4

16,509
33,0701/2

7,7323/a
7,8333/4

253,240

53

37
64

1863
1281/2
100
778

72
343
447

3885'/2
1377
485

22
10

61641/2
38851/2

495
105
893

95
426
498

301/2
453

2690
446
159
545
211

6722'/2
12811/2
1891
3558

649
11751/2
543

1446
5141/2

34,877 V2

i) Total der Etablissemente. 1 56 Firman haben aber 2 »der mehrere Fabrikbetriebe, sodass »ich die Total-
zahl eigentlich auf 7785 reduziert.
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Unfallstatistik.

Gesetzlich angezeigte Haftpflichtfälie von 1889—1916 im Kanton Bern.

Jahr

Zahl der Unfälle
Heilung

Tätlicher

Ausgang

Erledigt Fälle,
deren

Ausgangs-

anzeige

ausstehend

im

Fabrik-

betiieb

im

pflichtigen

Betrieb

Total

ohne

bleibe

Nacl

mit

ndem

iteil

freiwillig
gesetzlich

entschädigt

durch

Vergleich

richtlich

1889 451 552 1003 843 39 15 804 89 1 109

1890 591 665 1256 1165 40 10 1131 82 2 41

1891 698 751 1449 1313 79 16 1265 143 41

1892 694 790 1484 1338 76 10 1310 114 60

1893 652 623 1275 1122 80 19 1089 131 1 54

1894 723 569 1292 1154 62 19 1129 106 57

1895 727 595 1322 1171 79 11 1136 125 61

1896 740 712 1452 1284 79 15 1235 143 74

1897 989 835 1824 1571 86 15 1567 104 152

1898 1170 1115 2285 2037 98 16 2032 118 1 134

1899 1326 1020 2346 2085 121 23 2081 145 3 117

1900 1259 1286 2545 2247 148 13 2250 157 1 137

1901 1251 1898 3149 2765 92 16 2856 16 1 276

1902 1247 1743 2990 2580 130 10 2703 15 1 270

1903 1350 1872 3222 2775 124 15 2888 25 1 308

1904 1582 1503 3085 2775 131 16 2893 28 1 163 i

1905 1780 1277 3057 2675 138 6 2792 27 2 238

1906 2142 1681 3823 3362 152 14 3473 49 6 295

1907 2327 1823 4150 3718 160 18 3834 50 12 254

1908 2307 2034 4341 3890 163 47 4071 28 1 241

1909 2189 1579 3768 3398 158 30 3461 120 5 182

1910 2325 1968 4293 3824 142 19 3797 187 1 308

1911 2575 2233 4808 4243 178 27 4212 232 1 360

1912 2828 2456 5284 4651 236 26 4602 309 2 371

1913 2788 2362 5150 4565 160 21 4529 213 4 404

1914 1887 1626 3513 3181 107 21 3158 142 9 204

1915 2174 1167 3341 3190 119 11 3135 50 5 151

1916 2892 1049 3941 3527 151 7 3633 48 4 256
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Gewerbliche Berufsbildung im Kanton Bern.
Gewerbliche Bildungsanstalten, Handwerkerschulen und kaufmännische

Fortbildungsschulen nach dem Stande von 1916 resp. 1916/17.

No
Name und Sitz der Schule

oder Anstalt
Gründungs-

jahr

Zahl

der

Lehret

Zahl

der

Schüler

Ge-

samt-
Aus-

gaben

Fr.

Staatsbeitrag

Fr.

Erstes

Jahr der

Bundas-

s

invention

subvention

Fr.

1 Technikum des Kantons Bern in Burgdorf 1892 20 609 133,832 56,240 1892 28,455

2 Technikum des Kts. Bern in Biel 1890/91 35 414 78,916 190,165 1884 36,073

3 Ecole d'Horlogerie et de Mécanique de St-Imier 1866 16 72 72,388 16,500 1884 11,906

4 Ecole d'Horlogerie du District de Porrentruy 1884 8 38 26,183 9,145 1884 6,377

5 Lehrwerkstätten der Stadt Bern 1888 24 151 240,728 40,683 1888 29,128
j 6 Gewerbeschule der Stadt Bern 1826 97 1750 115,630 37,748 1885 29,000

7 Dekorschule des Konditorenvereins Bern 1900 3 42 663 160 135

8 Gewerbeschule Biel 1860 .32 631 29,139 8,937 1885 6,398

9 Schnitzlerschule Brienz 1884 3 11 25,677 6,000 1885 3,430

10 Gewerbeschule Brienz 4 22 1,311 485 388

11 ZeichnungsscWo und Modellsamm ung Brienzwiler 1885 1 18 561 140 1886 103

12 Töpferschule Steffisburg 1906 3 11 1,479 540 1906 325

• 13 Handwerkerschule Aarberg 1904 (4) 32 1,438 525 1905 420

14 11 Belp 1901 (4) 20 1,630 550 1902 440

15 V Burgdorf 1880 15 159 8,209 2,735 1885 2,168

16 11 Frutigen 3 28 1,842 450 384

17 11 Herzogenbuchsee 3,484 1,243 994

18 5? Huttwil IS86/S1 5 39 1,748 560 1885/81 500

19 >) Interlaken 1891 9 71 7,730 2,800 1892 2,032

20 11 Langenthal 1854 12 179 8,473 2,550 1884 2,200

21 11 Langnau 1885 (5) 82 4,330 1,200 1885 1,160

22 11 Laupen 1902 (3) 19 911 330 1902 250

23 11 Meiringen 7 41 2,863 1,090 872

24 11 Münsingen 1870 1,995 550 1885 550

25 11 Oberdiessbach 1894 4 50 2,221 700 1896 620

26 11 Oberhofen 1894 (4) 24 1,238 333 1895/% 285

27
11 Riggisberg 3 11 1,080

28 11 Schwarzenburg 6 32 3,818 1,400 1,120

29 11 Signau 26 1,176 375 300

30
11 Spiez 1905 3 27 1,576 500 1906 408

31
11 Steffisburg 1859 6 49 3,235 1,065 1891/92 850
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Gewerbliche Berufsbildung im Kanton Bern.
Gewerbliche Bildungsanstalten, Handwerkerschulen und kaufmännische

Fortbildungsschulen nach dem Stande von 1916 resp. 1916/17. (Schluss.)

No
Name und Sitz der Schule

oder Anstalt

Grün-

dungs-

jahr

Zahl

dar

Lehrer

Zahl

dar

Schüler

Gesamt

Ausgaben

Fr.

Staatsbeitrag

Fr.

Erltes

lehr der

Bendet-

sub-

vention

Bundas-

siib-

vention

Fr.

32 Handwerkerschule Sumiswald 1895 3 34 1,952 600 1895 470

33
11 Thun 1859 15 197 8,167 2460 1884 1905

34 'J Utzenstorf 1908 4 28 1,797 600 480

35
11 Wangen nJL n. Umgebung 1896 5 38 2,644 900 1896 746

36
11 Wattenwil 1906 3 18 1906

37
11 Wimmis 1907 3 13 632 150 (1916) 150

38
71 Worb 1882 4 46 2,634 950 1886 840

39 Ecole professionnelle Delémont 1900 3 95 3,887 1300 1901 1080

40
11 11

de Saignelégier 1909 3 19 1,120 300 240

41
11 11 „ Tavannes 1894 71 4,632 1460 1896 1240

42 „ de Métiers „ Porrentruy 1912 1 8 3,942

43 Gewerbl. Fortbild.-Schule Büren a./A. 1907 3 36 1,135 360 320

44
11 11

Choindez (Berner Jura) 1902 4 25 2,670 800 1903 820

45
11 11

Grosshöchstetten u. Umg. 1906 4 42 1,982 700 1906 550

46
11 11 Kirchgem. Kirchberg 1893 6 61 2,693 930 IS94/55 776

47
11 11 Koppigen 1910 3 10 819 280 224

48
71 11 Laufen 1901 5 35 3,298 1150 1901 956

49
11 11 Lyss 1906 4 80 3,111 1000 1906 800

50
11 11 Münchenbuchsee 1907 4 44 1,959 475 381

51
Ii 11 Niederbipp 1906 3 16 1,500 493 1906 412

52
11 11 Oberburg 1908 7 49 2,571 904 743

53
11 11 Rapperswil 1907 3 9 788 290 224

54
>> 11 RSegsau. Ilasle und LüMflüh 1914 6 55 2,488 900 720

55
11 11 Saanen 1908 2 10 670 235 185

56
11 11 Schüpfen 1908 3 28 758 210 212

57 Ecole complémentaire prof. p. apprentis artisans de Porrentrnj 1897 6 53 5,171
58

71 11 11 Tramelan 1910 9 72 4,708 ,-1593 1274

59
„ „ commerciale de „ 9 77 6,051 2115 1690

60
„ de commerce, Neuvevilie 6 78 19,916 4788 3684

61
>> » îî de Delémont 4 32 13,582 4594 3194

62
" V „ St-Imier 9 31 17,558 5715 3839

8*



122

Lehrlingswesen im Kanton Bern.
Zahl der eingeschriebenen Lehrlinge in den Jahren 1908—1917

nach den Geschäftsberichten des Lehrlingsausschusses der kant. Handels- u. Gewerbekammer.

a) Nach Jahren und Landesteilen.

Jahr

Landesteile Total
am

1.JanuarOberland Mittelland
Emmenthal u.

Oberaargau
Seeland Jura

1908 585 1672 799 886 863 4805
1909 649 1775 996 878 841 5139
1910 631 2111 1027 926 803 5498
1911 596 2190 1067 1006 945 5804
1912 628 2197 1114 1051 961 5951

1913 656 2188 999 1113 1048 6004
1914 691 2361 1083 1090 1007 6232
1915 693 2391 1022 1100 1065 6271 1

1916 541 2375 913 964 887 5680
1917 537 2154 968 1017 935 5611

b) Nach Berufsarten und Jahren.

Berufe
Total im Jahre (auf 1. Januar)

1908 1909 1910 1911 1912 1913 1914 1915 1916 1917

Kaufleute 696 748 816 902 947 1025 1060 1027 1016 970
Damenschneiderinnen 500 557 724 739 700 710 721 732 702 710
Uhrenindustrie 496 405 274 336 415 531 537 642 510 550
Mechaniker 402 552 529 537 507 518 592 619 538 634
Schlosser 382 393 422 362 355 327 415 393 331 346

Schreiner 243 288 343 348 330 333 335 319 223 190
Schmiede 183 190 225 227 239 248 249 217 196 202
Schriftsetzer und Maschinenmeister 197 162 173 171 191 158 185 184 168 177

Sattler u. Tapezierer 120 134 168 177 183 160 154 142 164 154

Schneider 118 130 124 169 188 166 162 167 145 147

Bäcker 102 134 122 145 212 164 149 171 201 211

Gipser und Maler 91 94 183 197 204 199 178 166 120 105

Wagner 88 83 85 97 110 86 94 100 77 71

Giesser 81 58 62 65 75 83 74 77 65 73

Spengler 80 98 100 106 96 86 104 99 94 85
Weissnäherinnen 78 71 119 110 133 105 101 82 118 116

Zimmerleute 69 70 74 80 74 74 74 56 29 24

Uebrige Berufe 879 972 955 1036 992 1039 1048 1078 983 846

Total 4805 5139 5498 5804 5951 6004 6232 6271 5680 5611

davon weiblich 901 1067 1143 1167 1175 1130 1181 1106 1190
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Durchschnittspreis« der wichtigsten Lebensmittel auf dem Markte Bern v. 1842-1916
nach 10jährigen Perioden und für die einzelnen Jahre.

Zeitperioden

und

Jahre

Getreide

1.1
SB -a

S-rr
-Sä

a.ta

Brot Kartoffeln

weisse rote

Viertel 151

Fleisch

S
*3 32
*2 oa
Ö
V

J3 q-oo

-d

a fe

.5 ^'eu ^r~

Ja s.
C/1 '

Milch, Butter u. Eier

s

=ö 72
=3

CQ 'S

Heu u. Stroh

Heu Stroh

per Zentner

à 50 kg

Holz

Tannen Bachen

per Klafter

3 Ster

Fr. Cts. | Fr. Cts. Cts. Cts.

1842—51
1852-61
1862—71
1872—81
1882—91
1892—1901

1902—11
1912-16

1842
1847
1852
1857
1862
1867
1872
1877
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916

14.93
16.22
14.19
15.08
13.58
7.84
7.82

10.88

14.33
23.91
14.42
16.61
14.49
15.77
17.59
15.64
14.07
10.72
10.25
9.45
9.57
9.56

a.8.—
7.65
8.17
8.55
8.87
8.26
8.10
7.76
7.68
8.58
7.67
8.09
6.75
6.61
6.66
6.91
6.77
7.73
8.50
8.50
8.42
8.54
8.09
8.04
8—
8.17
9.92

12.59
15.70

2.24
2 48
1.98
2.24
1.91
1.61
1.68
2.65

1.75
4.13
2.28
2.64
1.93
2.80
2.04
2.42
2.18
1.98
2—
1.87
1.82
1.61

ca.1.62
1.64
1.69
1.80
1.81
1.68
1.62
1.42
1.52
1.66
1.72
1.60
1.52
1.53
1-61
1.57
1.53
1.59
1.70
1.70
1.79
1.80
1.71
1.78
1.90
187
2.06
3.23
4.20

22,3
23,3
21,9
23,o
19,6
18,5
18,8

31
21

23
25
25
24
23
23
19,5
18,5
18
19

17.8
18.4
18
20.5
20.6
19,o
17,5
17,5
17,5
19,2
20,2
18.0
17.7
17,5
17,5
17,5
18.1
18
17,5
18.9
20,9
19,9
20
20
20
20
20

18.4
20.5
18,7
20.6
17,2
16.2
16.3

28
19

18
21
22
21,5
20,5
20.5
17.6
16
15,5
16.5
16,2
16.1
15.6
17.4
18,o
16.5
16,0
15,o
15.2
16,8
17,8
16,0
15,2
15
15
15
15,5
15,5
15
16,2
18,4
17.4
17.5
17,5
17,5
17,5
17,5

Cts. | Cts, Cts. Cts. Cts. | Cts. | Cts. | Cts.

a) Periodische Durchschnittspreise

Fr, Cts. Fr. Cts. Fr, Cts. Fr, Cts.

111,4
126,8
102,o
116,o
94,4

113,o
132.0
108.1
124,8
98,9

94,3
118,3
171,5

37,4
47.3
59,i

71,7
78.4
87,o

105,3

34.4
42,3
55.5
65,7
65,i
70,3
79,9
98,3

34.8
44.9
46,i
56,8
49,8
50.6
60.7
79,5

b) Jahresdurchschnittspreise

19,4
19,6
21,6
25,2

69
88,6
99,4

113
121,8
127,i
151,4
193,4

51.5
57,i
67,3
86,7
84,7
96.6

115,i
168,5

Vollbrot 46,8
51,7

106
130
131
83

142
142

96
117
93
78
81,6
93,9

188
130
138
89

142
150

111
132
102
81
84
94,5

95,i
108
85.8
95,i
97,i
87,6
96.9
81,o
99,9

105
99,9
92,4
84
99

111,3
105,9
105,9
114.3
112,5

99,9
106,2
112.5
144.0
170.1
151.2
137.4
147.6
181,2
240

40
36

54
61
65
82.5
68
68
75
72
67,3
69.3
68,i
71.4
78,4
80
80
72,3
78
83,3
81
77.7
78.8
77,i
78
78,i
88.8
86.7
84.6
81.9
84,6
90
90.8
90
88.8
91,3
94.9
95
94,6

111
131

37

49
58
65
75
59
68
73
73
60.7
60
55.8
61.1
68
71.9
71,3
59,8
70.2
75.2
73.3
72,5
72.5
69.4
71.3
67.6
71.7
74.4
76,7
77,3
78.3
80'
82.5
85
85
88
90
90
86,3

102
123

42

49
50
49

54
53
50
48
45
47.1

45
49.2
56
50.3
47.7
49,5
56,i
51,o
47.0
48.5
54.8
51,3
50.3
49.9
57.4
58.6
53,8
53.6
62.7
64,6
62.1
58.5
65,i
70,3
70,3
67.8
62,8
88,8

108

18,7
19,7
20
21,3
19.2
17.3
19
19
20
19,7
18,0
19,3
19,7
20
20
20
20
20
19,7
19,3
20
20
20
20
20,7
22.6
22
22
23.2
25.3
26,9
24.7
23,5
24,2
26,7

70
73
96
92
97

114
123,3
113,5
118,5
118
109,5
101,5
103
114
127
126
130
121
133
115
125
117
128
130
128
135
139
143
140
135
135
153
157
153
152
167
179
185
174
174
201
233

60

60
72
80
90
80,4
74
88,8
86,4
84
90
87,6
85,2
96
91,2
93,6
92,4
96
99,6
92,4
87,6
98,4
99,6

105,6
100,8
105,6
105,6
103,2
109,2
108
120
120
126
128,4
124,8
148,8
128,4
136,8
186
242,4

3.90
4.53
4.31
4.41
4.67
4.85
4.79

2.50
3.25
3.41
3.91
3.76
3.48
3.96

4.56
4.63
4.22
3.96
4—
5.45
4.74
5.73
4.32
3.43
3.66
4.33
7.97
4.85
3.33
3.62
4.24
4.44
4.35
4.23
5.30
5.62
4.75
4.05
3.70
4.49
5.67
5.88
4.80
4.88
4.67
4.43
4.25
4.21
4.25
6.81

4—
3.69
3.82
3.71
3.75
4.06
4.06
5.19
4.16
3 34
3.30
3.35
5.01
3.62
2.78
3.25
4—
4.30
3.68
3.43
4.18
4.60
4.17
3.58
3.22
2.94
3.25
3—
2.92
3 50
3.63
3.67
3.46
3.17
3.71
5.78

17.62
22.76
29.53
36.79
32.91
39.19
42.46
45.60

17.97
16.42
26.95
26 06
27.99
35.67
35.50
29.06
30.90
32.69
32.30
32.87
34.32
33.71
34—
34.23
35—
37.71
37.25
36.13
39.04
39.88
41.83
40.63
38.60
39.08
41.71
42.58
43—
41.83
40.83
45.42
45.17
43.38
40—
39.92
42.50
42—
42—
42.75
46.33
54.92

25.31
32.05
41.14
53.54
48.42
50.56
55.52
61.60

25.80
23.12
35.73
36.47
38.2t
50.53
55.50
46.42
48.60
48.13
46.75
46.87
49.16
50.46
47.77
48.27
51.80
53.83
49.46
46.83
51.25
51.17
51.21
49.92
48.54
49.88
53.54
53.42
51.83
51.96
51.85
57.17
59.17
60.38
57.75
54.25
57.42
58—
57.33
58.67
63.42
70.58



Durchschnittspreise der wichtigsten Lebensmittel

Marktwaren

(gebräuchlichste Qualität)

Durchschnittlicher Stand

1899 1900 190t 1902 1903 1904 1905

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts

1. Getreide und Hülsenfrüchte.
Weizen 100 Kilos 20.42 19 48 19.— 19.88 19.— 19.30 21.17
Dinkel (Korn) v y>

16.17 13.50 13.22 13.31 13.82 13.54 15.46
Roggen ff ff 15.96 15.21 15.29 16.13 15.73 15.33 15.92
Gerste

y> j) 17.50 17.50 19.- 17.33 17.30 16.46 16.58
j Hafer )J s y

18.75 19.— 18.79 20.46 18.94 18.38 18.25
Erbsen 15 Liter 5— 4.97 531 4 91 4.83 4.60 4.75
Bohnen ff ff 3.92 4.— 4.30 4.07 4.22 4.23 4.62
Brot, weiss 1 Kilo —.36 —.35,3 —.35 —.35 —.35 -.36,2 —.36

„ halbweiss ff ff -.32 —.30,3 -.30 -.30 —.30 —.31 —.31
Bauernbrot ff ff —.27 —.25,3 —.25 —.25 -.25 —.26,3 —.26
Mehl, einheim. ff ff —.— —.— —.— —.— —.— —.39,o

„ weiss., fremd. ff ff —•— .36,7

II. Fleisch und Fette.

Kälber, lebend, fett >/2 Kilo -.51,4 -.52,4 —.55 —.57,0 -.61,3 -.61 —.51,2
Schweine, „ „ ff ff —.51,3 —.50,3 —.49,9 —.57,4 -.58,o —.53,8 —.53,0
Ochsenfleisch ff ff -.77,1 —.78 —.78,i —.80,8 —.86,7 —.84,o —.81,9
Kalbfleisch ff ff —.89,8 — 86,5 -.86,4 —.91,i l.— —.96,7 -.84
Rindfleisch ff -.69,4 —.71,3 —.67,0 -.71,7 -.74,4 —.76,7 -.77,3
Schaffleisch ff ff —.75,6 —.78,4 —.78,3 -.85,7 -.91,i —.93,3 —.90,6
Schweinefleisch ff ff -.96,7 —.95,8 —.95,7 1.— 1.03 1.05 —.97,3
Speck, grün ff ff —.77,3 —.78,8 —.77,8 -.82,2 —.88,2 —.84,2 -.79,8

„ geräuchert ff ff —.92,5 —.92,2 —.93,8 —.97,5 1.02 —96,7 —.93,i
Schmeer ff ff —.78,i -.77,7 -.77,5 —.88 -.90,7 - .82,3 —.79,8
Schweineschmalz ff ff —.78,2 -.78,3 —.77,9 —.92,3 —.92,8 —.89,e —.80

III. Gemüse und Obst.

Kartoffeln 100 Kilos 6.27 5.54 6.83 6.97 6.98 7.25 7.44

„ 5 Liter —.30,8 —.28 -.33 —37,i —.35,3 -.35,3 -.38,i
Rüben (Rübli) » ff —.20,4 —.24,2 —.22,7 —.20,2 -.20 —.20 -.24,3
Kabis und Kohl 1 Stück -.18,o —.18,5 -.19,9 —.20,3 —.20 —.20,9 —.19,6
Bohnen, grüne 5 Liter —.— -.35 —.45 -.42,5 —.44 —.40 —.36,7
Aepfel, saure ff ff 1.11 — 90,o —.96,i 1.05 -.89 1.04 1.05

„ süsse f ff —.59,4 —.58,2 —.54,i —.69,1 —.53,1 —.45 —.60,8
Birnen z. Kochen ff ff —.77,5 -.58,3 —.52 —.52,5 -.98 -.72,5 1,03

IV. Verschiedene Lebensmittel.
Käse in Détail, fett Va Kilo —.90,8 -.87,5 —.94,2 1.05 1.02 —.92 —.86,3

„ „ „ halbfett ff ff —.71,5 —71,i —.73,4 —.76,7 -•76,, -.74,8 -.72,3
„ „ „ mager ff ff —.56,7 —.54.1 —.55,i —.61,8 —.63,5 —.57,2 —.60

Butter in Ballen (Nidel) ff ff 1.28 1.35 1.39 1.43 1.40 1.35 1.35

„ „ „ (Vorbruch) ff ff 1.21 1.20 1.23 1.31 1.26 1.23 1.24
Tafelbutter ff ff 1.41 1.45 1.49 1.55 1.50 1.48 1.50
Milch îum Hansgebraucli 1 Liter —.20 —.19,7 -.19,3 —.20 -.20 -.20 —.20
Eier 1 Stück —.08,3 —.08,8 -.08,4 —.08,8 —.08,8 —.08,8 —.09,1
Heu 50 Kilos 4.35 4.23 5.30 5.62 4.75 4.05 3.70
Stroh ff >5 3.68 3.43 4.18 4.60 4.17 3.58 3.22
Holz, Tannen- 3 Ster 38.60 39.08 41.71 42.58 43.— 41.83 40.83

„ Buchen- ff ff 48.54 49.88 53.54 53.42 51.83 51.96 51.85
Torf, per Doppelfuder k

ff 28.92 29.— 30.04 29.67 29.42 29.- 28.58
Glättekohlen 100 Kilos —.— —.— —.— —.— —.— —.— —.—

') Ohne die 4 letzten Monate, von welchen an es nur noch Kriegs- resp. Vollbrot gab, zum
2) Vollmehl. 3) Per Kilo.



auf dem Markte Bern in den Jahren 1899—1917.

der Preise im Jahre

1906 1907 1908 1909 1910 1911 1912 1913 1914 1915 1916 1917

Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cti. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr. Cts. Fr, Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

21—
17—
17—
16—
18.08
4.50
4.50

-.35
-.30
-.25
—.35
—.34,2

21—
17—
17—
17—
19.58
5—
4.83

—.37,7
-.32,3
—.28,3
-.45,8
—.44,2

22.67
16.83
17.92
19 13
18.92
5 —
5.—

—.41,7
—.36,7
—.32,7
-.50
-.47,5

24.08
17.08
17.96
18.25
18—
4.75
4.71

—.39,7
-.34,7
—.29,7
-.50,8
-.50,8

23.33
16.17
1708
17.33
16.42
4.92
4.50

-.40
—.35
—.30
—.52,i
-.49,6

23.83
16 08
17.83
17.67
18.67
4.96
4.50

-.40
-.35
—.30
-.50
-.43,8

25—

lern—
19.83
20 33
5—
4.50

-.40
-.35
-.30
-.50
-.45

24.67
16.33
18.75
19 42
19.25
5—
4.50

—.40
-.35
-.30
—.49,6
-.45,4

25.58
19.83
20.58
20.38
22.17
5—
4.50

—.40')
-.35')
-.30')
—.50
—.55

38.38
25.17
32.33
33.92
33.25

—.46,8
-.58,8 2)

—.63,3

44.95
31.40
42—
41.64
41.79

1.193)
1.043)

—.51,7
-.65,8 2)

59.92
50.17
59.83
54.25
53.42

1.413)
1.363)

—.662)
-.792)

-.59,9
-.62,7
-.84,6
-.98,3
-.78,3
-.90

1.08
-.78,8
-.92,5
-.76,7
-.88,3

—.65,5
—.64,6
—.90
1—

-.80
—.90,8

1.11
—.90

1.06
—.81,7
1—

—.66
-.62,i
—.90,8
—.99,2
-.82,5
—.92,5

1.11
-.90

1.11
—.90
—.90

—.65,3
—.58,5
—.90
-.91,7
—.85
-.94,2

1.10
-.89,2
110

-88
—.87,5

—.73,3
— 65,i
—.88,8

1.03
-.85
—.97,5

1.13
—.90

1.14
-.87,i
—.91,3

-.77,i
-.70,3
—.91,3

1.13
-.88

1.12
1.20

— .90,8
1.14

—.93,3
1—

—.75,3
-.70,3
—.94,9

1.10
-.90

1.10
1.20
-.90
1.20
1—
1—

-.75
-.67,8
—.95

1.10
-.90

1.03
1.20

—.90
1.20
1—
1—

—.66,3
-.62,8
-.94,6

1.05
— 86,3
1—
1.20

—.82,5
1.20

-.94,6
-.98,3

-.79
—.88,8

1.11
1.19
1.02
1.25
1.36
1.13
136
1.13
1.23

—.89,6
1.08
1.31
1.43
1.23
1.53
1.73
1.65
1.78
1.64
1.65

1.08
1.67
1.81
1.80
1.74
1.95
2.63
2.73
2.78
2.73
2.77

7.83
-.37,5
-.29,i
-.17.9
-.38,8

1.13
-.63.3
-.92,8

6.75
-.33,3
- .43,3
-.22,5
-.73,3
—.91,8
—.49
-.90

6.88
—.35,4
—.53,3
—.21,7
—.74
—.61,i
—.38,9
—.65

7.08
—.37,5
-.53
-.23
-.63,3
—.76,4
—.51,i
-.80

9.75
-.48
—.60
-.25
—.80
—.83,5
—.57,2
-.82,5

10.50
-.56,7
—.67,7
—.28,3
—.81,7

1.04
-.70
1—

9.54
—.50,4
-.51
—.26.7
-.50
1.04

—.47
—.60

8.83
—.45,8
—.43,3
-.22,i
—.60

1.09
-.59,4
—.80

9.96
-.49,2
—.45
—.23
—.70
—.98,8
-.30
—.55

13.75
-.60,4
-.49,2
-.35
-.50
—.68,8
-.47,t
—.72,8

18.42
-.80
—.77,5
-.33.8
—.86,7

1.02
—.63
-.85

19.70
—.85,9

1.01
—.45
—.86,7
1—

-.66,,
-.86,7

1.03

-.72,5
-.60,8

1.53
1.39
1.63
-20 7

-.09
4.49
2.94

45 42
57.17
29.25
11—

1.17
-.80
—.66,7

1.57
1.38
1.68

— 22 6

1.16
-.80
—.62..

1.53
'

1.37
1.63

—.22
-.10
5.88
3—

43.38
60.38
30—
10.01

1.06
-82,5
-.60

1.52
1.34
1.60

—.22
-•10,.
4.80
2.92

40—
57.75
30—
13.67

1.17
—.91,7
—.63,3

1.67
1.56
1.69

—.23,2
—.10,7

4.88
3.50

39.92
54.25
30—
14—

1.28
1.02

—.70
1.79
1.63
1.83

-.25,3
-.10,4
4.67
3.63

42.50
57.42
30—
14—

1.20
-.91,7
—.70

1.85
1.60
1.88

—.26,9
—.12,4
4.43
3.67

42—
58—
30—
14—

1.15
—.83,3
—.69,0
1.74
1.45
1.77

24 7

1.06
-.79,2
-.60,4

1.74
1.44
1.76

-.23»
-.11,4
4.21
3.17

42.75
58.67
SO-
IS—

1.20
-.95
—.74,2
2.01
1.82
2.03

24 2

1.31
1.15

—.80
2.33
2.16
2.36

—.26,7
—.20,2

6.81
5 78

54.92
70.58
32.25
23.55

1.69
1.45

—.95,4
2.94

2.88
-.31
-.25,4
7.54
6.13

67.27
87.09
52.78
37.50

-.10'
5.67
3.25

45.17
59.17
29.67
10.42

ü1,'
—.10,7
4.25
3.46

42—
57.33
30—
14.67

-•15«
4.25
3.71

46.33
63.42
32.25
15.83

Durchschnittspreis von 39 Rp. ; der Jahresdurchschnittspreis für alle 4 Brotarten betrug 36,3 Rp.
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Vergleichung der Lebensmittelpreise auf dem Markte Bern
von 1911/13 und 1914/16.

Marktwaren
Durchschnittspreis für dan

Zeitraum von

Verteuerung
(—=Verbilligung)

1911-1013 1914—.1916 absolut in %

1. Getreide und Hülsenfrüchte.
Fr, Cts. Fr. Cts. Fr. Cts.

Weizen 100 Kilos
Dinkel (Korn) „ „
Roggen „Gerste „ „Hafer „ „Erbsen 15 Liter
Bohnen „ „•
Brot, weiss 1 Kilo

„ halbweiss „ „Bauernbrot „ „Mehl, einheimisches „ „
„ weisses, fremdes „ „

24.50
1614
1853
18.97
19.42
4.99
4.50

—.40
—.35
—.30
—.50
—.45

36 30
25.47
31.64
31.98
32.40

—.44
—.58

11.80
9.33

13.11
13.01
12.98

—.14
—.08

48,2
57,8
70.7
68.6 ;

66.8 ;

46.7
16,0

II. Fleisch und Fette.

Kälber, lebend, fett V2 Kilo
Schweine „ „ „Ochsenfleisch „ „Kalbfleisch ' „ „Rindfleisch „Schaffleisch » »
Schweinefleisch „ „
Speck, grün „ „

„ geräuchert „ „Schmeer „ „Schweineschmalz „ „

—.76
-.69
—.94

1.11
—.89
108
1.20

—.90
1.18

-.98
1.—

-.78
— 82

1.12
1.22
1.04
1.26
1.43
1.20
1.45
1.24
1.29

—.02
—.13
-.18
—.11
—.15
—.18
—.23
—.30
—.27
-.26
—.29

2,6
18,8
19,2
9,9

16.8
16,7
19.2
33.3
22.9
26,5
29,0

III. Gemüse und Obst.

Kartoffeln 100 Kilos
„ 5 Liter

1 Rüben (Rübli) „ „Kabis und Kohl 1 Stück
Bohnen, grüne 5 Liter

1 Aepfel, saure „ „
„ süsse „ „

: Birnen zum Kochen „ „

9.62
—.51
-.54
-.26
-.64

1.06
-.59
—.80

14.04
—.63
—.57
-.31
—.69
— 90
-.47
—.71

4.42
—.12
—.03
—.05
—.05

—0.16
—0.12
—0.09

45,9
23,5

5,5
19,2
7,8

—15,4
—20,3
—12,5

IV. Verschiedene Lebensmittel.

1
Käse im Détail, fett V2 Kilo

n „ halbfett
i >> » » mager „Butter in Ballen (Nidel) „ „

„ „ „ (Vorbruch) „ „
j Tafelbutter „ »

Milch zum Hausgebrauch 1 Liter
Eier 1 Stück

' Heu 50 Kilos
i Stroh „ „Holz, Tannen- 3 Ster

„ Buchen- „ „Torf, per Doppelfuder 4 „Glättekohlen 100 Kilos

1.21
—.92
—.70

1.79
1.56
1.83

-.26
—.11

4.45
3.39

42.17
57.65
30.—
14.22

1.19
-.96
—.72

2.03
1.81
2.05

—.25
-.16

4-22
4.22

48.—
64.22
31.50
18,—

—0.02
—.04
—.02
—.24
—.25
—.22

—0 01
—.05

—0.23
-.83
5.83
6.57
1.50
3.78

-1,6
4,3
2,9

13.7
16,0
12,0

—3,8
45,5

-5,2
24.5
13.8
11,4
5,0

26.6
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Die Schlachtvieh- und Fleischpreise im Durchschnitt der Jahre 1909—1916
in der Stadt Bern und in 24 Schweizerstädten überhaupt.

Sahlachtvieh und

Fleischwaren

Preis per Kilogramm in Rappen

Stadt Bern
Durchschnitt der

24 Schweizerstädte

1909 1910 1911 1912 1913 1914 1915 1916 1909 1910 1911 1912 1913 1911 1915 1916

Schlachtvieh.

Maatochsen.

t j inländische
I iß hûn n fYATif in nr /

106 111 113 112 113 109 128 158 102 105 122 113 108 107 130 160
uüuenagewicnt <

1 ausländische 113 109 106 100 108 135 108 106 105 143 (160)

Ausinland, mit Nieren 198 207 230 213 209 202 244 299 195 200 213 205 201 196243 300

geschlachtet „ ohne „ 198 207 230 220 217 212 261 335 195 200 213 228221 216 264 326
in Vierteln ausländ, mit Nieren 199 205 207 192 184 190 # (282) 193 197 206 203 200 200 278 (303)

gewogen „ ohne „ 199 205 207 203 196 196 326 193 197 206 212 209 205 260 (3(0)

Ausgeschlachtet importierte •
155 175 181 174 162 204 170

Mastschweine.

Lebendgewicht > inländische • 119 133 142 149 139 126 189 237 123 136 144 146 140 128 190 235
"wuoiiutOWlUIll \ 1. -\ auslandische 122 134 141 148 188 213 125 133 141 152 144 140 186 214
Ausgeschlachtet inländische 153 166 172 177 175 164 236 284

gewogen 1 ausländische 149 152 164 171 178 169 167 207 256
Ausgeschlachtet importierte 148 140 154 162 175 148 160 161 164 175 161 195 (229)

Fleisch im Detailverkauf.

Ochsenfleisch 186 188 200 203 199 200 225 275 183 189 204 206 204 199 234 2851
Rindfleisch und junges Kuhfleisch 166 182 193 190 212 253 172 181 191 196 195 192227 277
Fleisch von ältern Kühen 140 133 130 188 231 166 162 158:191 242
Munifleisch 163 165 168 177 177 175210 261
Kalbfleisch I. Qualität 225 241 248 247 255 239 245 318 226 237 254 258 254 238 266 325

II. J t 180 187 240 210 209 203 224 283
Schaffleisch 210 231 227 218 235 228 237 196 210 226 222 228 226 256 329

Schweinefleisch, frisch (roh) 220 237 240 240 238 233 278 358 215 226 243 245 243 237 279 336

» gesalzen 256 254 243 295 366 251 249 242 291 351

» geräuchert 263 257 243 308 388 284 281 275 322 393
Speck, frisch 173 176 180 193 191 185 248 343 183 190 203 206 201 196 255 328

» geräuchert, mager 209 225 240 233 240 227 285 368 225 236 250 254 253 250 305 385

» » fett 200 196 190 277 355 231 229 224 286 365
Nierenfett, frisch (roh) 129 138 138 169 241 126 131 137 136 134 139 178 253

>, geschmolzen 125 134 140 140 140 140 200 261 147 142 147 198 273
Schweinefett, frisch (roh) 194 185 184 265 338 188 192 201 194 192 189 250 324

tf geschmolzen 170 188 200 198 193 188 265 338 200 200 196 253 330



— 128 —

Die Schlachtvieh- und Fleischpreise in der Stadt Bern
nach d6n monatlichen Ermittlungen pro 1916.

Schlachtvieh und

Fleischwaren

Durchschnittspreise per Kilogramm in

im Monat
Rappen

Jahresdurchschnitt

Januar Februar März April Mai Juni Juli August September Oktober

]
November Dezember

Schlachtvieh.

Maatoohaen.

inländische 140 140 150 155 165 165 165 158 163 163 163 165 158
Kebenagewicnt <° ausländische 170

Aus- inland, mit Nieren 265 265 280 290 310 310 310 310 310 310 310 320 299

geschlachtet „ ohne „ 300 335 345 345 345 335 330 330 330 345 335
in Vierteln ausländ, mit Nieren 285 285 275 (282)

gewogen „ ohne „ 298 300 335 340 340 340 326

Ausgeschlachtet importierte •

Mastschiveine.

j f inländische 203 210 230 235 235 235 235 235 240 253 263 270 237
LieDenderewicnt \° ausländische # 193 200 200 205 215 220 220 220 220 240 213

Ausgeschlachtet inländische
gewogen 1 ausländische

Ausgeschlachtet importierte

Fleisch im Detailverkauf.

Ochsenfleisch 250 250 250 250 270 290 300 300 300 280 280 280 275
Rindfleisch und junges Kuhfleisch 230 230 230 230 250 270 270 270 270 260 260 260 253

i Fleisch von altern Kühen 190 210 210 230 230 250 250 250 230 240 240 240 231 j

Munifleisch
Kalbfleisch I. Qualität 280 280 300 300 300 300 320 320 340 360 360 360 318:

II. >) 190 200 200 210 230 250 250 250 '320 300 240
| Schaffleisch
I Schweinefleisch, frisch (roh) 330 330 340 340 350 350 360 360 370 380 390 400 3581

>5 gesalzen 340 340 350 350 350 360 370 370 370 390 400 400 366

)> geräuchert 350 350 370 370 370 370 400 400 400 410 430 430 388

Speck, frisch 290 300 340 340 340 340 340 340 350 370 380 390 343

„ geräuchert, mager 320 350 360 360 370 370 37fo 370 380 380 390 400 368

>! » fett .* 340 340 340 340 350 350 350 350 360 370 380 390 355!

Nierenfett, frisch (roh) 180 200 220 220 240 240 260 260 260 260 270 280 241!

„ geschmolzen 200 220 240 240 260 260 280 280 280 280 290 300 261

Schweinefett, frisch (roh) 300 300 310 320 330 330 330 330 340 370 390 400 338

» geschmolzen 300 300 310 320 330 330 330 330 330 370 390 400 338;
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Bestand der Wirtschaften im Kanton Bern in den Jahren 1873—1916.

Bestand der Wirtschaften 03 CD

c SS
Kleinhandel

Betrag
der Wirt-Jahreswirtschaften

® o
Irt .E

mit geistigen
Getränken

Jahr Sommer-

wirt-
sohaften

c üi

wirtschaften

Speise-

und andere

Wirtschaften

Total
03 **IIO O
jjs C«

</i
ut s

patent-
gebühren

Fr.

Anzahl

Patente

Betrag der

Patentgebühren

Fr.

1873 251 1198 2132') 238 285,205 278 16,865
1874 257 1247 2198') 234 307,581 324 20,165

| 1875 262 1546 25021) 206 340,377 360 23,100
1876 2612') 198 391,759 358 23,705
1877 173 1623 2490») 209 471,100 383 28,030
1878 179 1650 2523') 208 512,400 384 28,080
1879 6702) 17022) 111 2483 212 783,294
1880 626 1600 153 2379 223 1,028,322 306 28,943
1881 616 1600 155 2371 224 1,020,836 331 31,422
1882 622 1597 161 2380 223 1,025,018 340 33,514
1883 612 1585 150 2347 227 1,004,908 327 32,870
1884 602 1602 148 2352 227 992,084 279 32,009
1885 617 1583 145 2345 228 993,224 289 31,069
1886 625 1585 146 2356 228 992,961 294 30,376
1887 627 1588 146 2361 227 975,008 294 30,694
1888 626 1561 144 2331 230 971,719 264 22,624
1889 626 1520 161 2307 233 960,693 248 22,899
1890 633 1510 175 2318 233 960,267 296 25,514
1891 641 1535 166 2342 230 971,360 350 28,000
1892 644 1559 182 2385 226 - 978,910 375 30,231
1893 636 1591 177 2404 225 991,845 319 40,064
1894 674 1621 173 2468 220 1,006,248 312 37,788
1895 701 1687 183 2571 210 1,000,671 300 33,756
1896 705 1737 196 2638 207 997,177 304 34,500
1097 714 1727 206 2647 207 1,000,930 338 36,726
1898 727 1757 237 2721 202 1,014,448 365 39,275
1899 736 1790 265 2791 197 1,003,880 359 39,915
1900 781 1836 266 2883 204 1,019,991 349 37,370
1901 807 1866 286 2959 201 1,035,749 346 36,948
1902 822 1852 297 2971 202 1,047,177 355 36,635
1903 868 1848 353 3069 198 1,082,732 353 37,249
1904 877 1877 360 3114 197 1,084,784 349 36,260
1905 890 1872 393 3155 196 1,094,934 354 35,459
1906 928 1877 414 3219 194 1,111,001 348 35,524

1 1907 948 1900 426 3274 192 1,133,682 359 36,965
1908 966 1900 435 3301 192 1,137,946 356 38,450
1909 987 1914 456 3357 191 1,148,126 340 36,119
1910 995 1915 473 3383 191 1,155,628 312 32,975
1911 1041 1901 451 • 3393 195 1,174,505 271 32,880
1912 1050 1910 466 3426 192 1,176,293 266 32,580
1913 1029 1933 483 3445 192 1,177,109 282 32,368
1914 1034 1935 469 3438 194 1,180,181 280 32,465
1915 1028 1928 360 3316 201 1,080,961 281 34,430
1916 1002 1904 419 3325 203 1,049,821 279 33,878

') Inbegriffen 694 konzessionierte Wirtschaften.
2) Wirtschaften mit und ohne Beherbergungsrecht.

9
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Die Sparkassen des Kantons Bern in den Jahren 1882 und 1908.
Die Einlegerzahl und die Spareinlagen.

Ersparniskassen

(Firma und Domizil)

r—

"55*

S=
S3

tes
1=]
C3

Einleger Guthaben der Einleger

im Jahre i 1
J-S
-S .5i S

im Jahro to
J "p

1882 1908 1882

Fr.

1908

Fr.

Amtsersparniskasse Aarberg und Filiale Schupfen 1843 3,842 6,380 2,538 3,481,051 8,802,911 5,321,860
Kreditverein Aarberg 1866 257 -257 275,210 -275,210
Ersparniskasse Adelboden 1860 197 295 98 11,305 87,822 76,517

„ Aeschi und Filiale Frutigen 1834 382 1,718 1,336 253,269 3,875; 104 3,621,835

„ Affoltern (i. E.) 1873 592 919 327 533,187 995,189 462,002
Caisse d'Epargne de Bassecourt. 1865 660 2,047 1,387 1,034,032 4,208,997 3,174,965
Spar- & Leihkasse Belp 1906 554 554 149,612 149,612
Amts-Spar- & Leihkasse Seftigen (Bclp) 1869 990 —990 671,773 -671,773
Burgerl. Ersparniskasse der Stadt Bern 1820 1,979 2,402 423 2,852,984 3,499,621 646,637
Depositokasse der Stadt Bern 1826 675 675 1,108.334 1,108,334
Einwohnerersparniskasse des Amtsbezirks Bern 1821 5,962 11,516 5.554 4,921,969 11,713,868 6,791,899
Gewerbekasse in Bern 1906 614 614 306,628 306,428
Hypothekarkasse des Kantons Bern 1846 5,002 18,987 13,985 8,780,499 30 005,218 21,224,719
Kantonalbank von Bern mit 8 Filialen 1833 16,195 16,195 24,938,636 24,938,636
Schweiz. Volksbank Bern mit i Filialen. 1869 6,523 26,124 19,601 7,489,718 23,614,896 16,125,178
Spar- & Leihkasse Bern 1857 16,475 35,012 18,537 18,691,657 19,249,590 557,933
Bank in Biel 1907 191 191 227,486 227,486
Ersparniskasse der Stadt Biel 1823 5,774 14,684 8,910 5,877,104 19,203,894 13,326,790
Volksbank Biel 1869 379 2,209 1,830 534,427 2,380,291 1,845,864
Vorsichtskasse Biel 1858 545 1,050 505 320,662 2,028,878 1,708,216
Spar- & Leihkasse Betzingen 1874 110 —110 19,209 —19,209
Ersparniskasse Brienz 1851 86 720 634 10.799 500,063 489,264
Ersparniskasse des Amtsbez. Büren 1837 1,351 1,992 641 1,903,618 3,106,246 1,202,628
Spar- & Leihkasse „ „ 1858 1,040 2,860 1,820 1,539,188 5,002,016 3,462,828
Arbeiter- & Hülfskasse Büren 1875 48 -48 38,702 —38,702
Amtsersparniskasse Burgdorf. 1834 9,925 17,603 7,678 8,223,586 18,657,581 10,433,995
Spar- & Kreditkasse » 1864 280 1,216 936 221,889 1,356,673 1,134,784
Caisse d'Epargne de la paroisse do Courrendlin 1865 1,305 1,683 378 2,287,245 3,600,643 1,313,398

„ „ dn District do Courtelarj 1829 3,524 5,386 1,862 7,657,930 12,435,033 4,777,103
Banque du Jura, Delémont
Caisse d'Epargne et de Crédit du District de Delcmont

1886 2,330 2,330 3,491,613 3,491,613
1857 381 2,698 2,317 419,953 4,104,574 3,684,621

Ersparniskasse Dürrenroth 1847 205 861 656 367,297 986,824 619,527
Spar & Leihkasse Erlach 1883 1,056 1,056 1,503,981 1,503,981
Amtsersparniskasse Fraubrunnen 1839 1,980 3,424 1,444 2,123,261 3,845,304 1,722,043
Spar- & Leihkasse Frutigen 1868 714 2,127 1,413 326,111 2,602,855 2,276,744
Ersparniskasse ron Konolfingcn, Grosshöchstetten mit 3 Filialen 1828 6,507 14,786 8,279 7,168,825 15,109,473 7,940,648
Spar- & Leihkasse Hcrzogenbuchsee (zuerst Uandn.- n. Gewerbever.) 1861 1,114 3,181 2,067 1,034,891 4,450,858 3,415,967
Ersparniskasse von Huttwil 1864 544 1,132 588 495,508 1,395,102 899,594
Spar- & Leihkasse von Huttwil 1876 812 3,557 2,745 730,981 3,898,021 3,167,040
Amtsersparniskasse Erlach, Ins 1883 1,295 1,295 2,087,648 2,087,648
Ersparniskasse des. Amtsbez. Interlaken 1852 "2,096 6,068 3,972 2,129,775 8,832,507 6,702,732
Volksbank A.-G., Interlaken 1873 397 1,984 1,587 440,213 2,983,786 2,543,573
Spar- & Leihkasse Kallnach 1876 55 -55 37,212 —37,212

„ Kirchberg 1874 582 2,609 2,027 557,180 2,329,042 1,771,862

„ Koppigen 1902 568 568 552,415 552,415
Bank in Langenthal (zuerst Leihkasse) 1867 803 3,055 2,252 707,283 3,544,634 2,837,351
Ersparniskasse des Amtsbezirks lanrangen, Langenthal 1823 6,596 9,802 3,206 5,085,711 11,961,219 6,875,508
Bank in Langnau 1886 • 1,772 1,772 * 2,401,145 2,401,145
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Die Sparkassen des Kantons Bern in den Jahren 1882 und 1908.
Die Einlegerzahi und die Spareinlagen. (Schluss.)

Ersparniskassen

(Firma und Domizil)

_cc
"co
es

TJ
KS

CB

Einleger Guthaben der Einleger

im Jahre •f-L
fco fcb
S3

-z* "es
G-> —

1 1

im Jahre bß

HTS 1

.-! -1 X
ë së1882 1908

1882

Fr.

1908

Fr.

Leihkasse Langnau 1854 554 —554 713,571 —713,571
Ersparniskasse des Amtsbez. Signau, Langnau 1840 8,621 13,872 5,251 7,290.389 15,690,622 8,400,233
Bezirkskasse Laufen 1890 980 980 1,459,409 1,459,409
Spar- & Leihkasse des Amtsbez. Laufen 1868 324 914 590 388,907 1,364,019 975,112
Ersparniskasse Laupen 1834 2,384 4,205 1,821 2,794,858 6,263,773 3,468,915
Spar- & Leihkasse Leimiswil-Ochlenberg 1869 175 622 447 131,880 723,160 591,280
Kreditkasse Lyss 1904 640 640 956,682 956,682
Spar- & Leihkasse Lyss 1866 485 2,515 2,030 491,868 3,705,532 3,213.664
Spar- und Hülfskasse Madretsch
Caisse d'Epargne de la vallée do Tavannes, Malleray

1884 587 587 583,702 583,702
1895 1,258 1,258 795,450 795,450

Amtsersparniskasse Oberhasle, Meiringen 1860 655 1,434 779 529,845 2,150,824 1,620,979
Spar- & Leihkasse „ 1872 142 1,022 880 40,355 1,283,209 1,242,854
Banque Populaire du District de Moutier 1864 301 910 609 323,439 1,436,302 1,112,863
Caisse d'Epargne „ „ „ „ 1856 1,550 3,275 1,725 2,115,760 5,842,589 3,726,829
Crédit mutuel ouvrier, Moutier 1867 186 —186 96,986 —96,986
Spar- & Leihkasse Münsingen 1870 763 2,358 1,595 727,342 2,369,558 1,642,216
Caisse d'Economie du District de Neuveville 1872 346 383 37 207-947 169,977 —37,970
Ersparniskasse Nidau 1824 2,447 7,407 4,960 3,298,451 12,405,578 9,107,127
Spar- & Leihkasse in Niederbipp 1874 235 504 '269 223,361 449,306 225,945
Caisse d'Epargne du Ilaut-Platcau mont., Noirinont 1904 353 353 — 316,349 316,349
Caisse d'Epargne du District de Porrentruy 1844 l,i.98 —1,198 833,720 —833,720
Crédit industriel de Renan 1879 '51 51 39,056 39,056
Spar- & Leihkasse Riggisberg 1903 692 692 415,448 415,448
Ersparniskasse von Rüeggisberg 1835 515 865 350 401,454 1,116,662 715,208
Spar- & Leihkasse des Amtsbez. Saanen 1874 419 878 459 98,113 880,121 782,008

„ „ Safnern 1867 31 -31 19,271 —19,271
Caisse d'Epargne et de Credit des Franches-Mont., Saignieegier 1856 1,297 2,254 957 2,186,933 3,185,339 998,406
Caisse d'Epargne et d'Escompte, St-Imier 1865 1,139 —1.139 458,971 -458,971

„ „ de Prêts de Sonvilier 1888 275 275 116,691 116,691
Caisse d'Epargne de Sonvilier 1870 '47 —47 24,120 —24,120
Spar- & Leihkasse Steffisburg
Amtsersparniskasse in Sumiswald

1863 1,788 4,562 2,774 1,392,421 4,919,928 3,527,507
1900 1,836 1,836 2,399,259 2,399,259

Spar- & Leihkasse Sumiswald 1859 1,397 4,943 3,546 991,447 5,673,837 4,682,390
Amtsersparniskasse Thun 1826 3,729 10,796 7,067 3,630,287 14,696,841 11,066,554
Spar- & Leihkasse in Thun und Filiale in Spiet 1866 1,776 7,631 5,855 2,132,971 7,550,458 5,417,487
Ersparniskasse Ursenbach 1854 1,553 2,106 553 1,942,572 3,774,833 1,832,261

„ Schwarzenburg 1825 1,649 4,056 2,407 1,261,172 5,988,409 4,727,237

„ des Amtsbez. Wangen 1824 3,885 5,374 1,489 4,633,476 10,413,595 5,780,119
Sparverein für Wangen und Umgeb. 1880 146 -146 9,781 -9,781
Hülfs- & Sparkasse des Bipperamtes, Wiediisbach 1874 327 969 642 169,989 1,316,949 1,146,960
Ersparniskasse Nied.-Simmenthal, Wimmis 1839 1,934 5,072 3,138 1,120,556 6,607,265 5,486,709
Spar- & Leihkasse „ „ 1875 796 796 1,520,682 1,520,682
Spar- & Kreditgesellschaft Wohlen 1868 288 336 48 265,310 262,803 -2,507
Ersparniskasse Wyssachen 1848 578 1,159 581 380,881 1,338,813 957,932
Amtsersparniskassc Ober-Simmenthal, Zwoisiimnen 1835 911 2,460 1,549 216,281 2,153,533 1,937,252
Obersimmenthalische Volksbank, Zweisimmen 1902 424 424 851,336 851,336

Total 133,189 338,111 202,322 140,199,899 410,324,130 269,524,231

Zunahme in °/o • • 151,1 • 191,4



Hauptergebnisse der Sparkassen-Statistik im Kanton Bern.

Jahr

Anzahl

Sparkassen-

Instituts

Zahl
der

Einleger
Sparguthaben

Fr.

Sparguthaben per Kapitalbs8tand (Gescliäftsumfang)

Einleger

Fr.

Kopf der

Bevölkerung

Fr.

im ganzen

Fr.

worunter

Reservefonds

Fr.

1840 27 15,000 (2,255,336) 150 5 2,429,505 174,169

1845 27 4,800,885 11 5,072,920 272,035

1852 26 34,989 11,230,540 322 25 11,858,186 627,646

1862 42 68,076 30,259,747 445 64 30,424,946 1,031,664

1872 70 102,367 80,612,034 791 159 82,700,634 2,088,600

1882 92 136,256 140,893,748 1040 265 235,086,849 4,358,413

1895 83 202,071 221,876,857 1100 410

1908 86 336,111 410,324,130 1221 660 1,198,280,600 27,358,167

Die Einleger nach Beträgen abgestuft.

Jahr
Einleger

im

ganzen

Bis
100 Fr.

101—500
Fr.

501-1000
Fr.

1001-2000
Fr.

Ueber
2000 Fr.

Sparguthaben

im ganzen

Fr

1882 136,256 41,315 41,656 18,043 16,261 18,996 140,893,748

1908 336,111 100,772 91,596 42,801 41,768 59,174 410,324,130

j
Zun allme 199,855 59,457 49,940 24,758 25,507 40,178 269,430,382

Gewinn- und Verlustrechnung, Verwendung des Reingewinns pro 1908.

Gesamteinnahmen Fr. 55,277,099.—

Gesamtausgaben „ 48,096,372.—

Reingewinn Fr. 7,180,727.—

Verwendung des Reingewinnes.

1. Reservefonds Fr. 1,271,045.—

2. Dividende „ 5,347,045.—
3. Tantième „ 146,809.—

4. Gemeinnützige Zwecke „ 93,216.—
5. Verschiedenes „ 87,858.—

6. Vortrag auf neue Rechnung „ 234,754.—

Total Fr. 7,180,727.—
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Das Bankwesen in der Schweiz1).
A. Bilanzsumme nach Gruppen pro 1915 (in 1000 Fr.).

BazeichnunB dir Gruppe tm
Fremde Gelder und sonstige Verbindlichkeiten

Eigene
Gelder1. nach dem wirtichaftl.

Charakter der Institute

II Obliga¬
tionen

SparkassenTotal Bilanz
Nmc< umlauf einlagen

Depositen
Verbindlichkeiten

1. a) Schneit. Nationalbank

b) Darlehenskasse der

Schweiz. Kidgenossenschaft
2. Kantonalbanken

3. firossbanken

1. lokal- und Mittelbanken
5. Spar- & Lcihkassen
6. Hypothekenbanken

1. Sparkassen....
8. Trustbanken

9. Heberseebanken

1 465,608 82,710 7,922 556,240 52,441 608,681

1

23
7

87
71
18
87
23

2

52,970
1,375,136

634,009
312,538
117,819

1,106,584
100,105
460,947
40,000

627.712
73,110

129,336
143.716
214,069
638,222

i,294

489,969
1,160,740

409,461
67,978

103,536
22,483
60,776
21,845

1,961
179,364
320,861
49,499
9,990

32,955
5,682

33,050
2,173

54,931
2,672,181
2,188,720

900,834
339,503

1,457,144
766,492
554,773
65,312

354,487
476,150
267,633
49,709

192,540
52,739

454,580
20,900

54,931
3,026,668
2,664,870
1,168,467

389,212
1,649,684

819,231
1,009,353

86,212
Zusammen 320 518,578 4,147,138 1,827,459 2,419,498 643,457 9,556,130 1,921,179 11,477,309

II. Nach der rachtlichen
Form der Institute

'• a) Schweiz. Nationalbank

b) Darlehenskasse der

Schweiz. Eidgenossenschaft
2- Staatsinstitute mit Dotation
3. Aktiengesellschaften

*• Genossenschaften
•

3. Uebrige Institnte

l 465,608 82,710 7,922 556,240 52,441 608,681

1

26
199
71
22

52,970
l,69i,079
2,101,889

306,814
47,356

728,717
515,486
422,586
160,670

48 i,371
1,669,398

174,040
11,979

1,961
182,534
421,060

26,836
3,144

54,931
3,083,701
4,707,833

930,276
223,149

35 i,402
1,367,776

135,737
13,823

54,931
3.435 103
6,075,609
1,066,013

236,972
Zusammen 320 518,578 4,147,138 1,827,459 2,419,498 643,457 9,556,130 1,921,179 11,477,309

B. Bilanzsumme nach Jahren von 1906—1915 (in 1000 Fr.).

Jahre
Anzahl

der

Banken

Fremde Gelder und sonstige Verbindlichkeiten

Eigene
Gelder

Bilanz
Notenumlauf

Obligationen Sparkasseneinlagen

sonstige

Total
Depositen

Verbindlich¬

keiten

1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915

bzw. Abnahme v. 1906-15

» » „ in %
'»nähme in % unter sich

335
337
341
342
340
336
315
307
321
320

-15
—4,5

244,750
289,865
279,198
286,824
297,212
314,756
339,240
313,821
493,497
518,578
273,828

111,9
6,1

2,408,792
2,637,932
2,833,815
3,004,845
3,243,803
3,562,495
3,837,612
4,018,701
4,128,935
4,147,138
1,738,346

72,2
38,8

1,366,972
1,402,369
1,490,256
1,591,802
1,690,748
1,753,012
1,762,916
1,770,620
1,787,504
1,827,459

460,487
33,7
10,3

1,222,014
1,278,969
1,367,064
1,602,218
1,695,428
1,803,180
1,952,331
1,953,644
2,012,193
2,419,498
1,197,484

98,0
26,8

508,176
530,948
538,154
598,632
645,094
679.373
748,024
822,114
619,055
643,457
135,281

26,6
3,0

5,750,704
6,140,083
6,508,487
7,084,321
7,572,285
8,112,816
8,640,123
8,878,900
9,041,184
9,556,130
3,805,426

66.2
85,0

1,248,564
1,364,035
1,423,779
1,486,872
1,608,665
1,701,782
1,742,122
1,845,626
1,912,387
1,921,179

672,615
53,9
15,0

6,999,268
7,504,118
7,932,266
8,571,193
9,180,950
9,814,598

10,382,245
10,724,526
10,953,571
11,477,309
4,478,041

64,0
100

c Auszugsweise zusammengestellt auf Grund einer umfassenden Arbeit des statistischen Bureaus der
c we'z- Nationalbank, erschienen im IV. Heft, Jahrg. 1916 der Zeitschrift für Schweiz. Statistik.
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Vergleich der Hauptergebnisse betr. Bilanzsummen, Nominalkapital und Reserven
nach Gruppen für die Jahre 1906 und 1915 (in 1000 Fr.).

Bezeichnung der

Gruppe

I. nach dem wirtschaftl. Charakter

1906

Bilanzsumme

Gesamtbetrag

des Nominal-

kapilals

der

Reserven

1915

Bilanzsumme

Gesamtbetrag

des Noniiiial-

knpitnls

der

Reserven

Zunahme in °/o

S J9

S â
O B-

-d

1. a) Schweiz. Nationalbank
b) Darlehenskasse der

Schweiz. Eidgenossenschaft
2. Kantonalbanken
3. Grossbanken
4. Lokal- u Mittelbanken
5. Spar- & Leihkassen
6. Hypothekenbanken.
7. Sparkassen
8. Trustbanken
9. Ueberseebanken

Zusammen

1,763.055
1.561,028
1,072,060

356:409
992,258
605,308
504,555

6,999,268

143,250
280,787
184.138
25)863

111,500
5,031

226,500

1,018,069

41,181
60,406
43,592
12,095
19,032
29,489
21,018

230,495

608,681

54,931
3,026,668
2,664,870
1,168,467

389,212
1,649,684

819,231
1,009,353

86,212
11,477,309

50,000

286,500
363,250
212.816
33,885

165,800
18,067

404,850
20,000

1,555,168

2,441

67,987
112,900
54,817
15,824
26,740
34,672
49,730

900

366,011

77,3
70,7

9,0
9,2

66,3
35,3

100,0

64.0

100.0
29,4
15.6
31,0
48.7

259.1
78.7

52.8

65,1
86,9
25,8
30,8
40.5
17.6

136,6

58,8

II. nach der rechtlichen Form

1. a) Schweiz. Nationalbank
b) Darlehenskasse der

Schweiz. Eidgenossenschaft
2. Staatsinstitute mit Dotation

3. Aktiengesellschaften
4. Genossenschaften
5. Uebrige Institute

Zusammen

1.949,313
4,170,043

671,857
202,055

6,999,268

149,750
810,147
57.662

'510

1,018,069

41,776
153,752
25,925

9,042
230,495

608,681

54,931
3,435,103
6,075,609
1.066,013
'236,972

11,477,309

50,000

291,500
1,116,540

94,477
2,651

1,555,168

2,441

59,902
251,236
41,260
11,172

366,011

76.2
45,5
58,7
17.3

64,0

94.7
37.8
63.

420,0
52,8

43,4
63,4
59,2
23,6
53,8

Uebersicht des Verkehrs der Kantonalbank von Bern und der Hypothekarkasse
des Kantons Bern in den Jahren 1906—19151) (in 1000 Fr.).

Kantonalbank Hypothekarkasse

Jahr

Reinertrag

Kredit« und

Kapitalanteil

Depositen

und

Spareinlagen
Bilanzsumme Kassaumsatz Reinertrag

Kredite und

Kapitalanlagen

Depositen

und

Spareinlagen
Bilanzsumme Kassaumsatz

1906
1907
1908
1909

1 1910
1 1911

1912
1913
1914

i 1915

1,226
1,145
1,212
1,290
1,203
1,304
1.218
1)488
1.042
1)196

32,399
38.667
46,310
47,195
56,602
69,816
94,547

112,906
119,342
119,313

27,440
31,278
37,400
50.996
60,652
81,718

106,218
122,313
133.070
139,794

164,088
188,092
184,548
190,779
194.302
250,061
302,175
330,903
323,729
331,897

2,652,979
2,601,090
2,051,271
2,195.923
2,560,450
2,942,033
3,335,531
3,075,411
2.782.200
3,160,598

505
496
531
696
703
742
866
964
888
904

196,289
209,173
215,036
230,459
244,682
259,199
273,552
289,318
303,039
311,587

118,606
122,681
129,463
147,922
160,535
170,687
179,311
189,566
196,446
194,471

223,957
226,964
233,160
251,992
264,684
284,458
292,441
317,362
324,886
341,933

116,638
133,000
99,407

148,841 i

138,713
163,318
161,521 :

146,583
147,8481
148,852

Differenz v.
11906 u. 1915 -30 86,914 112,354 167,809 507,619 399 115,298 75,865 117,976 32,214

') Auszugsweise dargestellt nach den Geschäftsberichten der beiden staatlichen Bankinstitute.
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Die schweizerischen Aktiengesellschaften1).
1. Die Aktiengesellschaften während des Jahres 1915.

Zweck der

Gesellschaften

Bestand am

1. Januar 1915

Schäften Fr.

31. Dezember 1915

schaften Fr.

Zu- resp. Abnahme (—)
der Zahl

der

Gesellschaften

des Kapitals

Fr. ton 100

auf

A. Schweiz. Gesellschaften
I. Urproduktion
Ausbeulung der Erdrinde und Murkräfte

Bearbeitung des Bodens
II. Industrie
Industrie der Kabrnngs- und Oenussniitlel

Bekleidungsindustrie
Bauindustrie
Textilindustrie
Papier- u. Lederindustrie
Chemische Industrie
Maschinen- und Metallindustrie

Polygraph. Industrie
III. Handel
Eigentlicher Handel
Terrain- und Baugcsellschaften

Banken
Versicherung
Hotels u. Wirtschaften
Sonstiger Handel.
IV. Verkehr
V. Kultus, Erziehung

Philanthropie
VI. Kunst und Gesel¬

ligkeit
VII. Sport
B. Ausländ. Gesellschaften

Total

5418 3,777,625,855
269 320,525,275
208 261,384,120

61 54,141,155
1418 1,003,130,133

3021 216,930,280
24,662,350
78,327,498

194,151,850
22,540,500

119,363,760
311,666,320
35,487,575

2,004,138,162
133,568,320
158,751,644

1,433,314,393

36
207
151

31
180
353
158

3121
422

2004
348

21
238

91

353

128

95

31

146

112,960,000
146,966,405

18,577,400

416,046,970

13,518,585

19,392,700
874,030

1,400,325,174

5564j5,177,951,029

5593

268
206

62

1457
304

41
202
157
35

190
369
159

3259
473

2086
345

20
239

96

354

132

94

29

141

5734

3.802,086,255

315,017,375
256,601,220

58,416,155

996,729,573
212.180,040
27,472,350
78,452,998

196.286,850
24,870,500

121,749,510
300,165,950
35,551,375

2,039,091,102
138,170,890
159,943,794

1,478,055,663
112,920,000
131,494,355

18,506,400

417,260,270

13,760,585

19,554,200
673,150

1,447,078,840

5,249,165,095

+175]

- I
1

• 39
- 2
" 5i
• 5!

6]
4!

- 10]
- 16

1

-135
• 51
- 82
- 3
- 1

- 1

• 5

+ *

1

2
5

+170

+24,460,400
— 5,507,900
— 4,782,900
— 725,000

— 6,400,560
— 4,750,240

2,810,000
125,500

2,135,000
2,330,000
2385,750

-11,500,370
63,800

—34,952,940
-- 4,602,570
-- 1,192,150
--44,741,270
— 40,000
—15,472,050
— 71,000

+ 1,213,300

242,000

+ 261,500
— 200,880
+46,753,666

+71,214,066

100.6

98.3
98,2
98,8
99.4
97.8

111,4
100.2
101.1
110.3
102.0

6,3
100.2

101.7
103.4
100.8
103.1
99.9
89.5
99.6

100.3

101,8

100,8
7 7,0

103.3

101.4

2. Die Aktiengesellschaften während des
Jahres 1915. (Hauptresultate)

3. Die Aktiengesellschaften in den
Jahren 1906—1915.

Bewegung schaften

1

Aktienkapital

Fr.

Jahr

Zahl
der

schaften

Aktienkapital

im ganzen
Fr.

Zunahme in 1 Jahr

im ganten Fr. j v. 160 auf

i Bestand auf Anfang des
Jahres

j Gründungen
j Kapitalerhöliungen

I Auflösungen
I Kapitalverminderungen
] Bestand auf Ende des
] Jahres

Zunahme

5418
303

94
128
73

5593
175

3,777,625,855;
42,787,550!
82,300,520
68,515,520
32,112,150

3,802,082,255 ]

24,460,400

1906
1907
1908

] 1909
1910

11911
: 1012
11913
1914

: 1915

2949
3111
3295
3547
3914
4348
4831
5142
5418
5593

2,270,467.759
2,471,402,429
2,599,466,279
2,723,068,984
2,963,202,884
3,232,820,980
3,431,334,785
3,542,156,675
3,777,625,855
3,802,086,255

270,133,463
200,934,670
128,063,850
123,602,705
240,133,900
269,618,096
198,513,805
110,821,890
235,469,180

24,460,400

113,5:
108,8;
105,2
104,8]
108,8]
109,1
106.1
103.2
106,6 ;

100,6;

') Auszugsweise zusammengestellt nach der vom Schweiz, statistischen Bureau in der
Zeitschrift für Schweiz. Statistik, Jahrg. 1916 veröffentlichten Arbeit über „Die Bewegung der
schweizerischen Aktiengesellschaften während des Jahres 1915".



— 136 —

Versicherungswesen.
Die Lebensversicherung in der Schweiz und im Kanton Bern.

£
I_ <u

.2 « Versicherte AusJahr

o J=
» s
en — (Anzahl sicherungs- genommene bezahlte
03 —
KJ V
E <* Policen) Kapital Prämien Summen

5 « Fr, Fr. Fr.

1. In der Schweiz,
a) Kapitalversicherung.

188G 30 55,018 365,596,182 12,054,599 7,277,451

;
1891 30 74,601 471,729,070 15,831,730 8,806,326

1897 32 112,067 606,367,257 22,086,642 10,909,026

j
1903 33 146,909 771,144,009 29,572,522 16,527,148

1909 35 216,622 1,037,530,742 41,510,080 22,066,771

1915 36 300,997 1,271,751,372 52,463,988 30,441,849

b) Rentenversicherung.

1886 30 - 2,405 1,072,400 1,085,829 830,788

1891 30 3,156 1,543,514 1,427,516 1,267,739

1897 32 3,988 2,088,629 2,241,380 1,835,365

1903 33 5,183 3,043,546 5,148,234 2,814,264

1909 35 6,685 4,793,872 7,521,913 4,516,799

1915 36 8,293 6,223,686 3,601,700 6,720,054

2. Im Kanton Bern.
a) Kant. Alters- und Sterbekasse.

1886 51 1,525 2,042,714 61,253 23,790

1891 58 2,565 3,852,677 109,296 64,576

1897 4,137 6,277,986

1903 5,188 8,132,227

1909 5,490 9,672,495

1915 9 5,351 10,570,018

b) Kant. Krankenkasse.

1886 93 6,013 35,245 59,932 53,619

1891 106 8,156 19,969 74,528 75,166

1897 120 10,426 53,497 104,932 82,711

1903 128 12,370 121,924 122,436 105,552

1909 141 16,824 185,087 194,818 165,503

1915 162 23,056 306,090 297,990 355,395
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Brandversicherung im Kanton Bern.
(Obligatorische Staatsanstalt).

Jahr Versicherte

Gebäude

Versicherungs-

kapital

V,

Fr.

Bezogene

Prämien

Fr.

Brandschaden Rückversicherung

Anzahl

Gebäude

Bezahlte

Schäden

Fr.

%o
der

sicherungssumme

Prämien

Fr.

Schaden-

nrgütung der

Rückver-

sichernngs-

gesellschaft

Fr.

1883 131,432 714,140,400 1,211,944 337 1,561,586 2,19 3,727
1884 131,906 720,392,300 1,646,956 375 1,345,599 1,87 28,051 144,045
1885 132,274 724,650,200 1,393,582 260 688,680 0,95 45,123 13,995
1886 132,660 730,151,100 1,283,718 287 962,750 1,32 56,617 34,240
1887 132,900 734,745,500 1,271,684 332 655,164 0,89 55,715 12,469
1888 133,546 741,185,700 1,124,511 254 682,911 0,92 62,056 71,441
1889 133,852 747,951,700 1,156,891 260 592,845 0,79 67,205 12,833
1890 134,899 764,299,800 974,911 364 829,365 1,08 77,617 23,525
1891 135,521 778,561,300 1,139,655 517 2,207,394 2,84 83,406 164,630
1892 136,546 796,692,100 1,796,297 597 1,597,627 2,00 101,896 443,953
1893 137,488 816,221,000 1,856,664 444 1,002,809 1,23 105,230 19,293
1894 139,220 837,930,500 1,563,210 415 1,131,803 1,35 112,632 223,624
1895 141,972 860,268,600 1,481,549 404 769,123 0,89 116,226 71,744
1896 144,595 888,814,400 1,299,372 353 622,262 0,70 248,433 33,977
1897 146,885 922,115,900 1,405,437 413 932,612 1,01 273,942 147,478

i 1898 148,829 959,981,100 1,655,262 440 1,696,200 1,77 303,412 605,270
1899 150,423 1,009,478,000 1,842,796 476 1,332,370 1,32 318,038 257,483
1900 151,862 1,047,423,000 1,934,832 421 879,710 0,84 343,384 62,403
1901 153,044 1,083,940,200 1,815,365 384 956,970 0,88 366,227 222,031
1902 154,761 1,126,811,800 1,761,496 408 1,762,940 1,66 382,302 817,912
1903 156,316 1,173,707,100 1,916,980 377 846,510 0,72 417,121 66,205
1904 157,557 1,215,306,600 1,894,940 482 1,419,140 1,17 411,032 198,412
1905 158,858 1,257,062,100 2.161,203 459 1,093,890 0,87 454,329 133,875
1906 160,206 1,302,538,400 2,136,551 486 1,565,830 1,20 486,561 481,388
1907 161,675 1,350,584,700 2,214,283 443 835,110 0,62 512,063 65,214
1908 163,065 1,399,450,900 2,114,983 427 1,163.860 0,83 542,595 209,378
1909 164,466 1,448,075,600 2.257,636 373 904,740 0,62 564,792 289,086
1910 165,860 1,501,395,500 2,051,924 406 1,175,990 0,78 586,585 349,675
1911 167,054 1,560,518,900 2,372,418 556 1,542,800 0,99 833,291 533,595
1912 168,303 1,628,469,500 2,574.571 410 1,561,595 0,96 840,830 612,997
1913 169,370 1,692,834,700 2,667,462 403 965,010 0,57 915,711 346,036
1914 170,129 1,731,783,000 2,401,320 396 935,430 0,54 959,012 320,637
1915 169,762 1,766,427,000 2,570,777 389 1,255,730 0,70 919,228 439,979
1916 169,947 1,824,935,200 2,796,159 343 1,119,879 0,61 492,627 279,531

Total pro
1883-1916 61,597,339 13,691 38,596,234 1,11 12,087,016 7,708,354
Ter Jak 150,211 819,377,759 1,811,981 403 1,135,183 1,63 355,500 226,574

9*



- I38 -
Verkehr der Schweiz. Mobiliar-Versicherungs-Gesellschaft in Bern

von 1827—1917. (Nach den Geschäftsberichten.)

Jahr
Versicherte

Summen

Fr.

Prämieneinnahme

Fr.

Brandschäden,
Betrag der

Entschädigung

Zahl der
Brandbe-

schädigten

1827
1837
1847
1857
1867
1877
1878
1879
1880
1881
1882
1883
1884
1885
1886
1887
1888
1889
1890
1891
1892
1893
1894
1895
1896
1897
1898
1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916
1917

11,903,710
143,812,823
288,899,804
296,386,343
691,885,116

1,040,574,244
1.085.920.343
1,115,496,256
1,122,894,277
1,124,522,816
1.146.524.344
1,160,171,765
1,184,360,968
1,210,562,972
1,230,253,603
1,257,492,905
1,289,367,155
1,316,268,016
1,351,930,955
1,396,622,964
1,448,413,975
1,500,439,833
1,574,374,124
1,640,997,970
1,718,716,525
1,789,418,534
1.865.435.998
1,972,098,819
2,087,306,594
2,189,634,088
2,271,059,927
2,355,436,302
2,456,954,404
2,566,420,323
2,714,298,042
2,874,116,765
3,028,071,612
3,174,953,578
3,323.533,433
3,509,883,294
3,716,099,859
3,915,482,153
4,071,715,314
4,303,291,540
4,532,280,716
4.947.220.999

21,746
131,050
441,738
296,133
754032

1,696,774
1,176,723
1,832,580
1,841,394
1,463,984
1,479,048
1,509,280
1.912.263
1.570.264
1,595,760
1,622,694
1,666,664
1,696,297
1,725,686
1,774,562
1,830,745
1,888,211
1,968,488
2,071,657
2,153,114
2,237,968
2,297,000
2,384,387
2,532,141
2,643,204
2,751,319
2,826,043
2,944,535
3.077,808
3,238,574
3,413,082
3,567,185
3,745,849
3,857,642
4,009,527
4,211,649
4,423,369
4,525,470
4,753,957
4,979,652
5,215,582

24,532
46,132

362,290
221,370
565,899

1,093,388
1,228,791
1,525,454
1,380,099

841,651
1,210,352
1,132,150
1,373,473
1,225,850
1,223,293

849,798
1,249,651

923,098
1,238,202
1,291,857
1,609,721
1,620,314
1,446,809
1,175,719
1,585,330
1,022,877
1.339,487
2,232 011
2,095,742
1,734,290
1,688,568
1,440,095
1,638,831
2,345,769
2,067,457
2,526,692
1,708.360
2,143,719
2,079,323
1,871,387
3,267,236
2,077,959
2,079,238
2,672,977
2,029,750
1,473,090

2
36

197
155
291
512
655
633
665
462
553
496
597
555
437
448
451
377
567
675
753
743
776
728
870
685
800

1016
997
986
889

1007
1037
1417
1374
1296
1428
1411
1342
1533
1898
1659
1670
1543
1658
1561

Anmerkung: Von 1827—
bezahlt worden.

1917 sind an 48,591 Brandbtschädigte Fr. 87,856,466 aus'
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Hagelversicherung im Kanton Bern.

(Freiwillige Versicherung b. d. Schweiz. Gesellschaft m. Staatssubvention.)

Versicherte

(Anzahl
Policen)

Bezahlte
Staatsbeitrag

(Kanton und Bund je
zur Hälfte)

Entschädigungen

VerPrämien °/oo der

Jahre sicherungs¬
summe

(ohne
Police¬

Betrag
im

davon an die
Rebenversicherung Summe rungs¬

Fr.

kosten)

Fr.
ganzen

Fr.
Betrag

Fr. % Fr.

summe

Fr.

1887 1,900 2,195,380 38,940 23,108 10,53

1888 1,716 2,003,970 33,623 19,533 9,72

1889 1,937 2,448,510 36,840 25,054 10,23

1890 3,241 4,001,755 60,394 22,652 29,238 7,31

1891 4,677 5,356,780 78,901 29,778 41,744 7,61

1892 5,499 5,928,780 88,498 33,590 67,083 11,31

1893 5,912 5,991,300 108,994 44,326 12,512 28,23 26,718 4,46

1894 6,367 7,057,290 119,517 45,562 10,713 23,51 133,071 18,86

1895 6,344 7,112,775 120,491 46,374 13,096 28,24 68,147 9,58

1896 6,810 7,884,865 133,494 46,101 11,209 24,31 49,016 6,21

1897 6,848 7,736,270 128,740 44,840 10,193 22,73 23,692 3,06

1898 7,408 8,838,530 142,423 49,102 10,810 22,02 35,913 4,06

1899 7,367 8,627,210 125,435 43,491 6,662 15,32 13,031 1,51

1900 7,262 8,494,990 122,807 43,023 7,136 16,59 187,255 22,04

1901 8,037 9,932,750 137,376 48,094 8,085 16,81 133,058 13,40

1902 8,244 10,076,915 140,506 49,230 8,151 16,56 54,843 5,44

1903 8,880 11,197,932 155,276 53,870 8,788 16,31 124,587 11,13

1904 9,503 11,884,990 165,058 57,377 9,159 15,96 105,469 8,87

1905 10,059 12,472,005 165,893 58,313 8,500 14,58 111,032 8,82

1906 10,343 12,901,625 169,263 59,286 7,914 13,35 54,733 4,24

1907 10,665 13,763,935 169,447 58,765 6,262 10,66 185,842 13,50

1908 11,478 15,400,850 193,507 65,428 6,553 10,02 118,395 7,69

1909 11,564 15,401,590 191,514 65,012 6,137 9,44 80,196 5,21

1910 11,800 16,294,440 197,795 66,321 4,986 7,52 343,579 21,08
1911 12,916 18,238,700 238,328 95,966 27,433 28,59 368,916 20,23
1912 13,701 19,589,330 261,858 89,398 13,995 15,65 149,250 7,62
1913 13,868 19,022,700 237,208 86,441 7,116 8,23 292,502 15,37
1914 14,335 20,603,830 266,109 103,966 18,498 17,80 106,498 5,17
1915 14,893 23,732,630 275,057 85,250 6,372 7,47 392,385 16,53
1916 15,895 29,658,030 358,911 103,486 5,613 5,04 562,413 18,97
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Handelsbilanz
resp. Ein- und Ausfuhr der Schweiz pro 1885—1916.

(Nach der Schweiz. Handelsstatistik.)

Jahr Einfuhr

Fr.

Ausfuhr

Fr.

Differenz (Mehreinfuhr —, Mehrausfuhr +)
Lebensmittel

Fr.

Rohstoffe

Fr.

Fabrikate
Fr.

im ganzen
Fr.

gemünztes
Edelmetall

Fr.

1885 717,103,078 669,740,422 -129,725,892 -149,527,925 + 231,891,161 - 47,362,656

1886 775,940,480 669,011,187 —143,080,369 —191,009,676 + 227,160,752 -106,929,293
1887 823,404,552 672,122,215 —161,133,045 -219,350,800 -f 229,201,508 —151,282,337

1888 827,078,595 673,060,648 —165,011,457 —203,460,130 + 220,750,666 —154,017,947

1889 906,556,524 695,263,418 —190,022,498 —268,245,624 + 246,975,016 —211,293,106 — 30,622,382

1890 953,395,649 703,540,251 -215,981,783 -269,573,453 + 235,699,838 —249,855,398 — 21,598,193

1891 932,391,138 671,866,935 -224,159,295 —241,848,225 205,483,312 -260,524,203 - 8,459,301

1892 869,987,596 657,649,216
\

-189,359,073 —243,750,934 + 220,771,627 —212,338,380 — 12,805,284

1893 827,521,829 646,451,103 —168,827,174 —250,694,169 + 238,450,707 —181,070,636 + 3,816,806

1894 825,883,321 621,199,263 -184,075,734 —234,261,756 + 213,653,432 —204,684,058 - 3,156,958

1895 915,856,016 663,360,175 -198,870,089 —275,826,869 + 222,201,117 —252,495,841 — 23,196,346

1896 993,859,185 688,261,035 -225,316,520 —289,215,382 + 208,933,752 —305,598,150 - 17,418,158

1897 1,031,219,555 693,173,053 —234,434,270 —299,376,582 + 195,764,350 —338,046,502 — 28,959,109!

1898 1,065,305,202 723,826,245 —240,401,553 —305,091,504 + 204,014,100 -341,478,957 — 31,337,873

1899 1,159,941,117 796,013,909 —241,430,051 —365,966,970 + 243,469,813 -363,927,208 — 54,393,621

1900 1,111,109,700 836,079,700 —198,308,255 -359,261,257 + 282,539,512 —275,030,000 — 46,880,846

1901 1,050,003,557 836,567,114 —199,325,099 -323,660,457 + 309,549,113 -213,436,443 — 42,018,037

1902 1,128,510,717 874,305,109 —215,521,403 —350,401,792 + 311,717,587 —254,205,608 — 36,122,897

1903 1,196,165,028 888,521,588 —246,540,173 -360,382,454 + 299,279,187 -307,643,440 — 27,715,076

1904 1,240,071,141 891,479,298 -262,051,977 -370,992,661 + 284,452,792 -348,591,846 — 40,152,931

1905 1,379,850,723 969,321,005 -282,994,218 -370,442,783 + 242,907,283 -410,529,718 — 39,969,226

1906 1,469,059,498 1,074,868,562 —241,772,335 -458,367,063 + 305,948,462 —394,190,936 — 56,644,035

1907 1,687,426,688 1,152,938,259 -311,522,529 -533,099,119 + 310,133,219 —534,488,429 — 12,703,945

1908 1,487,149,157 1,038,437,322 -288,082,112 —442,720,829 + 282,091,106 -448,711,835 - 25,461,893

1909 1,602,139,539 1,097,665,784 -326,312,844 -456,403,392 + 278,242,481 —504,473,755 - 74,139

1910 1,745,021,011 1,195,872,131 -374,723,004 -494,887,771 -f- 320,461,895 -549,148,880 — 14,632,621

1911 1,802,358,995 1,257,309,404 -410,824,289 -494,787,548 + 360,562,246 -545,049,591 — 9,955,455

1912 1,979,120,227 1,357,616,671 -430,612,096 -548,105,806 + 357,214,346 —621,503,556 — 27,211,552

1913 1,919,816,280 1,376,399,116 -398,201,279 -532,822,697 + 388,606,812 -543,417,164 - 23,645,172

1914 1,478,408,489 1,186,887,049 -297,873,901 -407,513,710 + 413,866,171 —291,521,440 - 24,079,271

1915 1,680,030,259 1,670,056,267 —275,326,243 —457,031,369 + 722,383,620 — 9,973,992 - 40,846,219

1916 2,378,504,618 2,447,714,778 —522,092,524 —610,531,560 +1,201,834,244 + 69,210,160 -140,252,920



— i4i —

Verkehrswesen,
Der Eisenbahnverkehr in der Schweiz.

(Nach der Schweiz. Eisenbahnstatistik.)

Jahr

Betriebslänge

der
Bahnen

m

Anlagekapital1)

(verwendetes)

Fr.

Personenverkehr

Anzahl Personen

Güterverkehr2)

Anzahl Tonnen

Betriebs-

Einnahmen

Fr,

Betriebs-

Ausgaben

Fr.

1868 1,325,296 440,665,040 9,856,854 2,256,778 30,884,466 14,770,356
1873 1,434,000 515,143,893 15,455,137 3,992,665 48,887,658 26,328,313
1877 2,525,116 838,955,109 23,688,074 5,436,878 58,401,471 34,751,472
1882 2,816,283 1,010,507,472 22,657,948 6,366,267 69,445,665 40,860,956
1887 2,948,699 1,044,994,853 25,762,822 8,333,503 78,859,089 42,224,599
1888 3,015,680 1,053,207,451 27,078,540 8,873,172 82,283,477 43,850,883
1889 3,144,651 1,074,762,093 29,485,094 9,136,031 88,611,461 45,935,858
1890 3,246,597 1,058,595,564 32,378,357 9,389,847 92,795,189 51,066,254
1891 3,323,150 1,086,478,965 34,841,521 9,673,250 94,192,055 57,298,357
1892 3,415,444 1,117,670,539 37,294,040 9,492,485 95,751,989 60,366,090
1893 3,495,153 1,155,571,113 40,000,346 10,312,756 101,482,318 60,190,897
1894 3,571,524 1,174,831,094 42,714,957 10,579,419 106,783,517 62,124,990
1895 3,629,013 1,198,152,639 45,383,677 11,133,260 111,544,765 66,193,333
1896 3,803,808 1,232,792,823 49,027,530 12,211,134 118,393,713 70,514,275
1897 3,824,313 1,258,591,611 52,958,694 13,049,553 124,084,175 75,263,964
1898 4,015,694 1,293,111,283 57,002,369 13,669,214 130,675,747 77,256,436
1899 4,090,532 1,326,691,707 60,620,399 14,381,822 138,097,542 79,303,177
1900 4,140,844 1,362,798,335 62,800,212 14,592,416 142,099,023 83,572,800
1901 4,324,103 1,444,935,746 60,659,534 13,860,107 139,934,224 87,470,896
1902 4,385,015 1,564,460,275 61,187,074 12,444,131 147,089,617 89,976,683
1903 4,492,556 1,626,523,212 68,903,548 12,265,111 154,546,126 99,223,857
1904 4,602,387 1,606,761,488 75,415,515 12,816,208 161,373,316 106,672,527
1905 4,667,429 1,648,816,987 82,424,588 13,971,540 171,205,258 111,258,447
1906 4,628,895 1,712,079,589 91,013,634 15,513,366 188,732,845 122,567,539
1907 4,754,608 1,830,081,738 97,752,465 17,411,761 202,614,905 136,331,774
1908 4,856,733 1,900,352,799 102,549,663 16,835,455 201,906,345 144,102,012
1909 4,911,322 2,124,722,727 105,038,663 16,165,115 206,201,114 140,127,949
1910 5,044,666 1,883,775,824 110,068,465 17,023,916 222,437,673 140,570,421
1911 5,131,814 2,005,976,966 117,325,594 18,202,898 237,105,101 150,885,477
1912 5,256,832 2,092,305,402 123,523,422 19,613,953 248,844,972 165,038,834
1913 5,467,636 2,195,370,581 128,778,634 19,348,509 257,908,861 172,692,157
1914 5,511,221 2,268,895,666 114,819,370 17,097,973 219,795,764 165,079,856
1915 5,601,650 2,351,620,239 107,352,175 19,340,975 207,650,876 152,030,946
1916 5,701,290 2,386,165,116 122,036,780 21,416,135 229,981,423 167,974,281

b Von 1910 an ist der „Ueberschuss des einbezahlten Kapitals" nicht mehr inbegriffen.
2) Von 1877 an sind die Tiere im Güterverkehr inbegriffen.
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Stand der Aktienbeteiligung des Staates
bei den bernischen Eisenbahnlinien auf Ende 1916.

(Nach dem Staatsverwaltungs-Bericht.)

Name der Bahn

Baulänge

So*-)

km km

Anlagekapital

Fr.

Aktienbeteiligung
des Staates

Nominell

Fr.

5.{

9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

17.

I. Normalspurbahnen.
Emmenthalbahn.
a) Burgdorf-Solothurn
b) Burgdorf-Langnau
Langen thal-Huttwil
Huttwil-Wolhusen
Spiez-Erlenbach
Burgdorf-Thun

Pruntrut-Bonfol
Verlängerung Bonfol-Grenze

Bern-Neuenburg
Gürbethalbahn
Erlenbach-Zweisimmen
Saignelégier-Glovelier
Sensethalbahn
Freiburg-Murten-Ins
Bern-Schwarzenburg
Solothurn-Münster
Kamsei-Sumiswald-Huttwil und Grünen-Wasen

Berner Alpenbahn.
Bern-Lötschberg-Simplon (inld
Tfcunerseebahn u. Dampfschiffgesell
schaft Thuner- und Brienzersee)
Huttwil-Eriswil

5.
6.
7.
8.
9.

10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Total

II. Schmalspurbahnen.

/ Tramelan-Tavannes
1 Elektrifikation
Saignelégier-Chaux-de-Fonds
Bern-Worb
/ Montreux-Berner Oberland
\ Zweisimmen-Lenk
Langenthal-Jura
Tramelan-Breuleux-Noirmont
Bern-Zollikofen mit Abziveig. n. W'orblaufen

Worblenthalbahn
Mett-Meinisberg
Herzogenbuchsee - Wangen -Wiedlisbach
Oberaargau-Seeland
Biel-Täuffelen-Ins
Solothurn-Bern
Solothurn-Niederbipp
Langenthal-Melchnau
Steffisburg-Thun-Interlaken

Total

Zusammen

(102,5

26.1
9.8

62.2
12,6
15,0
14,0
6.9

12,0
7,4
9,6

44,0
20,5
28,0
14,0
11.3
26,3

328,5

786,8

14.0
18,2
13,9
4,0

10,5
33.2
10.3
2,7

29.1
30,9
23,8
24.3
10,0

6,6
17,5
8,6

24.4

71,7

4,0

357,7

18,7
9.8

21,7
12,6
t2,6
14,0
6.9

12,0
7,4
9,6

44,0
20.5
21.6

8,0
11,3
26,3

265,8

623,5

5,820,500

1,800,000
2,337,000
1,722,000
5,365,500
1,422,500

580,000
13,280,000
3,752,000
5,305,000
1,100,000
1,463,800
4,106,500
2.509,000
7^321,000
3,143,000

168,147,000

520,000

229,694,800

500.000
357,000

1,710,000
1,290,400

17,277,000
1,550,100
1,640000
1,465,000

910.000
1,480,250

648,000
1,076,500
5,200,000
2.220,000
3,950,000
1,520,000
1,300,000
3,300,000

47,394,250

277,089,050

790,000
400,000
160,000
832,000

2,156,500

| 859,000

3,155,000
1,724,500
3,120,000

500,000
807,200
215,000
980,000

1,185,000
1,768,500

24,181,000

195,000

43,029,200

150,000
72,000

352,000
399,960

2,050,000
500,000
504,000
745,685
293,000
880,000
259,200

4,615

805,200
883,050
160,000
340,500

8,399,210

51,428,410



— 143 —

to
fl
d
to

©

's
H-»
M
<

©
a g>* :§
>-» 3 I

cL 5

©a

OCOOJOhCOCO'#-^(MO"^CMlOrHCDT-HlO©©©t— ©IO
O H (M
(M 00 t-(M (M ^

N CO ^ CM CO
rjl T}< CM © CO
b- CO r# t- Ttf

f- GO © >0^ lO CO CO
O CO lO CO H
b— CO o o o OCO>Oœt-NNCMO0505Q000Q0C0Q0

o o o o o oCO GO 00 CO O O
CM CM t* CO H

SO o o oo o o o(M (M 00 GO CO

O Oo oo o
©•^T—ICOOC<3<MCOCOCOOO<MCOCO<MCOi—l(MCOT-iiOCOCOTHT-it-cC5©Ot— t— i-^<M(NIOCOCOCOHCDN^COHGO0HHT)(^

© © CO b-H CM (M (M <M IO^^IQCOOCMCMCMH^^TjlTli^lOlOlOlOlO

® a
hp g
fl _ ©
2 a «
d

pq W

r-q CO^ 00^ CD^ ©^ CO CD_ CO^ C<q CO ©^ CO Oq CO^ 00 N lO^
in" co" œ erf icf -r$~ of co" of of ©" © y-T bf ©" t-f co
©COCOlOiO©(MCOCOi-OLO©t—©©©01COCOCOCOCOCO^"^T(iTfrJ<T)<iC5iOiOiOCO

Ctf

E

CO

to
a
d
to

©
rQ
Ö
<D

Vn

<1

©
S

* :§
*hd I

2L «

lOiOrüCOHHHCOCOCOOlO^C-^O»O GO IO TJH -YJH O TfH CO © GO CM y-H TJH © ©oo ©^ CO CO ©^ ©^ b^ 00^ CO CD ^ CO CO

of of of of ©" if uf ©" t>f oo" of ©" of ©" yh"HHHlOlOlQlOMI^^^TH^ilTflOCO

&
c3

©©©©©©©©©©©©©©©©©©©0©0©©0©©©©©©©©^Ho, ©^ ©^ ©^ ©^ cq^ ©^ cq^ co^ aq cxq crq oq
b-f b-f b—' b—S b-f i-T y-T ©" of i-T nf tjT t-T t-T of of of0©©©©T-i^Ht^©<M'-t»OCO^H(M©0b- b— icq >o©© ©^ (M t-^ © cq^ io © go © co

co co" -rjT ^jT «^T -^T -rf io cd ©" of h of co"

dto g
fl ©
s a m
d
03 kJpq M

^ co h h i> b; b-^ i> h icq aq
io if b-f of of *-T 1-T if if oo" CD CO b-f co" of ©" iflOK3COlOOt>C'COCOaiOCOHTjiCOCO©H H CM CM CM CM Ol

to
fl
d
to

©

d
_©

M
<

©
a g>* :S

* 3 1

Cu «Äpq

©I0b-100110CO©T—hhcocdcd©CO»OCD©cûcdcûcû
CM_ ©^ CM ^ ©^ l> " • " - - - - -
co" b-f CD b-f*of 1-h" io
lO CO CD CO b— b— y-H

)Q io Tt
- ______©©©oq uq uq icq icq icq uq oq oq oq

b-" co" co" co" co" co" co" of of o"
y-H y-H tH y-H t-H y—t y-H yH y-H Ol

©
CÔ

©
CO
(M

©
00
<M

©
GO

©
S8

©©©
©©
y-H

©©
y-H

©©
OM

©©
Ol 1 ©©Ol

S
(M

©O
CM M

CO
©
ID

b—
y-H
CD

<M
©

©©
GO

Ol
io
CO

CM
y-H

yH
<M
©

©
Y—H

IO
io
y-H

IO
IO

>o
ID
yH

ID
ID

ID
lO

ID
ID

CD
yH

00
y-H yH

© T-H
CM

CO
<M

© Y-H 5 © 5 © © ©
cq^ co ©
©" ©" co"

^ ^

?r
Op fH
Ö ©
s a cq

c3
PQ M

h co lq io © © oq ©^ cd^ cq^ cq^ cq^ © © b- b- b-
©" go" co" tjT io" of ©" ©" ca ccT co" co" co" erf bf b-f b-^

h œ O) © CM io io io io IO )Q io IO )Q »C ioCOCMCMOMOICOCOCOCOW^COCOCOCOCOCO

©YH(M©"*^,iO©b- CO ©©T—'(MCO^lO©©©©©©©©©©©YHYHY-(YHY-<--HY-I©©©©©©©©©©©©©©©©©



— 144 —

Der Postverkehr in der Schweiz.
(Nach der Schweiz. Post-, Telegraphen- und Telephon-Statistik.)

Verwaltung

Personenverkehr
KorrsspoRdenz-

vsrkskr,

Fahrpostverkehr Seldan-

weisusgs-
Betriebs-

Einnahmen

Betriebs-

Ausgaben

Jahr
a
<D

r—4
<——1

®
—s
m

oo
m

S3
--c

=3

_ œ

-c
ce f-n

" 2
ö 2

Briste und

Korrespondenzkarten-Versand

im

Innern
der

verkehr

im

Innern

m
o

®
CM

Î-2 <3 "®^ od
im Innern Schweiz Aufgegebene

O-i km Stückzahl Stückzahl Anzahl Fr. Fr.

1869 2398 4,317 5712 1,126,127 35,653,657 4,774,171 619,608 9,447,717 8,140,816

1874 2688 5,005 6604 1,415,753 48,519,764 6,007,985 1,260,255 14,465,621 13,932,545

1879 2838 5,606 5458 845,117 50,136,390 6,195,293 1,611,908 14,938,188 13,146,605

1884 2936 6,018 5332 734,897 59,181,246 7,518,415 2,016,884 15,384,150 14,202,284

1889 3123 6,921 5466 770,322 71,355,494 9,842,999 2,836,706 22,823,496 20,530,654

1890 3174 7,078 5475 763,177 76,497,442 10,457,304 3,019,472 24,180,020 21,908,657

1891 3213 7,482 5511 763,830 80,281,401 10,795,765 3,197,029 25,371,499 23,684,602

1892 3255 7,832 5574 796,010 85,759,077 10,361,646 3,510,913 26,231,724 25,318,775

1893 3299 7,910 5678 817,570 88,095,839 12,081,748 3,676,434 26,158,894 24,769,447

1894 3341 8,136 5719 1,054,652 92,190,669 12,698,637 3,905,645 25,726,132 24,325,950

1895 3369 8,389 5955 1,108,042 104,703,413 13,744,922 4,168,591 25,791,435 24,338,943

1896 3411 8,848 5894 1,165,220 104,998,931 14,503,772 4,418,124 27,721,842 25,173,971

1897 3453 9,323 5913 1,247,069 107,524,078 15,276,038 4,747,664 29,117,203 27,464,177

1898 3485 9,620 6193 1,315,480 117*665,131 16,171,390 5,130,508 31,248,554 30,204,417

1899 3515 9,856 6277 1,357,636 128,508,070 16,910,708 5,491,243 33,977,310 31,188,871

1900 3550 10,157 6376 1,447,891 138,916,408 17,800,360 5,761,862 36,130,814 33,430,463

1901 3578 10,368 6440 1,545,150 151,639,739 18,686,010 6,098,129 37,778,625 34,715,098

1902 3631 10,659 6485 1,594,331 156,832,980 19,500,773 6 472,827 39,827,826 36,161,537

1903 3669 11,433 6367 1,570,656 162,460,830 20,395,883 6,895,652 40,767,701 37,211,422

1904 3714 11,854 6264 1,555,474 168,017,022 21,268,583 7,267,160 42,454,104 39,076,500

1905 3747 12,368 6190 1,617,930 181,748,184 22,356,712 7,708,930 44,549,955 40,053,837

1906 3803 12,827 6249 1,679,470 194,998,261 23,573,058 7,119.70!)*) 47,582,418 43,903,358

1907 3860 13,525 6413 1,745,704 209,733,777 24,376,637 7,055,208 49,833,544 45,936,293

1908 3907 14,226 6629 1,761,680 215,089,216 25,271,275 6,832,968 51,264,142 48,310,205

1909 3928 14,693 6824 1,781,231 222,494,132 26,671,078 6,543,698 54,049,707 50,314,648

1910 3952 15,136 6907 1,862,014 234,229,752 28,296,166 6,349,307 57,076,505 54,508,426

1911 3987 15,477 6927 1,877,497 252,398,512 29,995,588 5,991,885 60,439,767 56,688,393

1912 4033 16,131 7075 1,860,765 262,585,921 31,767,106 6,104,804 64,367,567 61,853,679

1913 4077 16,758 7012 1,803,521 268,131,423 32,783,129 5,921,150 66,433,847 65,429,337

1914 4095 16,750 6849 1,308,289 271,678,912 28,890,603 5,593,369 56,647,108 62,805,592

1915 4092 16,615 6374 840,330 275,131,598 27,483,637 5,463,590 58,765,803 60,995,326

1916 4088 16,581 6461 858,537 254,931,213 29,633,548 5,687,287 12,096,448 63,686,623

*) Seit 1906 Verkehrsverminderung wegen Einführung des Postcheckdienstes.
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Der Telegraphen- und Telephonverkehr in der Schweiz.

(Nach der Schweiz. Post-, Telegraphen- und Telephon-Statistik.)

Jahr

Telegraph Telephon

So
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Betriebs-

Einnahmen

Fr.

Ausgaben

Fr.

Einnahmen

Fr.

Ausgaben

Fr.

1854 1968 90 147 132,340 235,688 218,718
1860 2885 145 249 312,256 488,286 439,857

1866 3559 285 417 684,793 727,615 687,390
1872 5529 707 1134 2,171,858 1,675,177 1,633,830
1878 6523 1091 1581 2,476,988 1,994,444 1,794,400

|1882 6744 1160 1675 3,046,182 2,344,518 2,085,443 168 17 690,137 256,424 274,013
1886 7025 1264 1733 3,331,155 2,332,851 1,968,859 1,804 78 6,722,699 960,412 830,995
1890 7200 1384 1948 3,824,040 2,809,631 2,359,628 4,580 126 5,758,174 1,500,307 907,206
1891 7245 1411 2011 3,818,538 2,754,282 2,389,039 5,159 139 7,438,437 1,633,514 1,138,199

1892 7271 1439 2046 3,766,154 2,775,847 2,474,760 5,818 152 7,960,012 1,852,298 1,305,562

1893 7270 1501 2148 3,838,323 2,790,592 2,571,908 6,773 177 9,610,219 2,793,519 2,804,966
1894 7203 1579 2253 3,780,698 2,905,378 2,619,884 7,844 217 11,665,953 3,113,974 2,705,768
1895 7153 1668 2328 3,947,904 2,797,080 2,667,926 8,911 278 14,614,747 3,296,367 2,938,894
1896 7143 1866 2605 3,848,489 2,813,944 2,597,678 10,500 337 16,165,997 4,333,540 4,348,481
1897 7102 1997 2785 3,882,337 2,832,607 2,671,845 11,865 401 18,996,935 5,054,582 4,840,895
1898 7143 2039 2871 3,977,576 2,921,113 2,906,148 12,665 455 19,726,215 5,364,049 5,364,049
1899 7058 2087 2999 4,125,731 3,037,043 2,956,482 13,476 496 23,538,522 5,035,056 6,274,015
1900 6902 2108 2981 4,110,409 3,031,582 3,043,952 14,183 531 25,390,619 6,229,857 7,115,206
1901 6595 2120 2988 4,078,353 3,028,781 3,130,298 14,791 547 26,713,347 6,556,311 7,499,267
1902 6399 2137 2822 4,180,622 2,992,734 2,984,270 15,094 548 28,390,389 6,141,585 7,492,290

1903 6264 2150 2836 4,268,797 3,113,679 3,234,879 15,328 560 30,763,065 6,592,009 7,651,202

jl904 6170 2170 2865 4,417,741 3,224,903 3,264,033 15,792 577 33,234,757 6,797,486 7,441,502

1905 6035 2182 2896 4,768,600 3,494,624 3,494,624 16,319 615 36,494,054 7,808,526 7,808,526

1906 5888 2206 2937 5,106,697 3,764,483 7,764,483 16,981 660 39,645,539 8,807,524 8,807,524
1907 5803 2233 3001 5,106,173 3,658,838 3,658,838 17,574 717 42,880,167 9,330,049 9,330,049
1908 3974 2255 3041 5,126,227 3,778,126 3,778,126 19,722 789 45,395,326 10,860,294 10,860,294
1909 3674 2274 3121 5,381,511 4,063,305 4,063,305 20,386 1137 50,950,395 10,718,023 10,718,023
1910 3615 2286 3154 5,795,371 4,232,495 4,232,495 20,913 1199 57,214,952 12,107,641 12,107,641

[1911 3575 2291 3195 6,208,584 4,546,267 4,546,267 21,336 1251 63,079,180 12,930,600 12,930,600
1912 3526 2302 3265 6,494,067 4,658,319 4,658,319 22,077 1338 68,504,487 13,883,485 13,883,485
1913 3506 2315 3337 6,323,038 4,846,635 4,846,635 22,777 1441 73,733,935 16,336,079 16,336,079
1914 3443 2327 3369 6,531,605 7,239,553 7,239,553 23,193 1595 73,271,352 16,074,548 16,074,548
1915 3334 2330 3396 5,638,923 5,960,513 5,960,513 23,195 1560 70,431,880 15,917,871 15,917,871
1916 3253 2334 3398 5,407,463 6,355,941 5,680,397 23,434 1578 82,727,496 21,356,478 15,823,991

10
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Die Leistungen der staatlich unterstützten Krankenanstalten im Kt. Bern
in den Jahren 1904, 1908, 1912 und 1916.

Krankenanstalten

Zahl
der

pflegten

Zahl der
Pflegetage

Zahl
der

Betten

Kosten
Staatsbeitrag

(brutto)

Fr.

im
ganzen

auf eben

Kranken

im
ganzen

Fr.

per

Pflegling

Fr.

1904
Kantonsspital (Insel)1) 5,700 186,364 32,7 495 483,665 84,85 193,500
Irrenanstalt Waldau 738 211,897 287,1 5792) 465,202 630,35 116,600

„ Münsingen 921 247,657 268,9 689 491,664 533,84 213,000

„ Bellelay 322 110,226 342,3 280 205,544 638,33 99,000
Kant. Frauenspital 1,003 42,643 42,5 130 106,981 106,66 89,365
Bezirkskranken anstalten 7,209 241,369 33,5 934 532,437 73,86 147,864

Total 14,893 1,040,156 65,4 3107 2,285,493 143,80 859,329

1908

Kantonsspital (Insel)1) 6,496 201,016 30,9 600 642,977 98,98 220,374
Irrenanstalt Waldau 750 228,376 304,5 6242) 516,493 688,66 115,000

„ Münsingen 954 283,892 297,6 771 593,292 621,90 244,700

„ Bellelay 350 118,079 337,4 300 234,528 670,08 103,000
Kant. Frauenspital 980 42,447 43,3 130 123,572 126,09 104,911
Bezirkskrankenanstalten 9,315 294,765 31,6 1163 756,043 81,16 184,464

Total 18,845 1,168,575 62,0 3588 2,866,905 152,12 972,449

1912

Kantonsspital (Insel)1) 7,661 213,418 27,9 659 670,337 87,50 287,069
Irrenanstalt Waldau 825 250,188 303,3 6842) 623,694 755,99 150,000

„ Münsingen 935 301,112 322,0 800 687,071 734,84 294,000

„ Bellelay 351 120,180 342,4 305 266,038 757,94 107,400
Kant. Frauenspital 1,450 62,423 43,5 140 194,907 134,42 154,629
Bezirkskrankenanstalten 11,134 352,143 35,4 1418 999,157 89,74 198,362

Total 22,356 1,299,464 58,1 4006 3,441,204 153,93 1,191,460

1916

Kantonsspital (Insel)1) 7,087 214,293 30,2 659 808,972 114,15 324,350
Irrenanstalt Waldau 1,049 311,984 297,4 8522) 782,971 746,40 199,000

„ Münsingen 1,040 316,083 303,9 846 728,218 700,21 306,860

„ Bellelay 368 120,391 327,1 310 266,255 723,52 123,000
Kant. Frauenspital 1,765 73,273 41,5 156 220,557 124,96 164,345
Bezirkskrankenanstalten 13,071 454,298 34,8 1739 1,496,778 114,52 256,200

Total 24,380 1,490,322 61,1 4562 4,303,751 176,53 1,373,755

Inbegriffen das Ausserkrankenhaus.
2) Für die Irrenanstalt Waldau wurde als Bettenzahl jeweilen die durchschnittliche Zahl

der an einem Tage Verpflegten eingesetzt; diese Ziffern sind aber jedenfalls zu hoch, indem
vielen Patienten aus verschiedenen Gründen gar keine eigentlichen Betten zur Verfügung
gestellt werden können.



Ergebnisse der Zählung dar Geisteskranken vom 1. Mai 1902 im Kt. Bern
nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke

und

Landesteite

a) Nach dem damaligen Aufenthaits- resp Pflegeort b) Hach dem

Wehn- resp.
Heimatsortfe a
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Geschlecht Zivilstand Verpflegung Krankheitsfälle

männlich weiblich
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Oberhasle 51 21 30 49 1 1 51 14 37 44 7 103 14,6
Interlaken 110 62 48 94 13 3

'
1 109 44 66 80 30 239 8,9

Frutigen 43 24 19 33 4 5 1 43 14 29 16 27 102 9,2
Saanen 20 9 11 14 5 1 20 20 8 12 43 8,6
Obersimmenthal 38 17 21 33 4 1 38 26 12 30 8 78 10,9
Niedersimmenthal 64 28 36 51 8 5 23 41 24 40 37 27 96 8,6
Thun 45 19 26 38 4 3 1 44 13 32 22 23 221 6,6

Oberland 371 180 191 312 39 18 2 25 346 135 236 237 134 882 8,6

Signau 250 127 123 228 13 9 51 199 134 116 152 98 346 13,8
Traehselwald 152 74 78 141 5 5 1 18 134 84 68 108 44 205 8,6

Emmenthal 402 201 201 369 18 14 1 69 333 218 184 260 142 551 11,3

Konolfingen 698 337 361 490 127 68 13 582 116 455 243 110 588 249 8,9
Seftigen 318 147 171 298 7 11 2 160 158 239 - 79 232 86 225 11,5
Schwarzenburg 102 61 41 97 2 2 1 1 101 37 65 78 24 145 13,2
Laupen 51 17 34 44 4 3 1 50 10 41 39 12 78 8,6
Bern 1300 650 650 1105 101 72 22 832 468 758 542 628 672 859 9,3
Fraubrunnen 94 36 58 65 17 11 1 55 39 20 74 26 68 67 5,0
Burgdorf 196 93 103 180 9 7 • 14 182 80 116 171 25 271 8,9

Mittelland 2759 1341 1418 2279 267 174
à

39 1645 1114 1599 1160 1284 1475 1894 9,3

Aarwangen 245 121 124 224 15
>

5 1 3 242 119 126 190 55 414 15,4
Wangen 277 129 148 253 8 11 5 209 68 211 66 188 89 157 8,8

Oberaargau 522 250 272 477 23 16 6 212 310 330 192 378 144 571 12,7

Büren 82 41 41 70 10 1 1 1 81 16 66 52 30 110 10,0
Biel 61 25 36 46 8 6 1 20 41 13 48 37 24 77 2,9
Nidau 99 59 40 89 7 2 1 48 51 49 50 55 44 80 4,5
Aarberg 155 76 79 130 9 15 1 95 60 109 46 77 78 208 11,9
Erlach 106 47 59 91 10 3 2 79 27 63 43 21 85 54 7,6

Seeland 503 248 255 426 44 27 6 243 260 250 243 242 261 529 6,8

Neuenstadt. 7 4 3 7 1 6 2 5 6 1 17 4,0
Courtelary 44 25 19 40 *2 2 9 35 7 37 29 15 125 4,5
Münster 319 138 181 256 37 14 12 275 44 255 64 66 253 90 4,7
Freibergen 17 10 7 15 2 2 15 6 11 11 6 40 3,8
Pruntrut 42 21 21 36 3 3 3 39 14 28 29 13 84 3,2
Delsberg 33 18 15 30 1 1 1 4 29 11 22 17 16 60 3,8
Laufen 10 6 4 8 1 1 1 9 • 10 3 7 15 2,0

iura 472 222 250 392 44 23 13 295 177 295 177 161 311 431 3,9

Kanton 5029 2442 2587 4255 435 272 67 2489 2540 2827 2202 2562 2467 S0291) 8,5

]) Im Total sind 171 Kranke, die im Kanton Bern weder Wohn- noch Heimatort haben
inbegriffen; davon sind 127 Schweizer aus andern Kantonen und 44 Ausländer.
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Die Krankenbewegung in den staatlichen Irrenanstalten des Kts. Bern

von 1871-1916.

Abqanq

Vom

Vorjahr

verblieben

Zuwachs Verbleiben auf

Jahre
(neu eingetreten)

entlassen gestorben
Ende des Jahres

männl weihl. Total männl. weibl. Total männl. tvcibl. Total männl. weibl. Total

1871 309 45 71 116 38 43 81 11 13 24 152 168 320
1872 320 47 70 117 35 47 82 7 6 13 157 185 342
1873 342 47 50 97 33 35 68 17 9 26 154 191 345
1874 345 48 55 103 29 44 73 12 20 32 161 182 343
1875 343 23 42 65 19 31 50 4 13 17 162 179 341
1876 341 24 42 67 22 23 45 6 10 16 159 188 347
1877 347 38 34 72 32 27 59 7 11 18 158 184 342
1878 342 43 41 84 32 29 61 7 8 15 162 188 350
1879 350 48 46 94 31 39 70 14 10 24 165 185 350
1880 350 48 54 102 38 39 77 6 5 11 169 195 364
1881 364 44 62 106 40 58 98 13 8 21 160 191 351
1882 351 43 56 99 44 50 94 6 9 15 153 188 341
1883 341 47 59 106 36 54 90 5 6 11 159 187 346
1884 346 47 51 98 41 47 88 4 9 13 161 182 343
1885 343 53 56 109 41 44 85 10 6 16 163 188 351
1886 351 74 50 124 67 45 112 9 7 16 161 186 347
1887 347 78 65 143 67 56 123 14 9 23 158 186 344
1888 344 63 66 129 36 47 83 10 9 19 175 196 371
1889 371 91 68 159 59 45 104 10 7 17 187 205 392
1890 392 78 70 148 63 66 129 9 12 21 193 197 390
1891 390 83 67 150 70 44 114 10 9 19 196 211 407
1892 407 73 63 136 56 64 120 10 3 13 203 207 410
1893 410 77 79 156 72 74 146 8 2 10 200 210 410
1894 410 89 82 171 68 59 127 12 7 19 209 226 435
1895 435 325 357 682 112 130 242 20 20 40 402 433 835
1896 835 199 218 417 138 148 286 28 17 45 435 486 921
1897 921 237 188 425 160 121 281 33 28 61 479 525 1004
1898 1004 212 185 397 121 147 268 35 32 67 535 531 1066
1899 1066 322 374 696 226 233 459 49 21 70 582 651 1233
1900 1233 244 227 471 145 153 298 47 55 102 634 670 1304
1901 1304 239 212 451 172 139 311 41 24 65 660 719 1379
1902 1379 224 220 444 167 152 319 33 40 73 684 747 1431
1903 1431 204 226 430 133 136 269 30 24 54 725 813 1538
1904 1638 233 210 443 171 144 315 47 43 90 740 836 1576
1905 1576 185 224 409 125 147 272 38 49 87 762 864 1626
1906 1626 169 197 366 111 128 239 32 47 79 788 886 1674
1907 1674 182 209 391 118 130 248 43 52 95 809 913 1722
1908 1722 153 179 332 99 123 222 43 51 94 820 918 1738
1909 1738 168 179 347 102 104 206 54 50 104 832 943 1775
1910 1775 153 143 296 98 89 187 41 42 83 846 955 1801
1911 1800 185 153 338 127 95 222 50 44 94 854 968 1822
1912 1821 147 142 289 93 98 191 43 36 79 864 976 1840
1913 1840 190 215 405 93 91 184 38 49 87 925 1051 1976
1914 1974 201 175 376 129 106 235 60 66 126 935 1054 1989
1915 1989 241 159 400 150 93 243 61 43 104 965 1077 2042
1916 2042 209 206 415 136 121 257 81 65 146 957 1097 2054
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Zusammenstellung der im Jahre 1915 Gestorbenen, die an tuberkulösen oder
krebsigen Erkrankungen gelitten haben, nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Tuberkulose Krebs

als Todesursache

bei

Sterbefällen

anderer

Natur

Gesamtzahl

%

der

Todesfälle

überhaupt

als Todesursache

bei

Sterbefällen

anderer

Natur

Gesamtzahl

%

der

Todesfälle

überhaupt

und zwar

zusammen

davon

im

ganzen

davon

Lungentuberkulose

andere

tuberku¬

löse

Erkrank'g

'I
weibliehej männliche

Hl
r2
fc

Oberhasle 11 2 13 5 8 2 15 15,3 8 6 2 8 8,2
Interlaken 35 10 45 12 33 2 47 14,2 27 16 11 1 28 8,5
Frutigen 16 5 21 9 12 1 22 12,4 17 10 7 1 18 10,1
Saanen 6 6 3 3 6 10,7 9 5 4 9 16,1
Obersimmenthal 4 '6 10 1 9 '5 15 13,5 7 5 2 7 7 6,3
Niedersimmenthal 17 7 24 10 14 24 16,9 13 9 4 1 14 9,9
Thun 78 25 103 46 57 io 113 21,8 35 21 14 4 39 7,5

Oberland 167 55 222 86 136 20 242 16,9 116 72 44 7 123 8,6

Signau 34 10 44 16 28 4 48 14,5 26 15 11 1 27 8,1
Trachselwald 32 10 42 19 23 4 46 15,1 18 12 6 2 20 6,6

Emmenthal 66 20 86 35 51 8 94 14,8 44 27 17 3 47 7,4

Konolfingen 54 16 70 31 39 8 78 19,3 30 14 16 3 33 8,1
Seftigen 28 26 54 27 27 3 57 15,9 20 12 8 20 5,6
Schwarzenburg 11 5 16 8 8 16 9,7 13 9 4 1 14 8,5
Laupen 10 10 6 4 10 9,4 11 5 6 11 10,4
Bern 205 79 284 152 132 41 325 21,4 133 63 70 7 140 9,2
Fraubrunnen 14 4 18 8 10 3 21 13,3 13 9 4 1 14 9,0
Burgdorf 53 25 78 41 37 5 83 19,9 24 11 13 3 27 6,5

Mittelland 375 155 530 273 257 60 590 18,8 244 123 121 15 259 8,3

Aarwangen 48 13 61 33 28 1 62 19,2 25 11 14 25 7,7
Wangen 31 10 41 23 18 2 43 16,6 21 12 9 3 24 9,3

Oberaargau 79 23 102 CD°/ 46 3 105 18,0 46 23 23 3 49 8,4

Büren 24 6 30 14 16 3 33 24,3 11 4 7 1 12 8,8
Biel 54 14 68 31 37 3 71 21,3 36 16 20 36 10,8
Nidau 36 19 55 29 26 2 57 21,8 17 11 6 2 19 7,3
Aarberg 19 4 23 13 10 1 24 8,8 17 10 7 1 18 6,6
Erlach 11 3 14 3 11 1 15 15,0 7 2 5 1 8 8,0

Seeland 144 46 190 90 100 10 200 18,1 88 43 45 5 93 8,4

Neuenstadt. 6 6 3 3 1 7 9,0 6 1 5 6 7,7
Oourtelary 37 iö 52 24 28 4 56 18,5 26 21 5 26 8,6
Münster -31 18 49 26 23 2 51 17,2 16 7 9 4 20 6,7
Freibergen 10 4 14 10 4 14 9,9 17 7 10 1 18 12,8
Pruntrut.... 45 12 57 28 29 2 59 15,4 27 13 14 27 7,1
Delsberg 29 9 38 24 14 2 40 14,0 29 16 13 29 10,2
Laufen 14 2 16 5 11 16 12,4 12 6 6 12 9,3

Jura 172 60 232 120 112 11 243 15,1 133 71 62 5 138 8,5

Kanton 1003 359 1362 660 702 112 1474 17,3 671 359 312 38 709 8,3
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Die Sterbefälle im Kantori Bern im Jahre 1915,
nach Amtsbezirken und Landesteilen und im Total

Amtsbezirke

und

Landesteile

Sterbefälle
Uberhaupt

Angeborene

Lebensschwäche
Altersschwäche

Gewaltsame
Todesfälle

männlich weiblieh Total m. w. m. w. m. w.

Oberhasle 51 47 98 2 3 2 5 4
Interlaken 164 167 331 7 6 6 13 21 '2
Frutigen 93 85 178 5 2 6 3 10 4
Saanen 31 25 56 1 2 3 1 1

Obersimmenthal. 47 64 111 5 1 4 5 4 1

Niedersimmenthal 77 65 142 2 5 7 12 2
Thun 273 246 519 15 12 2 13 19 5

Oberland 736 699 1435 37 31 30 52 60 13

Signau 170 162 332 8 7 14 10 6 4
Trachselwald. 162 142 304 9 5 2 8 9 2

Emmenthal 332 304 636 17 12 16 18 15 6

Konolfingen 208 197 405 7 4 6 8 18 1

Seftigen 192 167 359 8 9 16 10 16 6

Schwarzenburg 95 70 165 9 8 2 1 10 3

Laupen 68 48 106 3 2 1 1 6

Bern 813 708 1521 45 29 15 14 83 22
Fraubrunnen 89 69 158 4 1 3 12

Burgdorf 229 188 417 15 10 3 '3 28 9

Mittelland 1684 1447 3131 91 63 46 37 173 41

Aarwangen 155 168 323 3 8 2 6 17 5

Wangen 133 126 259 9 5 11 9 14 5

Oberaargau 288 294 582 12 13 13 15 31 10

Büren 68 68 136 2 6 5 8 9 1

Biel 180 153 333 8 6 5 5 20 4
Nidau 153 109 262 9 6 12 7 11 2

Aarberg 156 115 271 9 3 11 6 20 5
Erlach 51 49 100 2 1 1 2 11

Seeland 608 494 1102 30 22 34 28 71 12

Neuenstadt 35 43 78 2 1 5 5 1

Oourtelary 165 137 302 6 '9 6 9 13 7

Münster 140 157 297 7 6 3 4 11 4

Freibergen 77 64 141 4 1 2 4 7 1

Pruntrut 201 181 382 6 8 4 10 18 3
Delsberg 158 127 285 9 5 3 3 10 2
Laufen 55 74 129 4 3 5 13 4 2

Jura 831 783 1614 38 32 24 48 68 20

Kanton 1915 4479 4021 8500 225 173 163 198 418 102

„ 1914 4593 4401 8994 246 225 204 217 403 125

„ 1913 4834 4343 9177 286 194 188 219 500 128

„ 1912 4571 4244 8815 272 231 168 216 388 127

„ 1911 5065 4691 9756 273 217 188 184 482 126
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unterschieden nach den wichtigsten Todesursachen
verglichen mit den vier vorhergehenden Jahren.

krankheiten
Tuberkulose Croopêse und

Bronchopneumonie

Magen- und

Darmkatarrh

der kleinen

Kinder

Krebs
Uebrige
Sterbefälle

Amtsbezirke

und

Landesteile
m. Vf. m. Vf. m. w. m. w. m. Vf. m. w.

1 5 8 4 2 6 2 28 26 Oberhasle
'3 2 12 33 8 8 '3 16 11 88 92 Interlaken
4 4 9 12 10 4 2 *2 10 7 37 47 Frutigen

3 3 5 3 1 5 4 14 10 Saanen
1 1 9 4 7 2 5 2 22 38 Obersimmenthal

10 14 7 3 1 9 4 39 27 Niedersimmenthal
'7 '4 46 57 25 18 6 '3 21 14 132 120 Thun
14 12 86 136 63 45 14 6 72 44 360 360 Oberland

1 3 16 28 23 16 2 2 15 11 85 81 Signau
3 2 19 23 14 26 4 1 12 6 90 69 Trachselwald
4 5 35 51 37 42 6 3 27 17 175 150 Emmenthal

1 4 31 39 25 25 4 2 14 16 102 98 Konolfingen
2 4 27 27 23 18 8 4 12 8 80 81 Saftigen
4 1 8 8 8 8 3 2 9 4 42 35 Schwarzenburg
1 1 6 4 8 11 1 1 5 6 27 22 Laupen

17 15 152 132 70 88 15 8 63 70 353 330 Bern
2 8 10 2 9 3 3 9 4 46 42 Fraubrunnen
5 3 41 37 30 15 8 4 11 13 88 94 Burgdorf

32 28 273 257 166 174 42 24 123 121 738 702 Mittelland

2 1 33 28 15 13 3 3 11 14 69 90 Aarwangen
3 1 23 18 14 10 2 1 12 9 45 68 Wangen
5 2 56 46 29 23 5 4 23 23 114 158 Oberaargau

1 1 14 16 4 1 2 4 7 27 28 Büren
3 4 31 37 10 6 11 '7 16 20 76 64 Biel
1 5 29 26 5 12 4 4 11 6 71 41 Nidau
6 2 13 10 12 8 4 3 10 7 71 71 Aarberg
1 3 11 9 6 1 1 2 5 21 23 Erlach

12 12 90 100 40 33 22 15 43 45 266 227 Seeland

3 3 3 1 1 1 5 19 28 Neuenstadt
5 '4 24 28 13 12 4 '2 21 5 73 61 Courtelary
3 5 26 23 21 20 6 8 7 9 56 78 Münster
2 10 4 4 4 4 1 7 10 37 39 Freibergen
3 28 29 37 34 10 6 13 14 82 77 Pruntrut
7 5 24 14 17 16 5 4 16 13 67 65 Delsberg

• 2 5 11 7 7 4 5 6 6 20 25 Laufen
20 16 120 112 102 94 34 26 71 62 354 373 Jura
87 75 660 702 437 411 123 78 359 312 2007 1970 Kanton 1915
93 96 649 725 431 391 154 110 386 329 2027 2183 „ 1914

114 132 695 710 417 388 159 112 361 335 2114 2125 „ 1913
111 106 680 706 413 379 167 134 368 314 2004 2031 „ 1912
112 125 692 764 458 407 389 335 362 308 2109 2225 „ 1911

10*
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Das Medizinalpersonal im Kanton Bern in den Jahren 1898 und 1916

nach Amtsbezirken und Landesteilen.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Stand auf Ende 1898 Stand pro 1916

Aerzte Zahnärzte

j
Tierärzte

a
œ
a
a
a
as
<D

M

Apotheker Aerzte Zahnärzte Tierärzte

j
Hebammen Apotheker

Oberhasle 2 2 2 3 1 1 5

Interlaken 13 2 2 21 2 22 3 6 35 2
Frutigen 2 2 10 8 1 3 13 1

Saanen 1 2 5 2 1 9 l i

Obersimmenthal 2 2 8 2 2 12 #

Niedersimmentlial 4 2 9 7 2 14 2
Thun 13 2 3 23 4 20 3 4 37 4

Oberland 37 4 15 78 6 64 8 19 125 10

: Signau
| Trachaelwald

7 1 1 16 1 7 1 2 12 2
6 3 18 2 6 6 29 1

Emmenthal 13 1 4 34 3 13 1 8 41 3

Konolfingen 11 5 21 10 1 4 27
Seftigen 4 3 16 6 4 18

Schwarzenburg 2 2 6 4 1 8
Laupen 5 4 9 5 4 6
Bern 85 15 16 62 22 141 36 24 78 26
Fraubrunnen 5 # 5 13 8 6 13

Burgdorf 11 2 6 24 3 14 3 8 34 3

Mittelland 123 17 41 151 25 188 40 51 184 29

Aarwangen 12 1 3 32 3 12 2 5 35 3
| Wangen 7 5 22 1 9 4 18

Oberaargau 19 1 8 54 4 21 2 9 53 3

Büren 4 3 15 4 2 21
Biel 16 4 3 14 8 20 8 2 21 8
Nidau 2 1 22 2 1 24 t

Aarbcrg..... 6 # 3 16 2 7 5 17 2
Erlach 2 1 4 2 1 6

Seeland 30 4 11 71 10 35 8 11 89 10

Neuenstadt 2 1 3 l 2 1 3
Courtelary 9 1 1 21 5 9 2 1 20 4
Münster 5 3 14 1 9 3 21 1

Freibergen 3 2 8 1 2 1 10 2
Pruntrut 8 2 5 31 4 9 3 4 36 4
Delsberg 6 1 4 23 2 9 2 2 28 2
Laufen 3 1 9 1 3 1 1 9

Jura 36 4 17 109 15 43 8 13 127 13

Kanton 258 31 96 497 63 364 67 111 619 68
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Unterrichtswesen.
h-requenz der höheren Mittelschulen, der Seminarien und dor

Hochschule im Jahre 1915.

a) Höhere Mittelschulen. b) Lshrsr- und Lehrerinnen-Ssminarien.

Anstalt
Anzahl

Anstalt
Anzahl

1
an
«3

S3

Lthr-
kräfte

Schüler
•s

52
Lehrkräfte

Zöglings

Kantonsschule Pruntrut 12 17 260 Deutsches Lehrerseminar des Kantons Bern 8 20 188
Gymnasium Bern 52 75 1234 darunter: Hofwil 4 92

darunter : 1. Progvninasium 25 1704 Bern, Ober-Sem. 4 >£V/ 96
2. Handelsschule 9 75 1139 Lehrerseminar Pruntrut 4 11 58
3. Realschule 8 75 1161 Lehrerinnenseminar Hindelbank 1 8 28
4. Literarschule 10 1230 „ Delsberg 2 4 34

S Gymnasium Burgdorf 10 20 279 Mädchenschule d. Stadt Bern 6 18 156

„ Biel 27 33 754 Lehrerseminar Muristalden 4 14 90
Freies Gymnasium in Bern 17 22 341 Neue Mädchenschule Bern 3 12 87

Total 170 167 2868 Total 28 87 641

Im Jahre 1898 75 100 1464 Im Jahre 1898 20 72 485

Kosten bezw. reine Staatsausgaben Kosten bezw. reine Staatsausgaben

pro 1916: Fr. 390,998 pro 1915: Fr. 286,649

„ 1898: „ 204,580 „ 1898: „ 154,814

c) Hochschule.

Hochschullehrer Studierende Nationalität ders. •s

Fakultäten

a
a>
N
a
a

S D
S

«g
go_

g

Ü
©A

s
-2

d

a
<D
N
a
a

Oesch

<1>

S

echt

ai
J3tj

œ
a

0•

«3

©

a
:o3

©
ca
3

1
to
.1 s

<=3

""2
©
<u

«a

©
sa

©OJ

S
©

f=»

to
s

c
G

S

S
'S
ü

©
m

|C

t»
CS

<
</>

3<
-m

Mr-4

Protestantische Theologie. 9 5 2 2 44 44 31 13
Katholische „ 4 3 1 6 6 B 4 2 1 2
Jurisprudenz 23 9 7 1 6 460 453 7 229 206 25 45 34
Medizin 67 11 7 t 49 324 300 24 94 102 128 14 40
Veterinär-Medizin 12 6 f 6 89 89 35 49 5 2 6
Philosophie 64 25 9 30 524 429 95 266 161 97 806 24

Total 179 59 25 1 94 1447 1321 126 655 535 257 368 106

Im Jahre 1898 121 50 18 5 48 695 611 84 290 210 195 109 85

Reine Staatskosten der Hochschule.

Jahr Fr.

1835: 146,5801)
1845: 154,136h
1855: 92,126
1865: 170,693

Jahr Fr.

1875 : 306,252
1885 : 375,608
1890 :' 529,242
1895: 666,088

Jahr Fr.

1900: 722,746
1905: 786,465
1906: 833,295
1907: 849,141

Jahr Fr.

1908: 899,484
1909: 858,344
1910: 986,462
1911: 1,000,558

Jahr Fr.

1912: 993,311
1913: 1,026,023
1914: 1,069,551
1915: 1,084,089

h Inklusive Gymnasium.
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Die Entwicklung des Schulwesens im Kanton Bern von 1899—1915,
zusammengestellt hauptsächlich nach den Verwaltungsberichten der Direktion des

Unterrichtswesens.

a) Oeffentl. Primarschulen.

Lehrkräfte

œ
M
G
©

Schülerzahl

G
©
N
a
cS
W)

G
©

cS

G
M

G
©

rG
ü

TG
:cS

a

b) Sekundärschulen.

Schülerzahl

G
<13

N
qa
to
e

g
•S
H
M

Staatsbeitrag für
das Volksschul-

wesen

Reinaisgaben

S-dS

1899
1900
1901
1902
1903
1904
1905
1906
1907
1908
1909
1910
1911
1912
1913
1914
1915

2192
2227
2258
2284
2309
2343
2379
2416
2450
2485
2514
2546
2590
2627
2658
2684
2700

2192
2227
2260
2285
2307
2345
2381
2416
2446
2483
2514

1244
1257
1268
1272
1274

1300

1318
1320
1345

2546 1351
|2593
1629
2658
2684
2700

1367
1395
1407
1419
1429

948
970
992

1013
1033

1081

1128
1163
1169
1195
1226
1234
1251
1265
1271

99,434
101,082
101,051
103,674
103,709

105,457

106,681
108,960
109,895
110,759
111,416
112,085
112,424

49,840
50,637
50,520
51,504
52,032

52,763

52,916
54,293
54,683
55,058
55,325
55,738
55,960

49,594
50,445
50,531
52,170
51,677

52,694

53,765
54,667
55,212
55,701
56,091
56,347
56,464

290
300
309
314
313

344
360
376
384
392
411
419
419
428

436
457
460
151 si

464
490
509
523
552
570
590
626
650
656

1694

7,657
7,948
8,155
8,607
8,623

9,531
10,066
10,607
10,733
11,259
11,617
11,747
11,913
12,241

3734
3880
4031
4282
4055

4569
4821
5089
5382
5580
5687
5752
5771
5917

3923
4068
4124
4325
4568

4962
5245
5518
5351
5679
5930
5995
6142
6324

2,663,324
2,721,397
2,790,761
2,856,168
2,929,625
3,018,200
3.140.424
3,201,735
3,304,696
3,409,101
3,817,912
4,204,709
4,551,487
4,939,046
5.106.425
5,184,642
5,183,002

Fr.Rp.

4,56
4,62
4.69
4.75
4,83
4,93
5,08
5,14
5,25
5,37
5,96
6,61
6,99
7,52
7.70
7.76
7,79

') Nach den Verzeichnissen des Staatskalenders; inbegriffen die Arbeitslehrerinnen.
2) D. h. für die Mittelschulen, Primarschulen, Lehrerbildungs- und Taubstummenanstalten,

nach den Staatsrechnungen.
3) Vom Jahr 1902 an figuriert das Progymnasium Biel unter den Gymnasien, daher

hauptsächlich der scheinbare Rückgang der Lehrkräfte gegenüber 1901.

c) Höhere öffentliche Schulen.

Jahre

Seminarien Gymnasien

Lehrkräfte

i-i

Zöglinge Kosten
des

Staates1)

Fr.

3 sa
31

Kosten
des

Staates1)

Fr.

Hochschule

W.-S.

-S-s
3.1
a T3« =3

Kosten
des

Staates1)

Fr.

1899/1900

1901/02
1903/04
1905/06
1907/08
1909/10
1911/12
1913/14
1915/16

10
11
11
14
14
14
14
14
15

26
30
34
37
37
41
41
43
43

237
255
273
285
308
299
295
304
308

32
32
30
28
53
54
54
53
62

159,370
168,272
183,227
218,827
224,738
236,348
262,887
274,168
286,649

49
62
65
82
86
92
97

101

81
79

103
109
120
124
132
140
145

1135
1149
1651
1858
1968
2169
2341
2396
2527

214.000
222,368
235,525
246,407
271.001
304,881
331,459
375,872
390,998

114
116
129
136
147
157
164
173
179

935
1164
1418
1529
1712
1626
1519
1784
1447

707,597
713,541
880,776
786,465
849,141
898,344

1,000,558
1,026,023
1,084,089

') Per Rechnungsjahr.

Ueber die Anstalten für gewerbliche Berufsbildung, sowie das Lehrlingswesen finden sich
spezielle und summarische Nachweise im Abschnitt Volkswirtschaft, Seite 120—122 kievor.
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Statistik des Primär- und Fortbildungsschulwesens auf Ende des

Schuljahres 1916/1917.

Amtsbezirke

und

Landesteile

Primarschulen Fortbildyngssehulsn

Zahl der Lehrkräfte Schülerzahl S3
M
+-> m»

73 ES3 S
s

3K 4a
•s <3

1 *
B3

<&>

S

H
1
OUm

Zahl

Zahl der

Schulorte

ß -a; js
m 753
vi *—

jä *fi
3 S
rO &•
/.! £

Lehrer
Lehrerinnen

im

ganzen

Knaben

CL»> von

c
S
-d
wi
s

Lehrkräfte

Schüler

und

Schülerinnen

Oberhasle 21 33 18 15 1,054 547 507 31,9 7 10 107
Interlaken 42 121 61 60 5,105 2,511 2,594 42,2 32 39 364
Frutigen 34 63 35 28 2,506 1.233 1,273 39,8 16 16 189
Saanen 15 25 14 11 1,081 527 554 43,2 11 11 121'
Obersimmenthal 20 39 21 18 1,435 744 691 36,8 7 12 139
Niedersimmenthal 22 52 26 26 2,039 1,032 1,007 39,2 18 23 218
Thun 51 166 93 73 7,326 3,633 3,693 44.1 36 59 485

Oberland 205 499 268 231 20,546 10,227 10,319 41,2 127 170 1623

Signau 47 117 58 59 5,012 2,451 2,561 42,8 29 37 504
Trachselwald 32 106 51 55 4,728 2,430 2,298 44,6 19 31 358

Emmenthal 79 223 109 114 9,740 4,881. 4,859 43,7 48 68 862

Konolfingen 52 125 68 57 5,457 2,667 2,790 43,7 46 61 781
Seftigen 32 88 42 46 4,278 2,272 2,006 48,6 25 32 385
Schwarzenburg 22 52 28 24 2,382 1,181 1,201 45,8 13 16 206
Laupen 20 40 21 19 1,718 873 845 43.0 12 17 159
Bern 48 410 232 178 16,429 7,848 8,581 40,1 58 80 1118
Fraubrunnen 26 61 35 26 2,436 1,190 1,246 39,9 22 36 340
Burgdorf 34 138 72 66 5,697 2,890 2,807 41,3 49 56 664

Mittelland 234 914 498 416 38,397 18,921 19,476 42,0 225 298 3653

Aarwangen 28 127 77 50 5,638 2,849 2,789 44,4 28 47 526
Wangen 24 77 45 32 3,444 1,656 1,788 44,7 23 35 331

Oberaargau 52 204 122 82 9,082 4,505 4,577 44,5 51 82 857

Büren 15 56 31 24 2,499 1,255 1,244 45,4 12 17 185
Biel 5 104 45 59 3,708 1,876 1,832 35,7 2 4 26
Nidau 27 87 48 39 3,773 1,819 1,954 43,4 24 34 290
Aarberg 36 91 45 46 8,659 1,842 1,817 40,2 23 32 308
Erlaeh 13 34 18 16 1,414 702 712 41,6 13 24 188

Seeland 96 371 187 184 15,053 7,494 7,559 40,6 74 111 997

Neuenstadt. 5 19 9 10 716 354 362 37,7 5 6 59
Courtelary 30 109 48 61 3,842 1,986 1,856 35,2 11 19 144
Münster 42 110 64 46 4,522 2,239 2,283 41,1 32 41 447
Freibergen 27 51 23 28 1,733 919 814 34,0 19 20 197
Pruntrut 41 97 54 43 4,090 2,142 1,948 42,2 34 35 430
DOlsberg 30 75 39 36 3,151 1,603 1,548 42,0 27 27 303
Laufen 12 32 18 14 1,421 749 672 44,4 12 16 196

Jura 187 493 255 238 19,475 9,992 9,483 39,5 140 164 1776

Kanton 853 2704 1439 1265 112,293 56,020 56,273 41,5 665 893 9768
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Verteilung der Ausgaben für das Schulwesen auf Bund, Kanton,

Gemeinden und Private in den Schweiz. Kantonen für das Jahr 1915

(Nach dem „Archiv für das Schweiz. Unterrichtswesen", 2. Jahrgang 1916.)

Kantone

Bund
(Subventionen)

im
ganzen

Fr.

davon für die

Primarschule1)

Kantone

(exklusive
Bundes-

subvenlion)

Fr.

Gemeinden

(cikl. Bundes-

subvention und

kant Beitrag)

Fr.

Private

(Korporationen

etc.)

Fr.

Total
der

Ausgaben

Fr.

Zürich
Bern
Luzern
Uri
Schwyz
Obwalden
Nidwaiden
Glarua
Zug
Freiburg
Solothurn
Basel-Stadt
Basel-Land
Schaffhausen
Appenzell A.-Rh.
Appenzell I.-Rh.
St. Gallen
Graubünden
Aargau
Thurgau
Tessin
Waadt.
Wallis
Neuenburg
Genf

Total

739,089
842,027
188,210

18,890
57,600
15,352
13,910
34,403
28,745

204,780
128,274
246,458

59,051
51,388
46,888
12,177

337,334
134,123
232,716
115,357
206,514
319,166
169,070
357,215
403,632

4,962,369

302,349
387,526
100,334

17,690
46,742
13,729
11,030
19,990
16,894
83,792
70 224
81,551
45,893
27,658
34,784
11,727

181,738
93,655

138,380
80,950

124,933
190,474
102,705
79,837
92,944

2,357,529

7,223,303
6,962,910
1,247,772

47,958
24,400
17,422
12,300

190,915
191,830

1,160,373
879,030

5,912
445,549
454,177
108,253
44,754

1,118,983
725,428
938,147
661,436
890,237

2,486,743
358,128

1,299,084
3,937,271

37,338,628

10,668,942
8,719,891
2,702,108

75,401
300,500
207,655'

87,900;
459,188
112,602

1,436,334
1,998,246

2252)
842,021
506,435
646,562
63,086

4,631,007
1 404,309
3,659,680
1,492,096

779,738
3,840,780

572,627
2,153,924
1,134,740

48,415,772

310,998
852,978

17,905
4,365

3,421
10,285
20,199

2,846
47,629
28,570

60,020
18,991

4,447
154,164
35,141
28,750

436,414
32,880

24,000
595,758

2,695,761

18,942,332
17,377,806
4,155,995

146,614
382,500
243,850
124,395
704,705
336,023

2,849,116
3,034,120
6,158,683
1,412,641
1,030,991

801,703
124,464

6,241,488
2,299,001
4,859,293
2,705,303
1,909,369
6,646,689
1,099,825
3,834,223
6,071,401

93,492,530

'/ Inbegriffen Lehrerbildungsanstalten. 2) Bei Kantonen mitgezählt.

Gesamtausgaben für das Schulwesen im Kanton Bern pro 1915.

Klainkinder-

ichulin Primarschulen

Sekundärschulen

Mittelschulen

Lehrerbildungs¬

anstalten Hochschule

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr Fr.

Gemeinden
Kanton
Bund
Private

24,072

10,912

6,820,540
3 364,942

'327,526
15.750

1,152,941
1,061,280

23,901
175,540

369,577
414,272

26,261
103,073

34,000
369,955

60,000
46,487

10,006
1,102,494

15,114
152,620

Zusammen 34,984 10,528,758 2,413,662 913,183 510,442 1,280,228

Gemeinden
Kanton
Bund
Private

Zusammen

Berufliche Fort- und Fachbildung

kaufmännisch

Fr.

41,301
53,704
46,833
36,078

177,916

gewerblichindustriell

Fr.

221,032
340,181
241,310
193,054

995,577

landwirtschaftlich

Fr.

215,512
65,758
94,892

376,162

hauswirtschaftlich

46,428
40.570
35,324
24,572

146,894

Gesamttotal

Fr.

8,719,891
6.962,910

842,027
852,978

17,377,806
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Kirchenwesen.
Kirchliche Statistik (im bernischen Synodalverband) nach Landesteilen

pro 1916 und im ganzen bis 1830 zurück.
(Aus den Berichten des Synodalrates.)

Landesteile
.2 I»
C <U

CO to

£ oo
Q-

Iil|t_ cö

5h

Taufen

ö
©

o
:cö

s
o
H

Konfirmationen

a
©
xîo
:cS

O
Eh

Auf 1000 reformisrts
Einwchner komme»

Oberland
Emmenthal
Mittelland
Oberaargau
Seeland
Jura
Kt. Soiothurn

Kanton

107,462
40,180

218,677
45,533
76,544
50,607
26,148

574,151

482
216

1918
186
259
231

77

3369

1104
599

2461
561
833
372
301

6231

1077
637

2357
493
731
411

328j

6034

2,181
1,236
4,818
1,054
1,564

783
629

12,265

1144
522

2333
562
939
488
296

6284

1161
530

2333
517
834
508

295

6178

2,305
1,052
4,6"
1,079
1,773

996
591

12,462

1317
628

2814
604
987
588
277

7215

4.5
4,4
8.8
4,1
3,4
4.6
2.9

5,9

20.3
25,1
22,1
23,1
20.4
15,4
24,1

21,3

21.5
21,4
21,4
23,7
23,1
19,7

22.6

21.7

12,3
12.8
12.9
13,2
12,9
11,6

10,6

12,5

1915
1914
1913
1912
1911
1910
1909
1908
1907
1906
1905
1904
1903
1902
1901
1900
1899
1898
1897
1896
1895
1894
1893
1892
1891
1890
1889
1888
1887
1886
1885
1884
1883
1882
1881
1880

574,151
574,151
574,151
574,567
573,707
573,707
528,801
528,876
528,876
528,876
528,876
528,876
528,876
528,876
528,876
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
484,333
473,990
473,990
473,990
473,990
473,990
473,990
473,990
471,229
471,229

3062
3139
3713
3736
3930
3800
3771
3786
3757
3814
3607
3498
3516
3536
3482
3569
3553
3521
3452
3221
3063
3154
2972
3062
2841
2811
2736
2599
2668
2440
2408
2469
2397
2392
2302
2308

6362
6138
6757
6607
7188
7019
7218
7032
7295
7443
7366
7519
7297
7464
7553
7636
7747
7523
7480
7147
7113

6143
5919
6581
6442
6891
6954
7077
6754
7130
7236
7353
7279
7340
7450
7515
7392
7541
7322
7295
6923
6871

69186829
75437234
70456797
6825
6614

6802
6309

12.505
12,057
13,338
13,049
14,079
13,973
14,295
13,786
14,425
14,679
14,719
14,798
14,637
14,914
15,068
15,028
15,288
14,845
14,775
14,070
13,984
13,747
14,777
13,842
13,627
12,923
12.920
13,309
13,017
12.921
12,814
12,878
13,180
13,293
13,205
13,253

6214
6097
6258
5996
5893
5779
5947
5839
5742
5436
5700
5530
5480
5452
5463
5465
5471
5549
5288
5226
5443
5248
5519
5269
5535
5388
5043
5182
5047
5032
4849
4808
4779
4981
5045
4939

6270
5944
6003
5955
5665
5673
5681
5710
5530
5225
5502
5256
5285
5281
5310
5127
5212
5255
5229
5067
5376
5227
5508
5103
5528
5350
5065
4954
5010
4947
4831
4626
4630
4929
4885
4908

12,484
12,041
12,261
11,951
11,558
11,452
11,628
11,549
11,272
10,661
11,202
10,786
10,765
10,733
10,773
10,592
10,683
10,804
10,517
10,293
10,819
10,475
11,027
10,372
11,063
10,738
10,108
10,136
10,057
9,989
9,680
9,434
9,409
9,910
9,930
9,847

7319
7811
7962
7451
8298
8158
8489
8337
8415
8128
8778
8798
8874
8204
9032
9454
8094

9266
8947
8612
8465
9243
8738

5.3
5,5
6,5
6.5
6,9
6.6
7.1
7.2
7.1
7.2
6.8
6,6
6.6
6.7
6.6
7.4
7.3
7,3
7,1
6.7
6,3
6.5
6.1
6,3
5.9
5.8
5.6
5.5
5.6
5.2
5.1
5.2
5,1
5,1
4.9
4,9

21,7
21,0
23.2
22.7
24,5
24.3
27,0
25,9
27.3
27.8
27.8
28,0
27,7
28.2
28.5
31.0
31.6
30.7
30,5
29.1
28.9
28.4
30.5
28.6
28,1
26.7
26.7
28,1
27,5
27.3
27.1
27.2
27.8
28,1
28.0
28.1

21.7
21.0
21,3
20.8
20.1
20,0
22.0
21.8
21.2
20.1
21.2
20.3
20,3
20.2
20.3
21.9
22.0
22,3
21,7
21.2
22.3
21.6
22.7
21.4
22.8
22.1
20.8
21,4
21.2
21,1
20,4
19.9
19,9
21,0
21,0
20,9

12.7
13,6
13,9
13.0
14.4
14.2
16.1
15.8
15.9
15.3 i

16,6
16.6
16,8
15.5
17,0
19,5
16.7



Kirchliche Statistik der reformierten Landeskirchen der Schweiz pro 1893 und 1913,

a) Im Jahre 1893.

Kantone

CO * H

Taufen

a
<D

-Q
c3

fl
M

ö
©

XÎ
O

:ce

a
o

Konfirmationen

ö
©

X?
cä

c
M

a
©

©
*Ö
:*3

a
o

Eh

05 ©
-C »O J=
— 3
j= .2»
s "S
2 S

CO

Auf 1000 reformierte

Einwohner kommen

.S»"

Zürich
Bern
Solothurn
Glarus
Freiburg
Basel-Stadt
Basel-Land
Schaffhausen
Appenzell Lüh
St. Gallen
Graubündon
Aargau
Thurgau
Waaat
Neuenburg
Genf

Total

Zürich
Bern
Solothurn
Glarus
Freiburg
Basel-Stadt
Basel-Land
Schaffhausen
Appenzell LEI
St. Gallen
Graubünden
Aargau
Thurgau.
Waadt.
Neuenburg
Genf

Total
Diaspora

Zusammen

1912
1911
1910
1909
1908
1903
1898
1889

3

Ö
S

73

294,236
468,120

16,213
25,935
18,869
•50,305
48,847
32,890
49,555
92,705
52,842

106,408
74,282

227,467
95,047
51,669

1,705,390

382,527
548,003
26,148
23,999
17,749
86,611
57,216
35,883
50,988

116,169
59,709

128,476
85,496

260,426
111,990
70,525

2,061,915
45,899

2,107,814

2,108,590
2,108,590
2,105,609
1,916,121
1,916,121
1,885,800
1,705,390
1,705,390

2,113
2,928

44
130
60

472
285
209
344
585
308
661
494

1,378
428
418

10,857

2,045
3,629

84
109

67
685
244
214
335
679
293
684
518

1,368
509
415

11,878
212

12,090

12,776
12,839
12,632
12,856
12,907
12,365
12,399
9.965

3514
7255

288
306

801
799
413
599

1087
616

1352
887

2706
994

3586
7006

228
280

794
760
405
601

1096
606

1369
880

2640
917

7,100
14,261

516
586
461

1,595
1,559

818
1,200
2,183
1,222
2,721
1,767
5,346
1,911

756

44,002

2,700
5,303

216
237
202
480
418
378
513
878
541

1,190
673

2,045
712
333

16,819

b) Im Jahre 1913.

3,356
6,416

341
214
208
988
625
368
528

1,211
673

1,428
840

2,308
670
380

20,554
511

21,065

20,838
22,137
22,060
22,236
22,123
22,519
22,774

3,332
6,268

313
219
190
912
622
401
542

1,249
609

1,366
851

2,277
699
397

20,247
477

20,724

20,380
21,519
21,432
21,683
21,333
22,357
22,690

6,688
12,684

654
433
398

1,900
1,247

769
1,070
2,460
1,282
2,794
1,691
4,585
1,369

777

40,801
988

41,789

41,218
43.656
43,492
43,919
43,456
44,876
45,464
40,022

3,238
5,967

291
189
184
864
663
290
480

1,005
524

1,245
724

2,197
716
356

18,933
283

19,216

19,186
18,535
18,281
18,151
17,882
16,916
17,368
15,727

2,890
5,305

203
241
143
556
461
350
505
923
473

1,136
723

2,108
790
425

17,232

3,395
5,723

280
207
147
874
569
349
480

1,028
455

1,216
775

2,203
800
491

18,992
317

19,309

19,043
18,359
18,308
18,047
17,941
16,736
16,784
15,798

5,590
10,608

419
478
345

1,036
879
728

1,018
1,801
1,014
2,326
l,3r~
4,153
1,502

758

34,051

6,633
11,690

571
396
331

1.738
1,232

639
960

2,033
979

2,461
1,499
4,400
1,516

847

37,925
600

38,525

38,229
36,894
36,589
36,198
35,823
33,652
34,152
31,525

4,867
7,660

302
396
243
996
736
497
743

1,638
877

1,809
1.113
3,223
1,146

777

27,023
387

27,410

25,989
29,123
28,034
28,959
27,284
27,984

7.2
6.3
2.7
5.0
3.2
9.3
5.8
6.4
6.9
6.3
5,8
6,2
6,7
6.1

I'5
8,1

6.4

5,3
6,6
3.2
4,6
3.8
7.9
4.3
6.0
6,6
5.8
4.9
5,3
6.1
5,3
4.5
5,9

5,8

4.6

5.7

6,1
6,1
6,0

24.1
30.4
31.8
22.6
24.5
31.7
31.9
24,9
24.2
23.5
23,1
25.6
23.8
23.5
20,1
14.6

25,8

17,5
23,1
25.0
18.1
22,4
21,9
21,8
21.4
21,0
21.2
21.5
21.7
19.8
17.6
12,2
11,0

19,8

21,5

19,8

19.5
20.7
20.6

19,0
22,6
25.8
18.4
18.3
20,6
18.0
22.1
20.5
19.4
19.2
21.9
18,8
18.3
15,8
14.6

20,0

17,3,12,7
21,3! 13,9
21,8 11,6

6,7122,9
6,7122,7
6,4 22,6
7,2 26,6
5,8 23,4

16,5
18.7
20.1
21,5
17.8
18.8
17,5
16.4
19.2
17.5
16.9
13,5
12.0

18.4
13.1

18.3

18,1
17.5
17.3
18,9
18,7
18,0
20.4
18,4

16,5
13.7
11.5
12.8
13.9
14.6
14,1
14.7
14.1
13,0
12,4
10.2
11.0

13.1

8,4

13,0i

12.3
13.8
13,3
15,1
15.1
15,9|
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Armenwesen.

Die Armenanstalten des Kantons Bern im Jahr 1915.
(Bestand und Finanzielles nach dem Staatsverwaltungsbericht.)

Namen der Anstalten

Ausgaben

SD Ol
:0 UC
NI Sh

Einnahmen

SD 0)
:0 CS
NI

davon Kostgelder

Staatsbeitrag

so

s

o
0
7

8
0

10
11

12
ia
14
15

A. Staatliche Erziehungs-
• anstalten.1)

KnahenanstaltLandorfh. Jvüiiiz

„ in Aanvangen
„ Eilach

Müdchenanstalt in Kehrsatz

„ Brüttelen
Knahenanstalt, Sonvilier
Alädehenanstalt in 1 .overesse •

B. Vom Staat subventionierte

Erziehungsanstalten.

Orphelinat St. Vinrent de l'util, K'fcicr.

„ imScItloss J'runtrut.

„ in Courtelary
„ Bölsberg.

„ < la illicite -> in llecomiiier

Ktiiilniieraeliitiesniisiiiit in Obirl i|ip • •
"

„
^

Enggixtein
llädtlifiiei'itieliiiiic'siiisialt KlrinliiM bei Kern

„ Viktoria in Wulm •

Anstalt tir selitvitclisinnigo Kinder in Ilmsdorf

ijSiinnesdiyii". olnrl. Anstalt für scliwaclisinnije
Kinder auf Ortliülil zu Steflisliurj

0. Vom Staate subventionierte
Verpflegungsanstalten.

Verj>flegmigsaustnlt l'tzigen3)
„ Worheri3)

Biggisberg3)
„ Kiihlewii3)

Dettenbühl ")
Krienisberg3)

Bürau3)
Greisenasyl in St. Ursanue

„ „ St. Immer
*

„ „ Delsherg
Aer|ille»iingsiinstiilt der Ilde. Trainelnii-dtssiis3)

„ „ Smniswald
» r> i) Lenk

Greisenasyl Cliàtelat, Amt Alünster

Asyl am G watt hei Thun

54
43
45
47
55
55
20

40
49
02

105
50
07
45
52

105
TO

Ol

504
442
445
555
415
454
209
] 50
145

77
58
52
15
15
12

Fr.

45,027
58,090
50,842
50,42]
40,927
45.047
25,519

25,900
25,975

V

44.521
18,402
55,185
50,009
10,800
50.251
40,800

41,599

109,828
109,499
129,409
151.224
152,421
107,290
90,880

52.241
52,012
14,909
28,090
15,940
12,955
7,040

Fr. Rp.

807.85
885.80
818.09
777.04
772.20
849.94
890.80

597,
404

y

452.
512.
525.
814,
527,
478.
585

078.07

550.90
585.48
287.57
428.59
519.08
508.49
500.16

v

500.28
415.74
572.72
551.85

1220.02
803.07
030.07

Fr.

20,899
15,247
20,361
14,121
19,007
12,581
0,874

19,875
15.504

V

58.552
18,402
55,114
50.855
10,948
48,971
59,407

5,5.199

109,S28
109,499
129,409
151,224
152,421
107,290
96,880

55,020
29,559
14,909
27,408

5,272
15.882
8,588

Fr. lip.

387.-
554.58
452.47
501.28
571.08
257.58
204.57

490.88
511.91

v

572.10
512.85
524.09
819.—
530.-
400.40
502.9(5

577.05

55(5.90
383.48
287.57
428.59
519.08
508.49
300.16

v

570.—
381.29
572.72
527.08
405.54
925.47
699.—

Fr.

11,135
9,448

10,G8S
10.212
11.980
12,205
5,833

7.200
9,404

Fr. Rp.

200.—
219.71
237.50
217.87
226.04
230.28
224.33

ISO.—
191.91

101,724
80,900
70,001
65,138
70,144
88,009
58,378

201.85
190.76
109.02
184.53
183.48
193.98
217.01

Fr.

22,728
22,843
10,481
22,299
21,200
32,406
16,445

2,500
3,500
3,500
6,000
2,500

13,4002;

4,000
2,500

9

8,300

8.200

12.875
10,400
11,300
8.550

10,125
10,700
0,000
2,925
3,000
1,925

850
1,475

300
.375
325

pin ü'ü Einnahmen der staatliehen Erziehungsanstalten sind

V ausscr°rdenüichor Beitrag aus der Alkoholzehntelreservo von Fr. 8
rech Hung des betr. Überschusses ausgeglichen.

dio betr. Staatsboitriigo nicht inbegriffen. - Inbegriffen
tOO.—. 3) iiier sind die Ausgaben und Einnahmen durch

11
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Die öffentliche Armenunterstützung
(Übersicht der Armengüter, der Einnahmen und Ausgaben und

Amtsbezirke
Armengut

(wirklicher Bestand)

Einnahmen der Gemeinden fUr
örtliche Armenpflege

Gesamtleistungen

und bestehend in der
örtlichen

Notarmenpflege

der burger-
lichen

ArmenpflegeLandesteile öffentliches bürgerliches Hülfs-
mitteln

Gemeinde-
zusehuss

Staats-
zuschuss

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Oberliasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
NiedersimmentM
Thun

109,009
518,123
203,219
322,171
241,030
300,727
022,094

50,804
1,418,535

9,371
• 28,837

9,919
11,580
11,540
14,218
37,017

14,899
29,038
10,658
0,075

17,089
13,505
43,320

22,348
43,557
24,986
10,013
25,034
20,257
04,989

46,018
101,432

51.503
28,274
54,203
47,979

145,931
1,759

49,102

Oberland 2,317,033 1,469,339 123,088 141,190 211,784 476,060 50,861

Signau....
Tracliselwald.

819,702
435,193

• 30,302
20,073

43,750
34,780

05,625
52,171

145,677
107,024

Emmenthal 1,254,895 56,375 78,530 117,796 252,701

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

755,878
551,018
183,807
210,021
578,937
325,707
471,229

15,799

19,020,132

2,334,722

31,870
28,234
11,533
8,300

58,102
13,532
23.704

29,000
19,828
10,317
7,835

283,474
12,350
58,263

44,400
29,742
24,470
11,752

425,210
18,525
87,395

107,044
77,803
52,327
27,893

700,780
44,408

109,423

775

207,478

10,080

Mittelland 3,077,257 21,376,653 175,341 427.667 641,500 1,245,684 284,933

Aarwangen
Wangen

012,302
390,858 49,570

35.790
23,279

28,794
15,771

43,190
23,657

107.780
02^707 3,740

Oberaargau 1,003,160 49,570 59,075 44,565 66,847 170,487 3,746

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach....

105,585
38,053

227,422
272,538
372,922

153,450
814.924

97,327
151,808

8,440
8,898

14,841
15,025
5,810

0,793
28,368
12,511
18,952
2,045

10,189
42,553
18,707
28,428

3,067

25,422
79,819
40,950
02,405
10,929

24,350
30,493

9,062
7,044

Seeland 1,016,520 1,217,509 53.020 68.669 103,004 225,525 76,949

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

209,431
719,049
297,095
291,080
457,375
283,134

95,005

830,880
240,910

103,131
184,400
24,477

12,092
22,158
10,550
8,974

18,028
26,571

3,287

1,193
24,008
15,270
14,083
33,457
13,000

2,052

1.790
35,802
22,913
21,124
50,187
19,599
3,978

14,714
82,027
54,745
44,181

101,073
59,235

9,917

50,005
28,191

9,SOS
* 21,873

5,799
_

Jura 2,353,969 1,389,804 108,266 103,735 155,453 366,492 115,736

Kanton 11.022,834 25,502,875 575,165 864,356 1,296.384 2,736,949 532,225

1 1 i 1
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in Kanton Bern im Jahr 1915.
der Zahl der Unterstützten nach Amtsbezirken und Landesteilen.)

(Ausgaben)

1 " 1 * 1

Unterstützte
Amtsbezirke

der

örtlichen Spend¬

end

Krankenkasse

im

ganzen

-s
TS dauernd vorübergehend zusammen und

11 .5 §'
örtlich bürgerlich örtlich bürgerlich örtlich bürgerlich überhaupt

CS- fe

1 -1
'=

.S

Landesteile

Fr. Fr. Fr. Ilp.

16,009
85,252
26,749
21,261
21,880
36,846
76,899

62,627
186,684

78,312
49,535
76,143
86,584

271,932

148,05
152,02
129,01
110,08
143,13
160,04
164,31

257
605
296
155
331
282
915

'
9

67

166
623
311
295
201
246
607

'
4

66

423
1,228

607
450
532
528

1,522
13

133

423
1,228

607
450
532
541

1,655

26,8
39,5
35,7
81,4
70.2
49.3
43,2

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niederximmenthal

Thun

_ 284,896 811,817 149,34 2,841 76 2,449 70 5,290 146 5,436 46,4 Oberland

57,701
30,744

203,378
137,768

147,80
121,38

890
796

486
339

1,376
1,135

1,376
1,135

54,6
46,1

Siguau
Trachselwald

88,445 341,146 135,86 1,686 825 2,511 2,511 50,4 Emmenthal

38,856
26,783
16,400
11,175

527,082
20,439
89,679

146,675
104,586
68,727
39,068

1,561,346
64,847

275,782

138,37
116,71
120,57
139,53
235,85
135,10
137,55

702
534
373
192

3,597
297

1,058

6

388

46

352
362
197
88

2,535
183
885

100

16

1,054
896
570
280

6,132
480

1,943

6

488

62

1,060
896
570
280

6,620
480

2,005

35,2
42.7
51,0
31.8
51,0
34.9
61,6

Konollingen -

Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
.Fraubrunnen
Burgdorf

_ 730,414 2,261,031 189,83 6,753 440 4,602 116 11,355 556 11,911 48,2 Mittelland

73,282
23,153

181,062
89,606

124,36
130,81

744
433 21

712
224

'

7
1,456

657 28
1,456

685
50,6
37,5

Aarwangen
Wangen

96,435 270,668 126,42 1,177 21 936 7 2,113 28 2,141 45,5 Oberaargau

15,474
95,489
31,329
23,168

3,924

65,246
211,801

87,341
92,617
14,853

153,16
197,39
140,42
128,63
103,87

166
489
301
429

68

99
121
30
37

116
425
273
249

75

45
38
18
5

282
914
574
678
143

144
159
48
42

426
1,073

622
720
143

35.4
38.5
33,0
36,5
18,7

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

169,384 471,858 158,13 1,453 287 1,138 106 2,591 393 2,984 34,7 Seeland

8,735
57,592
25,279
21,479
43,952
30,264
11,518

23,449
189,684
108,215
65,660

155,433
111,372
27,234

167,49
190,06
179,16
148,55
177,43
181,68
150,46

62
369
250
208
463
271

48

174
91

13
66
30

78
366
219
234
349
263
101

89
44

51
13
2

140
735
469
442
812
534
149

263
135

64
79
32

140
998
604
442
876
613
181

33,2
37,7
25.0
41.5
34.6
33.1
20,9

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Oelsberg
I,aufen

198,819 681,047 176,71 1,671 374 1,610 199 3,281 573 3,854 |32,7 Jura

1,568,393 4,837,567 167,76 15,581 1,198 11,560 498 27,141 1,696 28,837 43.3
1

Kmiv ou
1 1 1 ,1 1



— 1(M —

Die öffentliche Armenpflege des
Die Ai'ineiiunterstiltzung im Kanton Bern

•
Notarmenpflege

Dürftigenpflege
lX|icii(l- „ml Kranke,ilassen der Gemeinden zusammen)

i

Jahr
UnterGemeinde- Notarme Betrag Ausgaben Anzahl auf .Betrag
leistungon

(gesetzliche
i lülfsniittel

der der
stützungen

im

Staats-

zuschüsso •

Unterst itzto
auf
1000

Kimv.

Unterstützungen

bozw.

Leistung
der

Unter¬

1000

Ein¬ Unterstützungen

ganzen
und

Zuschüsse)

im

ganzen
im

DurththniU

im

ganzen stützten wohner
im

Dllrtl, stkiitt

Fr. Fr. Fr. Fr. Ct. Fr. Fr. Ct.

1871 988568 461554 527014 16672 33,, 59.20 318641 10792 21,4 29.50
1872 1032572 455900 576672 16676 32,„ 61.80 339776 10284 20,,, 33.10
1873 1090073 451429 638644 16655 32,« 65.70 364687 10763 21., 34.20
1874 1112542 443440 669102 16615 32,4 67.30 344657 9350 18,2 36.90
1875 1143422 437981 705441 16463 31,9 69.30 342932 8609 16,7 39.90
1870 1179697 421391 758306 16169 32,, 72.80 359139 9027 1 7,4 39.80
1877 1187225 411526 775699 15895 30,r, 74.70 39-1053 9709 18,« 40.60
1878 1228838 414215 814623 15944 30,4 77.20 443270 10702 20,4 41.50
1879 1262657 417804 844853 16040 30,5 78.72 468356 11756 22.« 40.10
1880 12749S8 424183 850805 16214 30,« 78.80 496655 12152 22,, 41.10
1881 1322505 415606 906899 16520 31,, 80.20 491256 12171 23,» 40.30
1882 1336519 433197 903322 16854 31,, 79.50 480716 12277 23,, 39.20
1883 1373287 416628 956659 17228 32,« 79.90 491277 13111 24.« 37.50
1884 1391761 424691 967070 17445 32,7 80.1.0 462180 11945 22,4 38.90
18S5 1402438 418812 983626 17674 33,, 79.30 445020 11698 21,, 38.10
1880 1434019 423155 1010864 17806 33.3 80.60 453059 11291 21 i, 40.10
1887 1472766 428156 1044610 17947 33-, 82.30 161358 11396 21,:, 40.80
1888 1563111 424055 1139056 17953 33,4 87.30 571818 11600 21,o 49.40
1889 1582434 443805 1138629 18030 33,« 87.50 562896 11.197 20.« 41.40
1890 1591741 441132 1150609 18077 33,« 88.00 583376 11001 20;.-, 52.60
1891 1601062 432720 1168342 18010 33,5 88.89 583194 11238 20,, 52.10
1892 1608712 443309 1165403 17846 33,, 90.40 603553 11094 20,« 54,50
1893 1617722 424710 1193012 17830 33.0 90.90 592692 10618 19.« 55.90

1 1894 1627665 425004 1202661 17744 32.« 91.90 598214 10726 19.« 55.90
1895 1657236 423835 1233401 17726 32,7 93.70 592560 10054 18,5 58.80
1896 1654770 420591 1234179 17640 32,3 94,10 570082 9421 17,« 60.60
1897 1665070 419664 1245406 17350 31,7 96.30 575570 9170 16,7 62.80
1898 1674358 859100 815258 17115 31,2 97.90 157884 8768 16,y 52.30
1899 1735254 825974 916993 16840 28.« 103.— •17700 U 8218 15,0 58. —
1900 1929820 882398 1071419 17933 30.4 107.60 569034 9487 16., 00.—
1901 1946641 891561 1080693 17476 29.« 111.40 653595 « 9964 17,0 65.60
1902 2019916 911576 1142835 17596 29,« 114.80 698792 10235 17,« 68.30
1903 2077802 942787 1171439 17638 29,,

20.o
112.10 760344 10754 17,7 70.70

1904 2119396 959463 1194495 17723 119.— 815531 10810 17,7 75.40
1905 2168727 985833 1221732 17523 28^4 123.80 828776 10294 16,7 80.50
1906 2219330 1015029 1241920 17525 28,, 126.60 827690 9769 15.7 84,70
1907 2282195 1047034 1270404 17450 27,7 130.80 880189 9659 15,4 91.70
1908 2253175 1090335 1292769 17092 20.,, 131.20 916795 9665 15,2 94,90
1909 2406510 1119932 1317111 16830 20,3 14.3.— 1009728 .10092 1.5,8 100--
1910 2450705 1142894 1331991 16639 25,« 147.30 1005210 9716 15,0 103.50
1911 2497897 1167816 1353781 16484 25,3 151.50 1041892 9672 14,« 107.70
1912 2575807 1194287 1410240 16308 24,« 157.90 1059377 9241 14., 114.60
1913 2645685 1236777 1433555 16180 24,4 163.50 1068302 • 9340 M,t 114.30
1914 2654633 1254271 1404074 15890 23,« 167.10 1245242 10850 16.2 114.70
1915 2736949 1296384 1439521 15581 23,4 175.70 1508393 11560 17,7 135.70

') Inbegriffen das Rnrgerspital und das bürgerliche "Waisenhaus Born. 2) Ohno die Zahl dor in Spitälern verpflegton
Armonpflogo » nicht, 'weil in den betr. Vorwaltungsborichton nicht mehr ersichtlich und von dor Direktion dos Arwon-
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Staates und der Gemeinden.
im Zeitraum von 1871—1915.

Bürgerliche Armenpflege

Ausgaben

(Leistung)

im

ganzen

Zahl der

Unterstützten

auf
1000

Einw.

im

ranzen

Betrag
der

Unterstützungen

im
Durfhschiiitt

Auswärtige Armenpflege

Ausgaben
bozw.

Leistung
im

ganzen

Anzahl

der

Unterstützton

Betrag
(1er

Unterstützungen

im
Durelisehnitt

Total

der

Ausgaben

b'ezw.

Leistungen

Unterstützte

Arme2)

auf
1000

Einwohner

Fr.

348707
334910
334307
375818
364474
347477
356619
404133
436032
447438
399693
455564
471079
518152
530156
748998'
534167
534899
535670
529241
524269
601484
038711
587527
565439
548938
560134
032030
442364
•454671
443903
458494
483053
466084
442856
401389
452761
420107
455582
491014
501757
494584
469240
487773
532225

3571
3574
3342
2912
2937
2835
2842
3167
3485
3371
3372
3583
3550
4030
3930
4103')
3913
3795
3936
3835
3669
4169
4160
3880
3847
3750

(3635)
4709
1871
1833
1704
1743
1806
1739
1631
1630
1560
1436
1551
1583
1572
1487
1476
1596
1696

V ,oü

7,05

6,54
5,68

0,65)

5,47

5,45
0,04
6,61

0,35

0,35
6,74
0,66
r>
< ,55
7,36
7,67

7,30
7,07

7,33

7,1.
0,81

7,74

7,70

7,18

/,10
0,86

0,63

8,5«

3,17

3,1»
2.110

2,»o
.2,1)»

2.44
2,04
2,01

2,4»
2,20
2,42
2.45
2,41

2,20
2.25

2,3»

Fr. Ct.

97.70
93.00
99.98

130—
124—
123—
126—
128—
125.—
133.—
119.—
128—
133.—
129.—
135.—

(183.—)
137—
142—
136—
138—
143—
145.—
154.—
152.—
147—
147—
154—
134—
236—
248—
260.50
203—
267.50
268—
271.50
283—
290—
292.50
293.50
310.—
319—
332.50
318—
305.50
314—

Fr.

53364
57008
61004
61999
62831
7542S
77385
78283
74975
80033
80038
80020
81892
83036
86963
S1840
82505
86612

100024
101143
113582
120970
126046
143256
160189
185129
211280
260735
295570
292451
390682
434993
440100
511559
510884
540510
574357
572261
014994
018961
652287
054950
679840
753587
963337

1159
1188
1217
1239'
1217
1302
1349
1412
1471
1519
1482
1479
1528
1525
1582
1459
1496
1592
1719
1798
1906
2034
2096
2329
2047
2945
3143
3392
3543
3518
4457
4382

'j
V

V

3166
4160
4402

V

Fr. Ct.

46.04
47.98
50.13
50.04
51.62
57.93
57.53
55.44
50.29
52.69
54.01
54.11
53.59
54.45
54.97
56.10
55.15
53.66
58.19
57.92
59.59
59.47
60.13
61.51
60.52
62.86
67.55
76.87
83.42
83.13
87.65
99.27

V

y
'J

172.62
138.07
128.25

y

Fr.

1,709,280
1,764,260
1,850,071
1,895,016
1,913,659
1,961,741
2,015,282
2,154,524
2,239,020
2,299,114
2,293,492
2,352,819
2,417,535
2,455,429
£.464,577
2,717,916
2,553,796
2,750,440
2(781,018
2.805.501
2,822.107
2,934,719
2,975,171
2,956,662
2.975,424
2,958,919
3,012.054
3,023,007
2,950,189
3,245,976
3,434,821
3,012.195
3,761,299
3,912,570
3.957,243
4,054,915
4.195.502
4,102,338
4.486,814
4,565,890
4,693,833
4.781,724
4.863,073
5,141,235
5.800.904

32194
31722
31977
30116
29226
29333
29795
31225
32752
33250
33548
34193
35417
34945
34884
34659
34752
34940
34882
34711
34823
35143
34704
34679
34274
33756
33304
33984
30472
32771
'33601
33956
30198
30272
29448
32090
32829
32655
28473
27938
27728
27036
27002
28336
28837

63,»
G2,r,
02.6
58.7
56,7
56,.-,

57,,
59,5
02.2
62.7
63,t»

64.3
66,3
65,5

-55,3
Ol.»
64,»
65.1

64,»
64.5
04.6
65,J
04.„
ei,;
63.3
01.8
60.8
61.9
51.7
55,6
57.0
57,6
49.8
49,5
47.1
52.4
52.2
51.3
44.5
43,3
42.e

4U\
40.1
42,i
43.3

Krankon. — i,j0 ;n Kursiv »osctzton Zahlen dieser Rubrik onlhalton dio Anzahl dor Unterstützton dor .Auswärtigen
w osons iiliorhaupt nicht mehr erhältlich ; daher der sclioinbaro Rückgang der Untorstütztenzahl.
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Statistik der Naturalverpflegung
nach den Jahresberichten des bernischen Kantonalverbandes von 1910—1916.

F .2
ss
in

Zahl der Unterstützungen bezw. der Unterstützten pro Ausgaben pro 1916

Bezirksverband

1010 1911 1912 1913 1914 1915 1910
fiir
Verpflegung

Fr. Up.

für
Verwaltung

Fr. Up.

im
ganzen

Fr. Rp.

Aarberg 3 2,007 1,999 2,118 2,449 1,519 985 441 445. 50 427. 40 872. 90

Bern 1 10,020 18,830 21,799 25,832 10,865 11,843 0,875 0,400. 00 6,400. 60

Biel 1 4,310 4,004 4,257 4,552 3,018 2,064 1,743 2,047. 40 282. 30 2,329. 70

Büren 1 472 • 504 012 897 717 401 243 207. 90 275. 55 543. 45

Burgdorf 3 3.204
_

3,441 4,109 0,572 5,481 3,079 1,948 1,500.90 1,951. 05 3,517. 95

Courtelary 4 1,874 1,810 2,005 2,494 2,014 819 515 570. 90 540. 00 1,111.50

Delémont 2 1,413 1,505 1,727 1.986 1,473 589 334 350. 20 175.95 532.15

Erlach 1 489 555 070 850 833 690 530 502. 50 303. 50 S00. —

Fraubrunnen 2 1.441 1,240 1,452 1,885 1,495 733 431 454.40 334. 45 788. 85

Frutigeu 1 155 138 10S 251 134 38 25 24. 40 44. — OS. 40

Interlaken 3 2,030 1,015 2,307 4.213 2,219 019 385 451.20 212. 80 004. —

Konolfingen *. 3 2,736 2,740 *3,315 4,810 3,462 1,757 1,024 1,071.00 1,147. 55 2,219.15

Laufen 1 1,227 1,310 1,430 1,812 1,100 525 309 315. — 214.00 559. 00

Laupen 3 852 902 1,213 1,557 1,211 737 398 457. 90 353. 70 811. 00

Montier 3 2,203 2,316 2,092 3,234 2,329 1,075 070 574. 00 157. 15 731. 75

Neuveville 1 901 800 772 1,002 901 454 205 159.40 537. 80 697.20!

Nidau 1 385 351 517 493 455 401 209 2S3. 20 280. 85 570.05

Oberargau (Amtsi.cz,
Wangen u.Aarwangen)

3 4,121 4,047 4,S08 7,013 5,728 3,411 2,414 2,218. - 1,520. 70 3,738. 70

Oberhasle 1 270 255 338 018 333 80 78 110.80 45. 30 102.10

Pruntmt '"> 910 852 950 1,005 772 200 120 127.80 202. 50 330. 30

Saanen 1 309 310 351 503 374 91 04 74. 20 31.50 105. 70

Schwarzenburg 1 221 253 2S8 510 433 237 109 110. 00 97. 00 214. 20

Seftigen 3 478 001 6S4 1,207 1,13S 705 380 329. - 197.95 520. 95

Signau 2 1,445 1,502 1,044 2,353 1,785 902 524 557. 70 524. 05 1,082. 35

Niedersimnieuthal 2 795 830 1,053 1,60S 1,210 371 230 200. 00 398. 95 059. 55

Obersimnienthal 2 483 488 050 999 070 102 89 105. - 44.25 149. 25

Thun 1 1,550 1,485 1,810 2,909 1,801 820 500 572. 70 777. 70 1,350. 40

Trachselwald 2 1,589 1,098 2,027 3,046 2,334 1,299 794 844. 80 234. SO 1,079.60

Total

Gesamtausgaiien in Franken

55 54,607 56,825 65,832 86,762 62,542 35,933 21,713 21,362. 80 11,321. 15 32,683. 95

49,336 50,925 58,275 80,610 66,681 41,476 32,684 • •



— 1G7 —
e

Statistik der interkantonalen Armenpflege in der Schweiz pro 1912.x)

Zahl der Unterstützten und Beträge der Unterstützungen.

Nach dem Heimatkanton Nach dem Wohn oder Verarmungskanton Faktische

Leistung jedes
Kantons2)

Kantone

fco
a

Ol

S g
Unterstützung

i
cc
fcß
O o

N Ö
Unterstützung

1 ®

"ce vi
a
"a
D

Ö

S °
m o
3^

im

ganzen

davon

des

Hoimat-

kantons

'•& 3-4—1 :c3
CO "tn

o

D

:3 ö
s £
-3 o

o
SJ

S
to
s

davon

des

Wohnkantons

im

ganzen

j
Per

Kopf

;
der Bevölkerung

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.
Zürich 1,611 3,144 228,564 159,763 6,961 13,376 048,907 244,521 404,284 —.80

Bern 8,498 16,023 1,017,468 728,457 1,854 3,296 251,864 81,875 810,332 1.26

Luzern 1,458 3,187 152,186 93,762 088 1,603 79,385 22,070 116,432 -.69
Uli 139 276 16,206 11,848 20 58 4,310 711 12,559 —.57

Schwyz 614 1,402 46,182 20,571 136 356 21,571 1,852 22,424 —.38

Obwalden 105 198 12,911 8,320 26 69 3,270 176 8,495 —.49

Nidwaiden 120 268 20,205 17,047
' 44 130 4,976 1,452 18,499 1.34

| Glarus 378 643 53,101 40,840 124 289 18,501 2,651 43,490 1.30

j Z«g 242 479 30,737 22,554 109 370 20,133 4,756 27,310 —.97

I Freiburg 1,278 2,120 112,650 40,069 485 884 70,083 1,750 41,819 -.30
I Solothurn 875 1,726 101,682 58,625 1,025 2,291 141,314 20,110 78,735 -.67

Basel-Stadt 274 470 36,533 27,770 1,755 4,342 283,775 121,413 149,184 1.10

j Basel-Land 724 1,049 97,387 50,868 3S9 860 66,845 10,675 01,543 —.80

Schaffhausen 636 1,126 86,757 57,269 381 794 41,012 9,833 67,102 1.46

Appenzell A. Ell. 877 1,723 85,482 53,560 623 1,308 57,370 22,733 76,293 1.32

Appenzell I.Rh. 333 781 25,330 14,363 41 84 3,618 1,257 15,020 1.00

St. Gallen 1,428 3,044 131,604 74,432 3,485 0,372 357,571 132,794 207,225 —.69

Graubünden. 438 769 50,506 33,005 278 800 40,210 12,941 45,946 —.39

Aargau 3,403 6,S22 303,931 210,149 701 1,754 111,817 12,878 223,027 —.97

Thurgau 2,046 3,855 255,591 175,376 456 1,088 64,810 5,750 181,126 1.34

Tessin. 376 644 40,517 11,796 37 67 6,994 71 11,867 —.08
Waadt 1,870 3,028 219,266 137,511 3,431 5,493 352,830 134,102 271,613 —86
Wallis 414 637 32,529 6,042 52 82 7,233 507 7,150 -.06
Neuenbürg • 846 1,600 116,295 83,296 2,769 4,850 336,684 98,525 181,821 1.37

Genf 253 279 48,525 42,072 3,300 5,271 386,453 209,198 251,270 1.02

Schweiz 29,236 55,893 3,382,151 2,179,965 29,236 55,893 3,382,150 1,155,201 3,335,166 1.15

h Nach tier eidg Erhobui g (vorgl. Lieferung 109 der Schweiz. Statistik, ersch enen im Jah 1916.)
2) In diesen beiden Rubriken sind die von «anderweitigem Armeninstanzen aufgebrachton Unterstützungsbotriige, welche

fiir die ganze Schweiz die Summe von Fr. 46.985 ausmachen, niclit inbegriffen.
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Ailitärwesen.
Kontrollstärke der bernischen Dienstpflichtigen.

Bestand auf 1. Januar 1914.

Waffengattungen

Grad

Total

11

Waffengattungen

Grad

Totalj
<=>

<D

O

Gefreite

u.

Soldaten

OJ

O
C^ o

Gefreite

u.

Soldaten

/\. Auszug.
Infanterie.

2. Division.

Füsiliere
Schützen

Zusammen

3. Division.

Füsiliere s

Gobirgsinfauterie

Zusammen

Infanterie Total

| Radfahrer

Infanterie-Mitrailleure

j Etappen-Infanterie

Kavallerie.

Dragoner
Guiden
Mitraillcurc

Total

Artillerie.
Feldartillerie
Gebirgsartillerie
Filssartillerie*)
11 tifschmiede (nodi nidii eingeteilt)

Total

132
50

524
271

3,370
1.63(3

4,026
1,963

Sanität.

1. Division
2.
3
4.
6. »

Total

Verpflegniigstriippen.

Verpllegungskompagnicn
Bäckerkonipagnien *)

Total

Festungstruppe».
(St. (iottkurd-Bosatzung.)

Festungsartillerie *)
Festungsmitrailleure
Festungspionioro
Fest.-Schein werferpion ieru
1'estungssappeure
Festungstrain *)

Total

Traintrnppcn.

l'ontoniertrainkompagnie

Ilöliere Stäbe.

Infanterie
Kavallerie
Artillerie

1

0
28

1

6
12
44

5
t)«i

09
141

377
43
13

76
102
449
48
17

188 705 5,006 5,080 30 70 643 752

380
144

1570
440

11,218
3.404

13,186
4,087 22

11

47
51

321
437

300
409533 2028 1 1.712 17,273

721 2823 10,718 2.3,262
33 08 758 880

(i
7
3

1

34
14
11

1

o

3

237
71
55

4
33
40

277
02
69

5
35
44

13 48 242 303

15 (34 i 213 202

5 42 128 175

47
21
11

117
58
25

026
330
124

1,1)00
41)0

160
17 (55 440 522

5

i 9

240

70 200 1.380 1,650

23 218
170

15

13

475
28
42

2,787
212
300

35

3,432
255
364

35 10
6
5

107
11

68

186
17
73

108 545 3.343 4.08(3

Genie.

Sappeuie
Telegraphenpioniere
Pontoniere *)

34
0

13
1

1

59

138
40
48
14

1
1

003
100
230

55
20
48

1,075
248
300

70.
22
49

Total

Auszug im ganzen

30 24(5 276

1183 4250 28,793 34,226

Ballonpioniere*)
Signalpioniere *)
Scheinwerferpioniere *)

Total 242 1,464 1,704 *) Auszug und Landwehr.

1 1
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Kontrollstärke der bernischen Dienstpflichtigen.
Bestand auf 1. Januar 1914. (Schluss).

I Waffengattungen

Grad

Total Waffengattungen

Grad

Total

CD

Q3 .2

o *3 °
CO CO CD

jj.g
DD

— CO

2- 35

B. Landwehr.
Infanterie.

2. Division
« »

Gotthard-Besatzung

Tolcd

Radfahrer

Etappen-Infanterie

Kavallerie.
Dragoner

63
125
40

297
692
252

2,056
5,270
1,758

2,416
0,087
2,056

Sanität

Vcrpflegungstriippen

Festungstruppen

Höhere Stäbe

Landwehr im ganzen

C. Landsturm.
Infanterie

Speziahvaffen.
Kavallerie

21 38 192 251

6 12 36 54

2 48 50

12 4 10 32•234 1241 9,084 10,559

4 13 32
'

49 358 1757 11,734 13,849

2 2 4

299 1303 8701 10,30314
2
1

152
50
20

736
213

61

902
265

82
Guide»
Mitrailleurs

Total

Artillerie.
Eussartillcrie
Saumpark, 1. Division
Park, 2.

3.
4.

' 0.
Inf.-Park (Armeetruppen)

Total

Genie.

Sappeuro
Telegraphen pioniere

Total

Pioniere
Radfahrer
Automobilisten....
Rubrer und Träger
Elektriker
Signalisten
Werkstätte
Sanität

10
28
12

11
2
5

10

112
112
82

2
59
24

7

467
654
779

19
450
143
84

589
794 i

873
21

520
169
96
19

17 222 1,010 1,249

3
1

7

27
1

1

1

2

9
7

18
120

16
«>

7

35
49

115
630

1

70
41
31

47
57

140
777

2
87
45

'40

Train
Säumer
Genie
Sanität
Verpflegung .*....Stahssekretäre

Total

Landsturm im ganzen

Rekapitulation.
Auszug
Landwehr
Landsturm

Gesamt-Total

Pflichtige.
Bäcker
Metzger
Kochmaimsehaft
Magazine
Train
Platzdienst

87 .398 2596 3081

386 1701 11,297 13,384

43 180 972 1,195

1183
358
380

4250
1757
1701

28,193

11.73t

11,291

31,226

13,819

13,381

18
1

37
8

295
47

350
56

19 45 342 406 1927 7708 51,824 61,459

1

• H ülfsd ienst
18,620

553
27

1,104
215
212

4,426
757

1 1

Total

712
525
381
928

2857
6805

38,122
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Gesamtübersicht der Kontrollstärke der bernischen Dienstpflichtigen.
Bestand auf 1. Januar 1914.

1

Waffengattungen

Auszug Landwehr Landsturm überhaupt

im
ganzen

davon
Offiziero

im
ganzen

davon
Offiziero

im
ganzeil

davon
Offiziero

im
ganzen

davon
Offiziere

Infanterie 2:1,202 721 10,550 234 10,303 209 44,124 1,254
Kadfahrer 303 13 40 4 352 17

Inf.-Mitrailleure 202 15 292 15

Etappen-Infanterie 175 5 4 2 179 7

Kavallerie 1.050 70 1.240 17 589 10 3,497 100
Artillerie 4,080 108 1,105 43 1,088 40 0,900 281
Genie 1,704 58 400 10 520 11 2,000 88
Sanität 752 30 251 21 109 2 1,172 02
Verpfleguugstruppen 880 33 54 0 90 5 1,039 44
Festungstruppeu 522 17 50 572 17

Traintruppeu 240 :» 240 u
Höhere Stäbe 270 32 12 *10 *10 327 31

* Rtnbssekretäre. Gesamt-Total 34,226 1,183 137849 358 13,384 386 61,459 1,927

Die Militärpflichtersatzsteuer im Kanton Bern

in den Jahren 1892—1916.')

Eidg. Kriegssteuer.
Das Ergebnis der Einschätzung nach Kantonen

im Jahr 1916.1)

Jahr
Bezugssumme

im

ganzen

Bezugs-
ausfälle und

-Unkosten

Netto-
Einnahmen

Hievon
Anteil des

Bundes
Kantone

Einschätzung in Franken

absolut,
.tut tint kopt

der

ßtiiilktruiü

Fr. Fr. Fr. Fr.
1892 481,03!). 05 12,834. 40 468.204. 65 234,083. 60
1893 481,436. 52 9,336. 50 472.100. 02 236,050. Ol
1894 505.874. 55 18.56«. 05 487.308.50 243,654.25
1895 602,438.20 13,672.35 488.765.85 244,382. 95
1896 520,124.85 22.226.50 497.898.35 248,949. 20
1897 527,022. 45 18(702. 25 508.920. 20 254,460. 10
1898 553,369.35 21,908.— 531,461.35 265,730.67
1899 563,494.42 16,859.35 546,635.07 273,317. 53
1900 600,574.80 22,229.— 578,345.80 289,172.90
190t 638.670.20 18.672.30 619.997.90 309,998.95
1902 645,915.50 20.957. 75 624.957.75 312,478. 87
1903 696,676 75 15,681.30 680.995.45 340.497. 72
1904 720,261.30 19,367.45 700.893.85 350,446.93
1905 743,893. 70 13,791.20 730,102. 50 365,051. 25
1906 764,123. 60 20.785.25 743.338.35 371,669. 17
1907 814,014.75 14,458.10 799.556.65 399.778.33
1908 768,243.55 ') 73,831. 75 694.411.80 347,205.90
1909 802,280.25 77,897. — 724,383.25 362,191. 60
1910 824,608.05 81,231.90 743.376.15 371,688.05
1911 862,160.96 86,768.66 775,392.30 387,696. 15
1912 911,062. 80 90,902. 40 820.165.40 410,082. 70
1913 989,590. 25 109,480.35 880.109.90 440,054.95
1914 1.004,693.25 124,612.96 880.050.29 440.025.15
1915 2,494,651.90 430,862.40 2.063.689. 50 1,031,844.75
1916 2,096,706.— 309,367.53 1,787,338.47 893,669.23

yJ Vom Jahr 1908 an werden dio Bezugsunkoston mitgerechnet.

Zürich (ungefähr)
Bern
Luzern
Uli
Schwvz
OMvuiden
Nidwalden
(ilarus
Zug
Freiburg
Solothurn
Baselsladt.
Basel land
Sehaffhausen
Appenzell A.-Rh
Appenzell [.-Rh.
St. Gallen
Graubünden
Aargau
Thurgau
Tossin (ungefähr)
Waadt
AVallis
Neuenbürg
Gonf (tingefähr)

27,700,000
15.259,171
2,552,972

102,210
720,000
184,505
120,881

2,415,098
1,885,000
1,481,862
8,085,258

10,000,000
840,457

2,828,800
715,111

79,870
0,054,000
1.028,500
4;757,488
1,706,570
1,300,000
9.718,488
Ulö0,000
4,450,000

14,800,000

Total 120,747,897

') Nach Bundosblatt Nr. 10, Jahrgang 194

51,40
22.93
14,77
7,L0

12.13
10,40
9.06

71,87
47,01
9,97

25.14
112,78

10,72
58.85
12.10
5,82

19,84
18,47
19,99
12.11
8,04

8o;oo
10,29
88.86
87,58

31.12

Der Militärsteuerbezug pro 1916.l)

Ersatzpflichtige Bezugssumme Bezugsausfälle Kriegssteuerpltichtige Anzahl Steuereinschatzung

Landosanwescnde
I.andesabwesende
AVelirmänner
Dazu : Rückstände

Fr.
1,716,365. 20

252.502. IK)
5A610. 90
69,257. 60

Fr.
98,782. 45

76. 90
32.628. 75
82,458. 70

Natürliche Personen
f Ihrige juristische Personen
Aktiengesellschaften.
(ionossonschafton

J 68.9:ü
588

1,469

Fr.
11,235,870. —
1,263,477. 30
1,381,241. 95
1.379,081. 35

Total 2,096,706. — 153,946. 80 Total 70,941 15,259,170. 60

l) Nach dem StaatsvortvaltungsbcricM für das Jahr 1916.

Die eidg. Kriegssteuer 1916 im Kanton Bern.1)
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Justizwesen.

Summarische Angaben betreffend die Strafrechtspflege
im Kanton Bern von 1854—1915.

|Jahre und

j Zeit¬

Assisen
nnd Kriminalkammer

Korrektionelle
Gerichte

und Richter
Polizeirichter Im ganzen

perioden Ange¬

schuldigte Verurteilte Angeschuldigte
Verurteilte

Ange¬

schuldigte
Verurteilte

Ange¬

schuldigte
Verurteil te

1854
1855
1850
1857
1858

420
342
223
325
266

346
298
195
273
213

2,910
2,753
2,374
2,791
2,714

2,638
2,496
2,150
2,585
2,500

21,018
23,370
19,318
18,922
16,815

19.752
21,758
18.032
17,576
15,395

24.348
26,471
21,915
22,038
19,795

22,736
24,552
20,377
20,434
18,108

1S59
i I860

1861
1862
1863

211
303
236
177
243

174
261
205
157
208

2,995
2,816.
2,700
2,915
3,085

2,755
2,600
2,543
2,621
2,840

18,154
17,140
20,699
19,383
22,796

16,561
15,721
19,220
17,747
20,363

21,360
20,259
23,635
22,475
25,124

19,490
18,582
21,968
20,525
23,411

1864
1865
1806
1867

i 1868

267
283
301
343
413

223
233
247
278
333

3,132
3,084
3,005
4,509
4,799

2,953
2,815
2,748
3,804
4,028

21,079
22,500
21,496
19,780
20.390

19,472
20,812
19,944
18.142
18,729

24,478
25,927
24,802
24,692
25,602

22,648
23,860
22,939
22,224
23,190

1869
1870
1871
1872
1873

432
31S
409
364
390

342
255
300
291
303

4,499
3,890
4,623
4,438
5,118

3,712
3,205
3,798
3,673
4,257

18,109
19,091
21,585
21,113
23,278

16,517
17,221
19,415
19,325
21,ISS

23,040
23,299
26,617
25,915
28,786

20,571
20,681
23,513
23,289
25,748

1874
1875
1876
1877
1878

422
378
413
477
422

290
328
32S
379
351

5,801
5,618
6,567
6,367
6,367

4,628
4,244
5,352
5.101
5431

24,824
25,627
26.515
26,073
25,572

22,633
23.478
24,572
23,651
23,552

31,047
31,623
33,495
32,917
32,361

27,557
28,050
30,252
29,131
29,034

1879
18S0
1881
18S2
1883

532
429
332
332
234

400
326
268
268
214

6,381
6,712
7,096
6,797
6,605

5,162
5,307
5,582
5,426
5,298

25,171
27,543
28,610
27,021
25,494

23,230
25,005
26,084
24,692
22,991

32,084
34,684
36,038
34,150
32,333

28,852
30,638
31,934
30,386
28,503

1884
1885
1886
1887
1888

272
266
214
232
263

227
191
187
189
215

5,470
6,001
5,772
5,556
5,323

5.181
4,843
4,772
4,626
4,419

24.188
23*819
21,267
20,332
22,021

22,412
21,837
19,547
19,023
20,372

29,936
30,086
27,253
26,120
27,607

27,820
26,871
24,506
23.838
25,006

1889
1890
1891
1892
1893

248
199
226
227
235

189
165
183
175
173

5,146
5,638
5,597
5,473
5,268

4,196
4,710
4.577
4,3.18
4,139

21.961
2i;591
21,141
2lj975
22.399

20,083
19,963
19,470
20,282
20,546

27,355
27,428
26,964
27,675
27,902

24,468
24,838
24,230
24,775
24,858
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Summarische Angaben betreffend die Strafrechtspflege im Kanton
Bern von 1854—1915. (Sohluss.)

Jahre und

Zeitperioden

Assisen
und Kriminalkammer

Korrektionelle
Gerichte

und Richter
Polizeirichter Im ganzen

Amrc-

KCluilfell! Verurteilt«

Anxe-

stMfelc
Verurteilte

Ansje-

scliuldixic
Verurteilte

Anje-
sflliddijlc

Verurteilte

1894
1895
1890
1897
1898

427
220
234
253
214

336
179
186
198
172

4.861
4.291
4,123
4,672
4,340

3,972
3,394
3,310
3,594
3,564

24,434
18,371
19,457
20,462
17,727

22,175
16.412
17,467
IS,880
15,655

29,722
22,888
23,814
25,387
22,281

26,483
19,985
20,963
22,672
19,391

1899
1900
1901
1902
1905

187
194
200
216
207

150
152
165
179
166

4,306
4.107
4,255
4,959
5.095

3,267
3,327
3,342
3.626
3,842

17,620
15,447
18,176
15,420
16,429

15,410
14,048
15,470
14,464
14,123

22,11.3
19,748
22,631
20,595
21,731

18.827
17,527
18,977
18,269
18,131

1904
1905
19011

1907
1908

210
205
186
159
198

159
166
151
128
164

5,851
5,269
4.823
4,710
5,657

4,586
3,705
3,654
3,767
4,416

16,551
16,868
.17,583
19,366
18,244

14,784
14,814
15,612
16,796
16,254

22,61.2
22,342
22,592
24,235
24,099

19,529
18,675
19,417
20,691
20,834

1909
1910
1911
1912
191:1

192
139
189
161
198

137
127
161

139
165

4,884
5,058
5,230
5.083
4,153

3,862
4,083
4,123
4.406
3,306

18,190
19,120
17,917
19,346
20,051

16,574
17,183
16,040
17,402
17,931

23,266
24,317
23,336
24,590
24,402

20,573
21,393
20,329
21,947
21,402

1914
1915

156
129

130
117

4.479 i 3,760
5,114 i 3,902

17,394
20,810

15,433
18,400

22,029
26,053

19,323
22,419

Zusammenzug nach 5 jährigen Perioden (Durchschnitt pro Jahr).
1854/58 315 265 2,708 2,474

2,672
19,890 18,502 22,913 21,241

1859/63 234 201 2.905 19,434 17,922 22,571 20,795
1864/68 321 263 3.718 3.269 21,061 19,420 25,100 22,972
1869/73 .383 298 4,514 3,709 20,635 18,733 25,531 22,760
1874/78 422 336 6.144 4,891 25,722 23,577 32,289 28,805
1879/83 372 307 6.718 5,355 26,768 24,400 33,858 30,062
1884/88 249 202 5.626 4.768 22,125 20,638 28,200 25,608
1889/93 227 177 5.424 42388 21.813 20,009 27,465 24,634
1894/98 271 214 4,457 3.537 20,090 18,1.18

14,703
24,818 21,899

1899/1903 201 162 4,544 3,481 16,618 21,304 18,346
1904/190S 192 154 5,262 4,026 17,722 15,652 23,176 19,829
1909/1913 176 146 4,882 3.957 - 18,925 17,026 23,982 21,129

Auf 1000 der jeweiligen Bevölkerung.
1854/58 o.n 0,7, [»751 44,, 41,., • ' ho 47
1859/63 ow. 0H, '^•72 41,„ 38.; 48,., 44,,
1864/68 o.„ o,5, 1 '01 &70 43,., 39,h 51,, 47„
1869/73 0,77 0,;. 7,4. 4i„; 37„ 5i,; 45.,
1874/78 O.g., o« llw «»,44 49,; 45,4 62..,
1879/83 0,, 12,- 10., 50,; 49-0 63.; 56,„
1884/88 o„, 0,1S 10, 8

rot 41,4 38,. 52,7 47,,
1889/93 0.,, 0,:,, 10,, 8,,4 40,- 37,; 51,, 45..
1894/98 0*. 0„„ 9-17 36,g 33, 45,, 40,;

1899/1903 0.«, o,.„
8.17

•'•öl 28.:, 25,, 36.., 31,i
1904/1908 0,, o;. 0,4, 28,; 25,., 37.; 31,
1909 1913 0„7 o;, 7,57 8,1,1 29.;; 26,; 3"„ 32,.
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Zahl der in'den Jahren 1905 bis 1916 durch den Assisenhof und die Assisenkammer des

Kantons Bern verurteilten „jugendlichen Verbrecher" nach Alter und Deliktsarten.

Jahr
•

Deliktsarten
Alter der Verurteilten Verurteilt durch

Total
Assisen-
Kammer15-16 16—17 17—IS 18—19 19-20 Assisen

1905
Yennögensdelikte und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andero Deliktsarten

1

1

1

4

1

3
4
2 4

7
5
8

6
4

13
9
8

_
Summe 3 5 9 13 20 10 30

1906
Vermögensdelikto und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andere Deliktsarten

1

2
2

4

1

•±

Ï
8
2
4

1 9
2
4

Summe 1 4 5 5 14 1 15

1907
Vermögensdelikte und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andere Deliktsarten

2 3

"l

1
1
1

4
L

1

4
2
3

6 10
2
3

Summe 1 2 4 3 6 0 6 15

1908
Yermögonsdelikte und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andero Doliktsarten

1 1 •>

2

2 6

'•1

* 6

4

Summe 1 1 2 2 4 10 10

1909
Vermögensdelikto und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andere Deliktsarten

1

[

1
1

5

3

1 i
3

i 8
1

3

Summe 1 2 8 1 0 7 12

1910
Vermögensdelikto und Fälschungen

~

Sittlichkoitsdelikte
Andero Deliktsarten

1 7

1

4

2

6

3

0 12

3

Summe 1 8 6 9 6 15

1911
Vormögcnsdelikte und Fälschungen
Sittlichkoitsdelikte
Andere Deliktsarten

1 3

1

1

1

5
2

10
3
2

Summe 1 4 5 5 10 ö 15

1912
Vermögensdelikto und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andero Deliktsarten

1 2
2

3

2

2

'
•

8
2
2

Summe •
I 1 4 5 2 6 «> 12

1913
Vermögensdelikte und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andero Deliktsarten

1 3
2

•
1 Ï

1

1

12
2

3
1

4

10
4
4

l2
2

20
6
6

Summe 1 « 4 14 8 18 14 32

1914
Vermögensdelikto und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andere Deliktsarten

s

3 4
2

2
1

7
1

1

12 9
1

1

21
4
1

Summe 3 6 3 8 6 15 U 26

1915
Vermögensdelikte und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andero Deliktsarten

1
1

1

1 1
10

1

1

•> 5
1
1

12
8

17
4
1

Summe 2 2 4 12 2 i 15 22

1916
Vermögensdelikto und Fälschungen
Sittlichkoitsdelikte
Andere Deliktsarten

4
1

3
2

4
1

2

8

2

i
9
1

14

5

12
4:

26
6
5

Summe 5 5 7 10 10 21 16 37

1905/16
Vermögensdelikte und Fälschungen
Sittlichkeitsdelikte
Andere Deliktsarten

10
2

21
8
3

25
12
8

65
9

15

39
8

16

82
23
39

78
16

3

160
39
42

Summe 12 32 45 89 63 144 97 241

I I I I
9

Bemerkung : Die statislisrtf ZnüBmmcsstrllung hat geieivt, dass sitli dir von „Jueondiirhfü" begangenen Bditie in 3 Hnuplirrnppen ron Dditlurlen

an n rî!,n' erste GruPPe Iilr|l anlitnimmen : Kaub, Diebstahl, l'ntersehlngnug, Erpressung, Betrug ami die sämtliche« Fälnrhungsdelilite, d.h.

i a r : ''' Gewinnl!n9 irgendeines Vermögensvorteils gerichtet waren; die zweite Gruppe enthält die Sittlichkeitsdelikte
hfn

1
"/"PPiernnj des heruisehen Stralgeselzhnthes, und rwar : Oellenlliehe Verletiunn der Sehamhallijkeit, Konkubinat, gewerbsmässige Inzucht, l nsittliebkeit mit

Deri#
»

Kuppelei. Sotznebt, gewaltsamer Angrill.aul die Srhamhattigkeit, Sehändnug, Bigamie. Ehebraeb; die dritte Kategorie ..andere

antn.inw •?', nnl'allsl al|e andern strafbaren Handlungen des bernisrben CeseUbuehes, soweit solche nieht sehen in dee ersten oder aweiten firuppe

I H"' (namentiieb sind sn erwähnen : llord. Totsehlan [ lanrlässige Tötung |, Kindsmord, Kiederknnltsverheimliehnnir [Abtreibung 1. .Uisshandlnng, Ranlhnndel
liineinelikte, lalsebe AnssageJ. Brandstiftung, Eigentumsbesehädigung ete.l.

He leilnahmedclikte und die Begünstigung werden in die Gruppe der Hanptdeiikle eingereiht. Die leeijesproehenen Angeklagten sind nicht mitgezählt.



Verwaltungsgericht.
(Nach Gesetz vom 31. Okt. 1909.)

Übersicht der behandelten Geschäfte von J 910—1916.

a) als Urteilsinstanz und b) als Beschwerdeinstanz.

Jahr
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1910 $ • 15
1

15
1

1 13 1

1

9 1 5
1

1 6 2

1911 {J
5
1

22
55

27
56

6
2

11 3
25

19
25

1

2
7

29
7

12
2 5

13
5 i

1912 »}
7

29
34
SO

41
109

13
12

22 G

97
26
87

3

3
12
19

10
42

2 10
45

4

1913 j'j 12
19

32
115

44
134

9
16

19 4
89

29
105

3
3

12
26

10
47

4 11
55

4
3

1914 b|
12
20

56
61

68
87

19
8

15 5
77

35
70

4
6

22
o

14
31

4 12
39

5
9

1915 g 22
2

33
159

55
161

12
5

26
1

6
109

41
107

3
8

11
46

12
46

13 11
55

5
6

1910
b)

11

46
41
62

52
108

11
1

38
2

3
105

21
94

8
3

23
11

4
24

8
15

8
49

1

G

1910/16
69

123
233
533

302
656

71

44
144

3
28

503
180
497

23
25

92
134

58
202

33
15

63
256

26
24

Handelsgericht.
(Nach Gesetz vom 31. Oktober 1909.)

Beginn dor Tätigkeit 1. Februar 1913.

Übersicht der behandelten Geschäfte in den Jahren 1913 —1916.

Klagen Erledigt durch Kosten
<5

3
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Streitwert

Jahr
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>

vom

laufenden

Jahr Total Urteil Vergleich
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Total Gerichts- gobühren Reiseentschädigung und Taggelder
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1913
1914
1915
1916

12
19
33

71
65

116
126

71
77

135
159

23
20
39
65

27
2S
44
57

G

5
19

9

3
5
2
6

59
58

104
137

4,225
3,925
7/720

12,885

4,504.10
2,875.00
4,338.55
7,044.40

91
91
85
91

37
27
55
67

34
38
61
59
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Kantonale Rekurskommission.
(Nach Gesetz vom 31. Oktober 1909.)

Übersicht der Geschäfte in cjen Jahren 1910—1916.

Eingegangene Rekurse Eröffnete Entscheide C
0»
en ïs> '=
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V) £«
r* .2
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1910
1911
1912
1913
1914
1915
1916

1,602
2,042
1,720
1,938
2,069
1,728
1,631

781
S95

1,042
803
864
496
648

2,383
2,937
2,762
2,741
2,933
2,224
2,279

43
1,986
3,066
2,903
2,052
4,145
2,369

1

62
109
115

61
159

62

289
298
318
549
374
422
484

186
157
140
233

1910/1916 12,730 5,529 18,259 16,564 569 2,734 716

Gewerbegerichte.
Übersicht der Geschäfte von 1895—1916.

(Dekret vom t. Februar 1894, Art. 20.)

Jahr Zahl

der

berichtenden

Gewerbegerichte

Eingereichte Klagen Klagen erledigt

Im

ganzen

Klagen

unerledigt

und

auf

nächstes

Jahr

Ubertragen

von Arbeitgebern von Arbeitnehmern

ES

1
Cß

©
o

durch

ohne

Urteil

im

ganzen

durch Urtiil zugunsten

I||
5:
Ifl Hl

des

Klägers

(ganz)

© '©'
fco.a
:ci ©

« ©
© ti-s

des Beklagten (ganz)

1895 2 348 340 s
1896 2 417 398 19
1897 y y y

1898 3 470 470
1S99 2 340 340
1900 3 567 y

1901 4 633 y
1902 4 628 628
1903 4 602 602
1904 4 598 598
1905 4 665 665
1906 5 53 690 743 254 il 155 420 145 93 82 740 3
1907 7 66 720 786 320 52 IIS 496 134 102 76 808 1
1908 6 129 689 818 327 73 133 533 105 108 88 834 3
1909 6 39 639 678 265 42 136 443 88 100 66 697 5
1910 6 45 756 791 345 23 164 532 109 77 69 787 3
1911 6 37 S50 887 460 25 147 032 97 76 79 884 4
1912 8 48 820 868 349 16 178 543 116 133 68 860 8
1913 8 42 913 955 442 14 163 619 103 118 106 946 H

<

1914 8 40 846 886 365 18 153 530 107 163 79 885 9
1915 8 71 670 741 313 13 186 512 58 8S 83 741 4
1916 8 63 789 852 370 13 165 548 112 102 90 852 -
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Übersicht des bernischen Staatshaushalts.

Bewegung des Staatsvermögens, der Einnahmen und Ausgaben
von 1852—1916.

Jahr

Staatsvermögen Laufende Verwaltung

I.'oli-

vennögon
Passiven

Kuin-

vermogen

Brutto-

Eiiinaliraen 1 Ausfallen

Netto-

Einnalmien j Ausgaben

1852

1853

j 1S54

1855

1850
1857

1858
.185«)

1860
1861

1862

1863

186-1

1865

1806

1807

1868
1S69

1870
1871

1872

1873

1874

1875

1876

1877
1S7S

1879
1880
1SS1

18S2

1SS3

1884

; *) Apprc

Fr.

45,958,663
45.267,034
46,415,186
44,988,646
45,817,301
45,702,949
45,1<7,645

46,059,908
40.260,387
46,010,467
40,323,063
65,370,329
09,107,068
68,620,474
70,177,410
<0,720,885

71,548,362
75,200,374
75,528,399
75,945,686
78,059,595
84,800,598
88,379,166
98,650,118

108,574,8 16

157,284,187
159,950,332
101,691,360
174,893,061

169,992,176
173,342,346
182,019,244
184,914,521

ximativ berechn

Fr.

2.806,199
2,407,822
3,791,273
2,096,377
2,460,115
1,830,435

1,696,377
1,573,189
1,505,912

1,409,204
1,392,853

20,439,188
23,965,704
23,583,793
25,351,201

20,400,453
26,953,718
32,246,126
29,979,673
30,575,207
31,610,226
36,855,787
42,056.049
49,578,912
54,473,981

102,492,930
108,952,481

112,5 < 7, < 60

125,593,869
122,780,464

126,040,479

134,403,406
137,900,413

et.

Fr.

43,152,463
42,850,212
42,623,913
42,802,269
43,357,150
43,872,514
44,081,268
44,486,720
44,754,475
44,607,263
44,930,210
44,931,141
45,141,361
45,036,681
44,826,209
44,326,432
44,594,644
42,954,248
43,548,720
45,370,479
46.449,369
48,03-1,811.

46,323,117
49,071,206
54,100,865
54,791,257
51,006,851

49,113,000
49,299,192
47,211,712
47,292,867
47,615,838
47,014,108

Fr.

11.824,675
12,560,504
13,922,190
14,467,693
15,877,583
16,010,412
16,206,063
17,805,902
17,009,248
17,257,820
19,277,124
19,634,081

21,684,052
21,729,560
20,925,908
22,270,851

Fr.

6,096,601*)

6,049,427*)

6,356,175*)

6,950,377*)

7,519,556*)

9,101,049*)

11,739,518
12,54 1,203

13,163,536
13,388.261
15,211,891

18,090,988
17,921,852

18,790,113
18,033,091

18,173,292

19,300,436
19,583,381

21,664,145
21,748,434
20,910,005
23,037,100

Fr.

4.072.209
4,253,905
4,144,214
4,408,120
4,691,866
4,863,900
4,778,151
5,009,103
5,295,009
5,111,585
5,081,114
5.372.210
5,359,928
5,499,835
5,815,534

5,638,379
0,207,798
7,352,796
7,097,019

8,482,887
9,058,940
9,539.697
9,291,057
9,293,282

.10,480,545

9,317,177
9,308,334

10,048,084
10,944,961
10,708,210
10,900,387
10,793,456
10,299,589

Fr.

4.354.715

4,321,783
4,397,595
4,321,019
4,207,859
4,604,613
4,540,125
4,590,430
4.892,563
4,964,555
5,199,026

5,303,693
5,371,112
5,895,708
6,680,990
6,501,178
6,199,147
7,267,639

7,680,717

7,724,227
7,979,507
8,874,005

11,974,633
11,009,071

11,470,755
10,311,020
10,283,800
10,071,095
10,894,261
10,688,303
10,919,255
10,777,553

11,065,838
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Bewegung des Staatsvermögens, der Einnahmen und Ausgaben
von 1852-1916.

" (Schluss.)

Staatsvermögen Laufende Verwaltung

Jahr
Roh- ReinBrutto-* Netto-

vermögen
Passiven

vermögen Einnahmen Ausgaben Einnalimen Ausgaben

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1885 197,772,931 150,589,129 47,183,801 20,605,453 20,604,982 11,375,901 11,375,430
1886 193,139,182 145,351,934 47,787,248 21,756,231 21,709,869 11,300,438 11,254,076
1887 192,958,539 144,275,805 48,682,734 21,613,534 21,369,492 11,569,611 11,325,569
1888 205,059,877 155,912,861 49,147,016 21,480,225 21,449,322 11,417,665 11,386,762
1889 204,276,597 154,365,980 49,910,617 22,132,986 21,577,241 11,991,879 11,436,135
1890 190,001,575 140,440,150 49,561,425 22,262,308 22,202,541 12,174,526 12,114,759
1891 196,515,860 146,544,940 49,970,921 23,282,872 23,197,604 11,894,209 11,808,940
1892 237,622,974 187,761,452 49,861,521 25,056,710 25,242,671 11,911,083 12,097,044
1893 232,619,743 182,479,347 50,140,396 26,114,166 26,055,134 13,055,671 12,996,639
1891 241,487,123 190,140,576 51,346,547 26,352,406 26,229,254 12,763,488 12,640,335
1895 255,004,816 199,219,354 55,785,462 27,026,676 26,999,051 13,185,452 13,157,826
1896 262,201,932 206,152,674 56,049,258 26,237,066 26,223,356 13,388,662 13,374,952
1897 354,650,833 298,298,475 56,352,358 27,715,499 27,712,525 13,561,358 13,558,384
1898 329,292,169 273,290,100 56,002,069 30,532,240 30,603,880 14,582,681 14,654,321 '

1899 350,704,071 294,357,343 56,346,728 31,794,998 31,969,896 14,800,051 14,974,949
1900 391,831,649 334,724,948 57,106,701 33,554,183 33,528,841 15,838,993 15,813,652
1901 375,408,571 316,765,280 58,643,291 34,630,455 34,589,772 16,068,313 16,027,629
1902 407,275,893 349,046,107 58,229,786 35,881,028 35,868,637 16,475,904 16,463,513
1903 383,511,707 324,842,274 58,669,433 37,917,920 37,912,412 17,481,229 17,475,721
1904 399,439,717 340,886,988 58,552,729 37,565,263 37,536,427 17,560,819 17,531,984
1905 449,149,869 389,883,755 59,266,114 39,194,403 39,183,105 17,419,546 17,408,248
1906 489,433,779 428,837,909 60,595,870 42,117,356 42,115,314 18,410,457 18,408,415
1907 530,609,463 469,689,293 60,920,169 46,941,267 46,937,897 19,785,508 19,782,138
1908 535,197,209 474,132,331 61,064,878 48,586,232 48,641,166 20,495,252 20,550,185
1909 564,145,169 502,566,521 61,578,648 50,592,852 50,646,521 21,427,633 21,481,302
1910 580,985,878 517,986,634 62,999,244 52,054,464 52,556,410 21,788,921 22,290,866
1911 669,048,258 605,825,349 63,222,909 57,770,457 57,839,878 22,835,207 22,904,628
1912 726,958,288 663,574,260 63,384,028 62,814,773 63,088,098 23,462,091 23,735,416
1913 778,141,612 714,376,944 63,764,668 67,369,114 67,443,856 24,387,974 24,462,715
1914 795,357,043 733,014,508 62,342,535 68,822,467 70,873,804 23,451,227 25,502,564
1915 836,298,288 775,339,079 60,959,209 74,515,311 76,281,275 24,216,101 25,982,066
1916 881,574,878 819,321,537 62,253,341 75,890,602 77,754,166 25,615,289 27,478,853

12



Hauptergebnisse der laufenden Verwaltung
nach der Staatsrechnung des Kantons Bern pro 1916 im Vergleich mit denjenigen pro 1898.

Hauptrubriken

Rechnungsergebnis pro 1916

Roh-
einfiahmen

Roli-
ausgaben

Mehreinnahmen
-i"

Mehrausgabon

Rechnungsergebnis pro 1898

Rok-
einnalinien

Roh-

ausgabeu

Mehreinnahmen
— -f-

Mehrausgaben

Allgemeine Verwaltung
Gerichtsverwaltung
Justiz
Polizei
Militär
Kirchenwesen
Unterrichtswesen
Gemeindewesen
Armenwesen
Volkswirtschaft
Gesundheitswesen
Bau- und Eisenbahnwesen
Anleihen
Finanzwesen
Landwirtschaft
Forstwesen
Staatswaldungen
Domänen - inkl. Kasse
Hypothekarkasse
Kantonalbank
Staatkasse
Bussen und Konfiskationen
Jagd, Fischerei und Bergbau
Salzhandlung
Stempelsteuer
Banknotensteuer
Gebühren
Erbschafts- und Schenkungssteuer

Wasserrecktsabgaben
"VVirtschafts- und

Kleinverkaufspatent-Gebühren
Anteil am Ertrage des

Alkoholmonopols

Anteil am Ertrage d. Schweiz
Nationalbank

Militärsteuer
Direkte Steuern im ganzen

nämlich vom Vermögen
„ „ Einkommen

Verwaltungs- und Bezugskosten

Unvorhergesehenes

Total

Fr.

60,404
1,623
1,603

2,517,566
4,138,083

1,746
1,505,868

15
507,216
545,667

2,261,573
771,849
802,000

3,264
1,658,645

151,595
1,332,705
1,517,699

16,839,869
16,505,583
1,500,249

343,439
134,820

1,681,188
826,586

2,429,928

620,110
140,859

1,117,479

970,853

382,939
2,175,153

12,433,817
5,739,193
6,694,487

137
8,552

Fr.

990,774
1,421,264

47,694
3,863,687
4,959,199
1,274,669
8,119,126

13,905
4,040,296
1,200,915
3,713,600
3,409,731
6,145,636

164,032
2,399,461

322,289
591,312
214,323

14,984,476
15,505,583

135,518
339,929

60,638
844,969

79,837

230,335

74,960
21,060

159,922

97,085

1,244,222
792,303

14,133
290,798

487,372
291,417

Fr.

— 930,310
— 1,419,641
—

'

46,091
— 1,346,121
— 821,116
— 1,272,923
— 6,613,258
— 13,890
— 3,533,080
— 655,248
— 1,452,027
— 2,637,882
— 5,343,636
— 160,768
— 740,816
— 170,694
-- 741,393
--1,303,376
--1,855,393
--1,000,000

1,364,731
3,510

74,182
830,219

-- 746,749

+ 2,199,593

+ 545,150
+ 119,799

+ 957,557

+ 873,768

+ 382,939

+ 930,931
+11,641,514
+ 5,725,060
+ 6,403,689

— 487,235
— 282,865

Fr.

50,896
4,242

941,318
936,111

2,077
136,77-1

200,172

1,459,502

1,471,235

480,212
79,022

956,620
943,657

6,28(1,251
2,857,435

534,224
212,191

84,391
1,536,720

539,232
116,952

1,400,811

505,063

1,053,891

1,186,691

557,182
5,998,465
3,529.512
2,468^437

516
15

Fr.

688,866
914,041

19,115
1,9-17,292
1,246,545

988,310
3,554,726

8,836
1,681,720

2,579,603

3,772,150
1,897,724

130,641
756.257
189,075
449,604
185,724

5,243.970
2,22v,u63

43,402
209,035

33,870
759,479
42,984

79,969

61,223

146,818

118,669

324,990
300,516

3,406
87,537

209,573
1,665

Fr.

— 637,970
— 909,799
— 19,115
—1,005,974
— 310,434
— 986,233
—3,417,952
— 8,836
—1,481,548

—1,120,101

—2,300,915
—1,897,724
— 129,753
— 276,045
— 110,053

- 507,016
- 757,933
-1,042,28.1
- 630,372
- 490,822
- 3,156
- 50,521
- 777,241
- 496,248
- 116,952
-1,320,842

+ 443,840

+ 907,073

+1,068,022

- 232,192
-5,697,949
-3,526,106
•2,380,900

— 209,057
— 1,650

75,890,605 77,754,167 — 1,863,562 30,532,240 30,603,882 71,642
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Klassifikation der Steuerkapitalien des Kantons Bern

nach der Höhe des versteuerten Vermögens und Einkommens pro 1899.^

A. Vermögen 2) B. Einkommen 2)

Es versteuerten Pflichtige Kapital Er. Es versteuerten Pflichtige Kapital Er.

bis Er. 2,000 40,436 33,404,711 Er. 100 12,639 1,263,900
Er. 2,001— 5,000 22,038 72,919,366 Er 101— 200 10,248 2,049,600

„ 5,001— 10,000 15,362 110,598,322 77 201— 300 6,374 1,912,200

„ 10,001— 15,000 7,428 91,893,250 n 301— 400 4,942 1,976,800

„ 15,001— 20,000 4,404 76,679,666 77 401— 500 3,344 1,672,000

„ 20,001— 25,000 3,004 67,446,698 » 501— 600 2,197 1,318,200

B 25,001 - 30,000 2,098 57,791,264 77 601— 700 1,157 809,900

„ 30,001— 40,000 2,775 95,902,179 77 701— 800 1,597 1,277,600

„ 40,001— 50,000 1,647 73,541,619 n 801— 900 586 527,400

„ 50,001— 60,000 1,028 56,808,057 77 901— 1,000 1,632 1,632,000

„ 60,001— 75,000 1,119 76,115,695 77 1,001— 1,100 230 253,000

„ 75,001— 100,000 1,061 90,591,799 77 1,101— 1,200 945 1,134,000

„ 100,001— 125,000 560 62,305,536 77 1,201— 1,300 341 443,300

„ 125,001— 150,000 378 51,720,055 77 1,301— 1,400 380 532,000

„ 150,001— 175,000 229 36,992,661 17 1,401- 1,500 893 1,339,500

„ 175,001— 200,000 199 37,136,344 » 1,501— 1,600 475 760,000

„ 200,001— 225,000 158 32,960,571 77 1,601— 1,700 288 489,600

„ 225,001— 250,000 112 26,417,821 11 1,701— 1,800 466 838,800

„ 250,001— 300,000 158 43,120,832 V 1,801— 1,900 154 292,600

» 300,001— 375,000 166 56,251,246 17 1,901— 2,000 817 1,634,000

» 375,001— 500,000 168 72,818,170 77 2,001— 2,500 1,403 3,263,800

„ 500,001— 750,000 135 81,471,914 77 2,501— 3,000 1,211 3,445,900

„ 750,001—1,000,000 56 47,154,777 V 3,001— 3,500 641 2,172,400
über Fr. 1,000,000 117 347,005,681 77 3,501— 4,000 532 2,081,300

Im ganzen 104,836 1,799,048,234 n 4,001— 4,500 275 1,205,700

4,501 - 5,000 370 1,823,90077

77 5,001— 6,000 343 1,961,300

1) 6,001— 7,000 194 1,314,000

77 7,001— 8,000 118 923,800

yy 8,001— 9,000 57 500,500
Anmerkung. ') Vergleiche die bezüglichen Dar9,001—10,000 118 1,172,000

2,465,200
stellungen nebst Komentare in Lieferung I, Jahrgang

1901 der Mitteilungen : Ergehnisse der Steuer¬

7)

77 10,001—15,000 188

statistik des Kantons Bern pro 1899. 77 15,001—20,000 86 1,596,000

a) Bei der damaligen Aufstellung wurden die 71 20,001—30,000 81 2,088,100
Einkommen in. Klasse kapitalisiert und zum Ver77 30,001—40,000 33 1,199,100
mögen geschlagen und die Einkommen II. Klasse
mit den Einkommen I. Klasse verschmolzen.

über Er. 40,000 67 5,449,700

Im ganzen 55,422 54,819,100
•



— 180 —

Bezug der direkten Staatssteuern

Vermögenssteuer (roh) Einkommensteuer (roh)

Jahre NachI. Klasso II. Klasse III. Klasso Nach-

Grundsteuer
Kapitalsteuer bezüge u.

Steuerbussen Total Arboit und
Erwerb

Ronton
Pons.

Vermögen

bezügo u.
Steuerbussen

Total

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

1878 1,689,411 717,976 105,931 2,513,318 699,188 16,540 329,620 51,550 1,096,898
1879 1,687,823 730,626 59,727 2,478,176 694,751 16,965 331,775 10,774 1,054,265
1880 1,681,132 742,629 72,538 2,496,299 759,467 16,568 329,704 25,043 1,130,782
1881 1,712,264 719,076 64,768 2,496,108 769,517 17,578 366,489 27,440 1,181,024
1882 1,713,899 722,186 43,897 2,479,982 786,370 18,385 331,488 12,036 1,148,279
1883 1,714,641 715,774 42,928 2,473,343 792,092 18,112 359,295 36,520 1,206,019
1884 1,718,312 710,374 31,038 2,459,724 781,986 15,100 359,736 42,462 1,199,284
1885 1,735,739 694,559 26,775 2,457,073 779,143 15,689 356,689 24,507 1,176,028
1886 1,751,776 683,707 34,117 2,469,600 800,670 15,398 369,263 49,473 1,234,804
1887 1,793,692 646,156 37,201 2,477,049 848,992 16.997 394,020 74,290 1,334,299
1888 1,797,722 643,957 38,212 2,479,891 870,095 18,130 390,046 55,675 1,333,946
1889 1,807,243 663,596 36,620 2,507,459 913,222 18,293 393,079 11,927 1,336,521
1890 1,814,993 667,412 40,232 2,522,637 974,550 19,087 421,004 44,790 1,459,431
1891 1,818,499 677,042 38,040 2,533,581 1,045,423 20,254 449,110 22,446 1,537,233
1892 1,833,353 684,273 38,312 2,555,938 1,045,650 19,824 648,461 47,986 1,761,921
1893 1,873,828 690,184 26,958 2,590,970 1,120,890 20,203 57.1,736 30,877 1,743,706
1894 1,895,497 817,205 27,100 2,739,802 1,127,225 21,308 507,478 22,381 1,678,392
1895 1,899,530 831,677 23,189 2,754,396 1,200,826 21,588 515,547 32,012 1,769,973
1896 1,902,497 857,628 24,610 2,784,735 1,294,226 21,831 517,188 68,251 1,901,496
1897 1,921,437 895,448 27,045 2,843,930 1,401,611 21,170 494,535 29,289 1,940,605
1898 2,357,702 1,147,102 24,708 3,529,512 1,815,595 25,174 615,704 11,964 2,468,437
1899 2,399,876 1,207,398 50,201 3,657,475 1,963,671 26,636 609,034 26,375 2,625,716
1900 2,413,967 1,303,425 32,723 3,750,115 2,088,323 25,434 635,722 48,251 2,797,730
1901 2,388,884 1,361,410 30,338 3,780,632 2,136,070 25,798 692,647 73,746 2,928,261
1902 2,404,399 1,380,961 32,244 3,817,604 2,278,420 29,044 725,527 56,335 3,089,326
1903 2,442,572 1,403,818 54,173 3,900,563 2,382,650 28,255 736,457 35,061 3,182,423
1904 2,494,074 1,465,248 62,231 4,021,553 2,568,313 29,490 707,109 42,607 3,348,519
1905 2,511,327 1,523,910 61,539 4,096,776 2,734,574 29,611 723,182 80,314 3,567,681
1906 3,079,940 1,574,257 52,894 4,707,091 2,926,068 32,149 74.1,962 62,718 3,762,897
1907 3,075,487 1,644,556 62,007 4,782,050 3,244,172 33,540 772,598 111,195 4,161,505
1908 3,098,091 1,758,343 94,728 4,951,162 3;462,366 34,369 833,054 59,615 4,389,404
1909 3,156,020 1,843,140 94,544 5,093,704 3,588,045 37,409 901,206 69,153 4,595,813
1910 3,166,401 1,924,624 109,127 5,200,152 3,802,021 39,762 937,296 117,419 4,896,498
1911 3,195,578 2,018,016 113,262 5,326,856 4,099,920 42,192 1,060,909 88,993 5,292,014
1912 3,219,466 2,117,141 156,829 5,493,436 4,396,306 44,302 1,154,728 52,416 5,647,752
1913 3,272,778 2,206,599 125,420 5,604,797 4,580,372 46,370 1,223,656 57,062 5,907,460
1914 3,384,044 2,225,522 75,822 5,685,388 4,840,225 59,749 1,300,519 25,269 6,225,762
1915 3,368,429 2,281,107 73,566 5,723,102 4,551,865 66,420 1,333,584 49,252 6,001,121
1916 3,406,279 2,277,662 55,252 5,739,193 5,187,335 73,060 1,386,209 47,883 6,694,487



— 181 —

im Kanton Bern von 1878—1916.

Roheinnahmen
Reineinnahmen Taxations-, Bezugs- und

Verwaltungskosten Reinertrag

Direkte
Steuern im

„ ganzen
mögenssteuer kommenssteuer Total

Taxations-

und

Bezug«-
kosten

Verbal

tungs-
kosten

Total

d. h.
abgezogen die

Taxationsund

Bezugskosten

d. h.
abgezogen die
Taxations-,
Bezugs- und
Verwaltungs¬

kosten

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

3,610,216 2,507,294 961,160 3,468,454 103,023 55,289
5§,504

158,312 3,365,431 3,310,142
3,532,441 2,476,626 991,315 3,467,941 106,450 159,954 3,361,491 3,307,987
3,627,081 2,493,621 1,068,532 3,562,153 122,931 53,187 176,118 3,439,222 3,386,035
3,677,132 2,504,925 1,121,800 3,626,725 117,333 54,620 171,953 3,509,392 3,454,772
3,628,261 2,474,345 1,083,430 3,557,775 114,185 51,438 165,623 3,443,590 3,392,152
3,679,362 2,469,554 1,168,980 3,638,534 109,893 50,022 159,915 3,528,641 3,478,619
3,659,008 2,458,386 1,166,146 3,624,532 112,490 49,921 162,411 3,512,042 3,462,121
3,633,101 2,454,187 1,141,811' 3,595,998 105,094 50,442 155,536 3,490,904 3,440,462
3,704,404 2,466,701 1,186,184 3,652,885 113,112 51,448 164,560 3,539,773 3,488,325
3,811,348 2,472,651 1,284,872 3,757,523 116,803 50,526 167,329 3,640,720 3,590,194
3,813,837 2,477,532 1,263,205 3,740,737 117,126 51,433 168,559 3,623,611 3,572,178
3,843,980 2,505,779 1,282,434 3,788,213 125,980 47,502 173,482 3,662,233 3,614,731
3,982,068 2,521,288 1,426,257 3,947,545 127,371 46,735 174,106 3,820,174 3,773,439
4,070,814 2,531,618 1,477,226 4,008,844 124,659 49,239 173,898 3,884,185 3,834,946
4,317,859 2,551,311 1,692,743 4,244,054 133,214 49,026 182,240 4,110,840 4,061,814
4,334,676 2,589,903 1,675,216 4,265,119 130,220 45,306 175,526 4,134,899 4,089,593
4,418,194 2,737,918 1,492,575 4,230,493 161,413 37,934 199,347 4,069,080 4,031,146
4,524,369 2,752,052 1,647,604 4,399,656 140,741 36,674 177,415 4,258,915 4,222,241

4,686,231 2,781,507 1,849,427 4,630,934 137,932 37,178 175,110 4,493,002 4,455,824
4,790,535 2,842,509 1,885,600 4,728,109 137,819 37,848 175,667 4,590,290 4,552,442
5,997,949 3,526,106 2,380,900 5,907,006 172,217 36,840 209,057 5,734,789 5,697,949
6,283,191 3,653,570 2,560,806 6,214,376 180,634 35,909 216,543 6,033,742 5,997,833
6,547,845 3,745,242 2,707,883 6,453,125 193,844 38,076 231,920 6,259,281 6,221,205
6,708,893 3,773,692 2,702,279 6,475,971 196,886 44,176 241,062 6,279,085 '6,234,909
6,906,930 3,814,192 2,951,897 6,766,089 197,901 41,286 239,187 6,568,188 6,526,902
7,082,986 3,883,052 3,093,012 6,976,064 205,742 43,688 249,430 6,770,322 6,726,634
7,370,072 3,991,877 3,199,504 7,191,381 216,641 41,900 258,540 6,974,740 6,932,841
7,664,457 4,083,870 3,466,752 7,550,622 250,166 52,926 303,092 7,300,456 7,247,530
8,469,988 4,702,007 3,651,186 8,353,193 262,933 52,356 315,289 8,090,260 8,037,904
8,943,555 4,751,205 3,811,192 8,562,397 263,968 53,576 317,544 8,298,429 8,244,853
9,340,566 4,943,186 4,086,614 9,029,800 274,018 61,204 335,222 8,755,782 8,694,578
9,689,517

10,096,650
5,085,632 4,340,375 9,426,007 285,591 62,892 348,483 9,140,416 9,077,524

5,178,058 4,630,744 9,808,802 298,816 62,593 361,409 9,509,986 9,447,393
10,618,870 5,319,646 5,129,221 10,448,867 335,517 61,593 397,110 10,113,350 10,051,757
11,141,188 5,474,891 5,383,339 10,858,230 367,395 61,139 428,534 10,490,835 10,429,696
11,512,257 5,598,358 5,605,895 11,204,253 397,922 65,974 463,896 10,806,331 10,740,357
11,911,150 5,671,851 5,902,277 11,574,128 389,801 61,911 451,712 11,184,327 11,122,416
11,724,223 5,691,899 5,665,807 11,357,706 392,090 67,809 459,899 10,965,616 10,897,807
12,433,680 5,725,059 6,403,689 12,128,748 418,149 69,085 487,234 11,710,599 11,641,514
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Gemeinde
Bestand der Gemeindegüter auf

Amtsbezirke Gemeindeguter mit örtlichem Zweck

und

Landesteile Kirchengut
Allgemeines

Ortsgut
Schulgut Armongut Zusammen

-TZ, BZ

"3. e

S.<§

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmentkal
Thun

223,936
461,982
278,977
214,011
264,538
443,021

1,126,164

34,161
263,672
849,408
245,940

31,937
278,505

1,991,268

509,460
2,091,036

545,675
208,867
170,144
380,423

2,121,681

108,505
510,366
177,335
319,273
240,155
333,225

2,460,331

876,062
3,327,056
1,851,395

988,091
706.774

1,435,174
7,099,444

128
110
109
182
94

113
207

Oberland 3,012,629 3,694,891 6,027,286 4,149,190 16,883,996 147

Signau
Trachsehvald....

593,749
695,513

329,384
939,968

1.384.715
1.188.716

817,011
427,358

3,124,859
3,251,555

124
134

Emmenthal 1,289,262 1,269,352 2,573,431 1,244,369 6,376,414 128

Konolfingen
Seftigen
Schwarzen bürg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

630,906
409,961
217,165
196,372

6,994,029
536,531
896,730

514,992
376,831
130,948
438,076

9,572,986
852,137

2,307,556

1,430,008
871,819
460,096
630,778

7,608,869
1,138,773
1,741,806

761,316
547,652
183,147
205,619

18,978,421
324,713

2,764,882

3,337,222
2,206,263

991,356
1,470,845

43,154,305
2,852,154
7,710,974

112
107
89

166
366
208
240

Mittelland 9,881,694 14,193,526 13,882,149 23,765,750 61,723,119 265

.Aarwangen
Wangen

695,797
425,555

77.7,033
605,563

1,929,837
1,108,836

608,011
435,009

4,010,678
2,574,963

104
142

Oberaargau 1,121,352 1,382,596 3,038,673 1,043,020 6,585,641 141

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

399,014
512,764
291,288
547,974
205,241

1,126,071
1,195,576
1,130,757
1,227,426
2,749,091

777,133
1,877,677

890,610
1,128,050

539,971

257,758
806,907
319,312
438,507
376,446

2,559,976
2,001,772
2,631,967
3,341,957
3,870,749

217
74

142
175
516

Seeland 1,956,281 5,037,769 5,213,441 2,198,930 14,406,421 170

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

192,361
901,081

1,311,471
716,292

2,280,293
1,640,734

975,014

489,201
2,791,014
4,460,399
5,211,564

13,202,663
483,431

1,286,306

414,760
1,469,408
1,614,183

813,859
1,378,193
1,413,950

484,177

208,717
1,481,668

484,184
266,357
437,210
469,957
118,982

1,305,039
6,643,171
7,870,237
7,008,072

17,298,359
4,008,072
2,864,479

308
249
342
660
675
225
343

Jura 8,017,246 27,924,578 7,588,530 3,467,075 46,997,429 403

Hauton 25,278,464 53,502,712 38,323,510 35,868,334 152,973,020 237

pro 1900
» 1890
» 1885
» 1880

18,414,033
15,980,158
14,859,999
11,129,097

44,181,648
41,821,728
44,271,231
41,670,339

26,938,363
22,273,989
18,668,648
15,075,827

31,572,890
19,798,817
27,681,026
17,773,015

121,106,934
99,874,692

105,480,904
85,648,278

205
186
196
160
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haushält.
Ende 1910. (Nach Amtsbezirken und Landesteilen.)

Bürgerliche Niitzungsgüter Reines Gesamtvermögen Amtsbezirke

und

Landesteile

im ganzen
(inkl. Spezial-

gut)

» ®
œ L®
o. ES

cq

auf Ende
1910

fe bO

r~i. c_>ofad 7®

S.cS

auf Ende

1900

fe feß
-T3 S

fad 73

iLca

auf Ende
1890

S3 bß

*s» §
US 73

Fr.

1,864,225
4,197,467

531,701
171,090

1,470,089
1,255,512
4,649,194

Fr.
471
264

70
61

390
264
460

Fr.

2,740,287
7,524,523
2,383,096
1,159,181
2,176,863
2,690,686

12,348,638

Fr.

402,3
249,6
140.0
214.1
290,8
245,3
332,3

Fr.

2,213,712
6,727,027
1,921,385

836,725
1,604,119
3,026,987
8,916,387

Fr.

315,9
249,2
172,0
166.6
224.2
269.7
266.3

Fr.

1,928,925
5,479,087
1,262,220

774,556
758,500

2,852,032
9,391,667

Fr.

271,4
228,8
117,8
151,8
106,0
289,3
308,7

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmentbal
Niedersimmenthal
Thun

Oberland14,139,278 289 31,023,274 269,7 25,246,342 247,4 22,446,987 238,0

814,935 95
3,124,859
4,066,490

124,2
166,6

2,270,248
3,000,287

90,6
126,4

1,804,631
2,593,515

72,3
109,3

Signau
Trachselwald

Emmenthal814,935 49 7,191,349 145,1 5,270,535 108,1 4,398,146 89,8

482,434
2,178,159
1,734,983

770,355
23,089,852

1,144,832

__
3,162,401

114
340
280
337

2617
307
516

3,819,656
4,384,422
2,726,339
2,241,200

66,244,157
3,996,986

10,873,375

129.0
212,4
245.1
254.2
561,6

• 291,9
338,9

2,970,444
3,642,541
1,767,906
1,698,500

51,570,432
3,673,186
9,012,464

106.6
186.7
162.2
187,6
558.3
273.4
294.5

2,480,357
3,480,388
1,650,493
1,544,466

44,574,598
3,240,130
7,938,851

95,8
179,5
151,0
172,9
606,7
249.0
268.1

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf
Mittelland32,563,016 861 94,286,135 '403,0 74,335,473 364,7 64,909,283 358,2

7,650,086
4,763,056

655
600

11.660,764
7,338,019

411,7
403,3

9,672,026
6,130,499

361,0
341,4

9,158,628
5,805,580

343,0
339,0

Aarwangen
Wangen

Oberaargau12,413,142 633 18,998,783 408,3 15,802,525 353,0 14,964,208 342,0

6,449,019
2,903,370
5,242,811
2,217,237

__ 1,227,146

1190
2277

976
337
376

9,008,995
4,905,142
7,874,778
5,559,194
5,097,895

763,5
179,7
424,0
289,9
679,2

8,010,260
3,307,114
6,653,850
4,655,270
3,915,567

729,5
131,0
377,0
267,0
555,0

7,987,'669
2,790,128
6,320,510
4,343,015
4,147,469

813,0
144,0
419,0
261,0
633,0

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlack

Seeland18,039,583 823 32,446,004 384,7 26,542,061 339,0 25,588,791 379,0

2,370,703
6,240,851
5,167,215

169,694
8,850,358
2,420,926

1752
1180
1003

15
1313
588

3,675,742
12,884,022
13,037,452
7,008,072

17,468,053
12,858,430

5,285,405

867,5
481,7
566.4
660,3
682,0
717,3
630.5

3,199,579
11,577,917
10,273,170
6,080,191

16,447,881
10,621,800
4,538,606

749,5
420,0
530,0
580,0
618,0
665,0
606,0

3,053,640
11,510,581
9,842,912
6,213,828

16,540,157
10,919,252
4,370,191

683,0
419,0
608,0
575,0
644,0
775,0
728,0

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

Jura25,219,747 659 72,217,176 619,7 62,739,144 561,0 62,450,561 595,0
103,189.701 563 256,162,721 396,6 209,936,080 357,0 194,757,976 360,0 Kiiiitou
88,829,146
94,883,284
85,957,413
75,546,557

465
457
414
363

pro 1900
« 1890
» 1885
« 1880
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Übersicht über die Verwaltung und den Bestand der Gemeindegüter im Kanton

Art des Guts Einnahmen Ausgaben

Vermögen

Liegenschaften
Kapitalien

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Armengut
Burgergut

Total

Fr.

Pr<

1,218,483
35,500,725

6,765,531
4,777,583
6,504,245

Fr.

1910

1,267,689
33,680,163

6,507,465
1,577,941
5,414,367

Fr.

19,052,398
75,063,011
30,033,452
8,557,397

96,057,156

Fr.

2,927,394
70,632,809
10,267,737
27,101,248
14,043,858

51,766,567 48,447,625 228,763,414 124,973,046

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Armengut
Burgergut

Total

Pr<

956,047
17,105,731

3,759,753
1,525,549
5,622,188

1900

868,650
16,031,403
3,579,253
1,412,206
4,898,641

12,713,182
53,821,369
19,448,144

7,049,612
82,792,876

2,550,798
43,586,917

8,227^423
24,244,848
12,779,105

28,969,268 26,790,153 175,825,183 91,389,091

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Annengut
Burgergut

Total

Pro
532,938

10,760,321
2,548,165
1,255,717

1S90

684,653
10,330,892
2,481,725
1,150,568

10,963,089
39,991,529
16,410,483
2,743,908

81,968,872

2,227,730
18,781,170
6,570,079

17,227,713
11,174,466

15,097,141 14,647,838 152,077,881 55,981,158

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Annengut
Burgergut

Total

Pro
481,571

9,021,166
2,273,990
1,651,646

1885
703,023

8,537,961
2,199,679
1,409,341

10,236,746
39,405,145
14,006,091
6,124,525

.81,544,340

2,211,278
16,105,198
5,801,730

21,503,611
11,879,905

13,428,373 12,850,004 151,316,847 57,501,722

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Armengut
Burgergut

Total

Pro 1880

7,249,944
39,079,780
11,678,399

1,956,956
80,132,176

2,349,412
19,063,089
4,821,923

16,139,371
11,949,338

7 140,097,255 54,323,133



Bern überhaupt nach ihrer Art und Natur pro 1910,1900,1890,1885 u. 1880.

in

Schulden
Reines

Vermögen
Besondere Fonds bürgerlicher Spezialguter Art des Guts

Gerätschaften

Aktiv-
Eestanz

Fr.

4,412,766
5,200,396
1,873,672

361,801
552,713

Fr.

302,937
3,990,523

426,143
165,249

1,688,158

Fr.

Pro
1,417,031

101,384,027
4,277,494

317,361
12,717,048

Fr.

1910

25,278,464
53,502,712
38,323,510
35,868,334
99,624,837

Fr.

1,688,482
2,564,864

Kirchengut
Ortsgut,
Schulgut
Armöngut
Burgergut

Total12,401,348 6,573,010 120,112,961 252,597,857 4,253,346

3,505,495
3,619,797

979,575
291,423
126,880

365,271
1,444,257

217,669
243,240

1,143,061

Pro
720,713

58,290,692
1,934,448

256,233
11,840,634

1900

18,414,033
44,181,648
26,938,363
31,572,890
85,001,288

1,369,004
3,827,858

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Armengut
Burgergut

Total8,523,170 3,413,498 73,042,720 206,108,222 5,196,862

2,978,108
2,660,780

692,180
87,996

113,505

252,255
2,133,093

163,998
183,768

1,511,846

Pro
441,024

21,744,844
1,562,751

444,568
12,114,099

1890

15,980,158
41,821,728
22,273,989
19,798,817
82,654,590

1,193,933
12,228,694

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Armengut
Burgergut

'

Total6,532,569 4,244,960 36,307,286 182,529,282 13,422,627

2,603,138
2,056,152

446,708
298,672

90,527

96,535
4,201,203

132,509
317,657

1,467,947

Pro
287,699

17,494,467
1,718,391

563,438
12,683,089

1885
14,859,999
44,273,231
18,668,645
27,681,026
82,299,631

1,057,622
3,657,782

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Armengut
Burgergut
Total5,495,197 6,215,851 32,747,084 187,782,532 4,715,404

1,787,938
2,494,115

349,052
94,932
71,932

99,762
1,708,281

140,971
223,053

1,495,427

Pro
357,959

20,674,926
1,914,518

641,297
12,615,562

1880

11,129,079
41,670,339
15,075,827
17,773,015
81,033,311

524,514
3,450,973

Kirchengut
Ortsgut
Schulgut
Armengut
Burgergut

Total4,797,969 3,667,494 36,204,262 166,681,589 3,975,487
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Gemeindesteuerbezug

Gesamt-Steuerkapital Betrag der Erhobene Gemeindesteuern (inkl. Extrateilen)

Amtsbezirke

und

Landesteile
Summe ')

per

Kopf der

Bevölkerung

Grundpfandschulden

steuerpflichtig)

vom

Vermögen

vom

Einkommen

Gesamtbetrag

per

Kopf der

Bevölkerung

Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr. Fr.

Oberhasle
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

43,843,042
251,391,300

71,218,780
31,375,010
52,205,457
82,308,957

270,490,550

6,438
8,340
4,185
5,797
6,975
7,502
7,277

15,101,800
73,118,351
25,054,710
12,171,150
21,022,710
25,032,800
04,324,075

119,741
572,192
198,176

65,879
122,522
194,795
525,537

45,726
208,640

40,411
15,488
30,137
50,297

277,224

165,407
840,832
238,587
81,307

152,059
251,092
802,701

24.30
27.89
14.02
15.03
20.40
22.89
21.00

Oberland 802.833,162 6,981 237,025,656 1,798,842 733,923 2,532,765 22.02

Signau
Trachschvald

123,537,225
117,791,947

4,909
4,828

42,484,950
34,201,898

319,595
289,917

124,077
100,013

444,272
389,930

17.06
15.98

Emmenthal 241,329,172 4,369 76,686,848 609,512 224,690 834,202 16.83

Konolfingen
Seftigen
Schwarzenburg
Laupen
Bern
Fraubrunnen
Burgdorf

178,828,840
95,945,418
39,409,239
60,911,288

1,839,208,080
91,500,799

240,322,238

0,039
4,048
3,543
0,908

15,593
0,087
7,078

'

57,568,910
38,084,210
10,625,644
10,831.880

292,903,450
21,039,812
52,318,070

390,791
280,009
159,415
108,984

1,798,704
205,810
424,107

157,454
03,873
42,912
55,048

2,217,992
72,089

300,295

548,245
350,482
202,327
164,032

4,010,756
278,499
730,402

18.51
16.98
18.19
18.00
34.05
20.34
22.77

Mittelland 2,552,185,914 10,911 496.031,982 3,374,540 2,916,263 6,290,803 26.89

Aarwangen
Wangen

191,115,015
100,899,818

0,747
5,540

45,013,950
20,865,294

384,387
218,0!#

214,414
116,737

598,801
334,794

21.14
18.40

Oberaargau 292,014,833 6,277 72,479,244 602,444 331,151 933,595 20,07

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

05,309,523
289,993,052
108,523,587
106,311,009
35,040,330

5,535
10,025
5,843
5,547
4,070

19,312,448
56,755,140
29,270,443
31,900,512
8,080,000

130,590
358,034
234,734
277,928

50,458

71,427
005,724
148,132
114,509
12,735

208,023
903,758
382,866
392,497

69,193

17.03
35.31
20.61
20.47

9.22

Seeland 605.214,161 7,176 145,919,203 1,063,750 952,587 2,016,337 23.91

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
Pruntrut
Delsberg
Laufen

23,419,473
174,514,145
122,043,588
48,887,090

118,105,649
119,986,543
00,856,384

5,527
6,520
5,302
4,000
4,011
0,094
7,259

4,108,600
27.112,017
16,375,039
14,694,970
13,753,275
15,175,550

7,240,450

39,534
216,907
197,700
74,111

127,553
105,904
98,471

20,914
288,342
190,431.
29,111

.119,375
123,113
09,590

00,448
505,249
394,197
103,222
240,928
289,017
108,001

14.27
19.34
17.13
9.73
9.04

10.12
20.05

Jura 667.843.472 5,731 98,519,901 920,246 846,876 1,767,122 15.16

Kanton 5.161,420,714 7,991 1,126,662,834 8,369,334 6,005,490 14,374,824 22.26

1008
1008
1897
1893
1882

4,282,919,010
3,336,047,248
2,701,100,342
2,504,472,380
2,082,242,441

7,206
5,001
5,120
4,047
3,914

871,213,750
099,004,805
488,128,354
411,245,495
410,838,230

7,022,174
5,335,985
4,070,393
4,052,931
3,171,084

4,454,455
3,118,262
2,330,594
1,940,474
1,331,160

11,476,029
8,454,247
7,012,987
5,993,405
4,502,850

19.47
14,34
13.29
11.44
8.49

A) Die gesamte Gemeindesteuerkraft schliosst das rohe Grundsteuorkapital, dio grundpfändl. versieh. Kapitalien, sowie den
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pro 1913. (Nach Amtsbezirken und Landesteilen.)

Steueransätze

a) vom Vermögen b) vom Einkommen Ö
0

Amtsbezirke

Zahl 1er Gemeinden mit Stencrbczug Zald der Gemeinden mit Stcuerbozug
^ "K

_-S ö und

Total unter
2%o

2-30/00 und
darüber

ohne

mögenssteuer

Total unter
4% 4-50/0

6%
und

mehr

ohne

kommensteuer

0 s
0 ,J=
H
<D

Landesteile

6
25

7
3
4
9

28

'
2
1

'
2

5
12
4
2
4
7

17

1

13
1

11

6

23
7

3
4
9

28

'
3
5
2

-1
4
4

5
10
2
1
3
5

17

1

10

'
7

'
2

6
25

7
3
4
9

28

Oberhaslo
Interlaken
Frutigen
Saanen
Obersimmenthal
Niedersimmenthal
Thun

82 5 51 26 80 19 43 18 2 82 Oberland

9
10

5
10

4 9
10

2 3
10

4 9
10

Signau
Trachselwald

19 15 4 19 2 13 4 19 Emmenthal

31
27

4
11
12
27
24

6
3

'
3
2
1

2

20
10

1

7
9

23
20

5
14

3
1

1

3
2

31
26

4
11
12
27
24

16
4
1

6
6
8
5

14
9

'
5
5

16
17

1

13
3

1

3
2

1

31
27
4

11
12
27
24

Konolfingen
Seftigen
Sclrwarzenburg
Laupen
Bern
Praubrunnen
Burgdorf

136 17 90 29 135 46 66 23 1 136 Heiland
25
26

'
2

17
16

8
8

25
26

2
4

10
14

7

8
25
26

Aarwangen
Wangen

51 2 33 16 • 51 6 30 15 51 Oberaargau

14
3

27
12
10

1

'
4
3

9
2

13
7

7

4
1

14
1 '

4

14
3

27
12
9

3

5
10
8

7

2
12
2
1

4
1

10

'
5

14
3

27
12
14

Büren
Biel
Nidau
Aarberg
Erlach

66 8 38 20 4 65 26 24 15 5 70 Seeland

5
19
30
16
23
22
12

'
2
4
7
9
5

5
15
22

7

13
12

7

'
2
4
9
1

5
5

'
4
1

13
1

5
18
29
14
20
22
12

5
6

10
11
16
13
2

10
17
2
3
5
6

'
2
2
1

1

4
4

1

5
3

16
1

5
19
34
17
36
23
12

Neuenstadt
Courtelary
Münster
Freibergen
l'runtrut
Oelsberg
Laufen

127 27 81 19 19 120 63 43 14 26 146 Jura

481 59 308 114 23 470 162 219 89 34 504 hiiuioii
480
480
474
477
451

104
108
121
152
162

322
314
295
266
231

54
58
58
59
58

27
27
-34
32
64

464
463
462
457
427

231
261
268
281
308

194
167
153
136
83

39
35
41
40
36

43
44
46
52
88

507
507
508
509
515

1908
1903
1897
1893
1882

löfach. Betrag d. Einkommens I. Kl., den 20fach. Betrag d. Einkommens II. Kl. u. d. 25fitch. Betrag d. Einkommens III. Kl. in sich.
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Politische Statistik.

Politische Einteilung des bern. Staatsgebietes.
(Zahl der Wahlkreise und der Vertreter nach Bundesgesetz vom 23. Juni 1911

und kantonalem Dekret vom 11. März 1914.)

Eidgenössische Wahlkreise kerungs¬ rats¬

Grossrats-

Walil-
Grossrats-

niandate

Anzahl der

politischen

Versamm-

zahl ') mandate krcise
Iungen

(Gemein-
den)

VI. Oberland, umfassend die Amts-
Bezirke Oberhasle, Interlaken, Fru-
tigen, Niedersimmenthal,
Obersimmenthal, Saanen und Thun 115,008 6 13 39 78

VII. Mittelland, umfassend die Amts¬
bezirke Seftigen, Schwarzenburg
und Bern 149,715 7 11 50 40

VIII. Emmental, umfassend die Amts¬
bezirke Konolfingen, Signau, Trach-
sebvald und die Gemeinde Ilasli
vom Amtsbezirk Burgdorf 81,666 4 10 26 51

IX. Oberaargau, umfassend die Amts¬
bezirke Burgdorf ohne die
Gemeinde Hasli, und die Amtsbezirke

Aanvangen, Wangen und
Fraubrunnen 89,798 4 10 31 96

X. Seeland, umfassend die Amtsbe¬
zirke Aarborg, Büren, Nidau, Biel
Erlach und Laupen 93,158 5 7 31 75

XI. Jura (Südkreis), umfassend die

Amtsbezirke Neuenstadt, Courte-

lary, Münster und Freibergon 64,613 3 5 17 63

XII. Jura (Nordkreis), umfassend die

Amtsbezirke Pruntrut, Delsberg
und Laufen 51,919 3 6 22 69

Kanton Bern 645,877 32 62 216 472

*) Wohnbevölkerung vom 1. Dezember 1910.
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Die Annahme und Verwerfung der (eidg. u. kant.) Abstimmungsvorlagen
in den einzelnen Amtsbezirken des Kantons Bern

von 1869—1917.

Amtsbezirke

Zahl der von den einzelnen Amtsbezirken

angenommene Vorlagen
in den Zeitabschnitten von

verworfenen Vorlagen
in den Zeitabschnitten von

1869
bis

1897

1897

bis
1905

1905

bis

1917

1869

bis
1917

1869

bis
1897

1897

bis

1905

1905
bis

1917

1869

bis

1917

Bern 122 31 46 199 21 9 7 37

Biel 121 28 43 192 22 12 10 44
Nidau 106 29 44 179 37 11 9 57

Obersimmenthal 109 30 39 178 34 10 14 58
Thun 104 28 46 178 39 12 7 58
Erlach 99 28 48 175 44 12 5 61

Courtelary 107 28 39 174 36 12 14 62

Burgdorf 99 29 44 172 44 11 9 64
Erauhruunen 98 28 45 171 45 12 8 65

Aarberg 96 29 46 171 47 11 7 65
Büren 92 28 45 165 51 12 8 71

Neuenstadt 93 28 43 164 50 12 10 72
Oberkasle 102 28 33 163 41 12 20 73
Saanen 86 30 45 161 57 10 8 75

Interlaken 90 28 38 156 53 12 15 80
Laupen 89 25 42 156 54 15 11 80
Aarwangen 78 31 45 154 65 9 8 82

Konolfingen 78 30 44 152 65 10 9 84
Signäu 77 25 40 142 66 15 13 94
"Wangen 71 28 40 139 72 12 13 97

Seftigen 74 28 35 137 69 12 18 99
Niedersimmentkal 80 26 29 135 63 14 24 101

Frutigen 73 26 34 133 70 14 19 103
Münster 73 25 32 130 70 15 21 106
Trackselwald 55 25 41 121 88 15 12 115

Delsberg 58 26 35 119 85 14 18 117

Laufen 59 27 33 119 84 13 20 117

Freibergen 51 24 35 110 92 16 18 126
Pruntrut ' 52 23 26 101 91 17 27 135

Schwarzenburg 49 23 28 100 94 17 25 136

Kanton 93 29 45 167 50 11 8 69
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Allgemeine Übersicht der Abstimmungsergebnisse im Kanton

Datum

Nr. Vorlagen der

Abstimmung

1. Bescliluss betr. ein 31/»"/, Anleihen von 30 Millionen Franken 8. Mai 1910
2. Initiativbegehren betr. Abänderung von All. 73 der Bundesverfassung

(Proportionalwahl des Nationalrates)
Ganze Schweix

23. Okt. 1910

3. Gesetz betr. Einführung des Schweiz. Zivilgesetzbuches 28. Mai 1911

4. Gesetz betr. das iandwirtschaftl. Untorriehtswesen n

5. Bescliluss betr. Aufnahme eines Staatsanleihens von 30,000,000 Fr. »

6. Bundesgesetz über die Kranken- und Unfallversicherung v. 13. Juni 1911 4. Febr. 1912

Oanxe Schweix
7. Gesetz betr. die Beteiligung des Staates am Bau und Botrieb von

Eisenbahnen 7. Juli 1912

8. Gesetz betr. die direkten Staats- und Gemeindesteuern 1. Dez. 1912

9. Gesetz über den Beitritt des Kantons Bern zum Reohtshilfekonkordat n

10. Gesetz betr. die Armenpolizei und die Enthaltungs- u. Arbcitsanstalten »
11. Bundesbesehluss v. 18. Dez. 1912 betr. Revision der Art. 69 und 31,

2. Absatz, lit. d, der Bundesverfassung (Bekämpfung menschlicher
und tierischer Krankheiten) 4 Mai 1913

Oanxe Schweix
12. Gesetz betr. Erhebung einer Automobilsteuer und Abänderung des

Strassenpolizeigesetzes 14. Dez. 1913

13. Abänderung von Art. 19 der Staatsverfassung (Erhöhung dor Wahl-
ziifer für den Grossen Rat) 1. März 1914

14. Gesetz über die kaut. Versicherung der Gebäude gegen Feuersgefahr V

15. Gesetz betr. Jagd- und Vogelschutz für den Kanton Bern 3. Mai 1914

10. Gesetz betr. Handel und Gewerbe im Kanton Bern »

17. Gesetz betr. die Kantonalbank 5 Juli 1914

18. Gesetz betr. den örtlichen Geltungsbereich des bern. Strafgesetzbuches
19. Bundesbesehluss vom 20. Juni 1914 betr. Revision von Art. 103 der

Bundesverfassung und Aufnahme eines Art. 114 Us in die
Bundesverfassung 25 Okt 1914

Oanxe Schweix
20. Bundesbesehluss vom 15. April 1915 betr. Erlass eines Artikels der

Bundesverfassung zur Erhebung einer einmaligen Kriegssteuer
Oanxe Schweix

6. Juni 1915

21. Bescliluss betr. Aufnahme eines Anleihens von 15 Millionou Franken 21. Nov. 1915

22. Gesetz betr. das kantonale Versicherungsgericht 10. Sept. 1910

23. Gesetz betr. das Lichtspiolwesen und Massnahmen gegen die Schund¬
literatur n

24. Bundesbesehluss vom 29. März 1917 betr. die Einfügung eines Art. 41 Us

und eines Art. 42, lit. g, in die Bundesverfassung (Stempelabgaben) 13. Mai 1917

Oanxe Schweix
25. Gesetz über das Gemeindewesen 9. Dez 1917

*) Fortsetzung von Pag. 24/25 der Lfg. I, Jahrg. 1910 dor «Mitteilungen».



Bern (eidg. und kant.) vom 8. Mai 1910 bis 9. Dez. 1917.1)

Zahl der

gesammelten

gültigen
Unterschritten

(Referendum,

Initiative)

Zahl der

Stimmberechtigten

Zahl der

Teilnehmenden

Gültige

Anneinnende

Stimmen

Verwerfende

Ungültige

und leere

Stimmen Nr.

Absolut in
0//0

Absolute
Zahl °// 0

Absolute
Zahl 7«

Absolute
Zahl

»!
/ 0

• 140,421 76,382 54,4 45,526 59,6 28,955 38,0 1,901 2,4 1.

19,778 141,879 72,614 51,2 29,222 40,3 43,005 59,2 387 0,5 2.

142,263 240,305 265,194
| 42,435 30,1 29,485 69,5 11,763 27,7 1,187 2,8 3.
1 140,967 42,196 29,9 26,451 62,7 14.148 33,5 1,597 3,8 4.
J 42,228 30,0 27,593 65,4 13,402 31,7 1,233 2,9 5.

145,036 78,034 53,8 47,989 61,5 29,385 37,7 660 0,8 6.

287,583 • 241,418

144,316 39,633 27,5 28,646 72,3 10,440 26,3 547 1,4 7.

I 69,805 48,0 21,912 31,3 46,479 66,5 1,414 2,2 8.

145,347 69,357 47,7 37,500 54,1 27,486 39,6 4,371 6,3 9.
1

69,343 47,7 40,870 59,0 24,400 35,2 4,073 5,8 10.

145,621 34,744 23,9 23,702 68,3 10,493 30,1 549 1,6 11.

169,012 111,163

146,332 47,374 32,4 42,329 89,4 4,528 9,5 517 1.1 12.

l 14.7 9QA 41,584 28,2 22,461 54,0 17,729 42,7 1,394 3,3 13.

j 41,622 28,3 21,555 51,8 19,114 46,0 953 2,2 14.

1 14.R 7R7 91,592 61,6 26,178 28,6 61,838 67,5 3,576 3,9 15.

91,250 61,3 39,870 43,7 47,415 52,0 3,965 4,3 16.

l 1ztQ 9QR 36,217 24,3 21,440 59,2 • 11,598 32,0 3,179 8,8 17.

35,985 24,1 20,242 56,4 12,081 33,6 3,662 10,2 18.

148,860 41,726 28,0 22,711 54,4 17,641 42,3 1,374 3,3 19.

204,392 123,331 •

150,528 72,801 48,4 69,684 95,7 2,971 4,1 146 0,2 20.

452,122 27,461
150,507 28,410 18,9 21,498 75,7 6,717 23,6 195 0,7 21.

| 33,191 21,7 26,342 79,3 5,304 16,0 1,545 4,7 22.

152,748
33,332 21,8 27,753 83,3 4,670 14,0 909 2,7 23.

155,614 39,483 25,4 20,590 52,1 18,574 47,1 319 0,8 24.

190,288 167,689
162,138 56,673 35,0 44,880 79,2 10,148 17,9 1,637 2,9 25.
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Die Stimmbeteiligung bei der höchsten und niedrigsten Frequenz der stattgefundenen
Volksabstimmungen von 1869—1912 im Kanton Bern.

Vorlagen

Datum

der

Abstimmungen

Zahl der
i

Beteiligung

in

%

Stimmberechtigten Teilnehmenden

I. Höchste Beteiligungen
(über 62 °/o)

1. Revidierte Bundesverfassung
2. Organisation des Kirchenwesens
3. Revidierte Bundesverfassung
4. Vierjähriges Budget pro 1875/78 und

Eisenbahnsubventionsgesetz

5. Ankauf der Bern-Luzern-Bahn
6. Bundesgesetz betr. Schulartikel Nr. 27 dor B.-V.

(Schulsekretär)
7. Revidierte bernische Staatsverfassung
8. Kantonales Steuergesetz
9. Kantonale Staatsverfassung

10. Primarschulgesetz 1

Ehrenfolgengesetz f
11. Zollinitiative
12. Bundesgesetz betr. den Eisenbahnrückkauf
13. Bundesgesetz betr. den Schweiz. Zolltarif
14. Bundesgesetz betr. Militärorganisation

II. Geringste Beteiligungen
(unter 32 °/o)

1. Hypothekarkassagesetz
2. Staatsgarantie betr. Jurabahn-Anleihen
3. Einführuugsgesetz z. oidg. Obligationenrecht
4. Hypotliekarkassagesetz und franz. Zivilgesetzbuch
5. Grandbücherwiederherstellung in Meiringen
6. Kantonalbankanleihon (15 Mill. Er.)
7. Kantonalbankanleihen (20 Mill. Er. à 3'/a °/o) •

8. Bern-Koniz-Schwarzenburg-Bahn (Besohluss)
9. Gesetz betr. Erhaltung der Kunstaltertümer und

Urkunden
10. Gesetz betr. hypothekarische Mitverpfändung beweg¬

licher Sachen
11. Gesetz betr. das Forstwesen 1

Erbschafts- und Schenkungssteuer J

12. Gesetz betr. Nutzbarmachung der Wasserkräfte
13. Gesetz über das Notariat >

Gesetz über die kant.-technischen Schulen .[
Gesetz über die Organisation der Gerichtsbehörden]

14. 30 Millionen-Staatsanleihen 1

Gesetz über die Bereinigung der Grundbücher .1

Ergänzung d. Gesetzes betr. Schutz d. Arbeiterinnen]
15. Gesetz betr. Einführung d. Schweiz. Zivilgesetzbuches!

Gesetz betr. landwirtschaftl. Unterrichtswesen 1

30 Millionen-Staatsanleihen j
16. Gesetz betr. Beteiligung des Staates am Bau und

Betrieb von Eisenbahnen

Anmerkung. Von den in den letzten 5 Jahren, 1913—1917 sts
die nachfolgende «allgemeine Übersicht») von Nr. 11—25 befand sie
Beteiligung.

12. Mai 1872
18. Jau. 1874
19. April 1874

28. Febr. 1875
11. März 1877

26. Nov. 1882
1. März 1885
4. Mai 1890
4. Juni 1893

6. Mai 1894

4 Nov. 1894
20. Febr. 1898
15. März 1903
3. Nov. 1907

18. Juli 1875
24. April 1881
31. Dez. 1882
20. Febr. 1888
21. Febr. 1892

2. Juli 1899
30. Sept. 1900

5. Mai 1901

16. März 1902

13 März 1904

20. Aug. 1905

26. Mai 1907

31.Jan. 1909

27. Juni 1909

28. Mai 1911

7. Juli 1912

ttgefundonon Absti
l keine mit über

(ca. 102.000)

105,778
105,778

105,778
105,778

109,626
110,411
111,231
113,682

116,301

118,980
125,942
131,135
138,850

105,778
103,806
107,961
108,964
112,064
124,423
126,249
126,048

125,784

130,828

131,194

133,422

139,138

138,649

141,252

144,316

mmungon mi
32 %, woh

Kant, st

73,158
87,522
83,571

66,529
73,345

77,224
88,571

(73,422)
72,430

/ 76,974
] 76,832

84,915
94,753
95,389
99.399

33,144
(32,123)
32,663

(33,779)
34,616
31,598
35,155
37,904

33,142

39.400
I 39,601
i 39,435

29,794
31,662

{ 31,699
1 31,657

33,437
33,546

l 33,414
42,435
42,196

l 42,228

39,633

15 Vorlage
ab or 10 unt

atlstlsches B

(71,7)
82,7
78,9

62,9
69,2

70,4
80,2

(66,0)
63.7
66,2
66.1
71,4
75.2
72,9
71.6

31.3
(30,9)
31.3

(31,0)
31.0
25.4
27.8
30.1

26,3

30.1
30.2
30,1
22.3
22.7
22.8
22,7
24.1
24.2
24,1
30,0
29.9
29,9

27.5

n (vergl.
er 32 %
ureau.
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Ergebnis der kant. Volksabstimmung vom 9. Dezember 1917
betr. das Gesetz über das Gemeindewesen.

(Nach Amtsbezirken und Wahlkreisen.)

Amtsbezirke Zahl der Beteiligung
Gültige Verund

Landesteile Stimm¬
in

°l/o(Wahlkreise)
berechtig¬

ten
Stimmende Stimmen nehmende werfende

Oberhasli 1,647 417 25,3 414 235 179
Interlaken 6,772 1,817 26,8 1,776 1,309 467
Frutigen 3,080 833 27,0 828 500 328
Saanen 1,427 343 24,0 338 279 59
Obersimmenthal 1,926 574 29,9 566 395 171
Niedersimmenthal. 3,006 1,065 35,4 1,041 722 319
Thun 10,337 4,435 42,9 4,341 3,798 543

Oberland 28,195 9,484 33,7 9,304 7,238 2,066

Seftigen 5,105 1,551 33,8 1,518 1,059 459
Schwarzenburg 2,547 598 23,5 583 341 242
Bern 32,667 15,349 46,9 14,641 13,280 1,361

Mittelland 40,319 17,498 43,4 16,742 14,680 2,062

Konolhngen. 7,566 2,101 27,8 2,059 1,662 397
Signau 6,091 1,227 20,1 1,215 865 350
Trachselwald 5,882 1,823 31,0 1,741 1,152 589

Emmenthal 19,539 5,151 26,4 5,015 3,679 1,336

Burgdorf.... 7,768 2,019 26,0 1,993 1,583 410
Aarwangen 6,762 3,383 50,0 3,285 2,435 850
Wangen 4,311 1,369 31,7 1,356 894 462
Fraubrunnen 3,582 1,251 35,0 1,216 972 244

Oberaargau 22,423 8,022 35,8 7,850 5,884 1,966

Aarberg 4,550 1,518 33,3 1,501 1,267 234
Büren 3,099 1,448 46,8 1,419 1,159 260
Biel 7,257 1,319 18,2 1,311 1,261 50
Nidau 5,087 1,833 36,1 1,804 1,559 245
Erlach 1,697 935 55,1 854 714 140
Laupen 2,310 795 34,4 784 584 200

Seeland 24,000 -7,848 32,7 7,673 6,544 1,129

Neuenstadt 975 206 21,1 203 112 91

Courtelary 6,404 1.046 16,3 1,019 780 239
Münster 5,220 1,376 26,3 1,313 1,010 303
Freibergen 2,372 726 30,6 70S 633 75

Jura (Süd) 14,971 3,354 22,4 3,243 2,535 708

Pruutrut 6,388 2,179 34,1 2,142 - 1,844 298
Delsberg 4,324 1,434 33,2 1,413 1,205 208
Laufen 1,979 861 43,6 832 699 133

Jura (Nord) 12,691 4,474 35,3 4,387 3,748 639

Militär — 842 — 822 580 242

Iianton 162,138 56,673 35,0 55,036 44,888 10,148

13
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